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VORWORT. 



Über Plan und Grenzen dieser Bibliographie, deren 
Berechtigung jeder anerkennen wird, der das in den letzten 
Jahren sich stets steigernde Anwachsen der Literatur auf 
dem Gebiete der deutschen Mundartenforschung beobachtet 
hat, sei folgendes bemerkt: 

Dieselbe sollte ursprünglich die Titel nicht nur der 
Schriften über deutsche Mundarten, sondern auch die der 
in einer jeden Mundart abgefassten Literaturerzeugnisse 
enthalten. Da es jedoch mein Wunsch war, meine Arbeit 
in der von Herrn Privatdozenten Dr. Bremer in Halle heraus- 
zugebenden Sammlung kurzer Grammatiken deutscher Mund- 
arten erscheinen zu sehen, musste ich in Bücksicht darauf, 
dass durch Hinzunahme der erwähnten Titel die Biblio- 
graphie für diesen Zweck viel zu umfangreich geworden 
wäre, diese Absicht fallen lassen und mich auf die 
Schriften über die deutschen Mundarten beschränken. Nur 
diejenigen Dialektproben sind selbstverständlich erwähnt, 
welche durch grammatische Einleitungen oder Glossare von 
wissenschaftlichem Werte zugleich zu den Schriften über 
deutsche Mundarten gehören. Gerade hierin ist jedoch Voll- 
ständigkeit fast unmöglich zu erreichen, und ich muss im 
voraus für etwaige Lücken um Nachsicht bitten. 



VI Vorwort. 

Weggelassen habe ich auf Wunsch des Herrn Heraus- 
gebers die Literatur über die friesischen Mundarten, dagegen 
diejenige über die niederländischen, deren Aufnahme ur- 
sprünglich nicht in meinem Plane lag, mit eingeschlossen. 

Ich betone ausdrücklich, dass ich nur die Schriften über 
die lebenden Mundarten berücksichtigt habe, dass also die 
Titel solcher Arbeiten, welche an der Hand eines Schrift- 
stellers oder einer Urkunde über Dialekte vergangener 
Zeiten handeln, in meinem Verzeichnisse nicht zu finden 
sind, es sei denn, dass sie ihrer ganzen Anlage nach in 
Beziehung zur Gegenwart gesetzt sind. Man wird diese 
Beschränkung erklärlich finden, wenn man bedenkt, dass 
ich andernfalls fast sämmtliche Schriften über die Sprache 
der mhd. Klassiker, der Meistersinger u. s. w. , überhaupt 
alle Werke über Geschichte der deutschen Sprache hätte 
erwähnen müssen. Abhandlungen, welche etwa im 17. Jahr- 
hundert über eine Mundart ihrer Zeit handelten, sind natür- 
lich berücksichtigt, denn damals betrafen sie ja die lebende 
Mundart. — 

Die systematische Einteilung, nach welcher die ein- 
zelnen Dialekte angeordnet sind, ist das Werk des Herrn 
Dr. Bremer in Halle*), dem ich dafür, sowie für zahlreiche 



*) [Die der Anordnung dieses Buches zu Grunde liegende Gruppie- 
rung der deutschen Mundarten, fdr welche ich die Verantwortung trage, 
hat sich insofern nach dem vorliegenden Stoffe mundartlicher Litera- 
tur richten müssen, als bei der einen Mundart Unterabteilungen ge- 
macht worden sind, bei einer anderen nicht, ohne dass diese ungleich- 
massige Behandlung durch etwas anderes als eben durch die Fülle der 
Literatur in dem einen, durch den Mangel einer solchen in dem an- 
deren Falle geboten wäre. So mussten z. B. die Schweizer und die 
schwäbischen Mundarten in eine Anzahl von kleineren Gruppen zerlegt 
werden, während bei den ostniederdeutschen Mundarten entsprechend 
kleine Unterabteilungen nicht statthaft waren. Da wo ein klares Bild 
von der Gruppierung der Mundarten nicht zu gewinnen war, habe ich 
(z. B. bei den österreichischen Mundarten) dieselben einfach nach den 




Vorwort. VII 

freundliche Mitteilungen, zu grossem Danke verpflichtet bin. 
Möglichste Vollständigkeit ist selbstverständlich erstrebt 
worden; es wurden deshalb auch populäre Schriften und 
solche, ttber deren wissenschaftlichen Wert man im Zweifel 
sein könnte, mit aufgenommen: die Bibliographie soll zu- 
gleich, so weit wie es durch die blosse Titelangabe möglich 
ist, einen Überblick ttber die Ausbreitung und Entwickelung 
der mundartlichen Studien gewähren, sie möchte am liebsten 
das Material zu einer Geschichte der deutschen Mundarten- 
forschung in dem genannten Zeiträume bieten. 

Fttr jede Benachrichtigung ttber Fehler und Fehlendes, 
sowie jede Mitteilung ttber neuerscheinende Schriften für 
etwaige Nachträge werde ich stets sehr dankbar sein. 



heutigen Landschaften geordnet. Die Inhaltsübersicht giebt also durch- 
aus nicht das von mir entworfene Schema wieder. Gleichwohl glaube 
ich auf Grund eingehender Studien behaupten zu dürfen, dass meine 
Einteilung im grossen und ganzen den Sprachverhältnissen entspricht 
Ich würde heute nur in folgenden Punkten eine andere Gruppierung 
vorziehen: Schweizerisch: 1) Burgundisch-alem., 2) Ma. der Urkantone, 
3) Zürich-Glamer Ma., 4) Nordostalem. (incLKlett- und Hegau), 5) Basel- 
Breisgauer Ma. Die Konzession , welche ich der herschenden Ansicht 
mit der Einteilung in hoch- und niederalemannisch gemacht habe, halte 
ich nicht mehr für gerechtfertigt. Dann ist es mir jetzt zweifelhaft, ob 
die pfälzisch-schwäb. Grenzmundart am Neckar nicht richtiger zum 
Rhein- statt zum Ostfränkischen zu stellen wäre. Ferner wäre Zeeuwsch 
wohl richtiger dem Holländischen zu koordinieren statt zu subordinie- 
ren. Ob endlich die Mundart der Grafschaft Diepholz mit Recht zum 
Westfölischen gerechnet worden ist, desgl. die des südlichen Hoya zum 
Engrischen, darüber bin ich noch im unklaren. Meine Einteilung beruht 
auf einer Dialektkarte, welche ich zunächst für meine Vorlesungen 
entworfen habe. Ich hoffe dieselbe in dieser Sammlung zu veröffent- 
lichen, sobald ich die Zeit finde einen Kommentar auszuarbeiten, wel- 
cher die einzelnen Sprachgrenzen rechtfertigt. Mit einem solchen Werke 
bis zimi Erscheinen des Sprachatlas zu warten scheint mir nicht geboten. 
Nach meinen Erfahrungen, welche mir von einer Reihe von Gelehrten 
bestätigt werden, sind die Wenker'schen Linien zum grossen Teil nicht 
zuverlässig und daher nur mit äusserster Vorsicht für die Gruppierung 
der deutschen Mundarten zu benutzen. 

Otto Bremer.] 



Viii Vorwort. 

Nachzutragen ist: Latendorf, Fr., Niederdentsch und 
Neudeutsch. Offener Brief an Edmund Hoefer. Poesneck 
1879 8^. 1 BL, 27 S. Femer ist in Nr. 1645 zu lesen: 
S. 227—386. 

Zum Schlüsse bleibt mir die angenehme Pflicht, allen, 
welche mich bei meiner Arbeit mit Rat und Tat unterstützt 
haben, meinen verbindlichsten Dank auszusprechen. 

Strassburg i. Elsass, im März 1892. 

Dr. F. Mentz. 
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a. 8= auch. 

Abdr. = Abdruck. 

Abhdlff. = Abhandlung. 

Abt(h)l.. Abt(h)lg. = Abt(h)eilung. 

Ak. sss Akademie. 

Alem. s= Alemannia. Zeitschrift 
für Sprache, Litteratur und Volks- 
kunae des Elsasses, Oberrheins 
und Schwabens herausgegeben 
YOn A. BiBLINGEB. 1873 ff. 

Alm. = Almanach, Almanak. 

Alpenver. == Alpenverein. 

Als. = Alsatia, Jahrbuch für elsäs- 
sische Geschichte ... herausge- 
geben von A. Stöbeb. 1850 ff. 

Alt. s= Altert'(h)um. 

Alt.-£.. = Altertumskunde. 

ant. SS antiquarisch. 

Anthr. = Anthropologie. 

Anz. SS Anzeiger. 

Anz. f. dt. Alt. a Anzeiger für 
deutsches Altertum, Berlin 1876ff. 

Gott. gel. Anz. ~ Göttinger ge- 
lehrte Anzeigen. 

Münch. geL Anz. =3 Gelehrte An- 
zeigen. Herausgegeben von Mit- 
Sliedem der k. bair. Akademie 
er Wissenschaften. 

Arch. s Arch. 

Arch. glottoL ital. «s Archivio glot- 
tologico itfdiano. 



Herrig's Arch. == Archiv für das 
Studium der neueren Sprachen 
und Literaturen. Herausgegeben 
von L. Hebbig und H. Viehoff. 
Elberfeld 1846 ff. 

Oberbayer. Arch. = Oberbajreri- 
sches Archiv für vaterländische 
Geschichte. Herausgegeben von 
dem Historischen Vereine von 
Oberbayem. 1839 ff. 

AÜ. SB Atlas. 

Ausl. sas Auslandes. 

Bd., Bde. a Band, Bände. 

beh. =s behandelt. 

Beibl. = Beiblatt. 

Beil. = Beilage. 

Beitr. = Beiträge zur Geschichte 
der deutschen Sprache und Lite- 
ratur hrsg. von H. Paul und 
W. Bbaunb. Halle 1873 ff. 

Bezzenbergers Beitr. = Beiträge 
zur Kunde der indogermanischen 
Sprachen, herausgegeben von A. 
Bezzenbebgeb. Göttingen 1876ff. 

bes. 5=3 besonders, -em, -er. 

Beschr. a Beschreibung. 

Taalk. Bijdr. = Taalkundige Bij- 
dragen. 

Bl. BU. » Blatt, Blätter. 

Bur. B3 Bureau. 



Verzeichnis der gebrauchten Zeichen und Abkürzungen. 



Cbl. s Literarisches Centralblatt 
fflr Deutschland. 

CoU.-BL B= Collectaneenblatt. 

CorrbL s= Correspondenzblatt. 

CÜorg. f. d. Realschw. = Central- 
organ für die Interessen des 
Realschulwesens . . . hrsg. von 
M. Strack. Berlin 1873 ff. 

Dialeoticon = J. Winklbbs alge- 
meen Nederduitsoh en Vriesch 
dialecticon. 'sGravenhage 1874. 

Diss. s= Dissertation. 

dt. = deutscher, -e, -es, -em, -en. 

Dtschl. = Deutschland. 

Eis. = Elsass, els&ssisoh. 

enth. SS enthält. 

Erdk. = Erdkunde. 

ersch. &= erschienen. 

erw. = erweiterte. 

Erzgeb.-V. = Erzgebirgsverein. 

ev. = evangelisch. 

Extr. = Extrait. 

Ferd. = Ferdinandeum. 

Fg. = Forschung. 

gef. = gefaltet. 

Germ. = Germania, Vierteljahrs- 
schrift für deutsche Altertums- 
kunde. Stuttg. imd Wien 1855 ff. 

Strickers Germania == Germania. 
Archiv zur Elenntniss des deut- 
schen Elements in allen Ländern 
der Erde . . . herausgegeben von 
W. Stricker. 1847 ff. 

Ges. = Gesellschaft. ' 

Gesch. = Geschichte. 

Gramm. = Grammatik. 

Gymn.-W. = Gymnasial-Wesen. 

Handel. = Handelingen. 

Hann. = Hannover, Hannoversch, 
etc. 

Heimatsk. == Heimatskunde. 

hist. = historisch, -en. 

hrsg. = herausgegeben. 

J. = Jahr. 

Jahrb. Jb. s Jahrbuch. 

Brem. Jahrb. = Bremisches Jahr- 
buch. Herausffegeben von der 
historischen Gesellschaft des 
Künstlervereins 1863 ff. 

Ndd. Jb. = Jahrbuch des Vereins 
für niederdeutsche Sprachfor- 
schung. Bremen > Norden und 
Lpz. 1876 ff. 

Jbb. = Jahrbücher. 

Jber. = Jahresbericht über die 
Erscheinungen auf dem Gebiete 



der germanischen Philologie. 
Berlin 1880 ff. 

Id. = Idiotikon. 

Int. s= Interessen. 

Intell.-BL = Intelligenzblatt. 

intern. = international. 

Joum. = Journal. 

jur. = juristisch. 

Kde. =s Kunde. 

Kl. = Klasse. 

Korrbl. » Korrespondenzblatt 

Ndd. Korrbl. = Korrespondenz- 
blatt des Vereins für nieder- 
deutsche Sprachforschung. Ham- 
burg{Bremen > Norden und Lpz .) 
1877 ff. 

Siebenb. Korr.-Bl. «= Korrespon- 
denzblatt des Vereins für sieoen- 
bürgische Landeskunde. 

Kr. a= Kreis. 

Ldskde. = Landeskunde. 

Letterk. = Letterkunde, letter- 
kundig. 

Letteroef. «= Letteroefeningen. 

Lit. s= Literarisch, Literatur etc. 

Litbl. = Literaturblatt für germa- 
nische u. romanische Philologie. 

Litztg. = Deutsche Literaturzei- 
tung. 

m. = mit. 

M.-A. = Mittelalter. 

Ma. Maa. = Mundart, Mundarten. 

Dt. Maa. = Die deutschen Mund- 
arten. Eine Monatsschrift für 
Dichtung, Forschung u. Kritik. 
Begründet von J. A. Pangkofer, 
fortgesetzt von G. K. Frommann 
I— Vn. 1854—1877. 

Maatsch. => Maatschappij. 

Mag. = Magazin, Magazijn. 

Büschings Ma^. = Magazin für die 
neue Historie und Geographie, 
angelegt von A. F. Büsching. 
1767 ff. 

Taalk. Mag. =? Taalkundig Maga- 
zijn, of gemengde bijdragen tot 
de kennis der nederduitsche taal ; 
bijeenverzameld door A. de 
Jager. 1835 ff. 

Mittl. = Mitteilungen. 

Peterm. Mittl. = Mittheilungen 
aus Justus Perthes geographi- 
scher Anstalt. 

Monschr., Mschr. es Monatsschrift. 

Mtsbll. = Monatsblätter. 

Mus. s= Museum. 

naturf . = naturforschend. 



Verzeichnis der gebrauchten Zeichen und Abkürzungen. xi 



Ndd. = Niederdeutsch, Neder- 

duitsch. 
Ndld., Ned., Nederl. = Neder- 

landsch. 
N. F. = Neue Folge. 
N. = Neuwe, Neue. 
O.-A. = Ober- Amt. 
Obd. =3 oberdeutsch. 
Oberg. =a Obergymnasium. 
Progr. s= Pro^mm. 
Prov. = Provinz. 
Päd. = Pädagogik. 

Prov.-Bll. oder ProvbU. = Provin- 

zialblätter. 
N. pr. Prov.-Bl. = Neue preussi- 

sche Provinzialblätter. 
Realsch. = Realschule. 
Realschw. = Realschulwesen. 
S. = Seite. 
Wiener S.-B. == Sitzungsberichte 

der nhilos.-histor. Kl. der kais. 

Akademie der Wissenschaften. 

Wien. 

Siebb. , Siebenb. , Siebenbg. «= 

Siebenbürgisch. 
Sitzber. ss Sitzungsberichte. 
Soc. as Societät. 
Sp. = Snalte. 
Spr. =a Sprache. 
Sprachf. = Sprachforscher. 
Sprachw. = Sprachwissenschaft. 
Sprwt. = Sprachwart. 
St. = Stück, 
stat. s= statistisch. 
Taal-en letterb. = Taal-en letter- 

bode. 
Taalk. == Taalkunde, taalkundig. 
Teutschkdl. = Teutschkundlich. 



Tijdschr. «= Tijdschrift. 

Tit. = Titel. 

top. = topographisch. 

Trans. s= Transactions. 

u. = und, unter. 

Unterh. =» Unterhaltung. 

Urg. s= Urgeschichte. 

V., Ver. = Verein. 

Verhdl. = Verhandlimgen. 

Vers. = Versammlimg, Versuch, -e. 

Vorz. = Vorzeit. 

Wb., Wtbch. = Wörterbuch. 

Westf . = Westfalen, westfälisch. 

Wiss. = Wissenschaft, Wissen- 
schaften. 

Wochenschr. = Wochenschrift. 

Z. = Zeit. 

Zs. s= Zeitschrift. 

Zs. f. dt. Alt. = Zeitschrift für 
deutsches Altertum, begr. von 
M. Haupt. Leipzig > Berlin 
1841 ff. 

Zs. f. dt. Phil. = Zeitschrift für 
deutsche Philologie begr. von £. 
HÖPFXER und J. Zach£B. Halle 
1869 ff. 

Zs. f. v^l. Spr. = Zeitschrift für 
vergleichende Sprachforschung, 
begr. von A. Kuhn. 1852 ff. 

Höfers Zs. = Zeitschrift für die 
Wissenschaft der Sprache. Hrsg. 
von A. HOEFER. 1845 ff. 

Techmers Zs. sa Internationale Zeit- 
schrift für allgemeine Sprach- 
wissenschaft ... Hrsg von F. 
Techmer. Leipzig 1884— 18xx. 

Ztg. SS Zeitung. 

Zuw. = Zuwaons. 
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4« SCHMIDL, M., Ueber sieht der neueren Litteratur deutscher 
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rischen Einleitung. (Lit. Anz. 1822, Sp. 393—399, 401—407, 
417_421,681— 685,689— 694,696— 700,713— 717,721— 724.) 

6. Vater, J. S., [Litteratur der deutschen Dialecte], (Litteratur 
der Grammatiken, Lexica und Wörtersammlungen u. s. w. Berlin 
1815. 8^. S. 58 — 60. — 2. Ausg. von B. JtaG, ebd. 1847, 
S. 84—98.) 

6. Hoffmann, H., Grammatiken, Wörterbücher und Litteratur 
der Mundarten. (Deutsche Philologie im Grundriss. Breslau 1836, 
8°. S. 171—206.) [Vgl. Nr. 13.] 

?• V. D. Hagen, [Anzeige von Firmenich, Germaniens Völ- 
kerstimmen I]. (Germania, Jahrb. d. Berl. Ges. f. dt. Spr. VIQ, 
1848, S. 206—225.) 

8. Trömel, P., Die Litteratur der Deutschen Mundarten. Ein 
bibliographischer Versuch. (Anz. f. Bibliographie u. Bibliotheks- 
wifls. 1854, S. 1—15, 34—44, 67—73, 101—107.) [Auch be- 
sonders ersch.] Halle 1854. 8^. 1 Bl. 37 S. 

Dt Maa. I, 1854, S. 52—53. 

Mentx, Bibliographie. 1 



2 9 — 17. Bibliographie. 

9« Trömel, P., [Ergänzungen zu seiner Litteratur der deutschen 
Mundarten]. (Dt. Maa. I, 1854, S. 240—242.) 

10« Frommann, G. K., Fortsetzung und Ergänzungen zu 
Trömel' s Litteratur der deutschen Mundarten. (Dt. Maa. I, 1854, 
S. 116—119, 238 — 240. H, 1855, S. 51 — 52, 141 — 142, 
251—253, 521—523. m, 1856, S. 21—22, 143—144, 385— 
386, 504—505. IV, 1857, S. 72, 228—229, 366—368, 508— 
509, V, 1858, S. 77— 78, 233—234, 378—379, 490—491. 
VI, 1859, S. 87—88, 239, 377—380, 495—498.) [Vgl. auch 
unter »Oesterreich«.] 

11« Pfeiffer, Friedrich, Fortsetzungen und Ergänzungen 
zu P. Trömels Litteratur der deutschen Mundarten. (Dt. Maa. n, 
1855, S. 373—375. HI, 1856, S. 22—24.) 

12. Bartsch, C, [Uebersicht der deutschen Mundartenforschung 
und -Litteratur] . (Bibliogr. Uebersicht der Erscheinungen auf dem 
Gebiete der deutschen Philologie in den Jahren 1862 — 1884. 
Germania VIE, 1863 — XXX, 1885.) 

13. Bahder, K. von, Mundarten. (Die deutsche Philologie 
im Grundriss. Paderborn 1883. 8°. §87—95 = S. 160—195 = 
Nr. 1891—2331.) [Vgl. Nr. 6.] 

O. Behaqhel: Litbl. IV, 1883, Sp. 49—50. Steinmeyer: Litztg. IV, 

1883, Sp. 85—86. 

14. Pott, A. F., [Litteratur der deutschen Mundartenfor- 
schung]. (Intern. Zs. f. allg. Sprachw. Suppl. I, 1887, S. 151 
—155.) 

15. Henrici, Emil. Kinzel. Bolte. Kaiser. Dialekte. 
Dialektforschung. [Mit Ausschluss desNdd.] (Jahresber. üb. d. er- 
scheinungen auf d. gebiete der germ. phil. I, 1879, Berl. 1880, 
S. 16—19. II, 1880, ebd. 1881, S. 49—52. IH, 1881, ebd. 1882, 
S. 35—42. IV, 1882, Lpz. 1883, S. 26—33. V, 1883, ebd. 

1884, S. 21—26. VI, 1884, ebd. 1885, S. 20—24. VII, 1885, 
ebd. 1886, S. 24—29. VHI, 1886, ebd. 1887, S. 23—28. 
IX, 1887, ebd. 1888, S. 21—24. X, 1888, ebd. 1889, S. 31— 
35. XI, 1889, ebd. 1890, S. 34—38.) 

16. Kauefmann, f., Litteratur [der Dialektforschung]. (An- 
leit. z. dt. Landes- und Volksforschung hrsg. von Alfr. Kirch- 
hofe, Stuttg. 1889. 8^. S. 424—432.) 

17« Die deutschen Mundarten. Eine Monatsschrift fdr Dich- 
tung, Forschung und Kritik. Begründet von J. A. Pangkofbr, 
fortgesetzt von G. K. Frommann. I — IV, Nürnberg 1854 — 1857. 
V— VI, Nördlingen 1858. Vü (N. F. L), HaUe 1877. 8°. [Bd. 
I— VI m. d. T.: Vierteljahrsschrift, Bd. VE m. d. T.: Zeitschrift.] 

I— V: DiefenbacH: Zs. f. Vgl. Spr. VIII, 1859, S. 385—395. — 
VH: Schröee: Germ. XXII, 1877, S; 246—248. — Vgl. auch Grenz- 
boten 1857, I, S. 321—332. 
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18—30. Sprachgebiet. 3 

2. Sprachgebiet. 

18. Beiträge zu der Abfassung einer allgemeinen Deutschen 
Sprachenkarte. (Vaterl. Arch. d. bist. Ver. f. Niedersachsen. 1837. 
S. 160—173.) 

19. Bernhakdi, K., Sprachkarte von Deutschland. Als Ver- 
such entworfen und erläutert. Kassel 1844. 8°. 4 El. 138 S. 
1 Krte. — 2. Aufl., unter Mitwirkung des Verf. besorgt und ver- 
vollständigt von Wilh. Stricker, ebd. 1849. Xu, 136 S. 8° 
u. 1 Krte. in Fol.* 

20. Sprunbr, K. V., Europa nach den Völker- und Sprach- 
grenzen ; ethnographisches Bild des Welttheiles. (Spruner, Hist.- 
geogr. Atl. z. Gesch. d. Staaten Eur. Gotha 1846, Fol. Nr. 64.) 

31. Berghaus, H., Karte der National-, Sprach-, Dialect- 
Verschiedenheit in Deutschland, Niederlande, Belgien u. d. Schweiz. 
{Physik. Atl. 8. Abtlg. Ethnographie. 1. Aufl., Gotha 1847. Nr. 9*. 
— 2. Aufl., ebd. 1852. Fol.) 

22. GxjTBlBR, A., Dt. sprachbuch als Grundlage des vergl. 
Sprach- Unterrichts enthaltend Lesestücke in hd. Spr. und in den 
dt. Maa. nebst einem Sprachkärtchen von Deutschland. Augsb. 
1853. 8°. XI, 252 S. u. 1 Krte.* 

23. Kiepert, H., Völker- und Sprachen-Karte von Deutsch- 
land und den Nachbarländern im J. 1867. 1:3,000,000. Berlin, 
D. Reimer 1867. gr. Fol. — 2. Aufl. ebd. 1870*. 

24. Andree, R., Völkerkarte des deutschen Reichs und der 
angrenzenden Länder. 1 : 3.710.000. (R. Andree u. O. Peschel, 
Physikal.-stat. Atl. d. dt. Reichs I, Bielefeld u. Leipz. 1876, 
Fol. Nr. 10.) 

25. Menke, Th., Europa nach seinen ethnographischen Ver- 
hältnissen in der Mitte des XIX. Jahrhunderts. 1:15.000.000. 
(Spruner-Menke , Hand- Atlas f. d. Gesch. des M.-A. u. d. 
neueren Zeit. Gotha 1880. Fol. Nr. 13.) 

26. Andree, R., Sprachenkarte von Deutschland. 1: 7.000.000. 
{Allg. HandaÜas. Bielefeld u. Leipz. 1880—1881, S. 21.) 

27. Kluge, F., Sprachkarte. (Kluge, F., Von Luther bis 
Lessing. 2. Aufl. Strassburg 1888. 8^.) 

28. D. , E., Die deutsche Sprachgrenze nach ihrem gegen- 
wärtigen Bestand, ihren Ursachen und Anforderungen. (Dt. 
Vierteljahrsschrift 1844, ü, S. 247—298. IH, S. 157—248.) 

29. BÖCKH, R., [üeber die Ausdehnung der deutschen Volks- 
sprache und die Abgrenzung ihrer Dialekte]. (Zs. f. Völkerpsycho- 
logie und Sprach^vi8senschaft IV, 1866, S. 312 — 318.) 

30« BÖCKH, R., Der Deutschen Volkszahl und Sprachgebiet in 
den europäischen Staaten. Eine statistische Untersuchung. Berl. 
1869. 8^ 4 Bl., 308 S. 

A. W.: Cbl. 1870, Sp. 1057—1060. 
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4 31—41. Sprachgebiet. Allgemein einleitende Schriften. 

31« Stricker, W., Die deutsche Sprachgprenze gegen Westen. 
(Familien- Journal, ill. Wochenschr. f. Unterh. u. Belehrung IX, 
1862, S. 248 — 250.) [Mit einer Karte des linken Rheinufers von 
Basel bis Köln.]* 

32. Nabert, Ueber Sprachgprenzen, insonderheit die deutsch- 
französischen in den Jahren 1844 — 1847. (Jahresber. d. höh. 
Bürgerschule in Hannover 1856. S. 3 — 29.) 

33. Bernhardt, K., Die Sprachgrenze zwischen Deutschland 
und Frankreich ermittelt und erläutert. Auch als Ergänzung der 
»Sprachkarte von Deutschland« von demselben Verfasser. Cassel 
1871. 8°. 16 S. u. 1 Krte. [Vgl. Nr. 19.] 

34. Andree , R. , Deutsch-französische Sprachgrenze. (R. 
Andres u. O. Peschel, Physikal.-stat. Atl. d. dt. Reichs I, 
Bielefeld u. Leipzig 1876. Fol. S. 21—22.) 

35. Andree, R. , Deutsch-italienis9he Sprachgrenze. [Ebd. 
S. 22—23.) 

36« Gröber, G.^ [Deutsche Sprachgrenze gegen das Rhäto- 
romanische , Italienische und Französische. Mit Sprachkarte]. 
(Grundriss der romanischen Philologie I, Strassburg 1888. 8^. 
S. 420—421.) 

37« SuCHTBR, H., [Die deutsche Sprachgprenze gegen das Fran- 
zösische in der Gegenwart und in der Vergangenheit] . (Gröbers 
Grundriss der romanischen Philologie I, Strassburg 1888. 8°. 
S. 562—569.) 

38. Andree, R., Deutsche Sprachinseln. (R. Andree u. 
O. Peschel, Physikal.-stat. Atl. d. dt. Reichs I, Bielefeld u. 
u. Leipzig 1876. Fol. S. 26.) 

3. Allgemein einleitende Schriften. 

Die Mundarten allein.*) 

39. N., G. J., Aanmerkingen oyer de oorzaken van de verschei- 
denheid der tongvallen. (Proeve van oudheid-, taal- en dicht- 
kunde, door het genootschap Dulces ante omnia Musae. Utrecht 
1775. 8°. S. 21—33.) 

40. Adelung, F., [Systematische Aufzählung der deutschen 
Mundarten] . (Uebersicht aller bekannten Sprachen und ihrer Dia- 
lekte. St. Petersburg 1820. 8°. S. 45— 51.) 

Jos. V. Hammer: Wiener Jbb. d. Lit. XIII, 1821, S. 270—276. 

41. SCHOTTEL, J. G., [Ueber die Dialekte der deutschen 
Sprache]. (Ausführl. Arbeit von der Teutschen Hauptsprache u. s. w. 
Braunschweig 1663. 8°. S. 151—159.) [Allgemeines.] 

Beytr. z. erit. Hist. d. dt. Spr. VII, 1734, S. 385—386. 

*) Vgl. hierzu auch Adelung in der Vorrede zu seinem »Versuch 
eines vollst, grammatisch-krit. Wbs.« u. s. w.; die betr. Stelle ist unter 
dem Titel »Ueber die deutschen Mundarten und beiden Hauptdialekte« 
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42 — 54. Allgemein einleitende Schriften. 5 

42. Fulda , F. K. , Ueber die beiden Hauptdialecte der 
deutschen Sprache. Eine Preisschrift, welche von der Königl. 
Societät der Wiss. z. Göttingen den 9. November 1771 ist gekrönt 
worden. Leipzig 1773. 4^. 1 Bl., 60 8., 2 Tab., 1 Bl. [Auch 
vor Adelungs Versuch eines vollst, grammatisch-kritischen Wör- 
terbuchs. Vgl. Nr. 123.] 

43. Adelung, J. C. , Über die Geschichte der Deutschen 
Sprache, über Deutsche Mundarten und Deutsche Sprachlehre. 
Leipzig 1781. 8°. 4 BL, 118 S. [Über Maa. bes. S. 72—90.] 

44. Adelung, J. C, Deutsche Mundarten. (Umständliches 
Lehrgebäude der Deutschen Sprache ... I, Leipzig 1782. 8°. 
S. 72—90.) 

45. Die Dialecte der deutschen Sprache. (Bayr. Annalen 
1832, S. 85 ff.)* 

46. [GÖTZINGBR, M. W.], Deutsche Sprache und Literatur. 
(K. Fr. Vollrath Hoffmann, Deutschland und seine Bewohner 
I, Stuttgart 1834. 8°. S. 648—699.) [Allgemeines, Proben.] 

47« GÖTZINGER, M. W., Deutsche Sprache. Mundarten. (Die 
deutsche Sprache und ihre Literatur. I. Bd. 1. Tbl. Stuttg. 1836. 
8°. § 14, S. 32—34.) 

48. GÖTZINGER, M. W., Oberdeutsch u. Niederdeutsch. (Ebd. 
§ 15, S. 34—38.) 

49. Wbinberger, G., Die Bedeutung und der Werth der 
deutschen Mundarten, aus dem Gothischen, Alt- u. Mittelhoch- 
deutschen, aus den verwandten alten u. neuen, morgen- und 
abendländischen Sprachen erklärt. Nürnberg 1838. 12°. VI, 208 S. 

50. Grimm, J. , Deutsche Dialekte. (Geschichte der deut- 
schen Sprache, 11, Lpz. 1848. 8°. S. 827—841. — 2. Aufl. ebd. 
1853, S. 574—583.) 

51. Grimm, J., [Ueber die deutschen Mundarten]. (Deutsches 
Wtbch. I, Leipz. 1854. 4°. S. XIV— XVm.) 

52. [Pangkofbr, J. A.], Ueber Sprachgliederung in Dialekte 
und Mundarten. (Dt. Maa. I, 1854, S. 17—20.) 

53. Davin, K. H. G. , Die deutschen Mundarten. (Die 

Sprache der Deutschen, nach ihrer Geschichte, ihrer Literatur und 

ihren Mundarten dargestellt . . . Erfurt u. Lpz. 1864. 8^. S. 299 

—351.) 

Herrigs Arch. XLIV, 1869, S. 91—92. 

Mundart und Schriftsprache. 

54. [Altes Zeugniss über die Mundarten und die Schriftsprache 
der Deutschen]. (Casp. SciOPPn consultatio de prudentiae et elo- 
quentiae parandae modis in adolescentis cuiusdam Germani usum, 



wieder abgedruckt in [Heinzi^anns] Literar. Chronik II, Beml 1786 
8*». S. 350—373. 



6 54 — 66. Allgemein einleitende Schriften. 

1626, [wieder abgedr. in Gasp. Scioppii consultationes de Scho- 
lamm et Studiorum ratione Deque Prudentiae et Eloquentiae 
paorandae modis. Amstelodami 1660. 8^. S. 21 — 44; ferner in 
H. Orotii et aliorum dissertatt. de studiis instituendis, Amsterdam 
1645 u. in Crenius, Consilia et methodi aureae studiorum optime 
instituendorum, Rotterodami 1692, S. 296 — 320] cap. 19.) [Die 
betr. Stelle ist wieder abgedr. Germ. 11, 1866, S. 321—323.] 

5&« Gedicke , F. , Gedanken über Purismus und Sprach- 
bereicherung. Berlin 1779. 4°.* 

56« Sendschreiben eines Schwaben an seine Landsleute, über 
die Verbesserung der verschiedenen Dialecte. (Hann. Mag. 1781, 
Sp. 1589—1600.) 

57. Adelung, J. C, Provinzial-Wörter und Formen. [Den 
Gebrauch ders. in d. Schriftpr. betr.] (üeber den deutschen Styl. 
I. Berl. 1785. 8^ S. 101—104; ebd. 1787, S. 101—106; ebd. 
1789, S. 99—104; ebd. 1800, S. 91—95.) 

58. KiNDBRLiNG, J. F. A., Beurtheilung der Provinzialwörter. 
(Ueber die Reinigkeit der Deutschen Sprache und die Beförde- 
rungsmittel derselben u. s. w. Berl. 1795. 8°. § 8, S. 37—43.) 

59. Stosch, S. J. E., Ob eine allgemeine Mundart, durch 
ganz Deutschland einzuführen möglich sey. (Kleine Beitr. z. näh. 
Kenntniss d. dt. Spr. 3. St. Berlin 1782. 8°. S. 190—197.) 

60. BuDY, F., Das Hochdeutsche als allgemeine Schrift- und 
Gebüdeten-Sprache. (Dt. Maa. II, 1855, S. 115—118.) 

61. GuTBlER, A., Ideen über die Vergleichung der Mundart 
mit der Schriftsprache in der Volksschule. (Dt. Maa. I, 1854. 
S. 24—33.) 

62. RÜCKERT, H., Die deutsche Schriftsprache der Gegenwart 
und die Dialekte. (Dt. Vierteljahrsschr. XXVII, 1864, Heft 3, 
S. 90—137 = Kl. Sehr. I, Weimar 1877. 8°. S. 283—327.) 

63. Kräuter, J. F., Die »Verkommenheit« der Volksmund- 
arten. (Herrigs Arch. LVH, 1877, S. 189—210.) 

64. Grabow, f.. Die dialektfreie Aussprache des Hochdeut- 
schen, nach physiologischen, sprachlichen und statistischen Tat- 
sachen. (Herrigs Arch. LIV, 1875, S. 367—392. LVH, 1877, 
S. 41— 58, 411—440. LVm, 1877, S. 345— 378.) 

65. OSTHOFF, H., Schriftsprache und Volksmundart. Vor- 

^^S) gehalten im Museum zu Heidelberg am 14. Dec. 1878. 

Berlin 1883. 8°. 40 S. (Sammig. gemeinverst. wiss. Vortr., hrsg. 

V. RuD. ViRCHOW u. Fr. v. Holtzendorff, XVm. Serie, H. 41 1.) 

L — V: Schles. Ztg. 1883, 5. Sept. Ziemer: Berl. philol. Wochenschr. 
IV, 1884, S. 1038. 

66. SociN, A., Schriftsprache und Dialekte im neunzehnten 
Jahrhundert. (Schriftsprache u. Dialekte im Deutschen nach Zeug- 
nissen alter u. neuer Zeit . . . Heilbronn 1888. 8°. S. 457 — 532.) 

K. Weinhold: Zs. f. dt. Phü. XXI, 1889, S. 125. Jber. X, 1888, S.25f. 



67—79. Allgemeines. Schriften über Mundartenforschung. 7 

Mundart und Theater, Poesie. 

67. Radlof, J. G. , Anwendung de'r Volksmundarten auf 
Bühnen. (Teutschkundliche Forschungen 11. Berl. 1826. 8*^. 
S. 130—133.) 

68. Hofmann, Frebdr., Die deutschen Yolksmundarten und 
ihre poetische Benutzung. Eine Bitte an die deutschen Dichter. 
Hüdburghausen 1845. 8°. 16 S. 

68*. Hof(f)mann, Frebdr., Die deutschen Volksmundarten in 
Beziehung auf Geschichts- und Sprachforschung, dichterische Aus- 
beute und praktische Anwendung. (Dt. Maa. I, 1854, S. 103 — 
113, 147—170.) 

69. [Pangkofer, J. A.], Ueber den Reim im Hochdeutschen 
und in den Mundarten (Dt. Maa. I. 1854, S. 47 — 52.) 

70. Groth, Klaus, Ueber Mundarten und mundartige Dich- 
tungen. Berlin 1873. 8°. 4 Bl., 80 S. 

71. Braun-Websbaden, K., Deutsche Dialekte und Dialekt- 
dichter. Plaudereien eines alten deutschen Touristen. (Unsere 
Zeit 1883, I, S. 361—385, 1884, I, S. 241—268.) 

72. Honcamp, F. C, Die E^inheit des hochdeutschen Keims 
unter dem Einflüsse der Mundarten. (Herrigs Arch. Vm, 1851, 
S. 359—376.) 

Mundart und Unterricht. 

73. Schmidt, A., Bedeutung der Mundart in pädagogischer 
und sprachlicher Beziehung. Karlsruhe 1877. 8°. Schulprogr.* 

4. Schriften über Mundartenforschung. 

Allgemeines.*) 

74. P[opowitsch] , J. S. V., [Ueber die Wichtigkeit der Volks- 
sprache für die Sprachforschung]. (Schreiben an einige vornehme 
Gelehrten in Leipzig [Beigabe z. d. Untersuchungen vom Meere,. 
Frankf. u. Leipz. 1750. 4°.] Bl. 10—12.) 

75. [RÜCKERT, H.], Die deutschen Mundarten und die mo- 
derne Sprachwissenschaft. (Die Grenzboten XXV, 1866, S. 49 — 
68 = Kleinere Schriften I, Weimar 1877. 8°. S. 327—351.) 

76. HiNTNER, V., Über Dialekt und Dialektforschung. (Bote 
f. Tirol u. Vorarlberg 1874, Nr. 107—111.)* 

77. MuTH, R., Die" Aufgaben der deutschen Dialektforschung. 
(Dt. Maa. VH, 1877, S. 1—4.) 

78. Sweet, H., On Dialectology. (Trans, of the Philol. Soc. 
1877—1879. London 1879. S. 398—410.) 

79. Wegener, P. , Ueber deutsche Dialektforschung. (Zs. 
f. dt. Phil. XI, 1880, S. 450—480.) 

*) Vgl. hierzu auch Weinhold, Über dt. Dialektforschung (unter 
Schlesisch). 



S 80—95. Schriften über Mundartenforsehung. 

80« LuNDELL, Om dialektstudier. (Forhdlgr. paa det andet 
nord Filologm0de 1881. Kristiania 1883.) [Vgl. auch Svenska 
Landsmälen T. IQ, no. 1.]* Autorisierte Uebersetzung von A. 
Bergström (Internat. Zs. f. allg. Sprachwiss. I, 1884, S. 30S 
—328). 

81« Kaijffmann, Dialectologie allemande. (Reyue des patois 
gallo-romans I, 1887, S. 151—153.) 

83. KauffmanN; f., Dialektforschung. (Anleitung zur deut- 
schen Landes- u. Volksforschung, hrsg. von Alfr. Kirchhoff, 
Stuttgart 1889. 8^ S. 381—432.) 

Über Idiotiken. 

83. H[etnatz?], Einige Regeln, die bey Idiotismen-Samm- 
lungen zu beobachten sind. (Joum. von und für Franken V, 
1792, S. 472—483.) 

84. HsYNATZ, J. F., Ueber das Sammeln der Idiotismen. 
(NeueBeitr. z.Verbess. d.dt.Spr. l.St. Castrinl801. S.98 — 121.) 

85. A. , Over Provincialismen. (De Nederl. Taal I, 1856, 
S. 113 — 115.) [Erklärung des Begriffs »Proyincialismuscc u. Auf- 
fordrg. z. Sammeln von solchen.] 

86. Wellbmsen , G. J. , Nog iets over Provincialismen. 
(Ebd. S. 299.) 

87. Staub , F. , Die Keihenfolge in mundartlichen Wörter- 
büchern und die Kevision des Alphabetes. [Zürich 1876.] 8^* 
81 S. 

88. Sack, E. , Ueber Dialektwörterbücher. (D. Gegenwart 
XXm, 1883, S. 153—155.) [Zugl. Recension von Frischbier's 
preuss. Wörterbuch.] 

Rechtschreibung. 

89. Kbller, A. V., Lautbezeichnung für Dialekte. (Dt. Maa. 
I, 1854, S. 131 — 135.) [Mit Sprachproben nebst Erläuterg. von 
K. Frommann.] 

90. W. , Die mundartliche Schreibung. (Rübezahl. Schles. 
Prov.-Blätter LXXV, N. F. X, 1871, S. 232—233.) 

91. Gärtner, T., Zur Schreibung der Mundarten. (Dt. Sprwt. 
VI, 1871/2, S. 312—315.) 

92. Bücher, J., Ueber die Schreibung der Mundarten. (Dt. 
Sprwt. Vn, 1872/3, S. 152—154.) 

93. SCHRÖER, E. J. , Gelegentliche Bemerkungen über er- 
höhte Ansprüche, die nun an die Aufzeichnung mundartlicher 
Sprachproben zu stellen wären. (Dt. Maa. VII, 1877, S. 5 — 17.) 

94. Kräuter, J. F., Über mundartliche Orthographie. (Dt. 
Maa. Vn, 1877, S. 305—332.) 

95. Kräuter, J. F., Zwölf Sätze über wissenschaftliche Ortho- 
graphie der Mundarten. (Herrigs Arch. LVIII, 1877, S. 43 — 54. 



95—105. Mundartenfonchung. Grammatische Schriften. 9 

Genn. XXHI, 1878, S. 117—126. Anz. f. dt. Alt. IV, 1878, 
S. 299—309.) 

96« Kräuter, J. F. , Zur wissenschaftliehen Orthografie der 
Mundarten. (Ndd. Korrbl. IV, 1879, S. 2—5.) 

97. Michaelis, G., Thesen über die Schreibung der Dialekte 
auf physiologischer Grundlage. 2. erw. Bearbeitung. BerHn 1878. 
8. 32 S. 

J. F. Krauter: Anz. f. dt. Alt. V, 1879, S. 48—53 und 432. 

98« Pfaep, f., Dialekt und Schriftsprache und die form- 
Übertragung in der Orthographie. I. II. (Zs. f. Orthographie I, 
1880/1, S. 106—108. 122—124.) 

5. Grammatische Schriften Ober alle oder mehrere deutsche 

Mundarten. 

Grammatik im allgemeinen. 

99. Rbinwald, W. f. H., Versuch über die sämmtlichen 
Germanischen Hauptdialekte und einige Unterscheidungszeichen 
derselben. (Henneberg. Idiotikon. II, Berl. u. Stett. 1801. 8*^. 
S. 3—11.) 

100* Rapp, K. M., Die rein-germanischen Sprachen. (Ver- 
such e. Physiologie der Sprache nebst historischer Entwicklung 
der abendländischen Idiome nach physiologischen Grundsätzen, 
m, Stuttg. u. Tüb. 1840. 8°. S. 262—315. IV, ebd. 1841, 
S. 1 — 144.) [Lautlehre u. Probestücke.] 

101. WOCHBR, M., Deutsche Mundarten. (Allgemeine Pho- 
nologie oder natürliche Grammatik der menschlichen Sprache. Mit 
spec. Anwendung auf das Hebräische . . . und die resp. alten 
und neuen Maa. Stuttg. u. Tüb. 1841. 8°. S. 243—250.) 

Lautlehre. 

Vokalismus. 

102. HuPFBLD, üeber den historisch-grammatischen Werth der 
besseren deutschen Mundarten, hinsichtlich der Bewahrung der 
wichtigsten in der Schriftsprache untergegangenen Vokalunter- 
schiede. (Jbb. f. Phil. u. Päd. IX [IV, I], 1829, S. 353—364.) 

103. [Pangkofbr, J. A.], Ueber Selbstlauter und Farben. 
(Dt. Maa. I, 1854, S. 20 — 24.) [Bringt viele Beispiele aus den 
Mundarten.] 

104. Krüger, E., Analecta. (Herrigs Arch. LH, 1874, S. 45 — 
60.) [Namentlich zum Vokalismus der Mundarten.] 

105. HuMPBRDlNCK G., Die Vocale und die phonetischen Er- 
scheinungen ihres Wandels in Sprachen und Mundarten. Eine 
physiologisch-sprachwissenschaftliche Untersuchung. Progr. Sieg- 
burg 1874. 8°. 45 S. [Kam jedoch erst Bonn 1881 mit neuer 
Firma in den Handel.] 



10 106 — 115. Grammatische Schriften über alle oder mehrere dt. Maa. 

106* Gradl, H., Zum Vocalismus der deutschen Dialekte. 
Der au-Laut. (Zs. f. dt. Phü. EI, 1871, S. 342—356.) 

107* LuiCK, K., Die qualität der mittelhochdeutschen € nach 
den lebenden dialekten. (Beitr. XI, 1886, S. 492—517.) 

108. Lohmeyer, E., MittelhöhdeutS i ü ü = neuhöhd. ei 

au eu (Eeform. Zs. d. allg. Ver. f. vereinf. dt. Rechtschrbg. X, 

1886, S. 21—23). [Vgl. auch Holthausen, Beitr. XI, 1886, 
553—554.] 

Konsonantismus. 

109. Gelbe, P., Die Aussprache von st und sp. (Dt, Sprwt. 
VI, 1871/2, R. 153—154.) 

110« DiEDERiCHS, A., Über die Aussprache von sp, st, g und 
ng. Ein Wort zur Verständigung zwischen Nord und Süd. (Zs. f. 
Orthographie, Orthoepie u. s. w. II. 1882, Nr. 1 — 7 u. IE, 1883, 
S. 11—13.) [Auch bes.:] Rostock 1882. 8°. 29 S."^ — Zweite, 
durch einen » Anhang a vermehrte Sonder- Ausgabe , Strassburg, 

Trübner 1884. 8°. 46 S. 

Seemann: Jber. IV, 1882, S. 26. E. S.: Cbl. 1883, Sp. 96. J. See- 
MüLLER: Anz. f. dt Alt. X, 1884, S. 371—372. Th. Hildenbrand: BU. 
f. d. bair. Realschw. IV, 1884, S. 228—230.* Behaghel: Litbl. VI, 
1885, S. 13. 

lll« Atzler, F., Qu in den germanischen Sprachen und sein 
Wechsel mit p. Bruchstücke zur deutschen Etymologie. (Beilage 
zum Progr. 442 der Gew.-Schule in Barmen 1889. 4°. 11 S.) 
[Berücks. d. Maa. viel.] 

112. HiLDENBRAND, T., tFber die Aussprache des r. (Bll. 
f. d. bair. Realschw. IV, 1884, S. 112.)* 

112*. Gerland, G., Das deutsche tsch. (Zs. f. vgl. Spr. 
XXI, 1873, S. 67—73.) 

113. Fischer, Herm., Zur Geschichte des Mittelhochdeut- 
sehen. Tübingen 1889. 4°. Einladungsschr. d. Universität Tübin- 
gen zum 7. März 1889. 1 Bl., 74 S., 1 Krte. [Enth. vieles üb. 
d. lebenden Maa., namentlich hinsichtlich der Kontraktion von 
ege, age.] 

Wortbildungslehre. 

Akzent. 

114. Radlof, J. G., Betonung fremder Wörter nach der Sprach- 
weise der Bayern und der Aengelländer, nebst Bemerkungen über 
die Betonung einiger teutschen Wörter in Niederteutschland. 
(Teutschkdl. Forschgen. I, Berlin 1825. 8°. S. 83—89. Zuerst 
im Gesellschaftsblatt, München 1815, Nr. 69.*) 

Gemination und Reduplikation. 

115. MiECK, Über Gemination und Reduplication in den Volks- 
mundarten und in der Eindersprache. (Herrigs Arch. XLVI, 
1870, S. 293—302.) 



116 — 123. Grammatische Schriften. Wortschatz. H 

Wortbildung. 

116« ToBLER, L., Über die wortzasammensetzung nebst einem 
anhang über die verstärkenden Zusammensetzungen. Ein beitrag 
zur philosophischen und vergleichenden Sprachwissenschaft. Ber- 
Un 1868. 8^. VEI, 143 + 1 S. [M. Berücks. d. dt. Maa.]. 
D[e]lbr:ü]ck : Chi. 1868, Sp. 1345—1346. 

117. Mensch, E., Die Scheideformen im Neuhochdeutschen. 
Inaug.-Diss. . . . Zürich . . . Darmstadt 1888. 8°. 1 BL, 103 S. 

JoH. Meyer: Litbl. VIII, 1887, Sp. 62-63. Herrigs Arch. LXXVHI, 
1887, S. 474.) [Mit Berücksichtigung der Maa.] 

Deklination. 

118« Oradl, H.^ Zur Kunde deutscher Mundarten. Beiträge 

zum Pronomen. (Zs. f. vgl. Spr. XX, 1872, S. 192—201.) 

Konjugation. 

119« Stosch, S. J. E., Von der verschiedenen Abwandelung 
einiger Zeitwörter in besonderen Mundarten. (Kl. Beitr. z. näh. 
Kenntn. d. dt. Spr. H, BerHn 1780. 8®. S. 143—147.) 

120. Grandjban, J. M., Modifications phon^tiques que pr6- 
sentent les infinitifs des verbes faibles dans les dialectes germani- 
ques. Laval 1885. 8^. (Extr. de Tannuaire de la factdtd des 
lettres de Lyon. Ann6e 1884 — 1885.)* 

Syntax. 

131« ToBLER, L., Über die scheinbare Verwechselung zwischen 
Nominativ und Accusativ. (Zs. f. dt. Phil. IV, 1873, S. 375—400.) 

122. Radlof, J. G. , Bemerkungen über die Hülfswörter 
haben und seyn, besonders in Beziehung auf einige ober- und 
niederteutsche Mundarten. (Teutschkdl. Forschgen. I, Berlin 1825. 
8°. S. 199—204. Zuerst im kgl. bayr. Intelligenzblatt 1811, 
St. 81—82.*) 

6. Wortschatz. 

Allgemein-deutsche Wörterbücher mit ausdrücklicher, 
d. h. auf dem Titel bemerkter Rücksicht auf die Mund- 
arten. 

123* Adelung, J. C. , Versuch eines vollständigen gram- 
matisch-kritischen Wörterbuches der Hochdeutschen Mundart, mit 
beständiger Vergleichung der übrigen Mundarten, besonders aber 
der Oberdeutschen. I— V. Leipzig 1774—1786. 4°. 1 BL, XVI, 
60 S., 1 Bl., 1840 Sp., 2 Tab.; YLU S., 1856 Sp.; 3 BU., 1716 
Sp.; 4 Bll., 1704 Sp. ; 2 BIL, 476 Sp. [Nachdruck: Brunn 1788. 
4°.] — 2. Ausg. [M. d. T.: Grammatisch-kritisches Wörterbuch 
n. s.w.]. I— IV. Ebd. 1793—1801. 4°. 2 Bll., VIE S., 1992 
8p., 1 Bl.; 1 BL, 2140 Sp.; 1 BL, 1762 Sp.; 1 BL, 1796 Sp. — 
Neueste Ausgabe. Mit W. Soltau' s Bey trägen und Berichtigungen. 
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12 123—128. Wortschatz. 

I_IV. Wien 1807—8. 8 S., 2008 Sp.; 1 Bl., 2156 Sp.; 1 Bl., 

1774 Sp. 4°. 2B1., 1808 Sp. 4°. Dass. Revidiert u. berichtigt 

von F. X. SCHÖNBERGER. 4 Bde. Wien 1811. 4®.* 5. oder 

Suppl.-Bdes. 1. H. (A— D.) Berlin 1818. 4°. 1 BL, 238 Sp., IS. 

Allg. Litztg. 1787, 1, Sp. 597—598. Tz. : Allg. dt. BibHothek LXXVI, 
1787, S. 242-243. Ph. :Neue allg. dt. Bibliothek XI, 1794, S. 344—350. 
Adk.: ebd. XLU, 1799, S. 521-525. Obd. allg. Litztg. 1801, I, S. 920— 
921», Nürnberger gel. Ztg. 1801, S. 351-352». Literar. Denkwürdig- 
keiten oder Neue Leipz. gel. Anzeigen 1793, IV, S. 637—639*. Jen. 
allg. Litztg I, 1804, 1, Sp. 191—208, 313—318. |Hall.] allg. Litztg. 
1804, I, Sp. 78—80 u. Intell.-Bl. Sp. 444—447. [Antikritik]. 

124. Dbnys de Montfort, P., Petit vocabulaire ä Tusage des 
Francais et des alli^s, contenant les noms d'une partie de choses 
en plusienrs langues, fran9ais, latin, h^breux, beige, hollandais, 
allemand, prussien, hannovrois, badois, hessois^ tyrolien, suisse 
etc. Paris 1815. 8°. 16 S.* 

135. [AuRBAGHER, L. ,] Kleines Wörterbuch der deutschen 
Sprache nach J. C. Adelung's grösserem Wörterbuche, mit beson- 
derer Rücksicht auf die oberdeutsche Mundart. Sulzbach 1828. 8^.^ 

136« EaltschmidT, J. H., Kurzgefasstes vollständiges stamm- 
und sinnverwandtschaftliches Gesammt- Wörterbuch der deutschen 
Sprache, aus allen ihren Mundarten und mit allen Fremdwörtern. 
Ein Hausschatz der Muttersprache für alle Stände des deutschen 
Volkes, worin ausser allen einfachen und zusammei^esetzten 
Wörtern der hochdeutschen Schriftsprache, auch alle derselben 
fehlenden Wörter der norddeutschen, d. h. der westphälischen, 
bremischen, hamburgischen, holsteinischen, ditmarsischen, mecklen- 
burgischen , pommerschen , lief- und esthländischen , und die 
Wörter der süddeutschen, d. h. der baierischen^ schwäbischen, 
schweizerischen und österreichischen Mundarten in schriftgerechter 
Schreibart verzeichnet und erklärt sind. Leipzig 1834. VlII, 11 16 S. 
— 2. wohlf. (Titel-)Au8g. NördUngen 1834 (1850). 4°. YHI, 
1116 S.* — 3. . . . Ausg. ebd. 1851. 4^ VIII, 1116 S. — 
4. . . . Ausg. ebd. 1853. 4°. VIH, 1116 S.* — 5. ... Ausg. ebd. 
1864. 4°. 1116 S.* 

137. Debfenbach, L. u. E. Wülcker, Hoch- und nieder- 
deutsches Wörterbuch der mittleren und neueren Zeit. Zur Er- 
gänzung der vorhandenen Wörterbücher insbesondere des der 
Gebrüder Grimm. Basel 1885. 8*^. 2 BL, X S., 930 Sp., 1 S. 

K. Burdach: Anz. f. dt. Alt. XII, 1886, S. 100—101. K. Bartsch: 
Germ. XIX, 1874, S. 370—371. M. Heyne: Litztg VI, 1885, Sp. 1444— 
1445. P. PlETSCH: Litbl. VH, 1886, Sp. 172—176. 

Wörterbücher und Wörtersammlungen über alle oder 

mehrere deutsche Mundarten.) 

138. POPOWITSCH, J. S. V., Versuch einer Vereinigung der 
Mundarten von Teutschland als eine Einleitung zu einem voll- 
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ständigen Teutschen Wörterbuche mit Bestimmungen der Wörter 
und beträchtlichen Beiträgen zur Naturgeschichte*. Wien 1780. 
8°. 4 Bl. 649 + 41 S. [Aus dem Nachl. d. Verf., hrsg. von 
J. L(ethmtjller)]. 

129. Fulda, F. C. , Versuch einer allgemeinen teutschen 
Idiotikensammlung, Sammlern und Liebhabern zur Ersparung ver- 
geblicher Mühe bey bereits schon aufgefundenen Wörtern und zu 
leichterer eigener Fortsetzung. Berlin u. Stettin 1788. 8*^. 607 S. 

Allg. Litztg. 1788. IV, Sp. 147—152. Ml.: Allg. dt. Bibliothek 95, 
1790, S. 588—592. J. v. S. : Obd. allg. Litzt?:. 1788, Sp. 1593-1597. 
Goth. gel. Ztgen. 1788, S. 756—757. Gott. gel. Anzeigen 1788, S. 1052 
—1053. Nürnberger gel. Ztgen. 1788, S. 657». Tüb. gel Anzeigen 1788, 
S. 823—825. 

130. Klein, Anton Edler von, Deutsches Provinzialwörter- 
buch. I. n. Frankfurt u. Leipzig 1792. 8^ 1 BL, X, 291 S. 
u. 252 S. (Sehr. d. kurf. dt. Ges. in Mannheim VI. u. VH.) 

Eb. : Neue allg. dt. Bibliothek X, 1794, S. 343—349. Gott. gel. 
Anzeigen 1793, IH, S. 1717— 1719. 

131. Serz, G. Th. , Teutsche Idiotismen, Provinzialismen, 
Volksausdrücke, sprüchwörtliche und andere im täglichen Leben 
vorkommende Kedensarten in entsprechendes Latein übertragen und 
nach dem Alphabet geordnet. Nürnberg 1797. 8^ 2B1. 184+ IS. 

133. M[einb]r, J. S. , Alphabetisch geordnetes Wörterbuch 
über deutsche Idiotismen, Provinzialismen, proverbialische Sprech- 
arten ^ Volks -Ausdrücke und andere im gemeinen Leben vor- 
kommende Sprachwendungen u. s. w. in entsprechendes Latein 
übergetragen. Leipzig 1821. 8°. IV, 276 S. 

133. Strass, K. f. H. , Sprachliche Bemerkungen. (Ger- 
mania, Jb. d. Berl. Ges. f. dt. Spr. Vm, 1848, S. 352—354.) 
[Enth. kurze Aufzeichnungen üb. mundartl. Wörter u. Redens- 
arten aus ganz Deutschland.] 

134« ASPLING, H., Deutsche Idiotismen durch Sprachproben 
beleuchtet. Norrköping 1862. 58 S.* 

135. Hoffmann von Fallbrslebbn, [H.], Volkswörter. (Wag- 
ners Arch. f. d. Gesch. dt. Spr. u. Dichtg. I, 1873, S. 241 — 290.) 

136. Brückner, G., Ausgewichen! (Dt.Maa. V, 1858, S. 377.) 
[M. Anm. V. Frommann ebd. S. 377 — 378. Handelt üb. d. Ruf 
der Eänder, womit sie beim Schlittenfahren die ihnen entgegen- 
kommenden Personen zum Ausweichen auffordern.] 

Gattungsnamen. 
Tiemamen. 

137. D., Hummel. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 81—83.) [Beh. die 
versch. Bedeutungen dieses Wortes. Vgl. dazu Schmidt-Göbel, 
ebd. S. 368—369.] 

138. HÖFER, A., Deutsche Namen des Katers. (Germ. 11, 
1857, S. 164 — 171.) [Mit Berücksicht. d. Mundarten.] 
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139* Meyer, Karl, Die deutschen Benennungen desMurmel- 
thiers. (Jb. d.' Schweiz. Alpencl. X, 1874/75 S. 589—594.) 

140« Dragan, V., Bezeichnungen für Schwein. (Monatsschr. 
f. d. Gesch. Westdtschlds. V, 1879, S. 479—480.) [Aus den 
Volksmundarten. Vgl. ebd. IV, 1878, S. 304, 385, 544.] 

141. Stbgmann, H., Über deutsche Storchnamen. (Dt. Sprwt, 
N. F. m, 1868, S. 116—118.) [M. einem Zusatz v. V. Jacobi.] 

142« SCHRÖER, K. J., Die Sprache, die man mit den Thieren 
redet. (Roseggers Heimgarten Heft VIII, S. 633 ff.)* 

Pflanzennamen. 

143« HoLL, F., Wörterbuch deutscher Pflanzen-Namen oder 
Verzeichniss sämmtlicher in der Pharmacie, Oekonomie, Gärtnerei, 
Forstkultur und Technik vorkommenden Pflanzen und Pflanzen- 
teile nach ihren Provinzial- und systematischen Namen, nebst 
Angabe der lateinischen , wie auch der Stellung im künstlichen 
und natürlichen System. Erfurt 1833. 8°. IV, 434 S. 

144. KÖNE, über Form und Bedeutung der Pflanzennamen 
in der deutschen Sprache. (Progr. d. Gymn. in Münster 1840. 4°. 
S. 1—44.) 

145. Waldbrühl, W. V. [W. v. Zuccalmaglio.], Die deut- 
schen Pflanzennamen gesammelt und gesichtet. Berlin 1841. 8^. 
VI, 82 S. 

146« Perger, A. R. y., Studien über die deutschen Namen 
der in Deutschland heimischen Pflanzen. (Denkschriften d. Wiener 
Ak., Math.-nat. Gl. XIV, 1858, S. 123—236.) [Auch besonders] 
Wien 1858. 4°. 116 S. 

147. Grassmann, H., Deutsche Pflanzennamen, Stettin 1870. 
8°. Vn, 288 S. 

A. Bezzenberger : Zs. f. dt. Phil. V, 1874, S. 228—231. 

148. Fechner, O.a., Zur Erklärung volksthümlicher deutscher 
Pflanzennamen. (Progr. d. Realsch. in Görlitz f. 1871. 'S. 1 — 26.) 

149. Zagher, J., Zur Litteratur der teutschen pflanzennamen. 
(Zs. f. dt. Phü. V, 1874, S. 231—233 u. 250.) 

160. Salomon, C., Wörterbuch der deutschen Pflanzennamen, 
besonders der im Volksmunde gebräuchlichen Benennungen wich- 
tigerer heimischer wie fremder Gewächse, mit Beifügung der 
botanischen Namen. Stuttgart 1881. 12°. IV, 183 S.* 

161. Ulrich, Ursprung und Bedeutung der Pflanzennamen. 
(Europa 1881. Nr. 19, 20. Vgl. a. Nr. 207—209.)* 

162. Pritzel, G. und C. Jessen, Die deutschen Volksnamen 
der Pflanzen. Neuer Beitrag zum deutschen Sprachschatze. Aus 
allen Mundarten und Zeiten zusammengestellt. Hannover 1882. 
8°. 1 Bl. Vm, 701 S. 

LSSN.: Chi. 1882, Sp. 993. 1884, Sp. 1704. LöscHHORN: Jber. IV, 1882, 
S. 3. ßiebenb. Korr.-Bl. 1884, S. 1*. Sohns: Centralorg. f. d. Int. d. Realsch. 
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XII, 1884, S. 501—503. PiETSCH: Litbl. VI, 1885, S. 99—103. Litztg. 
V, 1884, S. 1202—1204. 

153« SOHNS, F., Deutsche Pflanzennamen in ihrer Ableitung. 
(Die Natur XXXH = N. F. IX, 1883, S. 44—46, 126—127, 
414 — 416.) [Mit gelegentl. Berücksichtg. d. Maa.] 

164« Krause, K. E. H., Quetsche, Zwetsche. Prunus do- 
mestica L. (Ndd. Jb. 1886, S. 97—105.) 

Krankheitsnamen. 

155. Rochholz, £. L., Mundartliche namen des cretinismus. 
(Zs. f. dt. Phil, m, 1871, S. 331—342.) 

Mineralogie u. Hüttenkunde. 

156. V[oi6t] , Beytrag zu einem mineralogischen Idiotikon. 
(J. C. W. Voigt's mineral. Abhdlgen., Lpz. 1789. 8°. Bd. 11, 
S. 239—326.) 

167« Veith, H., Deutsches Bergwörterbuch. Mit Belegen. 
Erste Abtheilung A— K. Breslau 1870. 8°. XX, 312 S. Zweite 
Abtheüung L— Z, ebd. 1871. 4°. 1 Bl. + S. 313—600. 

Gewerbeausdrücke. 

158« Weber, F. B., Allgemeines deutsches terminologisches 
ökonomisches Lexicon und Idioticon; oder erklärendes Yerzeich- 
niss aller im Gebiete der gesammten Landwirthschaf t , ... in 
Deutschland und den einzelnen deutschen Provinzen vorkommen- 
den Kunstwörter und Kunstausdrücke. I. 11. Leipzig 1829. 8^.* 
— Neue wohlf. Ausg. I. II. Leipzig 1838. 8°. Vm, 377 S., 
2 BU. ; 2 Bll., ß. 381—777 + 3 8. Suppl.-Heft. Breslau 1844. 8°. 

159. Frischbibr, H., DerWocken und das Spinnen. [Mund- 
artl. Ausdr. dafür.] (Wiss, MonatsbU. VII, 1879, S. 205—207.) 



n. 

OBERDEUTSCHE MUNDARTEN. 
I. Oberdeutsdie MiixicLarteii im ganzen. 

Sprachgebiet. 
Sprachgrenzen. 

160« Groos, Bücher und kleinere Aufsätze über die Sprach- 
grenze in unserm Alpengebiet. (Zs. d. dt. u. oest. Alpenver. XV> 
1884, S. 98—101.) 

161« WÄBBR, A., Die Sprachgrenzen in den Alpen. (Jb. d. 
schweizer Alpencl. XIV, 1878—1879, S. 493—516. Mit Karte.) 

163« Menke, Th. , Deutsche Sprachgrenze in den Alpen. 
Massstab 1:5.000.000 [Karte]. (Sprunbr-Menkb, Hand-Ati. f. 
d. Gesch. d. M.-A. u. d. neueren Zeit. Gotha 1880. Fol. Nr. 13. 
Nebenkarte.) 

163* Neumann, L., Die deutsche Sprachgrenze in den Alpen. 
Mit einer Karte. Heidelberg 1885. 8°. (Samml. v. Vorträgen 
f. d. dt. Volk, hrsg. v. WiLH. Frommel u. Frebdr. Pfaff. 
Xni, S. 329—362.) 

Sprachinseln. 

164. CzOERNiG, K. Frhr. V., Die deutschen Sprachinseln 
im Süden des geschlossenen deutschen Sprachgebietes, Piemont, 
Canton Tessin, Südtirol, Krain (Gottschee) in ihrem gegenwärti- 
gen Zustande. Nach einem im Kärntnerischen Geschichts verein 
gehaltenen Vortrage. Klagenfurt 1889. 8°. 22 S. 

R.: Mittl. d. dt. u. oest. Alpenver. XV, 1889, S. 102. 

Allgemeines. 

165. Pfister, H. V., Zur Vorgeschichte der hochdeutschen 
oder sue wischen Stämme. Beitrag für Altertums-Kunde und Kennt- 
niss heutiger Mundarten. Nebst einer colorirten sprachlichen 
Karte. — 2. [Titel-]Aufl. BerHnl877. 10 S., 1 Bl. 104 S. 1 Bl., 
1 Krte. 

166. Philologische Belustigungen. Aus der Brieftasche eines 
oberdeutschen Schulmeisters. München LH. 1824. 8°. 96 u. 94 S. 
[EnthSlt vieles über oberdeutsche Maa.] 
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Grammatik. 

167« ScHMELLER, J. A., Uciber . Quantität im bayrischen und 
einigen andern oberdeutschen Dialekten, verglichen mit der in 
der jetzigen lind in der älteren hochdeutschen Schriftsprache. 
(Abhdlgen. der philos.-philol. Kl. d. bair. Ak. der Wiss. I, 1835, 
S. 741—762.) - 

168« QÖTZINGER, M. W. , Oberdeutsche Mundarten. (Die 
dt. Spr. u. ihre Literatur I, 1. Stuttg. 1836. 8°. § 16. S. 38 — 
40.) [Mit Proben.] - • - -• - - 

169« Rapp, K. M., Oberdeutsch. — Schriftsprache und Dialect. 
(Versuch einer Physiol. d. Spr. IV. Stutig. u. Tab. 1841. 8®. 
S. 98—110.) ....... I 

170. LuiCK, K., Geschlossenes e für 6 vor st. (Beitr. XTTT, 
1888, S. 588—589.) > . ^ ... 

. . Wortschatz. 

171« Oberteutsehes Wörterbuch. (Joum. f. Freunde der Reli- 
gion u. Litteratur. Heft 1 u. 2. Augsburg 1779.)* 

172« Radlof, Trefflichkeiten der südteutschen Mundarten zur 
Verschönerung und Bereicherung der Schriftsprache. München u. 
Burghausen 1811. 8°. 3 Bl. 292 S. 2 Bl. . 

173. BiRLlNGER, A. , Pumpernickel, Bompemiggl. (Alem. 11, 
1875, S. 262—264.) 

Synonymik. 

174« Radlof, J. O., Bey träge aus den oberteutschen Mund- 
arten zu Bestimmung der Sinnen Wörter schauen und sehen^ horchen 
und hören, und einiger ähnlichen. (Teutschkdl« Forschungen I.' 
Berlin 1825. 8*^. S. 26—39.) 

"* , - ... . . ^ •• •• ^ • •" 

n. Alemanniscli-Scliwäbisclie Mundarten. 

A. Im ganzen. 

Sprachgebiet. 

175* BiBLlNGER, A. , Alemannisch-fränkische Sprachgrenze. 
Wüdbad. (Alem. n, 1875, S. 270— 272.) 

176.. [Schnell, E.,] Der historische Uebergang des alemanni- 
schen in den schwäbischen Dialekt. (Herrigs Arch. XL, 1870, 
S. 105 — 109.) [Aus dem königl. Preuss. Staatsanz. 1870, bes. 
Beü. Nr. 13. S. 1— 2.] 

177« Batjmann, f. L., Schwaben und Alemannen, ihre Her- 
kunft und Identität. (Forschungen z. dt. Gesch. XVI, 1876, S. 215. 
—277.)* [Darin üb. die Maa. S. 261—277. Mit einer schwäb. 
SJprachkaTte.] 

Mtnti, Bibliogrftpliif. 2 
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Grammatik. 

178. Weinhold, K., G^mmatik der deutschen Mundarten. 

Erster Theil. Das Alemannische Gebiet. [A. u. d. T.:] Alemannische 

Grammatik. Berlin 1863. 8^. XVm, 477 S. 

H. ScHWElZEB-SiDLER: Zs. f. TgL Spr. XUI, 1854, 8. 373— 38&. CbL 
1863, Sp. 1020—1021. 

179. BiRLiNOER, [A.,] Sprach vergleichende Studien im ale- 
mannischen und schwäbischen. (Zs. f. vgl. Spr. XV, 1866, S. 191 
—214, 257—285.) 

180* BiRLiNGEK, [A.,] Zu dem schwäbischen und alemannischen. 
(Ebd. XVI, 1867, S. 47—49.) 

181. KAUFFBiANN, [F.,] Geschlossenes e aus 6 vor i. (ßeitr. 
Xm, 1888, S. 393—394.) 

183« Heusler, A., Zur Lautform des Alemanischen. I. Die 
e-Laute. (Germ. XXXIV, 1889, S. 112—130.) [Beh. das Ale- 
mann, im allg., aber mit Ausschluss des Schwäbischen.] 

183, BiRLiNGER, A., Klatte. — Kräl. Krail. (Herrigs Arch. 
XUn, 1868, S. 469—470.) 

B. Alemaimiseli. 
I. SOdalemannisch (Schweizerisch). 

1. Im ganzen. 

Sprachgebiet. 
[Vgl. Nr. 34—37 und 160—163.] 

184. Meter von Enonau, Ueber die deutsch -italienische 
Sprachgrenze in der Schweiz. («Tb. d. schw. Alpend. X, 1874/5, 
S. 525—530.) 

185* Kurze geogr. Übersicht und Einteilung der schweizeri- 
schen Mundarten in 9 Gruppen. (Der Bund 1858, Nr. 153.)* 

186. Andree, R., Sprachenkarte der Schweiz. 1:480.000. 
(Allg. Handatl. Bielefeld u. Leipzig 1880—1881. Fol. S. 49.) 

Allgemeines. 

187. Bertrand, £., Recherches sur les langues anciennes 
et modernes de la Suisse, et principalement du Pais de Vaud. 
Genfeve 1758. 8°. 41/2 Bogen.* 

188. SCHINZ, H. R., [Ueber Schweizer Dialekte.] (Beitr. z. 
Kenntniss d. Schweizerlandes. I. Zürich 1783. 8^.)* 

189* Meiners, C, [Ueber Schweizer Mundarten.] (Briefe üb. 
die Schweiz, 2. Aufl. H. Berlin 1788. 8°. S. 199—209.) 

190. Bachmann, Ueber das Schweizerische Deutsch. (Neuer 
deutscher Merkur 1809. Xu, S. 158—172.) 

191* Stalder, Frz. Jos., Die Landessprachen der Schweiz 
oder Schweizerische Dialektologie mit kritischen Sprachbemer- 
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kungen beleuchtet. Nebst der Gleichnissrede von dem verlorenen 
Sohne in allen Schweizermundarten. Aarau 1819. 8^. XQ, 424 S. 

Hall. Lit.-Ztg. 1820, I, S. 729—735. 

193. ToBLBR, L., On Swiss-Oerman Dialects. (Transact. 
of the Phil. Soc. 1877—79. London 1879, S. 419—424.) 

193. MÖRIKOFER, J. C, Die schweizerische Mundart im Yer* 
hältniss zur hochdeutschen Schriftsprache aus dem Gesichtspunkte 
der Landesbeschaffenheit, der Sprache, des Unterrichtes, der 
Nationalität und der Literatur. Frauenfeld 1838. 8°. VI, 158 S. 
— Neue Ausg. Bern 1864. 8°. VI, 158 S. [Die 1. Ausg. 
ersch. anonym.] 

194. ToBLER, L., Ethnographische Gesichtspunkte der schwei- 
zerdeutschen Dialektforschung. (Jb. f. Schweiz. Gesch. XII^ 1887, 
S. 185—210.) 

195. Socm^ Ad., Das schweizerische Idiotikon und die 
wissenschaftliche Bedeutung der Mundart. (Herrigs Arch. LXXXIIl, 
1889, S. 111—128 u. 321-343.) [Enthält auch einiges üb. d. 
Einteilung d. Schweiz. Maa.] 

196* Vorschläge zu einem im schweizerischen Idiotikon an- 
zuwendenden Transcriptionssystem für die Stichwörter. Vorgelegt 
von der Redaction. O. O. 1879, 26 S.* 

Ce.: CbL 1880 Sp. 727. 

197« Bucher, J., Die Orthographie des Schweizerischen Idio- 
tikons. (Zs. f. Orthographie I, 1880—81, S. 208—211.) 

Grammatik. 

Allgemeines. 

198. Rapp, K. Mor., Schweizerisch. (Versuch einer Physiol. 
d. Spr. IV, Stuttg. u. Tüb. 1841, 8°. S. 110—114.) [Lautlehre 
u. Probestücke.] 

199. Kapp, K. M., Grundriss einer Grammatik für die deutsche 
Schweizersprache. (Dt. Maa. II, 1855, S. 470—481. III, 1856, 
8. 62—80.) 

300* Die interessantesten Erscheinungen im Schweizerdeut- 
schen. (Herrigs Arch. LEI; 1874, S. 171—184.) 

Lautlehre. 

201* Staub, F., Ein schweizerisch-alemannisches Lautgesetz. 
(Dt. Maa. VH, 1877, S. 18—36, 191—207, 333—389.) 

202* Kräuter, J. F., Die schweizerisch-elsässischen ei, öy, 
ou für altei, y, ü. (Zs. f. dt. Alt. XXI, 1877, S. 258—272.) 

303. ToBLER, L., Die aspiraten und tenues in schweizeri- 
scher mundart. (Zs. f. vgl. Spr. XXH, 1874, S. 112—133.) 

204. Die Tenues in Schweizer Mundart. (Zs. f. Stenographie 
und Orthographie 1873, 6. Heft.)* 

2* 
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205« ToBLER, L., Die lautverbindung t seh in schweizerischer 
mundart. (Zs. f. vgl. Spr. XXH, 1874, S. 133—141.) 

206« Bachmann, A., BeitrSge zur Geschichte der schweize- 
rischen Chitturallaute. Inaugural-Diss. Zürich 1886. 8^. 58 S. 
[Auch unter d. Titel: B. z. O. d. s. G. Untersuchungen von 
Dr. A. B. Zürich 1886. 8°. 56 S.] 

F. Eaupfmann: Litbl. VII, 1886, Sp. 395—397. 

Wortbildung. 

207. TOBLER, T., Das anscheinende abfallen des vorlings ge-. 
der Partizipien. (Dt. Maa. H, 1855, S. 240 — 241.) 

208* Becker, Fr., Die Guttural -Deminution in den ale-> 
mannischen Mundarten. Ein kleiner Beitrag zum schweizerischen 
Idiotikon. (Neues Schweiz. Mus., 6. Jg., 1. Heft. 1866, S. 93 
—98.) 

209« TOBLER, L., Ueber die sogenannten Verba intensiva 
im Deutschen. (Germ. XVI, 1871, S. 1—37.) [Auf S. 33—34 
werden einige schweizerische Wörter behandelt.] 

210« Bosshart, J., Die Flexionsendungen des schweizer-t 
deutschen Yerbums und damit zusammenhängende Erscheinungen. 
(Zürich. Inaug.-Diss.) iVauenfeld 1888. S°. 2 Bl. 58 -f 1 S. 

P. Schild: Litbl. X, 1889, Sp. 87—91. 

211« WiNTBLER, J., Ueber die Verbindung der ableitungs-r 
silbe got.-atj-, ahd.-azz- mit guttural ausgehenden staemmei^ 
rcsp. wurzeln. (Beitr. XIV, 1889, S. 455—472.) [Beh. beson- 
ders die Schweizer Maa.] 

Wortschatz. 

212. Stalder, f. J., Versuch eines Schweizerischen Idiotikon 
mit etymologischen Bemerkungen untermischt. Samt einer SkizzQ 
einer Schweizerischen Dialektologie. I. II. Aarau 1812. 8^. 507 S. 
XII, 528 S., 2. Bll. [Der 1. Bd. erschien zuerst Aarau 1806. 
Vgl. Nr. 228.] 

213« [Staub, F. und Toblbr, L.], Proben aus dem für das 
schweizerdeutsche Idiotikon gesammelten Mater iale. [Zürich 1874.] 
4°. 31 S. [Wörterverzeichnis.] 

214« Schweizerisches Idiotikon, Wörterbuch der schweizer-: 
deutschen Sprache. Gesammelt auf Veranstaltung der antiquari- 
schen Gesellschaft in Zürich unter Beihülfe aus allen Kreisen 
des Schweizervolkes. Herausgegeben mit Unterstützung des 
Bundes und der Cantone. Bearbeitet von Friedr. Staub und 
LuDW. ToBLER. I. Bd. Frauenfeld 1881. 4?. XXX, 344 Sp, 
n. Bd. 1. u. 2. Heft, bearb. v. dens. u.R. Schock. 3. — 7. Heft, 
bearb. v. dens., R. Schock und H. Bruppacher. Ebd. 1889. 
[n, 1—7 =1168 Sp. 4°] 

Jber. m, 1881, S. 39. IV, 1882, S. 29. V, 1883, S. 24. VI, 1884, 
22, VII, 1885, S. 26. X, 1888, 8. 32. M. K[0CH]: Allg. Ztg. 1881, 
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S. 1987—1988. R. K[ÖGEL]: Cbl. 1886, Sp. 631— 632. L. FREYTAG: 
Ctlorg. f. d. Reaiflchw. XU, 1884, S. 364; Xlfi, 1885, S. 103—104 u. 319. 
XIV, 1886, S. 640. A. BmLiNGER: Alem. XVn, 1889, S. 286—287. Bibl. 
univ. et Revue Suisse XXIX, 1886, 8. 219—221. 

315« Staub, Rechenschaftsbericht des schweizerischen Idio- 
tikons an die Mitarbeiter, abgestattet von der Central-Commission 
im Herbst 1868. Zürich 1869. 8°.* 

216. Staub, F. und L. Tobler, Jahresbericht über das 
schweizerdeutsche Idiotikon. I — IX. Zürich 1874 — 1879. Frauen- 
seld 1880— rlS82. [Daran anschliessend:] Elfter Bericht über das 
fchweizerdeutsche Idiotikon, umfassend den Zeitraum vom 1. 
Weinmonat 1882 bis zum 31. Heumonat 1885. Frauenfeld 1885. 
8®. [Vgl. auch: Mitth. d. deutschen, u. österr. Alpenver. III, 
1877, S. 240— 241.] 

217* Schenkel, J. J., lieber das Schweizerische Idiotikon. 
Vortrag, gehalten in der Eantonal-Lehrer-Eonferenz, 1884. 8°. 
41 S> 

318. ToBLER, L., Die lexikalischen Unterschiede der deutschen 
Dialekte, mit besonderer Kücksicht auf die Schweiz. (Festschrift 
zur Begrüssung der vom 28. September bis 1. Oktober 1887 in 
Zürich tagenden 39. Versammlung deutscher Philologen und Schul- 
männer. Zürich 1887. 4^. S. 91—109.) 

219« RüTTE, A. VON, Erklärung der schwierigeren dialekti- 
schen Ausdrücke in Jerem. Gotthelf^s gesammelten Schriften. 
Berl. 1858. 8°. VIH, 103 -j- 1 S. 

Herriga Arch. XXVIH, 1860, S. 97. Frommann: Dt. Maa. V, 1858, 
S. 382—383. 

■j- «L« 

Tier- und Pflanzennamen. J 

220. WirtH; K., Versuch eines Schweizerisch-veterinärischen 
Idiotikons. Von Meyer, Michel und Ernst. Vervollständigt 
und ausgearbeitet von K. Wirth. (Arch. f. Thierheilkunde 11, 
1820/1, S..225.)* . . 

221« Durheim, K. J., Schweizerisches Pflanzen -Idiotikon. 
Ein Wörterbuch von Pflanzenbenennungen in den verschiedenen 
Mundarten der deutschen^ französischen und italienischen Schweiz, 
nebst deren lateinischen, französischen und deutschen Namen; 
zum Gebrauch für Mediziner, Pharmaceuten, Lehrer, Droguisten 
und Botaniker. [A. m. frz. Titel.] Bern 1856. 8°. IX, 281 S.* 

T. TobleR: Dt. Maa. III, 1856, S. 506.^ 

222. Rhiner, J., Volksthümliche Pflanzennamen der Wald- 
stätten nebst Gebrauchs- und Etymologieangaben. Für Landwirthe 
und Gelehrte. Schwyz 1866. 8°. Vm, 104 S. 

Einzelne Wörter. 

223. D. ., Bise, Nordwind. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 81.) 

224. [Staub, F.,] Das Brot im Spiegel schweizerdeutscher 
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Volkssprache und Sitte. Lese schweizerischer Gebftckenamen. 

Aus den Papieren des schweizerischen Idiotikons. Leipzig 1868, 

8^ Xn, 186 S. 

A. BIRLINGER: Herrigs Arch. XLIU, 1868, 8. 440—441 u. Zs. f. vgl. 
Spr. XIX, 1870, S. 144—152. Jos. Strobl: Genn. XIV, 1869, 8. 117—118, 

2. SUdwestalemannisch (hochalemannisch). 

a) Bnrgundisch-alemannisch. 

a) Kanton Luzern u. südwestl. Zipfel d. K. Aargau. 

Bero-Münster. 

225. Brandstetter, R., Die Zischlaute der Mundart von 

Bero-Münster. (Geschichtsfreund XXXVIII, 1883, S. 205 — 318.) 

[Auch bes. als Baseler Diss.] Einsiedeln 1883. 8^ 114 S. 1 Bl. 

Jos. Seemüller: Anz. f. dt. Alt. X, 1884, S. 195—196. Ad. Socin: 
Litbl. V, 1884, Sp. 133—135. Techmers Zs. I, 1884, 8. 428. 

Luzern. 

226. Brandstetter , R. , Der Ebingersche Vokabularius. 
(Herrigs Arch. LXXII, 1884, S. 427—432. LXXTÜ , 1885, 
S. 99 — 105.) [Mit gelegentlicher Beziehung auf die heutige luzer- 
nische Mundart.] 

Leerau. 

227« Hunziker, J., Aargauer Wörterbuch in der Lautfonn 
der Leerauer Mundart. Im Auftrage der Kantonalkonferenz ver- 
fasst. Aarau 1877. 8°. CXXXIX, 331 S. [Mit 2 Lauttabellen. 
Lauüehre S. XEI— CXXXIX.] 

ß) Kanton Bern. 

228« MÜLLER, K. W., Bemerkungen über die Sprache in der 
Schweiz, besonders im Canton Bern. Ein Beitrag zu Stalders 
Schweiz. Idiotikon. Progranun. Rudolstadt 1848. 4°. 2 Bll. — 
2. Beitrag Programm. Ebd. 1850. 4^ 2 Bll. 

229« Ztro, f.. Zur Charakteristik des bemischen Dialekts. 
(Alb. d. Ut. Ver. in Bern 1858. 8°.)* 

230« Zyro, f., proben eines bernischen Idiotikons mit ver- 
gleichung der verwandten mundarten. (Zs. f. vgl. Spr. 11, 1853, 
S. 435—455.) 

231. Schmidt, Samuel, Idioticon Bemense. Mitgetheilt 
von TiTUS TOBLER. (Dt. Maa. H, 1855, S. 357—372, 482—493. 
III, 1856, S. 80—88, 289—297, 433—449. IV, 1857, S. 13— 
25, 145—154.) [Auch bes.] Nürnberg 1857. 1 BL, 82 S. 4°. 
yerbesserungen dazu von T. Tobler, Dt. Maa. IV, 1857, 
4—365.] 
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[Waadt 8. Nr. 187.] 

y) Wallisisch am Monte Rosa und in Piemont. 

^[Vgl. Nr. 164 und 236.] 

232. Schott, A., Die Deutschen am Monte-Rosa mit ihren 
Stammgenossen im Wallis und Üechtland. Progr. d. Züricher 
Kantonschule. Zürich 1840. 4^. 1 Bl. 37 S. [Im Auszuge 
abgedr. in Berghaus' Annalen der Erdkunde 3. Reihe, X, 1840, 
S. 183—192. 274—285.] 

H. Leo: Jbb. d. Soc. f. wisa. Kritik zu Berlin 1841, I, Sp. 814—816. 

233« Schott, A., Die deutschen Colonien in Piemont, ihr 
Land, ihre Mundart und Herkunft. Stuttg. u. Tüb. 1842, 8°. 
XVI, 348 S. 

234. Clement, K, J.^ lieber die Sprache der piemontesi- 
schen Deutschen am Monte Rosa. [Herrigs Arch. Vni, 1881, 
S. 377 — 393.) [Zur Lautlehre und dem Wortschatz.] 

235. [Schottkt,] Das Thal von Rimella und seine deutschen 
Bewohner. (Das Ausland IX, 1836, S. 365—367. 370—371.) 
[Mit einem Verzeichnis von Wörtern und Redensarten.] 

6) Walser in Graubünden und Vorarlberg. 

[Vgl. Nr. 277—288.] 

236« Sttjdbr, J., Walliser und Walser. Eine deutsche Sprach- 
verschiebung in den Alpen. Zürich 1886. 8°. 56 S. 

237« Bergmann, Jos., Die Mundart der Walser. (Wiener 
Jahrbücher d. Lit* CVEI, 1844, Anz.-Bl. S. 14—36.) [Einiges 
aus der Laut- u. Formenlehre, Idiotismen u. Sprachproben.] [Aus 
der Schrift: Untersuchungen über die freyen Walliser oder Walser 
in Graubünden und Vorarlberg. Dieselbe ist auch bes. ersch. 
Wien 1844. 8^ Mit Karte. Daselbst über die Ma. S. 87—98.] 

Davos. 

238. BÜHLER, V., Davos in seinem Walserdialekt. Ein Bei- 
trag zur Kenntniss dieses Hochthals und zum schweizerischen 
Idiotikon. I. Lexikographischer Theil. Heidelberg 1870. 8°. XLIV, 
258 S. — n. Synonymer Tbl. 1. u. 2. Heft. Uebersicht der Realia 
u. Nachträge zum lexikograph. Thl. Aarau 1873. 1875. 8°. 
S. 259 — 314 u. Xn, 362 S. — HI. Homonymer und grammatikali- 
scher Thl. 1. Halbbdchen. Mit einer lithogr. Beilage : Das »Hirten- 
zeichena sowie mit Nachträgen zum lexikogr. Theü [Kulturhistori- 
sches] , u. eine Chrestomathie der Bündnerdialekte [vornehmlich 
der Walser- und Hohenstaufendialekte]. I.Hälfte. Heidelberg 1879. 
8°. rV, 92 S. S. 363—400 u. 34 S. — IV. (1. u. Hauptsuppl.] : 
Der Obersaxer Dialekt in seiner Eigenart ... 1. Halbbdchen. Auf 
Qrund von Original- Mittheilungen von J. P. Henni u. J. Janka 
in Obersaxen u. nach mehrjähriger Correspondenz u. Nachfor- 
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schung y gesammelt . . . Nachtrag , Chrestomathie der Bündner- 
dialekte. Ebd. 1886. 8°. IV, 128 S. S. 35—50 u. 2 Taff. 

C. S— B: Cbl. 1870, 8.895—896. Sch[UCHAK]dt.: ebd. 1871, 8. 207 
—208. H. SCH[UCHA]RDT: ebd. 1876, S. 407. 

Walsertal in Vorarlberg. 

289« VoNBUN, Ueber die mundart der Walser in Vorarlberg, 
pt. Maa. IV, 1857, S. 323 — 329. [Mit Sprachproben. — Sprachl. 
Anmerkungen v. Fbommann S. 329 — 330.] 

[Galtür s. Nr. 482.] 

[Lechtal s. Nr. 390.) 

[Montavon s. Nr. 285.] 

b) Echt-alemannisch. 

a) Kanton Glarus. 
Kerenz. 
240« WiNTELER, J., Die Kerenzer Mundart des Kantons 
Glarus in ihren Grundzügen dargestellt, Leipzig u. Heidelberg 
1876. 8°. Xil, 240 S. 

L. ToBLEB; Dt. Maa. VII, 1877, S. 489—493. SCHEBEB: Anz. f. 
dt. Alt. m, 1877, 8. 57—70. W. BlBAüNE]: Cbl. 1876, S. 327—328. 
ScHMOLKE: Mag. f. d. Lit. d. Ausl. XC, 1876, S. 408— 409. Sievebs: 
Jen. Litztg. IV, 1877, S. 647. [Vgl. auch Nr. 241.] 

241« KkÄutbr, f., Phonetische und orthographische Bemer- 
kungen über die Kerenzer Mundart des Kantons Glarus von 
J. Winteler. (Dt. Maa. Vn, 1877, S. 493—495.) 

ß) Kanton Zug. 

242. RiBEAiJD, Die zugerischen Pflanzennamen. (Progr. des 
Gymn. in Zug 1883. 8°. S. 17—51.) 

y) Kanton Zürich. 

243« Köhler, J. M., Alphabetisch geordnetes Namen- Ver- 
zeichniss der yerbreitetsten Pflanzenarten in der Schweiz. Zürich 
1850. 8°. 16 S. 

8) Kanton Aargau. 
Freiamt. 

244« HÜRBIN, J. V., Das Schicksal der Mundart und deren 
Verwendung beim Schulunterrichte. (Schlussbericht d. Bezirks- 
schule in Muri f. 1866/7. Muri 1867. 8^ S. 23—46.) 

s) Kanton Baselland. 

245« Seiler, G. A., Die Basler Mundart. Ein grammatisch- 
lexikalischer Beitrag zum schweizerdeutschen Idiotikon, zugleich 
ein Wörterbuch für Schule und Haus. Mit einem Vorwort von 
M. Heyne. Basel 1879. 8°. XVIE, 364 S. 

J. Winteler: Jen. Lit.-Ztg. VI, 1879 S. 292—294. 
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C) Südlichstes Elsass. 
Mülhausen. 

246« EinMülhügerditsch'sWörterbüchle. (Dollfuss-Aüssbt, 
Mat6ria\ix pour les biblioth^ues populaires. Heft 4. Mülhausen 
1868. April.)* 

247. [Maeder, Adam u. Aug. Stöber], Mülhauser Wörter- 
büchlem. (Die letzten Zeiten der ehemaligen eidsgenöss. Re- 
publik Mülhausen. In Sprache und Sittenbildern geschildert Yon 
Adam Maeder und gewidmet seinem Jugendfreunde Jacob Hart- 
mann-Liebach .... hrsg. von Aug. Stöbbr. Mülhausen 1876. 
8°. s. 57—123.) 

K. Frommann: Dt. Maa. Vn, 1877, S. 503—504. 

7]) Südl. Breisgau. 
[Vgl. Nr. 315 f.] 

248« Heunisgh, A. J. Y., Das Grossherzogthum Baden, 
historisch-geographisch-statistisch- topographisch beschrieben , mit 
Beigaben Yon J. Bader. Mit 1 Karte des Grh. Baden. Heidel- 
berg 1857. 8°. Xn, 793 + 1 S., 11 Bll. [Handelt auf S. 286— 
292 über die Mundarten in Baden.] 

Birlinger: Zs. f. vgl. Spr. XVI, 1867, S. 421— 422. 

249« OOSTING, J., Bericht omtrent het Gymnasium te De- 
venter voor den Cursus 1874/75.* [Enth. eine Abhandlung über 
Hebel' s alem. Ged. nach ihrer sprach!. Seite, nebst einer Hebel- 
schen Grammatik.] 

SCHMOLKE: Mag. f. d. Lit. d. Ausl. LXXXVII, 1875, S. 9—10. 

250. Beck, F., Moenlibei Hebel. (Alem. m, 1875,S.293.) 

251'« Meyer, Joh., Hebels Habermus nach der Aussprache 
seines Geburtsortes Hausen, pt. Maa. VII, 1877, S. 448—461.) 
[Handelt auf S. 451 — 461 über die Hausener Mundart und sucht 
zu erweisen, dass Hebel in dieser gedichtet habe.] 

252. Birlinger, A., Hebelstudien. (Alem. XIII, 1885, 
S. 57— 59, 278— 282. XTV, 1886, S. 75— 79. 186.) 

263« Beyträge zu einem Sausenburger und Rötteler Idiotikon. 
(Joum. V. u. f. Dtschld. IV, 1787, 4 St., S. 363—365.) 

ö) Klettgau und Hegau. 

[Vgl. Nr. 256—260.] 
Schaffhausen. 

254. Stickelberger, H., Lautlehre der lebenden Mundart 
der Stadt Schaflf hausen. A. Einleitung. B. Zur Erklärung der 
Lautzeichen, zugleich Orientierendes über das Physiologische der 
Mundart. C. Vocalismus. Aarau o. J. [1880?] 8°. VH, 60 S. 
[Leipz.-Diss.]. 

E. Sievers : Chi. 1881, Sp. 707. 
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255« Stickelbekger, H., Consonantismus der Mundart von 
Schaflfhausen. (Beitr. XIV, 1889, S. 381—454 und 593f.) 

3. Nordostalemannisch (nioderalemannisch.) 

[Hegau und Klettgau s. Nr. 254 und 255.] 

a) Im ganxen. 

256« BirlDnGER, A., Die Alemannische Sprache rechts des 
Rheins seit dem Xm. Jahrhundert. Erster Theil: Grenzen. Jahr- 
zeitnamen. Grammatik. Berlin 1868. 8^ Vm, 206 S. 

H. RÜCKERT: Zs. f. dt Phü. lU, 1871, S. 162—170, 

257« Meyer, Job., Deutsches Sprachbuch für höhere alle- 
mannische Volksschulen. 1. u. 2. Cursus. Schaffhausen 1866. 
8°. XX, 287 S. 

258« Meter, Joh., Das gedehnte a in nordost-allemannischen 
mundarten. (Schweiz. Schulztg. 1872, Nr. 18, S. 142—143. 
19, 149—151.) 

259« Meyer ^ Joh., Das gedehnte ^ = ai in nordost-alle- 
mannischen mundarten. (Ebd. Nr. 44, S. 350 — 352. 45, S. 357 
—359. 46, S. 367. 47, S. 374—375.) 

260. Meyer^ Joh., Das gedehnte e in nordost-alemannischen 
Mundarten. (Dt. Maa. VE, 1877, S. 177—190.) 

b) Echt alemannisch. 

a) Baselstadt. 

[Baselland s. Nr. 245.]|. 

261« Heusler, A., Beitrag zum Consonantismus der Mund- 
art von Baselstadt. Strassburg 1888. 8°. X. 1 Bl., 50 S. [Frei- 
burger Dissertation.] 

262« Heusler, A., Der alemannische Consonantismus in der 
Mundart von Baselstadt. Strassburg 1888. 8°. XIV S., IBl. 131 S. 

L, TOBLER: Litztg. X, 1889, Sp. 199—200. H. P. : Cbl. 1889, Sp. 
91—92. F. Kauffmann: Phonet. Stud. 11, 1889, S. 331— 337. KAISER: 
Jber. X, 1888, S. 33. 

263« SociN, Ad., Johann Jacob Sprengs Idioticon Rauracum. 
[ca. 1760]. (Alem. XV, 1887, S. 185—229.) [Auch bes. gedr.] 
Bonn 1888. 45 S. 

264. Andre AE, [J. G. R.], [Baseler Idiotikon]. (Briefe aus 
der Schweiz nach Hannover geschrieben, in dem J. 1763. — 
2. Abdr. Zürich u. Winterthur 1776. 4°. S. 331—335.)* 

265, BiNZ, G., Zur Syntax der Baselstädtischen Mundart. 

Stuttgart 1888. 4 Bl. 77 S. 8°. [Baseler Diss.] 

L. ToBLER: Litztg. X, 1889, Sp. 199-200. K. Tomanetz: Zb. f. d. 
öBtr. Gymn. XL, 1889, 8. 790—791. 
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ß) Die Baar. 

[Vgl. Nr. 248.] 

266* Idiotikon aus der Würtembergischen Baar. (Haus- 
leutner's Schwab. Arch. II. St. 2. 1792, S. 238 — 260.) 

267. WiLLBCANN, A., Volkstümliches und Sprachliches aus 
der Baar. (Alem. I, 1873, S. 298 — 303.) 

Rottweil. 

268« [Rapp,] [Ueber die Mundart von Rottweil.] (Beschr. d. 
O.-A. R. Hrsg. von d. K. stat.-top. B. Stuttg. 1875. 8®. S. 107.) 
[Nur kurze Bemerkungen.] 

269« Lauchert, F., Lautlehre der Mundart von Rottweil 
und Umgegend. Einladungsschrift zu der Feier des Geburts- 
festes Sr. Maj. des Königs Wilhelm von Würtemberg. Rottweil 
1855. 4°. 19 S. 

HÖLSCHES: HerrigB Arch. XXI, 1857, S. 324. Fbomicann: Dt Maa. 
m, 1856, S. 144—146. 

Spaichingen. 

270« [Haktmann,] [Die Mundart von Spaichingen.] (Beschr. 
d. O.-A. Sp. Hrsg. von d. K. 8tat.-top. B. Stuttg. 1876. 8°. 
S. 110—113.) [Nur Lautiehre.] 

Tuttlingen. 

271« [Hartmann,] [Die Mundart des Oberamtsbezirks Tutt- 
lingen.] (Beschr. d. O.-A. T. Hrsg. von d. K. stat.-top. B. 
Stuttg. 1879. 8°. S. 153 — 164.) [Lautlehre u. Wortschatz.] 

• 

Y) Ravensburg und Allgäu. 

272. Zur Allgäuer Mundart, pt. Maa. I, 1854, S. 41—46.) 
Beitr. z. Konjugation u. Ausspr., sowie Sprachproben nebst Er- 
äuterungen a. d. südlichsten Spitze des Allgäu.] 

273. Heckelmüller, Der Allgäuer Dialekt. (Bl. f. höh. 
Schulw. Vn, S. 15.)* 

[Balderschwang s. Nr. 283.] 

Ravensburg. 

274. [Memminger,] [Ueber die Mundart von Ravensburg.] 
(Beschr. d. O.-A. Rav. Stuttg. u. Tüb. 1836. 8°. S. 27—28.) 
[Angabe einiger Wörter.] 

[Lechtal s. Nr. 390.] 

S) Kanton Appenzell. 

275« Sammlung von Wörtern, die im Appenzell erlande ge- 
braucht werden und unbekannt scheinen. (Journ. v. u. f. Dtschl. 
V, 1788, 4. St. S. 332—336.) 



28 276—283. NordostalemannUch. 

376« ToBLER, T., Appenzellischer Sprachschatz. Eine Samm- 
lung appen zellischer Wörter, Redensarten . . . nebst analogischer, 
.historischer und etymologischer Bearbeitung einer Menge' von 
Landeswörtem . . . Zürich 1837. 8^ LVmS., 1 Bl. 464 S. [Aus- 
sprache S. XXVI-XXVIU; AppenzeU. Maa. S. XXIX-XXXVn.] 

c) Rhätisch-alemannisch. - 

a) Vorarlberg» 
[Vgl. Nr. 497 ff.]. 

[Walser s. Nr. 236—239.] 

277. Patigler, J., Ethnographisches aus Tirol -Vorarlberg. 
(Progr. d. Staats-Realsch. in Budweis. 1887. 8°. S. 3 — 48.) 
[Mit Karte.] 

A. Unterforcheb : Litbl. X, 1889, Sp. 111—112. Strobl: Zs. f. d. 
Realschw. XUI, 1888, S. 253—254. 

278« Winder, E., Die Vorarlberger Dialektdichtung. (Progr. 
d. Staatsgymn. in Innsbruck. 1887. 8^. S. 3 — 48.) [Berechtigung des 
Dialekts in der Literatur u. kurze Charakteristik der Mundarten 

Vorarlbergs nach Vokalismus, Konsonantismus u. Wortschatz.] 

Hans Widmann: Zb. f. d. Realschw. XIV, 1889, S. 125—126. 

279« VoNBUN, J., Einiges aus der lautlehre des alemannisch- 
schwäbischen dialektes in Tirol und Vorarlberg. (Dt. Maa. VI, 
1859, S. 218—221.) 

280« Perathoner, V., Ueber den Vokalismus einiger Mund- 
arten Vorarlbergs. (Progr. d. Gymn. in Feldkirch 1883. Inns- 
bruck 1883. 8°. S. 3—39.) 

Felix Zve^ina: Zs. l d. Realschulwesen IX, 1884, S. 381. 

281« VoNBUN, J., Mundartliches aus Vorarlberg. 1. Syno- 
nymen von sprechen. 2. Verba diminutiva. 3. Die Verba auf 
-ela mic den adj. u. adv. auf -elig. (Dt. Maa. III, 1856, S. 297 
— 305.) Eigenthümliche , die yerschiedenen gesundheitsverhält- 
nisse betreffende ausdrücke und redensarten. (IV, 1857, S; 1 — 6 
und V, 1858, S. 479—484.) Eigenthüml. , auf die vieh- und 
alpenwirthschaft bezügl. Wörter u. redensarten (ebd. S. 484 — 490.) 

Äusserer Bregenzer Wald. 

282« Bergmann , J. , Ueber die Volkssprache im äusseren 
Bregenzerwalde, nebst einem alphabetischen Verzeichnisse und 
beigefügter Erklärung dortiger Idiotismen. (Beitr. z. Gesch. u. s. w. 
V. Tirol, hrsg. v. d. Mgl. d. Ferd. IE, 1827, S. 268—312.)* 

283« Bergmann, J., Ueber die Veränderung des 1 und n in u 
in der Volkssprache des äussern Bregenzerwaldes in Vorarlberg und 
des k. baierischen Alpendorfes Balderschwang, verglichen mit 
dem Französischen, Italienischen und Holländischen. (Kaltenbäck's 
Blätter f. Lit., Kunst u. Kritik zur Österr. Zs. f. Qeschichts- u. 
Staatskunde. Wien 1837. 4°. Nr. 78 u. 79 = S. 309—311 u. 
313—315.) 
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Rüfensberg. 

384« BekgmanN; J., Die Pfarre Rüfensberg im ftussem Brer 
genzerwalde und ibre Mundart. (Oesterr. Zs. f. Gescb.- u. Staats- 
kde, m, 1837, S. 335—336, 338—340.) 

Montavon. 

285« YoKBUN, J. , Einige bemerkungen über die mundart im 
Torarlbergischen thale Montavon. (Dt. Maa. IV, 1857, S. 319 — . 
323.) [Überreste des Romanischen in d. Ma. und einzelne gram- 
matische Bemerkungen.] ' 

[Lechtal s. Nr. 390.] 

[Galtür s. Nr. 482.] 

ß) Giaubünden. 
[Walser s. Nr. 236—238.] 

286« Pflugk-Harttung , J. v., Eine Eroberung der deut-. 
sehen Sprache. (Grenzboten XLV, 1886, 4, S. 537 — 540.) [Beb. 
d. Deutsche in Graubünden.] 

287« Lehmann, H. L. , Graubündner Idioticon. (Die Republik 
Graubünden n, Brandenburg 1799. 8° S. 95 — 102.) 

288. TsCHTJMPERT, M., Versuch eines bündnerischen Idio-i 
tikon, zugleich ein Beitrag zur Darstellung der mittelhochdeut-^ 
sehen Spräche und der Kulturgeschichte von Graubünden. 1. Lfg. 
Chur 1881.' 8°. 164 S.* 

Bibliogr. d. Schweiz 1881, Sp. 108—109. 

IL Nordwestalemannisch (franko-alemannischK 

. . . i. . i . . ... 

1. Elsässisch. 
a) Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 31— 34. 36. 37.] 

289« Mohr, Louis, Litt^rature du dialecte alsacien. Biblio-. 
graphie der in Elsässischer Mundart erschienenen Schriften. Strass- 
bürg 1877. 8®. 22 S. [Enth. auch wissensch. Schriften üb. den 
Elsässischen Dialekt u. ist ein erweiterter Abdr. der Bibliographie 
in Stöber s Elsäss. Schatzkästel. Strassburg 1877. 8°. S. 487 — 496.1 

Erommann: Dt Maa. VII, 1877, S. 506. 

290« Tms, C. , Die deutsch- französische Sprachgrenze in), 

Elsass. Mit 1 Karte u. 8 Zinkätzungen. Strassburg 1888. 8^. 

48 S. 1 Tab. (= Beiträge z. Landes- u. Volkskde. v. Els.-^ 

Lothr. Heft V.) 

Ldw. Neumann: Litbl. IX, 1888, S. 214—217. Phil. Strauch; 
Litztg. IX, 1888, Sp. 1685. 

291« Liebich, L., Esquisse d!\me carte ÜDguistique de TAlsace. 

(Revue d'Alsace 11, 1861, S. 337—343.) 



30 292—^04. £ls&88isch. 

293« [Liebich, L.,] [Fragebogen und Schema zur Verfertigung 
einer Elsässer Grammatik nebst Sprachenkarte für Eisaas und 
Deutsch-Lothringen. Strassburg 1873.] Fol. 3 Bll. 

293« Liebich, L., Entwurf einer sprachlichen Geographie des 
Elsasses. (Strassburger Ztg. Nr. 51 v. 2. März 1876.) 

294« Liebich, L., Esquisse d*une histoire de Tidiome alsacien. 
(Revue d'Als. TI, 1861, S. 481—492.) 

295. Herrmann, A., Die deutsche Sprache im Elsass. Beil. z. 
Programm des Collegiums zu Mülhausen i. E. 1872/3. 8®. 30 S. 

Grammatik. 
[Vgl. Nr. 202.] 

296« Rapp, K. M., Elsässisch. (Vers, einer Physiol. d. Spr. IV. 
Stuttg. u. Tüb. 1841. 8°. S. 114 — 118.) [Lautlehre u. Proben,] 

297. Schädel, L., Zur elsässischen Mundart. (Der Unter- 
richt in der Heimatskunde an der städtischen Realschule zu 
Strassburg. Progr. Nr. 430 d. Realsch. b. St. Job. zu Straßsburg 
1878. 4^ S. 47 — 50.) 

298« Kräuter, J. F., Untersuchungen zur Elsfisser Gram- 
matik. I. Das elsfissische y für gemein -germanisches ü. U. 
Die mitlautenden Längen im Altelsässischen. in. Die alten g 
und j im Elsässischen. (Alem. IV, 1877, S. 255—257. V, 
S. 186—194, 195—200.) 

299. Stöber, Aug., Elsässische Volksmundarten. Verwechs- 
lung des Geschlechts bei den Hauptwörtern. (Eis. Sonntagsblatt 
IX, 1864, S. 123.) 

Wortschatz. 

300. LiENHART, H., Mankel, K., Martin E., Aufruf zur 
Herstellung eines elsässischen Idiotikons. (Jb. f. Gesch., Spr. u. 
Lit. Els.-Lothr. IH, 1887, S. 189—190.) 

301« Stöber, A[ugust], Proben aus einem elsässischen Idio- 
tikon. (Eis. Neujahrsbll. 1846, S. 300—316.) 

802« K[uRTz], F., Glossographie des patois de TAlsace. 1* par- 
tie. (Revue de TAlsace XIV, 1885, S. 5—23, 168—185, 366— 
379^ 556 — 565). [Darin : Idiome tudesque von Louis Roesgh.] 

303« Stöber, Aug., Mundartliches aus dem Elsass. Volks- 
thüml. Benennungen schlechter Weine. Elsässer Weinspruch. Ver- 
neinende, verweigernde Redensarten. N^llalastage. Spitznamen. 
Witterung. Annen. (Dt. Maa. m, 1856, S. 12—14, 482—488.) 
Benennungen von Brod und anderem Gebäcke. Verwechslung 
des Genus der Substantiva. (FV, 1857, S. 473 — 475.) 

30A« Stöber, Aug., Elsässische Volksmundarten. Bedeutung 
und Ursprung des oberelsässischen Wortes Kelte. (Eis. Sams- 
tagsbl. Vin, 1863, S. 95.) Das Wort Vogel. (Ebd. X, 1865. 
S. 181.) 



305—314. Elsässisch. 31 

305. StoebER, A., Zu Alemannia X, 168 — 216. (Alem. 
XVI, 1888, S. 231.) [Elsäss. Sprachschatz.] 

306« Liebich , L. , Entwurf einsr sprachlichen Geographie 
der elsässischen Fauna. (Strassburger Zeitung 1876, 29. u. 
^0. Dez.) 

b) Südelsässisch. 

[Mülhausen s. Nr. 246 u. 247.] 

Münstertal. 

307. Mankel, W., Die Mundart des Münsterthaies. Gram- 
matisch -lexikalischer Beitrag zur Erforschung der deutschen 
Sprache im Elsass. (Strassburger Studien U, 1884, 113 — 284.) 
[Auch besonders gedr.] Strassburg 1883, 8^ 1 Bl., 172 S. 

308« Mankel, W., Laut- und Flexionslehre der Mundart 
des Münsterthaies im Elsass. Inaug.-Diss. Strassburg, 1886. 8^. 
3 BL, 54 S. 

c) Nordelsässisch. 

Strassburg. 

309. Hebmann, J. F., De la langue allemande que Ton 
parle ä Strasbourg. (Notices historiques . . . sur la viUe de St. IE, 
Strasbourg 1819. 8^ S. 423—431.) 

310. Nicolai' s Brief über die Strassburger Mundart. (Her- 
rigs Arch. XLIV, 1869, S. 114—116.) [Probe u. U. Idiot.] 

311« Bergmann, F. W., Strassburger volksgespräche in ihrer 
mundart vorgetragen und in sprachlicher literarischer und sitten- 
geschichtlicher hhisicht erläutert .. . Strassburg 1873. 8^. 1 BL, 
n, 174 S. 

Aug. Stöber : Als. 1873, 8. 73—88. 

312. M[artin], E., Grltic. (Strassb. Studien ü, 1S84, S. 
381—383.) 

Zorntal. 

313. LiBNHART, H., Die Mundart des mittleren Zomthales 
lexikalisch dargestellt. (Jb. f. Gesch., Spr. u. Lit. Elsass-Lothr. 
n, 1886, S. 112—144. m, 1887, S. 23—56. IV, 1888, S. 
19—52.) 

d) Ortenan. 

[Vgl. Nr. 248 und 315.]! 
Ottenheim. 

314« Heimburger, K., Grammatische Darstellung der Mund- 
art des Dorfes Ottenheim. Lautlehre. (Beitr., XIII, 1888, S. 211 — 
247.) [Auch besonders gedr, als Freiburger Diss.] Halle a/S. 
1887, 2 BL, 37 S. 



32 315—326. Nördl. Breisgau. Schwäbigch im ganzen. 

2. Nördl. Breisgau. 

[Vgl. Nr. 248.] 

815. H[öfer], Einiges vom Schwarzwalder Dialect. (Zs. f. 
d. Wiss. d. Spr. II, 1850, S. 214—219.) [Hauptsächl. Idiotikon.} 

Freiburg. 

316« Schreiber, H., Ueber die Sprache in und um Frei- 
burg. (Freiburg im Breisgau. Freiburg 1825. 8°. S. 133—140.)* 

C. Schwäbisch. 
1. Im ganzen. 

[Vgl Nr. 175—183.] 
AUgemeines, 

317. Pfeiffer, Zur Literatur der schwäbischen Mundart. 
(Dt. Maa. I, 1854, S. 242—250.) 

318. Frickhinger, A., Die Grenzen des fränkischen und 
schwäbischen Idioms. (Beitr. z. Anthr. u. Urgesch. Baiems Vlll, 
1888, S. 1—3.)* 

319« [Keller, A. v.]. Die [würtembergischen] Mundarten. 
(Das Königreich Würtemberg. Eine Beschreibung Ton Land, 
Volk und Staat. Hrsg. von d. königl. Statist.- topogr. Bureau. 
Stuttgart 1863. 8°. S. 376—386. — II, 1. Stuttg. 1884. 8°. 
S. 166—177.) [AUgem. Uebersicht.] 

320« Keller, A. v., Bitte um l^twirkung zur Sammlung des 
schwäbischen Sprachschatzes. Tübingen 1854, u. ö. 1 Bl. 

331« Keller, A. Y., Anleitung zur Sammlung des schwäbi- 
schen Sprachschatzes. Einladungsschrift der Universität Tübingen 
z. 27. Sept. 1855. 4°. S. 5—24.) 

323« Fischer, Hbrm., Ueber den schwäbischen Dialekt und 
die schwäbische Dialektdichtung. (Würtembergische Vierteljahrs- 
hefte f. Landesgeschichte VH, 1884, S. 56—61, 130—141.) 

323« BoLTE, J., Der schwäbische Dialekt auf der Bühne. 
(Alem. XV, 1887, S. 97— 98.) 

324« Nicolai, F., [Sprache in Schwaben.] (Beschr. e. Reise 
durch Dtschl. u. s. w. X, Berl.1795. 8^. S. 133—137.) [AUg. 
Bemerkungen.] 

325. GÖTZINGER, M. W., Schwäbische Mundart, pie dte. 
Spr. u. ihre Lit. I, 1, Stuttg. 1836. 8°. § 18, S. 52— 60.) 
[Kurze Charakteristik u. Sprachproben.] 

Grammatik. 
[Vgl. Nr. 102 und 113.] 

326« Untersuchung der schwäb. Mundart. (Schwab. Mag. 
1774, 2, S. 67flf.)* 



i 



327—340. Schwäbisch im ganzen. 33 

327« Nast, J., Der deutsche Sprachforscher. I. II. Stuttg. 
1777 — 1778. 8°. [Fast alle Abhandlungen dieses Buches be- 
rühren den Schwab. Dialekt.] 

338« Kapp, Mor.^ Grammatische Uebersicht über den schwä- 
bischen Dialekt. (Dt. Maa. 11, 1855, S. 102—115.) 

329« Rapp, K. M., Schwäbisch. (Versuch e. Physiol. d. Spr. 
IV. Stuttg. u. Tüb. 1841. 8°. S. 118— 125.) [Lautlehre u. Proben.] 

330« Keller^ A. v., Zur schwäbischen Lautlehre. Das kurze a. 
(Dt. Maa. H, 1855, S. 467—469.) 

381« BoiOENBERGER, K., Zur Lautlehre des Schwäbischen. 
(Corr.-Bl. f. d. Gel.- u. Realsch. Würtemb. XXXIV, 1887, 
S. 502—518.) 

332« Niethammer, Bemerkungen über das der schwäbischen 
Mundart vorzugsweise eigne Unterscheiden in der Aussprache 
der Doppellaute. [Ohne Ort und Jahr um 1830.] 4°. 15 S. 
[Besonderer Abdr. , ich habe nicht feststellen können, woraus.] 

333« [Vokalismus des Schwäbischen Dialekts.] (Referat über 
einen Vortrag von H. Fischer in Verhdl. der 36. PhiloL-Vers. 
Leipz. 1883. 4°. S. 250—251.) 

334. BOHNENBERGER, K., Schwäbisch Q als Vertreter von a. 
(Germ. XXXIV, 1889, S. 194—203.) 

835« Gayler, Die deutsche Declination mit besonderer Rück- 
sieht auf den schwäbischen Dialect. . . . Reutlingen , Stuttgart 
1835. 8^ 158 S. 

Wortschatz. 

336« Anmerkung über die Erklärung altdeutscher Schriften, 
aus noch übrigen ProvinzialwÖrtem , und besonderer Mundart, 
zumal des Oberschwabens. (Bey träge zur Critischen Historie der 
Deutschen Sprache u. s. w., hrsg. von einigen Mitgl. d. Dt. Ges. 
in Leipzig. [V, 1737—38,] 18 St. 1738. S. 270—287.) [Mit 
einem schwäbischen Idiotikon.] 

337. Fulda, F. K., Schwäbisches Idiotikon. (Gelehrte Er- 
götzlichkeiten und Nachrichten ü, Stuttg. 1774, S. 195 flf.)*). 

338« Beyträge zu einem Schwäbischen Idiotikon. (Journal 
von und für Deutschland H, 1785, 7. St., S. 50—51. IH, 1786, 
7. St., S. 21— 24; 10. St., S. 325—330. V, 1788, 9. St., 
S. 179—183.) 

339« Beitrag zu einem Schwäbischen Idiotikon. (Hausleutner's 
Schwab. Arch. I, St. 3, 1789, S. 324—344.) 

340. Auch ein Bey trag zur Idiotismensammlung. [Schwab. 
Knitze.] (Joum. v. u. f. Dtschl. VIÜ, 1791, 11. St., S. 994.) 



*) Dies Buch wird erwähnt in »Das Königreich Würtembergc< II, 1, 
S. 1 75 (vgl. Nr. 3 1 9), doch habe ich den genaueren Titel und überhaupt 
die Existenz desselben nicht feststellen können. 
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34 341-— 351. Schwäbisch im ganzen. Schw&b. Unterland. 

841. ScHMiD, J. Gh., Versuch eines schwäbischen Idiotikon. 

(Nicolai, Beschr. e. Reise durch Dtschl. u. s. w., IX, Berlin 1795. 

8^. Beü. Vra. S, 113—254.) [Auch bes.] BerUn u. Stettin. 

o. J. 8°. 1 Bl. 142 S. 

Fe.: Neue allg. dt. Bibl. XXII, 1796, 8. 472—473. GotL gel. Ztir. 
1797, I, S. 317— 319.* 

342« 8CHMID, J. Chr. v., Schwäbisches Wörterbuch, mit ety- 
mologischen und historischen Anmerkungen. Mit dem Bildnisse des 
Verf. Stuttg. 1831. 8°.* — 2. Ausg. ebd. 1844. 8° XVI, 630 S. 

J. Grimm: Gott. gel. Anz. 1832, S. 593—597 — Kl. Sehr. V, 8. 130 
—132; Jahresber. d. &ön. Bair. Ak. der Wiss., 3. Bericht, 8. 42 — 43. 

343. BiHUNGER, A., Volksthümliches aus Schwaben. I. IL 
Freiburg i. B. 1861. 1862. 8^ Vm, 534 S. ai. XXXVI S., 1 Bl., 
482 S. — Neue Folge I. H. Wiesbaden 1874. 8^ Vm, 512 S* 
u. 2 Bl., 535 S. 

344« BiRLiNGER, A*, Wörterbüchlein zum Volksthümlichen au» 
Schwaben. Freiburg im Br. 1862. 8°. 96 S. 

Sachse: Herrigs Arch. XXXV, 1864, 8. 470—471. 

345« BiRLiNGER, A., Ochsennamen [in Schwaben] . Die Eigen- 
brödlerin. Das Gerütze. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 232— 235. [Vgl. 
auch S. 376].) 

346. BucK, Widegs gehen. (Corr.-Bl. d. Ver. f. Kunst u- 
Alt. in Ulm u. Oberschwaben 11, 1877, S. 61.) 

347. Fischer, Hm., Anfrage [die schwäbische Affirmations- 
partikel betr.]. (Germ. XXX, 1885, S. 124—125.) 

348. Eichelweise. (Würt. Vierteljahrshefte VI, 1883, S. 141. 
296. Vn, 1884, S. 261 [v.Geldner]. VIE, 1885, S. 183—184 
[v. Aichble].) 

2. Schwäbisches Unterland (westschwäbisch). 

[HohenzoUern s. Nr. 372.] 

a) Schwab. Schwarzwald-Kreis. 
Oberamt Balingen. 

349. [ScHLENKER ,] [Die Mundart des Oberamtsbezirks Ba- 
lingen.] (Beschr. d. O.-A. B. Hrsg. von d. K. stat.-top. Bureau 
Stuttg. 1880. 8^ S. 134—149.) [Laut- u. Formenlehre, Wörter- 
verzeichniss.] 

Herrenberg. 

350« [Ueber die Mundart von Herrenberg.] (Beschr. d. O.-A» 
H. Hrsg. von d. K. stat.-top. B. Stuttg. 1855. 8°. S. 36.) [Kurze 
Bemerkung.] 

Horb. 

351. [Die Mundart von Horb.] (Beschr. d. O.-A. Horb. Hrsg. 
von d. K. stat.-top. Bureau. Stuttg. 1865. 8°. S. 46— 47.) [Nur 
kurze Bemerkung.] 



^ 



\ 352—362. Schwab. Unterland (westschwäbisch). 35 

362« Kauffmann, F., Der Yokalismus des Schwäbischen 

in der Mundart von Horb. Marburger Habilitationsschrift. Strass- 

bürg 1887. 8°. 34 S. 

Hebm. Fischer: Litbl. X, 1888, S. 156— 158. j 

Nagold. 
353« [Ueber die Mundart von Nagold.] (Beschr. d. O.-A. 
Nagold. Hrsg. von d. K. stat.-top. Bureau. Stuttg. 1862. 8°. 
S. 43.) [Kurze Bemerkung.] 

Nellingsheim. 
364« Enauss, L. Th., Versuch einer schwäbischen Grammatik 
für Schulen. Reutlingen 1863. 8°. Vm, 47 + 1 S. 

Oberndorf. 
355. [Binder?] [Ueber die Mundart von Obemdorf.] (Beschr. 
d. O.-A. O. Hrsg. von d. K. stat.-top. Bureau. Stuttg. 1868. 
8° S. 79.) [Kurze Bemerkung.] 

Reutlingen. 
356« Wagner, Der gegenwärtige Lautbestand des Schwäbi- 
schen in der Mundart von Reutlingen. (Festschr. d. Königl. Real- 
anstalt zu Reutl. 1889. Progr. Nr. 565. S. 15 — 96.) [Mit 1 Tafel.] 

[Rottweil s. Nr. 268 f.] 
[Spaichingen s, Nr. 270.] 

Sulz. 

357« [Ueber die Mundart des Oberamts Sulz.] (Beschr. d. 
O.-A. Sulz. Hrsg. von d. K. stat.-top. B. Stuttg. 1863. 8°. 
S. 44.) [Ganz kurze Bemerkung.] 

Tübingen. 

358. [Krauss?] [Ueber die Mundart von Tübingen.] (Beschr. 
d. O.-A. Tübingen. Hrsg. von d. K. stat.-top. B. Stuttg. 1867. 
8°. S. 120.) [Ganz kurze Bemerkung.] 

Wurmlingen bei Rottenburg a. N. 

359« Haug y J. f Darstellung der schwäbischen Laute und 
Biegungsformen nach dem Dialect von Wurmlingen bei Rotten- 
burg a. N. (Mag. f. Päd. 1860. S. 202—215 und 249—269.)* 

360. BiRLiNGER, A., Pfingstrek. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 233 
—234.) 

36L BiRLiNGER, A., Der Grus, Zwillingsobst. (Alem. n, 
1875, S. 261—262.) 

b) Schwab. Neckar-Kreis, Berns- nnd Lein-Tal. 

Backnang. 

363« [KÖSTLIN?] [Die Mundart von Backnang.] (Beschr. d. 
O.-A. B. Hg. V. d. K. top. B. Stuttg. 1871. 8^ S. 62.) [Kurze 
Bemerkung.] 

3* 




36 363—372. Schwab. Unterland. — Westaehwäb. Oberland. 

Böblingen. 

363« [lieber die Mundart von Böblingen.] (Beschr. d. O.-A. 
B. Hrsg. von d. K. topogr. B. Stutig. 1850. 8^ S. 46.) 

Gmünd. 

364« [Ueber die Mundart von Gmünd.] (Beschr. d. O.-A. 
Gmünd. Hrsg. von d. E. stat.-top. Bureau. Stuttg. 1870. 8^. 
8. 81.) [Ganz kurze Bemerkung.] 

Leonberg. 

366« [Ueber die Mundart von Leonberg.] (Beschr. d. O.-A. 
Leonb. Hrsg. von d. K. stat.-top. B. Stuttg. 1852. 8®. S. 30.) 
[Ganz kurze Bemerkung.] 

Marbach. 

366. [ScHWANDNER?], [Die Mundart von Marbach.] (Beschr. 
d. O.-A. M. Hg. V. d. K. top. B. Stutig. 1866. 8°. S. 53.) 
[Ganz kurze Bemerkung.] 

Ludwigsburg. 

367« [Ueber die Mundart von Ludwigsburg.] (Beschr. des 
O.-A. Ludwigsb. Hrsg. von d. K. stat.-top. B. Stuttg. 1859. 
8°. S. 36.) [Ganz kurze Bemerkung.] 

Stuttgart. 

368« [Ueber die Mundart von Stuttgart.] (Beschr. d. Stadt- 
Directions- Bezirkes Stuttgart. Hrsg. von d. K. stat.-top. Bur. 
Stuttg. 1856. 8°. S. 74 ; und Beschr. d. Oberamts Stuttgart, Amt. 
Hrsg. von d. K. topogr. Bur. Ebd. 1851. 8°. S. 44—45.) [Kurze 
Bemerkungen.] 

3. Schwäbisches Oberland westlich des liier (westschwäbisch). 

369« KuBN, D., Oberschwäbisches Wörterbuch der Bauenk- 
4Bprache. Buchau 1844. 8°.* 

370. Wbrfbr, Volksausdrücke in Oberschwaben. (Korrbl. 
d. Ver. f. Kunst u. Alt. in Ulm. I, 1876, S. 45—46.) 

371« Beck, Anfänge eines oberschwäbischen Idiotikons . (Korr.- 
Bl. d. Ver. f. Kunst u. Alt. in Ulm II, 1877, S. 31—32, 70—72, 
84—86.) 

Hohenzollern. 

372« Reiser, F., Beiträge zum schwäbischen Sprachschatz. 

(Jahresber. d. k. höh. bürgersch. z. Hechingen 1865. 4P. S. 1 — 19.) 

BiRLiNGER: Zs. f. Vgl. Spr. XVI, 1867, S. 424—425. Herrigs Arch. 
XXXVm, 1865, S. 229—230. 



373—381. Westsehwib. Oberland. — Ostechwäbißch. 37 

Laupheim. 

373. [lieber die Mundart von Laupheim.] (B^schr. d. O.-A. 
L. Hrsg. von d. K. Btat.-top. Bur. Stuttg.1856. 8°. S.39.) [An- 
gabe einiger Wörter.] 

Leutkirch. 

374. Pauly, V., [lieber die Mundart von Leutkirch.] (Beschr. 
d. O.-A. Leutk. Hrsg. v. d. K. stat.-top. Bur. Stuttg. u. Tüb. 
1843. 8*^. S. 44.) [Kurze Bemerkung, Angabe einiger Wörter.] 

[Tuttlingen s. Nr. 271.] 

[Ravensburg s. Nr. 274.] 

Ulm. 

376. Nicolai, F., [Die Sprache in Ulm.] (Beschr. einer Reise 
durch Dtflchl. u. s. w. IX, 1795, S. 147—150.) [A%. Bemer- 
kungen.] 

376. Versuch eines Ulmischen Idiotikons. (Joum. v. u. f. 
Dtschl. rV, 1787, 1. St., S. 48—50.) 

4. Ostschwäbisch. 

[Vgl. Nr. 369—371 und 398 ff.] 

a) ITördlich der Donau. 

Aalen. 

377. [Ueber die Mundart von Aalen.] (Beschr. d. O.-A. Aalen. 
Hrsg. von d.K. stat.-top. B. Stutig. 1854. 8°. S. 48.) [Nur einige 
Bemerkungen.] 

[Crailsheim s. Nr. 802.] 

Ellwangen. 

878« Vogelmann [A.,] u.H. Fischer, [Die Mundart des EU- 
wanger Oberamtsbezirks.] (Beschr. d. Oberamts Ellwangen. Hrsg. 
von d. K. stat.-top. Bureau. Stuttg. 1886. 8°. S. 184 — 199.) 
[Lautlehre, Wortschatz u. Proben.] 

379« Vogelmann, A., Volksmundartliches aus der Ellwanger 
Gegend. Heimgarten. Ellwangen 1886. (Nr. 5ff.)^ 

380. VOGBLMANN, A., Aus dem Wortschatz der Ellwanger 
mundart. (Würt. Vierteljahrshefte f. Landesgesch. IX, 1886,. 
S. 154—160, 247—252. X, 1887, S. 40—45.) 

Neresheim. 

381« [Die Mundart von Neresheim.] (Beschr. des O.-A. N.. 
Hrsg. von d. K. stat.-top. B. Stuttg. 1872. 8*^. S. 87.) [Kurze 
Bemerkungen.] 



3S 3S2— 391. Schwäbisch. 

b) Südlich der Donau. 

[Vgl. Nr. 390 und 472.] 

• 

382« JocHAM, M., Die [bairisch-] schwäbische Mundart. (Baya* 
ria n, 2, 1863, S. 812—827.) 

A. BntLlNOER: Zs. f. vgl Spr. XVI, 1867, S. 423 — 124. 

Augsburg. 

383* Nicolai, F., [Die Sprache in Augsburg.] (Beschr. einer 
Reise durch Dtschl. u. s. w. Vm, Berlin 1787. 8®. S. 171—173.) 

384. BiRLiXOER, A., Die Augsburger Mundart. Gruss an 
die Germanisten bei der 21. Versammlung deutscher Philologen 
zu Augsburg im Jahre 1862. Augsburg 1862. 1 u. m u. 32 S. 
8®. [Lautlehre u. Wörterverzeichnis.] 

Sachse: Herrigs Arch. XXXn, 1862, S. 467—468. 

385* Mertens, [H. A.] , Versuch eines Augsburgischen 
Idiotikons. (Joum.v. u. f. Dtschl. IV, 1789, 8. St., S. 166 — 171.) 

386* BiRLiNOER, A., Schwäbisch -Augsburgisches Wörter- 
buch. Im Verlag der E.-B. Akademie d. Wiss. München 1864. 
8*^. vm, 490 S. 

M. Lexer: Zb. f. vgl Spr. XIV, 1865, S. 387—396. 

387* BiRLiNGER, A., Zum Augsburgischen Wörterbuche. (Herrigs 
Arch. XXXVni, 1865, S. 201—205.) [Abwehr gegen Lexbr's 
Rezension von Nr. 353.] 

Kaufbeuern. 

388. Wagen8EIL[, J.], Kaufbeuerische Idiotismen. (011a Po- 
trida 1784, H, S. 149—154.) 

Hohen -Schwang au. 

389. Schrank, F. v. Paula, [Mundart von Hohen-Schwan- 
gau.] Baiersche Reise. München 1786. 8^ S. 139 — 149. [Idio- 
tikon.] 

c) Lechtal. 

390. Schneller, C, Idiotikon der Volksmundart im Lech- 
tal. (Zs. d. Ferd. 3. F. XXI, 1877, S. 70—92.) 

5. Schwab. Kolonie in Westpreussen. 

391. Behbim- Schwarzbach, M., [Wörterverzeichnis aus 
der schwäbischen Kolonie in Westpreussen.] (HohenzoUemsche 
Colonisationen. Leipzig 1874. 8*^. S. 439—440.) 

[»Schwaben« in Ungarn s. Nr. 630 u. bei Zips unter Ost- 
mitteldeutsche Maa.] 
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392—401. Südbairisch-österreichißch. — Baiern im ganzen. 39 

m. Bairiscli-Österreicliisclie Mundaxten. 

A, Sfldbairisch-Ssterreicliisch. 
1. Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 35 f. und 160flf.] 

393. MuTH, R. V., Die bairiscb-österreichische Mundart, dar- 
•gestellt mit Rücksiebt auf den gegenwärtigen Stand der deut- 
«eben Dialectforscbung. (10. Jabresb. d. nied.-österr. Landesober- 
xealscb. in Krems 1873. 8°. S. 3 — 46.) [Aucb besonders:] Wien 
o. J. 8°. 46 S. 

W. B.: Cbl. 1874, Sp. 465. 

393« Nagl, W., Ueber den gegenwärtigen Stand der baie- 
Tiscb-österreicbiscben Dialectforscbung. (Blätter d. Ver. f. Lan- 
desk. von Niederöst. XX, 1886, S. 3 — 62.) Dass. mit Excursen 
über die Parallele -Dialekt -Dicbtung und verwandte Literatur- 
zweige. Wien 1886. 8°. 64 S. 

394. P[opowitsch], J. S. V., [Ueber die bairiscb-österrei- 
xsbiscbe, besonders steiermärkiscbe Mundart.] (Untersuchungen 
vom Meere. Frkf. u. Lpz. 1750. 4°. S. 286—319.) [Lautliches 
4ind Besprechung einzelner Wörter.] 

395. Wbinhold, K., Bairische Grammatik. Berlin 1867. 8*^. 
XVI S., 1 BL, 394 S. (Grammatik d. dt. Maa. H.) 

M. LexeE: Zs. f. vgl. Spr. XVH, 1868, S. 376—385. 

396. Prtnzingbr, A. , Die baierisch- österreichische Volks- 
isprache und die salzburger Mundarten. (Mittl. d. Ges. f. Salzb. 
Landesk. XXII, 1882, S. 178—199.) 

397. BiRLiNGER, A-, Zur Sprache der bairischen Vogel- und 
Fischwaid. (Dt. Maa. VTI, 1877, S. 92—120.) 

Baiem im ganzen. 

Allgemeines. 

398. HiLDBNBRAND, T., [Kurze Darstellung der geogr. Gren- 
zen der Dialekte des Baiemvolkes.] (Einleit. zu dess. : 80 is's 
bei'n uns in Boarnland. Kempten.* [Jahr?]) [Vgl. Jahresber. XU 
des Münchener Geogr. -Ver. S. 155.] 

399. Der bayerische Dialekt in seinem Verhältnisse zur all- 
gemeinen, insbesondere zur antiken Sprachwissenschaft. (Abendbl. 
z. neuen Münchner Ztg., 1856, Nr. 194 u. 195, S. 773 — 774, 
777_778.) 

400. ScHMELLER, J. A., [Umlaufschreiben als Aufforderung 
zu Beiträgen für das »bayrisch-deutsche Sprachbucha nebst er- 
läuternden Anmerkungen über Gestalt und Umfang der Beiträge.] 
^Zs. f. Baiern u. d. angränz. Länder, 11, 1816, S. 107 — 123.) 

4:01. Nicolai, F., Über die Sprache in Baiem. (Beschr. einet 



40 401 — 412. Baicm im ganzen. 

Reise durch Dtschl. u. b. w. VI, Berlin 1785. 8°. S. 779—784.) 
[AUg. Bemerkungen.] 

402. Katser, Q. H., Uiber süddeutsche Mundarten, mit 
besonderer Hinsicht auf das Königreich Baiem. (Teutoburg, Zs. 
f. Gesch., Erltrg. u. Fortbildg. d. dt. Spr. Heft 11 , 1815, 
S. 97—107.) 

Grammatik. 
[Vgl. Nr. 167.] 

408. GÖTZINGER, M. W., Bairische Mundart. (Die dt. Spn 
u. ihre Lit. I, 1. Stuttg. 1836. 8°. § 19. S. 60—65.) [Ganz kurze 
Characteristik. Sprachproben.] 

404. MuTZL, S., Die bayerische Mundart (in Ober- und Nie- 
derbayern). (Bavaria I, 1, 1860, S. 339—363.) [Enth. : Zur 
allg. Characteristik, grammatische Einzelheiten, Ortl. Abstuf. d. 
Dial. u. Sprachproben.] 

H. RÜCKERT: Zs. f. dt Philol. m, 187 J, S. 181. 

405. ScHMELLER, J. A., Die Mundarten Bayerns grammatisch 

dargestellt. Beygegeben ist eine Sammlung von Mundart-Proben 

nebst einem Kärtchen zur geographischen Uebersicht dieser Dia- 

lecte. München 1821. 8°. XII S., 6 Bl., 568 S. 

K. H.: Allg. HalL Litztg. 1828, Ergbl. S. 353—358. 361—364. F. H.r 
Münchener allg. Litztg. 1822, S. 81— 85. Gott. gel. Anz. 1823, Nr. 12, 
S. 114—119. 

406. BiRLiNGER, A., Handschriftliche Nachträge Schmellers^ 
zu den »Mundarten Bayerns«. (Herrigs Arch. XXXVII, 1865, 
S. 29— 58. 371— 420.) [Auch besonders gedr.] Braunschw. 1865^* 

407. Rapp, K. M., Bayrischer Dialect. (Vers. e. Physiol. d. 
Spr. IV, Stuttg. u. Tüb. 1841. 8*^. S. 134—142.) 

408. Radlof, J. G., Verwandschaft der bayerischen Mund- 
art mit manchen nordischen , besonders der ängelländischen. 
(Teutschkdl. Forsch, m, BerUn 1827. 8^ S. 54—61.) [Zuerst 
im kgl. bair. IntelHgenzblatt 1813, St. 58* u. 60*.] 

409. Stbyrbr, J., Die ursprüngliche Einheit des Vokalismua 
der Germanen, auf Grund einer Vergleichung der bajuwarischen 
Mundart mit dem Englischen. Wien 1887. 8*^. 46 S. 

R. K.: Chi. 1888, Sp. 1416—1417. 

410. 0[bermaierJ, N., Uebereinstimmung einiger bayerischen, 
und französischen Rede-Formen. (Verb. d. bist. Ver. in dem. 
Unterdonaükreise I, 1, 1834, S. 36—39.) 

41 1. Radlof, J. G., Verwandtschaft der bayerischen Mund- 
art, in Bezug auf den Mitlauter 1. (Teutschkdl. Forsch. I, Berlin 
1825. 8*^. S. 264—269.) [Zuerst im bair. Intell.-Bl. 1811, St. 
83—85*.] 

412. SCHÖNWERTH, Mundartliches. (Oberbayer. Arch. f. vat. 
Gesch. XXXIV, 1874—1875, S. 343—344.) [Handelt üb. die 
Auöspr. des r im Bairischen.] 
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413—420. Baiem im ganzen. 41 



Wortschatz. 



413. Prasch, J. L. , Dissertatio, de origine Germanica 
Latinae linguae. Ratisbonae 1686. 4^. 39 S. [Erwähnt u. be- 
spricht versch. bair. Wörter, welche dann Übersicht! . zusammen- 
gestellt sind in Jo. Heumanni Opuscula, Nürnberg 1747. 4^. 
S. 690—692.] 

414« Pbaschii, J. L.y Dissertatio altera de origine germanica 
latinae linguae, accedit glossarium bayaricum. Ratisbonae 1689.* 
[Das Glossar mit einigen Zusätzen wieder abgedruckt in Jo. Heu- 
MANN's Opuscula. Nümb. 1747. 4^ S. 673 — 690.] 

41 5« Westenrieder, [Bairische] Provincialismen und Sprüch- 
wörter. (Beschreibung der Haupt- und Residenzstadt München. 
München 1782. 8°. S. 323—327.) 

416. Nicolai, F., Verzeichniss einiger bairischen Provinzial- 
wörter. (Beschr. einer Reise durch Dtschl. u. s. w. VI, Berlin 
1785. 8°. Beil. H, 7, S. 96—104.) 

417. Zaupser, A., Versuch eines baierischen und oberpfäl- 
zischen Idiotikons. Nebst grammatikalischen Bemerkungen über 
diese zwo Mundarten und einer kleinen Sammlung von Sprüch- 
wörtem und Volksliedern. München 1789. 8^ 10 Bl., 105 S. — 
Nachlese dazu. Erste Abtheilung. Lebende Mundart. Ebd. 1789. 
8 Bl., 51 S. 

Aüg. Litztg. 1792, n, Sp. 183—184. Pk. : Allg. dt. BibUothek XCVI, 
1790, S. 246— 248. Gf.: ebd. XCVII, 1790, S. 579-580. Obd. allg. 
Litzte. 1789, I, S. 951*. 1790, I, S. 923.* 

418. Provinzial- und andere Wörter, welche theils in ein- 
zelnen Gegenden Baiems, theils im ganzen baiernschen Kraise 
gewöhnlich sind, und einiger Erläuterung nöthig haben. (Geogr. 
Statist.-Topograph. Lexikon von Baiem... III, Ulm 1797. 8°. 
S. 667—676.) 

419« Delling, J. v. , Beiträge zu einem baierischen Idio- 
tikon. I. n. München 1820. 8*^. XIV, 278 S. u. 1 BL, 255 S. 

420« Schmeller, J. A., Bayerisches Wörterkuch. Sammlung 
von Wörtern und Ausdrücken, die in den lebenden Mundarten 
sowohl, als in der altem und ältesten Provincial-Litteratur des 
Königreichs Bayern, bes. seiner altem Lande, vorkommen, und 
in der heutigen allgemein- deutschen Schriftsprache entweder gar 
nicht, oder nicht in denselben Bedeutungen üblich sind, mit ur- 
kundl. Belegen, nach den Stammsylben etymologisch-alphabetisch 
geordnet» I. Stuttgart u. Tübingen 1827. 8*^. XVIII, 640 S. 
IL ebd. 1828. 8^ 1 Bl., 722 S. m. ebd. 1836. 8°. VI S., 
1 Bl., 692 S. IV. ebd. 1837. 8°. 1 BL, 310 u. XXX u. 2 S. 
— 2., mit d. Verf. Nachträgen vermehrte Ausgabe. Auf Ver- 
anlassung u. mit Unterstützung seiner Majestät des Königs . . . 
Maximilian II. hrsg. durch die bist. Commission bei d. Kön. Ak. 
d. W. bearbeitet von G. K. Frommann. 1. Bd., enth. Theil 



42 420 — 429. Baiem im ganzen. — Österreich im glänzen. 

I u. n d. 1. Ausg. München 1872. 4°. XV u. 1 S., 1784 Sp. 
2. Bd., enth. Thl. EI u. IV d. 1. Ausg., ebd. 1877. ;4°. XXIH 
u. 1 S., 1264 Sp. 

Beil. z. allg. Ztg. 1827. (Bericht üb. d. Ostermesse.)* Benecke : 
Gott. gel. Anz. 1828, S. 180— 183 u. 1829, S. 1319—1320. 1838. S. 159—160. 
Graff: Jbb. f. wifls. Kritik, M&rz 1828, Sp. 428—441. K. H.: HalL Allg. 
Litztg. 1828, Erg.-BU. Sp. 353—358, 361—366. A. S.: ebd. 1841. Sp. 225 
—227. 233-234. — H. RÜCKEBT: Zs. f. dt. Philol. III, 1871, S. 175—180. 
J. Lambel: Genn.. XIV, 1869, S. 114—116. K.J. Schröer: ebd. S. 247 
—254. Allg. Ztg. 1869, S. 569. CbL 1869, Sp. 1176—1178. BlRUNGER: 
Theol. Lit-Bl. \U, 1872. Sp. 612—613. IVgl. Nr. 475.] 

421. ROCKINGER, L., An der Wiege der bayerischen Mund- 
art-Grammatik und des bayerischen Wörterbuches. Mit einem 
Bildnisse Schmellers. (Oberbayer. Arch. XLin, 1886, S. 1 — 306 
u. 1 S. Inhalt.) 

Einzelnes. 

422. KÜNSSBER6, Über die bairische Benennung des dritten 
Wochentags Er tag. (Jahresber. d. hist. Ver. in Mittelfr. XII, 
1843, S. 44—50.) 

423. J[irasek] , F. A. , Beiträge zur Forstterminologie von 
Baiem. (Zs. f. d. Forst- u. Jagdw. in Bayern, DL, 1814, Heft 4, 
S. 43 — 56.) [Mit einigen Zusätzen des Hrsg.] 

424. J[irasek], f. A., Beiträge zur Forst-Zoologie von Baiem. 
(Ebd. m, H. 2, 1815, S. 88—137.) 

425. Jirasek, f. A., Beiträge zu einer botanischen Nomen- 
klatur von Salzburg, Baiern und Tirol. Salzb. 1806. 8*^. 62 S.* 

Österreich im ganzen. 

Bibliographie. 

426. TosKANO DEL BANNER, J. O., Die deutschen Mundarten 
der österreichischen Monarchie und ihre Litteratur. (Die dtsche. 
Nationallitteratur . . . der Osterr. Monarchie u. s. w. I. Wien 
1849. 8°. S. 27—39.) 

427. Wagner, J. M. , Zur literatur der deutschen mund- 
iirten Oesterreichs. Ein Nachtrag zu P. TrOmeFs Literatur d. 
<i. Mundarten. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 380—387.) 

Sprachgebiet. 

428. HÄUFLER , J. V. , Sprachenkarte der österreichischen 
Monarchie, sammt erklärender XJebersicht der Völker dieses Kai- 
sers taates, ihrer Sprachstämme und Mundarten, ihrer örtlichen 
und numerischen Vertheilung. Pesth 1846. 1 Ejrte. u. 1 Tab. 
in Fol., 1 BL, 9 S. Text. 8°. 

Beltz: Herrigg Arch. IX, 1851, S. 441—442. 

429. Fröhlich , R. A. , Neueste National- und Sprachen- 
karte des österreichischen Kaiserstaates und der angrenzenden 
Theile, mit genauer Angabe der einzelnen Sprachfamilien. Imp. 
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429 — 440. Osterreich im ganzen. 43 

Fol. Lith. u. col. — Mit Text: Historisch-ethnographisch-stati- 
stische Erläuterungen zur neuesten National- und Sprachenkarte 
des österreichischen Kaiserstaates u. s. w. Wien 1849. 8^. 66 S. 
[Der Text erschien auch besonders.] 
Herrigs Arch. IX, 1851, S. 440—441. 

430. CZOERNIG, E., Frhr. V., Ethnographische Karte der 
österreichischen Monarchie. Hrsg. von der K. K. Direction der 
administrativen Statistik. Wien 1855. gr. Fol. 

431. CzOERNiG) K., Frhr. v., Deutsche Sprachgränzen in 
der österreichischen Monarchie. (Ethnographie der österr. Monar- 
chie I. Wien 1857. 4°. S. 26—32.) 

432. Kiepert, H., Völker- und Sprachenkarte von Oester- 
reich und den Unter-Donau-Ländem. 1 : 3 000 000. Berlin 1867. 
Fol. — 2. Aufl. ebd. 1869.* 

433. Andree, R. , Deutsch -slo venische Sprachgrenze. (R. 
Akdree u. O. Pbschbl, Physikal. -Statist. Atl. d. dt. Reiches I, 
Bielefeld u. Leipzig 1876, S. 20—24.) 

434« Andree, R., Deutsch-magyarische Sprachgrenze. (Ebd. 
S. 24.) 

435. Lb Monnier, f. Ritter von, Karte der Vertheilung 
der Bevölkerung Oesterreich- Ungarns nach der Umgangs- be- 
ziehungsweise Muttersprache auf Grund der Ergebnisse der Volks- 
zählung V. 31. Dez. 1880. (Physik.- stat. Atl. v. Oest.-Ung. 
Wien 1885. Fol. Nr. 15.) 

436« Le Monnier, F. Ritter von, Verbreitung der Deutschen 
in Oesterreich-Ungam nach der Volkszählung vom 31. Dezember 
1880. (Gerichts- und Stuhlbezirke.) Wien 1885. Fol. [Karte.] 

437. CzOERNiG, C, Frhr. v., Die ethnologischen Verhält- 
nisse des österreichischen Küstenlandes nach dem richtig gestellten 
Ergebnisse der Volkszählung vom 31. December 1880. Mit einer 
ethnogr. Karte in 2 Bll. Triest 1885. 8*^. 35 -|- 3 S. 

K— FF: Cbl. 1885, Sp. 1262—1263. W. ToMASCHEK: Litztg. VII, 
1886, Sn. 1827. 

438. Le Monnier, F. Ritter von, Sprachenkarte von 
Oesterreich-Ungam bearbeitet nach der durch die Volkszählung 
vom 31. Dezember 1880 für jede einzelne Gemeinde erhobenen 
Daten. Auf topographischer Grundlage der . . . Karte des oester- 
reichisch- ungarischen Reiches von Ritter von Schede. 1 : 
1000 000. Wien 1888. Fol. 4 Bll.* 

Allgemeines. 

439. Fischer, K. , Von dem Purismus der österreichischen 
Mundart. Aus einer ungedruckten Dialektologie. (F. SchlegeFs 
Dt. Mus. IV, 1813, S. 454—478.) 

440* Hetss , C. , Über das Kanzleideutsch in Oesterreich. 
(Dt. Sprwt. m, 1868, S. 52—58.) [Mit Anmerkungen von 

M. MOLTKE.] 



44 441-— 452. Österreich im ganten. 

441« Lewi, H., Das Osterreichische Hochdeutsch. Versuch 
einer Darstellung seiner hervorstechenden Fehler und fehlerhaften 
Eigenthümlichkeiten. Wien 1875. 8°. VI, 48 S.* 

442« Nicolai, F., [Ueber die österreichische Mundart.] (Beschr. 
einer Reise durch Dtscbl. u. s. w. V, Berlin 1785. 8°. S. 300 
— 315.) [Allgemeine Bemerkungen.] 

443. Fischer, E., Von den poetischen Elementen der öster- 
reichischen Volkssprachen. (Friedensblätter. Wien 1814. 4*^. 
Nr. 71—78.)* 

444. ScHOTTKY, M., Oesterreichs deutsche Mundarten. Einige 
Andeutungen. (Wiener Jahrbücher d. Lit. 1818. 4*^. Anz.-Bl. 
S. 31—40.) 

445. Idiotismen und Idiotika. (Fr. Qräffer s öster. National- 
Encyklopädie III, 1838, S. 25—29.) [Handelt über die österr. 
Mundart im allgemeinen.] 

446. Sengsciimitt, B., Ueber den Zusammenhang der öster- 
reichischen Volkssprache mit den drei älteren deutschen Mund- 
arten. (Jber. d. Gymn. z. d. Schotten in Wien 1852. 4°. S. 3 — 19.) 

UÖLSCHEB: Herrigs Arch. XIV, 1853, S. 219. 

447. Capilleri, W., Ueber das Idiom Oesterreichs und dessen 
hervorragendste Dialectdichter. (Kürschner, Der literar. Verkehr 
Nr. 23.)* 

Grammatik. 

448. ScuuCHAEDT, H., Slawo-Deutsches und Slawo-Italieni- 

sches. Dem Herrn Franz von Miklosich zum 20. Nov. 1883. 

Graz 1884. 4°. 140 S.* [Beh. den Einfl. des Slawischen auf das 

Deutsche u. Italienische, bes. in d. österr. Monarchie.] 

A. Brückner: Litztg. VI, J895, Sp. 933—934. H. Paul: Litbl. X, 
1885, Sp. 93—97. L. L.: Revue crit. N. S. XX, 1885, S. 190—191. 
W. R. MoRFILL: Academy XXVII, 1885, S. 261—262. SchtjchardT: 
ebd. 8. 441—442. G. y. d. G.: Chi. 1885, Sp. 1552—1553. 

449. ScHUCiiARDT, H., Zu meiner Schrift: Slawo-Deutsches 
und Slawo-Italienisches. (Zs. f. d. Ost. Gymn. XXXV, 1884, 
S. 900—901. XXXVII, 1886, S. 321—352.) 

450. Nagl, H. W., Die wichtigsten Beziehungen zwischen 
dem österreichischen und dem JSechischen Dialect. (Blatt, d. Ver. 
f. Landesk. v. Niederösterr. XXI, 1887, S. 356—388. XXH, 1888, 
8. 417—434.) 

451. Rapp, K. M. , Oestreichisch. (Versuch e. Physiologie 
d. Spr. IV. Stuttg. u. Tüb. 1841. 8°. S. 139—142.) [Kurze 
Lautlehre u. Proben.] 

Wortschatz. 

452. Heumann, J., [Glossar haupts. österreichischer Wörter.] 
(Opuscula, Norimb. 1747. 4°. S. 692—704.) 
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453 — 463. Österreich im ganzen. — Niederbaiern. — Oberbaiem. 45 

453. JuSTi, J. H. G. V., [Oesterreichische Provincialwörter.] 
(Anweisung zu einer guten deutschen Schreibart. . . . Leipzig 1755. 
8°. S. 36 — 37. Anmerkung.) 

454. Nicolai , F. , Versuch eines östreichischen Idiotikon, 
oder Verzeichniss östreichischer Provinzialwörter. (Beschr. einer 
Reise durch Dtschl. u. s. w. V, Berlin 1785. 8°. Beil. XIV, 1, 
S. 70—145.) 

455. HÖFER, M., Etymologisches Wörterbuch der in Ober- 
deutschland, vorzüglich aber in Oesterreich üblichen Mundart. 
I— m. Linz 1815. 8°. 1 Bl., 342 S., 1 Bl. ; 362 S., 1 BI. ; 
344 S., 36 BU. 

J. V. Hammer: Wiener Litztg. in, 1815, Sp. 1085—1097 und 
1501—1507. 

456. ZiSKA , F. , Proben aus einem Oesterreichischen Idio- 
tikon. (Wien. Jbb. d. Lit. VI, 1819. Anz.-Bl. S. 17—29.) 

457. ZiSKA, F.^ Probe eines Wörterbuchs der österreichischen 
Mundart [d. Buchstabe A.] (Schmidrs Lit. Anz. 1822, Sp. 713 
—717, 721—724.) 

458« ZiSKA, F., Auszug a. d. noch ungedr. österreichischen 
Idiotikon. (Wiener Jbb. d. Lit. XXV, 1824, Anz.-Bl. S. 1—27. 
XXVI, 1824, Anz.-Bl. S. 1—20.) 

459. Mareta , H. , Proben eines Wörterbuches der öster- 
reichischen Volkssprache mit Berücksichtigung der älteren deut- 
schen Mundarten. (Programm des Schottengymn. in Wien. 1861. 
8^ S. m— X, 1 Bl., S. 1—65; u. 1865. 8°. XI -f- 1 + 72 S.) 

Herrigs Arch. XXXn, 1862, S. 113. XXXIX, 1866, S. 1 19. Schröer: 
Oermania XI, 1866, S. 235—239. Blätter f. Landesk. y. Niederösterr. 
n, 1866, S. 49—55. 65—74. 85—94. 

460. HOFBR, A., Über Thier- und Pflanzennamen. Beil. z. 
7. Jahresber. des niederöstr. Landes-Lehrerseminars in Wiener- 
Neustadt. 1880. 8°. 84 S.* 

461. SCHEUCHENSTUEL, C. VON, Idiotikon der österreichischen 
Berg- und Hüttensprache. Wien 1856. 8°. Vm, 270 S. 

2. Niederbaiern. 

Passau. 

. 462. Keinz, Ergänzungen zum Bairischen Wörterbuch, be- 
sonders aus der Gegend von Passau. (Sitzber. d. bair. Ak. d. 
Wiss. 1887, n, S. 402—424.) 

3. Oberbaiern. 

463. SOHNEPF, Italobavarismen. (Coll.-Bl. f. d. Gesch. d. 
St. Neuburg a. D. XLV, 1881, S. 83—89.) [Enth. Oberbair. 
ivälschen Ursprungs.] 
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München. 

464« Heigel, K. T., Italianismen in der MOnchener Mund- 
art. (Hist. Vortr. u. Studien. 3. Folge. München 1887. 8*^. 
S. 264—272.) 

Werdenfels. 

465. Proben eines Idiotikon aus den oberbaierischen Gebirgs- 
gegenden, vorzüglich aus dem Landgerichte Werdenfels. (Münch. 
IntelHg.-Bl. 1812, St. 5. 54. 97. 1813, St. 15. 49. 70. 1814, 
St. 2. 30. 32.)* 

4. Tirol. 
a) Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 277ff. und 426flf.] 
Allgemeines. 

466« Steub, L., Die Sprachgränzen in Tirol. (Beil. z. AUg. 
Ztg. 1844, Nr. 209, 210, 211, 212, 284 = S. 1665—66, 
1675—76, 1681—1683, 1689—90, 2265—2267.) 

467« Schöpf, J. B., Ueberblick der sprachlichen elemente in 
Tirol. (Dt. Maa. ü, 1855, S. 332 — 338.) [Mit Sprachpr. u. 
Erläut. ders.] 

468. BiDERMANN, H. J. , Die Nationalitäten in Tirol und 
die wechselnden Schicksale ihrer Verbreitung. Stuttgart 1886. 8°. 
(Forschungen zur deutschen Landes- u. Volkskde. I, 1885/6, 
S.. 389— 475.) 

469. HiNTNER, V. , Über Tirolische Dialektforschung. (Ver- 
hdlgn. der 29. Philologenvers, zu Innsbr. 1874, S. 177 — 182.) 

470. DB LucA, I., Von den Mundarten in Tyrol. (Staats- 
anzeigen von den k. k. Staaten. Wien. Heft 6, S. 384*. Femer 
in Leitfaden in den Geschäftsstil, zum Gebrauche der Studie- 
renden. Innsbruck 1783. 8°. 31 S. — Verm. Ausg. in Joh. 
Christph. Adelungs Mag. f. d. dt. Spr. H, 1783, 1. St. S. 100 
—126.) 

471. Schöpf, [J.] B., Ueber die deutsche Volksmundart in 
Tyrol mit Rücksicht auf das Mittelhochdeutsche und die gegen- 
wärtige Schriftsprache. (Progr. d. Gymn. in Botzen 1853. 8°. 
S. 3—44.) 

HÖLSCHEB: Herrigs Arch. XX, 1856, S. 213. 

472. Thaler, J., Die deutschen mundarten in Tirol. (Dt. 
Maa. m, 1856, S. 317—334. 449—464.) [Mit Proben.] 

Grammatik. 

473. Schöpf, J. B., Zur Lautlehre des Oberdeutschen in der 
baierisch- österreichischen Volksmundart von Tirol. (Dt. Maa. III, 
1856, S. 15—21, 89—113.) 
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Wortschatz. 
[Vgl. Nr. 425.] 

474* SCHOTTKY, J. M., Bezeichnung der verschiedenen Berg- 
und Felsen- Abstufungen [überwiegend a. d. Mundart]. (Bilder 
aus der süddt. Alpenwelt. Innsbruck 1834. 8°. S. 265 — 275.) 

475. Schöpf, J. B. , Nachträge aus Tirol zu Schmellers 
baierischem Wörterbuche. (Dt. Maa. IV, 1857, S. 56— 72. 204 
—220. 331—347. 441—457. V, 1858, S. 217— 233. 331—345. 
433—449. VI, 1859, S. 145—161. 289—305. 433—449.) 

476« Schöpf, J. B., Tirolisches Idiotikon. Nach dessen 

Tode vollendet von A. J. Hofer. Hrsg. auf Veranlassung und 

durch Unterstützung des Ferdinandeums. Innsbr. 1866. 8^. 

XVI, 835 S. 

Chi. 1866, Sp. 832. 

477. Pbttbrs, I., Tirolisch intolmat, indessen. (Zs. f. vgl. 
Spr. XVI, 1867, S. 79—80.) 

478. Rauschbnfbls , C. v. , Beytrag zu einer Tirolischen 
Flora, und zu einem Tirolisch-botanischen Idiotikon. (Sammler 
f. Gesch. u. St. V. Tirol HI, 1808, S. 134—171.) 

479. Gredler, V. M., Beitrag zu einem zoologischen Idio- 
tikon aus Tirol. (Dt. Maa. IH, 1857, S. 51 — 56.) 

b) Nördüches Tirol. 

[Lechtal s. Nr. S90 ; Unterinntal s. a. Nr. 550.] 

480. Waldfreund, J. E., Zur Anfrage über nalen. (Dt.. 
Maa. IV, 1857, S. 507.) [Vgl. VI, 1859, S. 374.] 

Kitzbühel. 

481. Pruggbr V. Pruggheim, K., lieber die Volkssprache im 
Lehengerichte Kitzbühel. (Sammler f. Gesch. u. St. v. Tirol, in, 
1808. S. 25—38.) 

Paznauntal : Galtür. 

482. Bergmann, Jos., Ueber das ursprüngliche Doppel- 
element der Bevölkerung zu Galtür in Tirol. (Wiener Jbb. d. 
Lit. CXV, 1846, Anz.-Bl. S. 45—48.) [Allgem. und Wörter- 
verzeichnis.] 

c) Gebiet der Etsch nnd Eisak. 

483. Thaler, J., Die Umstandswörter des Ortes nach den 
verschiedenen Mundarten an der Etsch und dem Eisak. (Dt. Maa.. 
VI, 1859, S. 376.) 

Burggrafenamt (Meran). 

484« Reinsberg-Düringsfeld, Frhr. v., Die Mundart de&^ 
Burggrafenamtes. (Herrigs Arch. XLIH, 1868, S. 175—184.) 
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485. Maistek, A. , Die Vocalverhältnisse der Mundart im 

Burggrafenamte (Meran und Umgegend). Progp:. d. k. k. Qymn. 

in Meran. Innsbruck 1864. 4*^. 15 S.* 

Herrigs Arch. XXXVII, 1865, S. 435. ~ M. Lexeb: Zb. f. Tgl. Spr. 
XVI, 1867; S. 77—78. 

486. ZiNGERLE, J. y., Einiges über t seh im Meraner Dialeote. 
(Dt. Maa. III, 1856, S. 8 — 9.) [Zus. v. Frommann ebd. S. 10 — 12.] 

Passeier. 

487« Weber, B., [üeber die Sprache von Passeier.] (Das 
Thal Passeier und seine Bewohner. Innsbruck 1852. 8^. S. 273 
—276.) 

Bozen. 

488. Schöpf, J. B., Anfrage über malgrei. (Dt. Maa. £[, 1855, 
S. 233 — 234.) [malgrei = ein gew. gemeindebezirk.] [Vgl. J. 
Thalbr, ebd. V, 1858, S. 370.] 

d) Pastor- und Defereggental. 

489. Unterforcher, A., Beitrag zur Dialekt- und Namens- 
forschung des Pusterthaies. (Progr. d. Staatsobergymn. z. Leit- 
meritz. 1887. 8^ S. 3—22.) 

490. Rauschenfels, [C. v. ,] Provincialbenennung einiger 
Pflanzen in Tyrol, im Pusterthale. (Hoppe's bot. Taschenbuch, 
1801, S. 215—222.) 

491. HiNTNER, V., Beiträge zur Tirolischen Dialektforschung. 

Der Deferegger Dialekt. Wien 1878. 8*^. Vm, 271 S. [Zuerst 

als Jahresberichte d. Akad. Gymn. in Wien 1873 u. 1877 ersch.] 

A. BmLiNGER: Alem. III, 1875, S. 93—95. Herrigs Arch. LIX, 1878, 
ß. 469—470. R[iCHARD] M[UTH]: Dt. Maa. VIT, 1877, S. 255—256. Emil 
Henrici: Zs. f. dt. Phil. X, 1879, S. 381—382. Ign. Peters : Zs. f. d. 
östr. G. XXVI, 1875, S. 692—697; XXXI, 1880, S. 467—470. Zehet- 
MAYR: BU. f. d. bair. Gynm.-Wesen, XVII, 1881, S. 283—284. 

e) Iseltal. 

492. HiNTNER, V., Benennung der Körperteile in Tirol, be- 
sonders im Iseltale. (Progr. d. akad. Gymn, Wien 1879. 8°. 
S. 3 — 16.) [Auch besonders mit d. Zusatz: Ein Beitrag zur 
tirolischen Dialektforschung. I.] Wien 1879. 8*^. 20 S. 

f) Kolonieen in Südürol und dem angrenzenden Italien. 

a) Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 35, 36, 38 und 160—161.] 

493. SuLZER, Dissertazione dell' origine e della natura dei 
dialetti comunemente chiamati Romanici etc. Trento 1855.* 

494. CzoERNiG, C. , Frhr. V., Deutsche Sprachinseln im 
Süden der deutsch-wälschen Sprachgränze. (Ethnogr. d. oestr. 
Mon. I. Wien 1857. 4°. S. 32—33.) 
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495« Schneller, C, Südtirol nach seinen geographischen, 
ethnographischen, geschichtlichen und politischen Verhältnissen. 
(Oestr. Revue, V, 1867. Heft 1, S. 101—116. 2, S. 76—95. 
3, S. 26—43.) 

496. Perkmann, R. , Das deutsche Element in Südtirol. 
(Oestr. Revue 1863, IV, S. 219 — 233.) [Vgl. dazu von dems.: 
Das italienische Element in Südtirol, ebd. V, S. 221 — 237.] 

497« Attlmayr, f. v.. Die deutschen Kolonien im Gebirge 
zwischen Trient, Bassano und Verona. [Mit Karte.] (Zs. d. 
Ferd., 3. F., XH, 1865, S. 90—127; Xm, 1867, S. 5— 62) 
[nebst Anhang über die Verwandtschaft der Volkssprache in 
Deutschtirol mit jener der sogenannten Cimbern in den sette 
Comuni vicentini, den tredici Comuni veronesi und einigen 
Thälern von Welschtirol. S. 63 — 88.] 

Birlinger; Zs. f. vgl. Spr. XVI, 1867, S. 429—430. 

498. [Schneller, Chr.], Das Vordringen des wälschen Ele- 
ments in Deutsch-Süd-Tirol. (Peterm. Mittl. 1866, S. 350— 351.) 
[Aus der Triester Ztg.]. 

499. Schneller, Chr., Das Deutschtbum in Wälschland. 
(Beü. z. AUg. Ztg. 1867, S. 4061—4062. 4078—4079. 4094 
—4095.) 

500. Steub, L., Ethnographische Betrachtungen. Die deut- 
schen Ansiedelungen in Wälschtirol und im venedischen Gebirge. 
(Herbsttage in Tirol. München 1867. 8°. S. 168—191.) 

501. [Über deutsche Sprachinseln in Südtirol.] [Referat üb. 
einen Vortr. von Zingerle auf der 27. Philol. Vers. 1869 
von A. Freybe.] (Germ. XV, 1870, S. 125—127.) 

502. ZÖLLNER, R., Deutschthum und Romanenthum in Tirol. 
(Aus allen Welttheilen IE, 1870—1871, H. 5.)* 

503« Zingerle, J. V., und O. Delitsch, Die Deutschen in 
Südtirol. (Ebd. m, 1871 — 1872, Heft 5. 6.)* 

504. Mundart der deutschen Gemeinden auf den Venedischen 
Alpen und in Süd-Tirol. (Mit einem Sprachkärtchen.) (Dt. Sprwrt. 
Vn, 1872—1873, S. 9—10. 313—316.) 

505« Schneller, Chr., Deutsche und Romanen in Süd-Tirol 
und Venetien. Mit Karte. (Peterm. Mittl. XXm, 1877, S. 365 
—385.) 

506. Andree, R. , Die Sprachgrenze in Südtirol. (AUg. 
Hand-Atl., Bielefeld 1880—1881. Fol. Nr. 13. Nebenkarte.) 

507. Angerer, J., Deutsche und Italiener in Südtirol, Bei- 
trag zur Nationalitätsstatistik Oesterreichs. Bozen 1881. 8°. 32 S.* 

508. Leck, H., Deutsche Sprachinseln in Wälschtirol. Land- 
schaftliche und geschichtliche Schilderungen. Mit einem Vorworte 
von Hbdinger. Stuttgart 1884. 8°. 68 S., 1 Bl. 1 Karte. 

LoTZ: Jahrbücher d. Ver. v. Altertumsfreunden im Rheinlande 
LXXX, 1885, S. 209—222. 

Mentz, Bibliographie. 4 
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509. Patigler, J., Die deutschen Sprachinseln in Wälsch- 

tirol einst und jetzt. Historisch-ethnographische Untersuchungen. 

(Progr. d. dt. Staats-Realschule in Budweis 1886. 8°. S. 3 — 30.) 

Litbl. Vm, 1887, Sp. 164—165. F. Khull: Zs. f. östr. Gymn. 
XXXVm, 1887, S. 320. Emebich Mülleb: Zb. f. d. Realschulwesen 
Xn, 1887, S. 701—702. 

510. Kluge, F., Deutsche Sprachinseln in Oberitalien. 
(GrÖBER's Grundriss d. roman. Philol. I, Strassbg. 1888. 8°. 
S. 389.) [Kurze Bemerkung allgemeinen Inhaltes.] 

ß] Fersinatal. 

511. ZiNGERLE, I. y., Ein Gang ins Fersinathal. (Aus allen 
Welttheilen 1872.)* 

512. Delitsch, O., Ein Besuch bei den deutschen Gemein- 
den des Fersinathaies. (Aus allen Weltt. VI, 1874—1875, 

S. 276—284.)* 

y) Cimbiisch. 

513. Pezzo, Marco, Dei Cimbri Veronesi, e Vicentini libri 
due. 3. edizione. Verona 1763. 8°. 4 Bll., 104 S., 1 Bl. 
[Mit Wörterbuch.] — [Weitere Ausg. in 2 Bdchen. u. d. T.] : 
Noyissimi illustrati Monumenti de' Cimbri ne' monte Veronesi, 
Vicentini, e di Trento di Marco Pezzo, e notabilissime altre 
cose di antichitä. Verona 1785. 8°.* — [Nach der dritten Ausgabe 
übersetzt von E. F. S. Klinge in Büschings Mag. VI, 1771, 
S. 48—100. Vgl. auch Büschings wöchentl. Nachrichten V, 1777, 
S. 319—320. 329—334.] 

514. Fulda, F. K., Von Veronesischen und Vicentinischen 
Deutschen. (Nast's Deutsch. Sprachf. II, Stuttg. 1778. 8^ 
S. 221—274.) 

515. Dalfozzo, Agostino. Memorie storiche delle popolazione 
alpine dette cimbriche e vocabolari de' loro dialetti. Vicenza 1820.* 

516. GlOVANELLi, C. B., Deir origine dei sette e tredici 
communi alemanne abitanti fra l'Adige e la Brenta nel Trentino 
nel Veronese e nel Vicentino. Trento 1826. 8°. 33 S. [Mit 
Wörterverzeichnis . ]* 

517. K[ikinge]r, [J.], Die deutschen Bewohner der XIII 
und VII Gemeinden in den Veroneser und Vicentiner Alpen. (Echo. 
Maüand 1831, Nr. 16—19.)* 

618. Schmeller, J. A., Ueber die sogenannten Cimbem der 
Vn und XTTT Communen auf den Venedischen Alpen und ihre 
Sprache. (Abhdlgen. d. Kön. Bayr. Ak. H, Abth. HI, 1838, 
S. 557—708.) 

519. Rosa, Gabriele, Gli Abitanti de VII e XIII comuni 
sidl* Alpi Venete. (Rivista Europea Agosto e Settembre 1845. 
S. 226—237.)* 
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520. Kohl, J. O., Bericht über eine Reise zu den cimbri- 
schen und suevischen Bergbewohnern an der Qränze des lombar- 
disch>yenetianischen Königreichs. (Monatblätter z. Erg. d. AUg. 
Ztg. 1847, S. 480 — 491.) [Enth. auch gelegentliche Bemerkungen 
üb. die Sprache, nebst Angabe einzelner Wörter u. Proben.] 

521. Galanti, A., I tedeschi sul versante meridionale delle 
alpi. Rom 1885. 8^* 

522. HoRMAYR, J. Frhr. V., [Ueber die Sprache der VII 
und XTTT Comuni.] (Geschichte der gefürsteten Grafschaft Tirol. 
I, 1. Tübingen 1806. 8^. S. 134 — 182.) [Hauptsächl. Wörter- 
verzeichnis.] 

523. Grapf, [Über die Sprache der VII u. XIH comuni.] 
(Jahrbücher f. wiss. Krit. 1830, I, S. 14—16.) [GelegenÜ. Be- 
merkungen, haupts. Wortangaben.] 

524. SCHMELLER, J. A., [Ueber einen Versuch eines cimbri- 
schen Wörterbuchs.] (Münch. gel. Anz. XXXIV, 1852, Sp. 37— 
47. 49—54.) 

525« SCHMELLER, J. A., Sogenanntes Cimbrisches Wörter- 
buch d. i. deutsches Idiotikon der VII. u. XTU. comuni in den 
Tenetianischen Alpen. Mit Einleitung und Zusätzen im Auftrage 
der Kais. Ak. d. Wiss. hrsg. von J. Bergmann. Wien 1855. 
8°. 212 S. 

526* Bergmann, [J.,] Einleitung zu Schmeller's cimbrischem 
Wörterbuche. Mit 2 Kärtchen. (Wiener S.-B. XV, 1855, S. 60 — 
159.) [Auf S. 147 — 157 eine Aufzählg. d. Literatoren in cimbr. Spr.] 

Frommann: Dt. Maa. 11, 1855, S. 379—380. 

527. Petters, L, Cimbrisch innarzent, innerhalb. (Zs. f. 
vgl. Spr. XVI, 1867, S. 78—79.) 

Die dreizehn Gemeinden. 
[Vgl. auch Nr. 610.] 

528. Von den Veronischen Cimbem. (Büschings Mag. VIII, 
1774, S. 497—508.) 

529. CrpoLLA, F. E C, Dei coloni Tedeschi nei XHI com- 

muni veronesi. Rom 1884. 8°. (Arch. glottol. ital. VIII, 1882 — 

1885, S. 161—262.) [Auch besonders ersch.*] 

Martin: Litztg. VI, 1885, Sp. 305—306. A. Fanta: Mitth. d. Inst, 
f. östr. Ge8ch.-Fg. VI, 1885, S. 656—657. 

530. CrPOLLA, C, La popolazione dei XIII comuni veronesi 
1883.* 

Die sieben Gemeinden. 

531. [Notiz über die Deutschen der VE Comuni.] (Halberstädt. 
gemeinnützige Blätter IV, 1, 1794, S. 130.) 

532. Bergmann, J. , Historische Untersuchungen über die 
heutigen sogenannten Cimbem in den Sette-Comuni. (Wiener 

4* 
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Jahrbücher f. Lit. CXX, 1847, Anz.-Bl. S. i— 35 ; CXXI, Anz.- 
Bl. 8. 17 — 50.) [Ueb. die Sprache bes. CXX, S. 25 — 35, namentl. 
Beiträge aus Fozza.] [Auch besonderB ersch.] Wien 1848. 8^.* 

588. Hbitobr, J. , Die sieben Deutschen Gemeinden bei 
Vicenza. (Dt. Sprwt. IV, 1869. S. 149—150.) 

584* RiGONi, Gabtano, Vocabulario domestico oder Haus- 
Wörterbuch der sieben Gemeinden. (Mit Einleitung auszugsweise 
abgedruckt in : Stbrnbbrg , Caspar Graf von , Reise durch 
Tyrol in die Oesterreichischen Provinzen Italiens im FrOhjahr 
1804. Regensburg 1806. Fol. S. 147— 160.) 

Luserna. 

585« ZiNGBRLB, I. V., Lusemisches Wörterbuch. Innsbruck 
1869. 8". VI, 80 S. [S. 7—18 Abriss der Laut- und Flexions- 
lehro.] 

BiBUNOER: TheoL Litbl. IV, 1869, S. 1002—1004. 

d) In Friaul. 
Sauris. 

586. CzoBRNiG, [K., Frhr.] von, Die deutsche Sprachinsel 
Hauris in Friaul. (Zs. d. dtscb. u. östr. Alpenvereins XI, 1880, 
8. 360—380.) 

g) Kolonie in Mähren. 

587. Lbchnbr, K., Eine tirolisch-bayrische Sprachinsel in 
Mähren. (Petermanns Mitteil. XXXII, 1886, S. 109—113.) 

5. Salzburg. 

a) Im ganzen. 

Allgemeines. 

[Vgl. Nr. 396.] 

638« HuBBR, N. , Die Literatur der Salzburger Mundart. 

Eine bibliographische Skizze. Salzburg 1878. 8°. 31 S. 

Edungers LitbL 11, 1878, S. 284, Cbl. 1878, Sp. 1512. Zs. d. Salzb. 
Lehrerrereins Vm, 1878, Nr. 3.* 

639. Von einigen Provincial-Sprachfehlem. (Salzbger. Intelli- 
genzblatt 1798, St. 27. 33. 34.)* 

540. Koch-Stbrnfbld , J. E. , Ritter von, Ideen über 
Sprache, Nahmen und Schreibkunde im Lande Salzburg; in histo- 
rischer Beziehung. (Salzburg u. Berchtesgaden. 11, Salzb. 1810. 
8°. S. 332 — 388.) [Mit Wörterverzeichnis. Nachtrag dazu vgl. 
Nr. 563.] 

641. PtLLWEiN, B., Die Sprache. Mundart der verschiedenen 
Gaue. (Geschichte, Geographie u. Statistik d. Erzherzogthums * 
Oesterreich ob d. Enns u. des Herzogthums Salzburg. V. Linz 
1839. 8°. S. 98—101.)* 
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642. Zillner, F. V., Zur Volks- und Landeskunde. (Skizzen- 
buch aus Salzburg. Salzb. 1865. 8°. S. 193.) [Kurze Charak- 
teristik d. Salzb. Mundart.]^ 

543. ZiLLNER, F. V., Sprache. (Salzb. Kulturgesch. in Um- 
rissen. Salzb. 1871. 8°. S. 150 — 160.) [Beh. d. Entstehung und 
Entwicklang der Salzb. Mundart.] 

Wortschatz. 

[Vgl. Nr. 425.] 

544« [? HÜBNER, L.,] Bey träge zu einem Salzburgischen Idio- 
tikon. (Joum. V. u. f. Dtschl. [I,] 1784, 11. St., S. 325 — 327. ü, 
1785, 5. St., S. 404—406.) 

646. C***, Uebereinstimmung der Salzburgischen und Wirtem- 
bergischen Mundarten nach Anleitung der im XI. Stück d. Jg. 
1784, S. 325 u. s. w. enth. Beyträge zu einem Salzburgischen 
Idiotikon. (Joum. v. u. f. Dtschl. n, 1785, 12. St., S. 500.) 
[Wörterverzeichnis.] 

646. Moll, K. E., [Frhr. von,] Erklärung der in der Ab- 
handlung über die Verfassung der Güteranschläge in Gebirgs- 
gegenden vorkommenden Provinzialwörter. (Obdtsche. Beitr. zur 
Naturlehre und Oekonomie für d. Jahr 1787. Salzburg 1787. 
8°. Vorrede S. 11 ff.)* 

647. [Moll, K. E. Frhr. v.], Salzburgisches Idiotikon. 
(L. Hübners Beschr. d. Erzstifts u. Heichsfürstent. Salzburg, m, 
Salzburg 1796. 8°. S. 955— 984.) 

648. [ViBRTHALER, F. M.,] Ueber einige Provinzialwörter des 
Salzbuigischen Gebirges. (Salzb. Intell.-Bl. 1801, S. 39.)* 

649. J[irasek], f. A., Etymologische Beiträge. (Amts- u. 
Intelligenzbl. z. k. k. priv. Salzb. Ztg. f. d. J. 1831. Salzb. 4°. 
S. 407. 438. 439.)* 

650. Waldfreund, J. E. [Peter Moser], Beiträge zur deut- 
schen Dialectologie. (Dt. Maa. III, 1856, S. 334—344.) [Wörter- 
verz., Unterinnthal u. Salzburg betr.] 

661. Moll, [K. E., Ritter von,] Beyträge zur naturhistori- 
schen Provinzial-Nomenklatur. (Naturhist. Briefe üb. Oesterreich, 

Salzburg u. s. w. von Franz von Paula Schrank u. K. E. 
Ritter V. Moll, n, Salzb. 1785. 8°. S. 324—368.) 

662. HÜBNER, L., [Provinzialbenennungen inländischer Thiere.] 
(Beschr. d. Erzst. Salzburg. IH, Salzb. 1796. 8°. S. 860—873.) 

663. Braune, F. A., von, Sammlung von Trivialbenennungen, 
welche einige Alpenpflanzen im Salzburgischen Gebürglande führen. 
(Hoppe's botanisch. Taschenbuch 1801, S. 211—215.) 

664. Storch, F., Idiotikon zur Flora von Salzburg. (Skizzen 
zu einer naturhist. Topographie des Herzogth. Salzb. I^ Salzb. 
1857. 8°. S. 122—128.) 
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b' Pinzgau, Pongau und Longau. 

a) Im ganzen. 

555« Koch, M., Volk und Sprache im Pongau, Pinzgau und 
Lungau. (Reise in Oberösterr. u. Salzb. Wien 1846. 8°. S. 351 
—356.) [Vgl. a. S. 305—306.] 

556« Beer , J. K. , Das Volk und die Sprache im Pon-, 
Pinz- und Lungau. Eine kleine Studie a. d. Salzburgischen 
Volksleben. (Allg. dt. Touristen -Ztg. Nr. 7 u. 8.) [Über die 
Sprache nur ein kleiner Abschnitt in Nr. 8. Dieser giebt ein paar 
Ausdrücke und Proben.]* 

ß) Pinzgau. 

667. HÜBNER, L. , [Lautliches Ober die Mundart der Pinz- 
gauer.] (Beschr. d. Erzstiftes und Heichsfürstenthums Salzburg. 
II, Salzburg 1796. 8°. S. 677—682.) 

668. Heusler, M., Provinzial Wörter der Binzgauer. [Salzb. 
Intelligenzbl. 1785, S. XVII.)* 

569. R[eisigl] zu N[eukirchen], Noch ein Beytrag zu dem 
Idiotikon von Ober- und Unterpinzgau. (Salzb. Intelligenzbl. 
1785. St. XXX.)* 

660.- [SPAUR, F., Graf,] Provinzialismen im Pinzgau. (Reise 
durch Oberdeutschld. Leipz. 1800. 8°. S. 217—218.) 

661. Prinzinger, A., Die Tauern. (Mitth. d. Ges. f. Salzb. 
Landesk. VII, 1867, S. 46 — 78.) [Mit zahlreichen mundartl. Wort- 
erklärungen.] 

y] Pongau. 

Abtenau. 

662. Hübner, L., [Bemerkung über die Mundart von Abb- 
tenau.] (Beschrbg. d. Erzst. Salzburg. Salzb. 1796. 8°. II, 
S. 338.) 

Gastein. 

663. Koch-Sternteld , J. E., Ritter von, [Nachtrag zu 
den »Ideen über Sprache, Namen und Schreibart im Lande Salz- 
burg«, das Thal Gastein betreffend.] (Die Tauern, insbes. d. 
Gasteiner-Thal und s. Heilquellen. München 1820. 8°. S. 190 — 
192.) [Vgl. Nr. 540.] 

664. MuCHAR, A. V., [Die Mundart der Gasteiner.] (Das 
Thal und Warmbad Gastein. Grätz [1834.] 8°. S. 134—135.) 

666. EMiL*t [Trimmel], Salzburgische Idiotismen. (Reise- 
Handb. f. Kranke od. Naturfrde., welche das Thal u. Wildbad 
Gastein ... zu bereisen wünschen. Wien 1827. 8°. S. 408—411. 
— 2. Aufl. ebd. 1832.*) 
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Goldeck. 

566* HÜBNER, Li,, [Bemerkung über die Mundart von Goldeck.] 
/(Beschreib, d. ErzBt. Salzburg, n, Salzb. 1796. 8^ S. 418—419.) 

Gross-Arl. 

567. HÜBNER, L., [Bemerkung über die Mundart von Gross- 
Arl.] (Ebd. S. 451—452.) 

Hauris. 

668« HÜBNER, L., [Bemerkung über die Mundart von Rauris.] 
(Ebd. S. 484.) 

Werfen. 

569« Provinzialismen im Gebirgstheile Werfen. Gesammelt 
von einigen Schullehrem des Bezirkes. (Kön. bair. Salzach- 
^reisblatt 1813, St. 99. 100.)* 

d) Lungau. 

670. HuEBER, J. B., Die Sprache der Lungauer. (Topogr. 
Beschr. d. Landsch. Lungau. Salzb. 1786. 8°. S. 35.)* 

571. HÜBNER, L., [Bemerkungen über die Mundart im Lungau.] 
(Beschr. d. Erzst. Salzburg. H, Salzb. 1796. 8°. S. 535—536.) 

572« Sprechart der Lungauer. (Kön. baier. Intelligenzbl. 1812, 
S. 653—654.)* 

673. KÜRSINGER, I. VON, [Die Sprache der Lungauer.] 
(Lungau. Salzb. 1853. 8^ S. 701—765.) 

574. Sartori, F., [Lungauisches Idiotikon.] (Neueste Reise 
durch Oesterreich u. s. w. II, Leipzig 1812. 8°. S. 119 — 121.) 

c) Salzbnrggau. 

Lessach. 

676. KÜRSINGER, I. V., Lessacher Idiome. (Lungau, Salzburg 
1853. 8°. S. 411—415.) 

Hüttenstein. 

676. HÜBNER, L., [Bemerkungen über die Mundart in Hütten- 
stein.] (Beschreibung des Erzstiftes Salzburg. I, Salzburg 1796. 
8^. S. 291.) 

Mattsee. 

677. HÜBNER, L., [Bemerkung über die Mundart in Mattsee.] 
(Ebd. S. 275.) 

Thalgau. 

678. HÜBNER, L., [Bemerkung über die Mundart im Thalgau.] 
(Ebd. S. 250—252.) 
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6. Oberfisterreich. 

679. HÖFER, M., Die Volkssprache in Oesterreich, vorz. ob 
der Ens, nach ihrer innerlichen Verfassung und in Vergleichungr 
mit andern Sprachen. In grammatisch-kritischen Bemerkungen 
entworfen. Wien 1800. S° 2 BL, 142 S. 

Allg. Litztg. 1801, n, Sp. 52— 5ü. Adk. : Neue allg. dt. Bibl. LXV, 
1801, S. 495—496. Obd. aUg. Litztg. 180Ü, II, S. 840—855.* 

580. Pill WEIN, B., [Allgemeines über die oesterreichische 
Mundart und Idiotismen.] (Geschichte, Geographie und Statistik 
des Erzherzogthums Ocsterreich ob der Enns und des Herzog- 
thums Salzburg. Linz 1827 — 1839. 8°. I, S. 106—107; II,. 
S. 137—139; lU, S. 120—121; IV, S. 83—84.) 

681. Spaun, A., Ritter v., Vergleichung der Sprache des 
Nibelungenliedes mit der heutigen oberösterreichischen Volks- 
sprache. (Heinrich von Ofterdingen und das Nibelungenlied. Linz. 
1840. 8° S. 78— 81.) 

682. Mayr, S., Zur Volkskunde Oberösterreichs: Mundart, 
Dialect und Volksdichtung. (Oesterreich-Ungarn in Wort u. Bild. 
Wien 1886. S. 171—185.)* 

683. Spaun, A. Ritter v.. Über die Orthographie unserer 
Volkssprache. (Oberöstr. Jbb. f. Lit. u. Ldskde. I, 1844, S. 166 
— 184.) 

7. Niederösterreich. 

a] Im ganzen. 

Allgemeines. 

584. Castelli, I. F., Gedichte in niederösterreichischer Mund- 
art. Sammt allgemeinen grammatischen Andeutungen über den 
niederösterreichischen Dialekt überhaupt und einem Idiotikon zur 
Verständlichmachung der in diesen Gedichten vorkommenden, der 
niederösterr. Mundart ganz eigenthümlichen Wörter. Wien 1828. 

8°. 4 Bl., XXX, 248 S. 1 Bl. [Mit 1 Bild.] 
Wiener Jahrbücher d. Lit CXIII, 1846, S. 201-229. 

585. TSCHISCHKA, F., Bemerkungen über die Mundart des 
Volkes im Lande Oesterreich unter der Enns. (Beitr. z. Landesk. 
Oesterreichs u. d. E. I, 1832, S. 74—95. n, 1832, S. 148—217. 
in, 1833, S. 123 — 130.) [Laut- u. Formenlehre, Idiotikon, 
Sprachpr., Literatur d. Mundart.] 

Wortschatz. 

686. Castelli, I. F., Wörterbuch der Mundart in Oesterreick 
unter der Enns, eine Sammlung der Wörter, Ausdrücke und 
Redensarten, welche von der Hochdeutschen Sprache abweichend, 
dem niederösterreichischen Dialekte eigenthümlich sind, samt 
beigefügter Erklärung und so viel möglich auch ihrer Abstam- 
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mung und Verwandtschaft, beigegeben grammatische und dialek- 
tologische Bemerkungen über diese Mundart überhaupt. Wien 
1847. 8°. Vm, 281 S. [S. 1—36 »GraipmatikaUsche und dialek- 
tologische Bemerkungen über die niederösterreichische Mundart«.] 

Hammeb-Pusostall: Wiener Jahrbücher f. Lit. CXX, S. 93^125. 

587« WuRTH, J., Synonymen von «schlagen« in der Mund- 
art von Niederösterreich V. U. W. W. (Dt. Maa. IV, 1857, 
S. 41—48.) 

688. Stbyrer, J., Der Wortschatz und der Vocalismus der 

niederösterreichischen Mundart im Englischen. (Progr. d. Wiedener 

Communal-Oberrealsch. in Wien. 1886. 8°. S. 3—43.) [Auch 

besonders.*] 

F. Bjbull: Zs. f. östr. Gymn. XXXVIII, 1887, S. 474—476. Swoboda: 
Zs. f. d. Realßchulw. XU 1887, S. 635—636. 

589. Grassl, W., Zur Erklärung des Ausdruckes: »Die Huett 
dauschen«. (Blätter d. Ver. f. Landesk. v. Niederösterreich. N. Fr 
Xn, 1878, S. 81.) 

590. Kerner, A., Oesterreichische Pflanzennamen. (Abhdg. 
d. k. k. zool.-bot. Ges. in Wien V, 1855.)* 

591* HÖFER, F., Niederösterreichische Pflanzennamen. Aus 
dem Munde des Volkes gesammelt. (BU. d. Ver. f. Landesk. 
von Niederöst. N. F. H, 1868, S. 116—118.) 

592. HÖFBR, F. u. J. WuRTH, Nachtrag zu den niederöster-^ 
reichischen Pflanzen namen , mitgeteilt in Nr. 8, Jg. 1868 der 
Blätter d. Ver. f. Landesk. (Ebd. N. F. IV, 1870, S. 205—206.) 

593« HÖFBR, F., Nachtrag zur Sammlung niederösterreichi- 
scher Pflanzennamen, mitgeteilt ebd. (Ebd. N. F. V, 187t, 
S. 152.) 

594. HÖFER, F., Dialektnamen der in Nieder-Oesterreich vor- 
kommenden Pflanzenarten als Beitrag zur Kenntnis der heimat- 
lichen Flora gesammelt u. zusammengestellt. Brück a. d. Leitha 
1884. 8°. 53 S. 

Litztg. VI, 1885, Sp, 48. PlETSCH: Litbl. VI, 1885, Sp. 103. 

b) Die einzelnen Mundarten. 

Hörn. 

696. Deibl, J. u. A. Grünwald, Dialektformen [aus Hom 
in Niederösterreich.] (BU. f. Landesk. v. Niederösterr. 11, 1866, 
S. 83.) [Wörterverzeichnis.] 

Marchfeld. 

696. LuiCK, K. , Zur geschieh te der deutschen e- und o- 
laute. 1. Die langen e- und o-laute im bair.-österr. 2. Die 
klangfarbe von mhd. ^ und oe. 3. Die e- und o-laute in der 
Sprache der gebildeten in Oesterreich. 4. Nachtrag. (Beitr. 
XIV, 1889, S. 127—148.) 



58 597—604« Niederösterreich« 

Neunkirchen« 

597. Nagl, Hans W., Da Roanad. Eine Uebertragung des 
deutschen Thierepos in den niederösterreichischen Dialekt. I. [M. 
d. bes. T.:] Grammatische Analyse d. niederösterreichischen Dia- 
lektes im Anschlüsse an den als Probestück der Uebersetzung 
abgedruckten VI. Gesang des Roanad. Mit ausführlichem Nach- 
schlagebuch. Wien 1886. 8°. X, 536 S. [Nagl's Darstel- 
lungen (auch in d. beid. folg. Nrn.) beziehen sich hauptsächlich 
auf die Mundart von Neunkirchen.] 

J. Sfemüller: Dt. Wochenschr. Wien 19. Sept 1886.* Stttz : Nieder- 
östr. Volksbildunmbll. 1. Oct. 1886.* A. E. Schönbach: Dt Ztg. Wien 
5. Nov. 1886.* F. WiLLOMiTZEK: Pädagogium 1887, Februar.» EDUARD 
PöTZL: Neues Wiener Tagblatt 1888, 27. Febr.* J. SEEBfÜLLB»: Litztg. 
Vra, 1887, Sp. 416-418. 

598. Nagl, J. W., Die Declination der drei Geschlechter des 
Substantivs im niederösterreichischen Dialekt. Mit zwei Anhängen 
über Anomala, über Eigennamen und Fremdwörter in derselben 
Mundart. Wien 1884. 8°. 36 S., 2 Ell. — Dass. Wien 1886. 8^ 
36 S.* 

599« Na GL, J. W.y Die Conjugation des schwachen und starken 
Yerbums im niederösterreichischen Dialekt. Nebst einer knappen 
Übersicht über den Gebrauch d. Conjunctivs in derselben Mundart. 
Wien 1883. 8°. 30 S., 1 Bl. 

Pressburg. 

600. W[indisch], V., Verzeichniss der meisten zu Pressburg 
und in derselben Gegend üblichen Idiotismen. (Ungr. Mag. IV, 
1787, S. 58—85. 291—315.) 

601* SCHRÖER, [K. J.], Pressburger Mundart. Eindersprache. 
(Dt. Maa. VII, 1877, S. 223—224.) [Angabe einiger Wörter.] 

Wechjsel. 

602. KORNHEISL, F., Provinzialismen aus der Umgebung des 
»Wechsel«. (BU. f. Landesk. von Niederösterr. 11, 1866, S. 218 
—222, 236—238.) [Wörterverzeichnis.] 

Wien. 

603. Wagner, H., Der Unterricht im Deutschen mit Rück- 
sicht auf die österreichische Mundart. XII. Jahresber. der Wiener 
Communaloberrealschule im 9. Gemeindebezirke. Wien 1873. 
8°. 33 S.* [Bezieht sich besonders auf die Wiener Mundart.] 

R. M.: Dt. Maa. VU, 1877, S. 495—496. 

604. [LoRiNSBR,] Mundart der Oesterreicher oder Kern aller 
acht österreichischen Phrasen und Redensarten. Wien 1800. 8°. 
107 S. [Nur d. Buchst. A u. B enth.] 

Erlanger Litztg. 1799, II, S. 1893—1896.* 
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606. Adelung, F., Wiener Glossarium. (Peusilippe, Peters- 
burg 1801, S. 87.)* 

606. [SONNLBITHNBR , J. V.,] Mundart der Oesterreicher, 
oder Kern echt österreichischer Phrasen und Redensarten von 
A— Z. Wien 1811. 8°. 134 S. — 2. Aufl. [u. d. T. :] 
Idioticon Austriacum, das ist Mundart . . . A — Z. 2. vermehrte 
Aufl. mit besonderer Rücksicht auf Wien. Wien 1824. 8^. 
1 Bl., 131 S. 

607. Einiges über die Mundart der Wiener und das Alter 
derselben. (Wiener Idiotikon.) (Arch. f. Gesch., Stat., Lit. u. 
Kunst XVI, 1825, S. 821—822, 862—865.) 

608. LoRlTZA, C, Neues Idiotikon Viennense, das ist : Die 
Volkssprache der Wiener mit Berücksichtigung der übrigen Lan- 
desdialekte. Wien u. Leipzig 1847. 8°. 152 S. 

Hammeb-Purgstall: Wiener Jahrbücher f. Lit. CXX, S. 93 — 125. 

609. HÜGEL, F. S., Der Wiener Dialekt. Lexikon der Wiener 

Volkssprache. (Idioticon Viennense.) Wien, Pest, Leipzig 1873. 

8°. 224 S. 

Val. Hintneb: Zs. f. dt. Phil. V, 1874, S. 469—470. Ant. Schön- 
bach : Zs. f. d. östr. Gymn. XXIV, 1873, S. 568. W. B.: Chi. 1873, 
Sp. 1823— 1824. R. M.: Lit. Verkehr Nr. 10*, Dt. "Maa. VH, 1877, 
S. 256. Allg. Modenztg. Nr. 32.* 

610. GOEHLERT, V., Oesterreichische (Wiener-) Dialect- Aus- 
drücke, welche in der Sprache der 13 deutschen Gemeinden (XUI 
Communi) bei Verona vorkommen; nach J. Schmellers cimbri- 
schem Wörterbuche. (Bll. d. Ver* f. Landesk. v. Niederöstr. N. F. 
Xm, 1879, S. 102—103.) 

611. Schiller, K. , Unsere deutschen Sprachgebrechen in 
Wien, im Allgemeinen und in Schrift und Hede des Wiener 
Kaufmanns insbesondere. Vortrag, geh. am 7. Nov. 1881 im 
Wiener Kaufmännischen Vereine. Wien, 1882.* 

Zs. f. d. Realschw. VII, 1882, S. 184. 

612. Textor, L., Vindobonismen. (Festschrift, der 38. Ver- 
sammlung Deutscher Philologen und Schulmänner gewidmet von 
dem Lehrer-Collegium des Grh. Gymnasiums zu Giessen. Giessen 
1885. 8^ S. 1—52.) 

8. Steiermark. 

[Vgl. Nr. 394.] 

613« Die deutsche Sprachgränze im Südosten der Steiermark. 
(BeiL z. Allg. Ztg. 1844, Nr. 270, 271, 276 = S. 2153—2155, 
2162—2163, 2201—2203.) 

614. ROSEGGER, Über das A und das B im Steirischen. (Heim- 
garten IV, 1880, S. 359, 470, 634, 701, 794.)* 

616. Hermann, Bened. Frz., [Steyerische Pro vinzial Wörter.] 
(Reisen durch Oesterreich u. s. w. III, Wien 1783. 8^. S. 46 
—49.) 
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616« Sartori, F., Sammlung einiger Steiermärkischen Pro- 
yincialismen. (Neueste Reise durch Oesterreich. UI, Leipzig 
1812. 8°. S. 187—193.) 

617. ScHRÖER, K. J., Steirische DialectwOrter. (Roseggers 
Heimgarten 1888. März.)* 

618. KuFFERSCUMiD, A., Linguistlsch-kulturhistorische Skiz- 
zen und Bilder aus der deutschen Steiermark. Karlsruhe 1888. 
8^ XI, 170 S.* 

Heanzen-Mundart. 

619. ScuRÖER, K. J. , Heanzen-Mundart. (Dt. Maa. VI^ 
1859,8.21—33. 179—185. 330—348.) [Hauptsächl. Idiotikon.] 

9. Kärnten. 

a) Im ganzen. 

620. Hermann, B. F., Kärnthische ProvinzialwOrter. (Reise 
durch einige Theile vom mittägigen Dtschld. Erfurt 1798.)''^ 

621. Wagner, Jos., Das Herzogthum Kärnten, geogra- 
phisch-historisch dargestellt nach allen seinen Beziehungen und 
Merkwürdigkeiten. Ein Beitrag zur Topographie des Osterreichi- 
schen Kaiserstaates. Mit 1 Karte. Klagenfurt 1847. 8^. IV, 
226 S.* [Enth. ein Kärntnisches Idiotikon.] 

622« ÜBERFELDBR, A. , Kämtnerisches Idiotikon. Heraus- 
gegeben von S. M. Mayer. Klagenfurt 1862. 8^ Vm, 262 S. 

623* Lexer, M., Kärntisclvßs Wörterbuch. Mit einem An- 
hange: Weihnacht-Spiele und Lieder aus Kärnten. Leipzig 1862. 
4". XVm S., 340 Sp. 

624. Zwanziger, G. A., Verzeichniss der in Kärnten volks- 
thümlichen deutschen Pflanzennamen. (Fächer, Dav. , u. M. 
Jabornegg, Flora von Kärnten. Hrsg. y. naturh. Landesmus. 
V. Kärnten. 1. Tbl., 3. Abthl. Klagenfurt 1887. 8^.)* 

b) Oberkämten. 
Mittleres Gailtal. 

625. Krassnig, J., Versuch einer Lautlehre des oberkäm- 
tischen Dialectes. (1. Jahresschr. d. Unter-Realgjrmn. z. Villach 
f. d. Schulj. 1869/70. Villach 1870. 8°. S. 1—39.) 

Herrigs Arch. XLVII, 1871, S. 466. 

Lesachtal. 

626. Lexer , M. , Mundartliches aus dem Lesachthaie im 
Herzogthum Kämthen. (Dt. Maa. n, 1855, S. 241 — 245. 339— 
349. 513—521. m, 1856, S. 114—121. 305—314. 464—474. 
rV, 1857, S. 36—41. 155—163. 481—499. VI, 1859, S. 191 
—206.) 

[Sauris s. Nr. 536.] 
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c) ünterkamten. 

627. Vater, J. S., Unterkämther Provincialismen. (Proben 
deutscher Yolksmundarten , Dr. Seetzen's lin^istischer Nachlass 
und andere Sprach-Forschungen und Sammlungen, besonders über 
Ostindien, Leipzig 1816. 8°. S. 39 — 45.) 

Lavantal. 

628. Gallenstein, J. G. v., [Die Sprache der Lavantaler.] 
(Kärntn. Zs. II, 1820, S. 10—13.) 

10. österreichische Sprachinseln. 
a) Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 164, 643—644.] 

629. Gehre, M.^ Die deutschen Sprachinseln in Gestenreich. 
Abhandlung zum Programm der Realsch. in Grossenhain. Ostern 
1886. 4^. 67 S. [Statistischen Inhaltes.] 

Herrigs Arch. LXXVII, 1887, S. 225. 

630. Czoernig, K. Frhr. y., Deutsche Sprachinseln jen- 
seits der deutsch-magyarischen und deutsch-slovakischen Sprach- 
gränze in Ungarn, in der Wojwodschaft und im Banate, in 
Kroatien, Slavonien, der Militärgränze und in Siebenbürgen. 
(Ethnogr. d. oestr. Monarchie I. Wien 1857. 8^. S. 34—39.) 

' b) Sprachinseln in Krain. 

[VgL Nr. 164.] 

631. Czoernig, K. Frhr. v., Deutsche Sprachinseln im 
Süden der deutsch -slovenischen Sprachgränze. (Ebd. S. 33.) 

Deutschruth. 

632. Czoernig, K. Frhr. v., [Die vergessene deutsche Sprach- 
insel Deutschruth.] (Zs. d. dt. u. östr. Alpenv. VI, 1875, [I,] 
S. 247—253.) 

Gottschee. 

633. Richter u. von Rudesh, Das Herzogthum Gottschee. 
(J. M. Schottky's Vorzeit u. Gegenwart. 1823. I. Bd., 3 St., 
S. 257—278.)* 

634. Titzenthaler, F., Ueber Gottschee (Krain) und einige 
ältere literarische Erscheinungen in Gottscheer Mundart. Vortrag, 
gehalten im »Verein für Erdkunde« zu Dresden am 2. April 1875. 
(Jahresber. d. Ver. f. Erdk. z. Dresden Xm/XIV, S. 18—34.) 

635. Klun, V. F., Die Gottscheer. (Anz. f. Kde. der deut- 
schen Vorz. N. F. I, 1853—1854, Sp. 49—54.) 

636. Elze , T. , Gotschee und die Gotscheewer. (Aus dem 
3. Jahresheft des Krain. Landesmus. Laibach 1861.)* 

637. Radios, P. v. , Die altdeutsche Colonie Gotschee in 
Krain. (Qestr. Rev. 1864, m, S. 210—221. IV, S. 220—231.) 
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638. SCHRÖER, K. J., Ein Ausflug nach Gottschee. (Jb. d. 
östr. Alpenver. IV, 1868, S. 374—379.) 

689. CzoERNiG, K. Frur. y. , Die deutsche Sprachinsel 
Gottschee. Vortrag, geh. in d. Section Küstenland d. dt. u. 
östr. Alpenver. am 23. Nov. 1878. Mit 1 ethnogr. Karte. (Zs. 
d. dt. u. östr. Alpenver. IX, 1878, S. 273 — 287.) 

640* ScHRÖER, K. J., Ein Ausflug nach Gottschee. Beitrag 
zujr Erforschung der Gottschewer Mundart. (Wiener Sitzber. LX, 
1868, S. 165— 288.) [Auch besonders ersch.] Wien 1869. 8^ 
2 BU. 124 S. 

641. SCHRÖER, K. J., Weitere Mittheilungen über die Mund- 
art von Gottschee. (Ebd. LXV, 1870, S. 391 — 510.) [Auch be- 
sonders.] Wien 1870. 8°. 1 Bl. u. S. 125—244.*) 

Zarz. 

642. CZOERNIG, K. Frhr. y., Die deutsche Sprachinsel Zarz 
in Krain. (Zs. d. dt. u. östr. Alpenver. Vn, 1876, S. 163—176.) 

c) Ungarn. 

[Ungar. Bergland s. unter Ostmitteldeutsche Maa.] 

648. K., J. S. , Versuch einer Geschichte der Deutschen 
Sprache in Ungarn, sammt ihren verschiedenen Dialekten. (K. K^ 
Wiener Anzeigen IH, 1773, S. 109 u. 118.)* 

644* Balassa, Aussprache des Schriftdeutschen in Ungarn. 
(Phonet. Stud. H, 1889, S. 136—138.) 

d) Sprachinseln im Banat. 

645. Zeynek, G., Ein Beitrag zur Sammlung des Volksthüm- 
liehen im temescher Banat. Mundart, Sprachproben, Sagen. (Neues 
oberlaus. Mag. XLH, 1865, S. 302—349.) [Giebt haupts. ein 
Idiotikon des Werschetzer Stadtbezirkes.] 

6) Sprachinseln in der Bukowina. 

646« CzoERNiG, K. Frhr. v., Deutsche Sprachinseln in der 
Bukowina. (Ethnogr. d. östr. Mon. I. Wien 1857, S. 43.) 

B. OberpfäMsch. 
1. Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 395 und 398—424.] 

647. Fentsch, E., Die oberpfölzische Mundart. (Bayaris, 
n, 1, 1863, S. 193—217.) 

H. Rückert: Zs. f. dt PhiL m, 1871, S. 180—181. 

648« ScHÖNWERTH, F. X. V., Weinhold's bairische Gram- 
matik und die oberpfälzische Mundart. Regensburg 1869. 8°. 27 S.* 

*) Nr. 631 u. 632 sind auch zusammengefasst erschienen mit dem 
Titel: Wörterbuch der Mundart von Gottschee. Wien 1870. 8.** 
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649. ScHÖNWEETH, F. X. V., Joh. And. Schmeller und seine 
Bearbeitung der baierischen Mundarten mit Bezugnahme auf das 
Oberpfälzische. (Verhandlgn. d. bist. Ver. von Oberpf. u. Regensb. 
XXVin, 1872, S. 221 — 249.) [Nachwort dazu von Hugo Graf 
VON Waldbrdorfp ebd. S. 250 — 263.] 

650. SCHÖNWBRTH, F. X. V., Sprichwörter des Volkes der 
Oberpfalz in der Mundart. (Verhdl. d. bist. Ver. von Oberpf. u. 
Regensb. XXIX, 1874, S. I— LX, 1—86.) [Vorwort (Allgemeines, 
Lautlehre u. dgl.), Text, Wörterverzeichniss.] 

651. Gradl, H., Zum ostfränkischen Vokalismus. (Zs. f. 
vgl. Spr. XVn, 1868, S. 1—10. XVEI, 1869, S. 263—283.) 

652. Gradl, H. , Zur Kunde deutscher Mundarten. (Zs. 
f. vgl. Spr. XVn, 1868, S. 10—32. XIX, 1870, S. 48—70.) 
[Verz. oberpfälz. u. böhmisch-deutscher Wörter.] 

2. Ansbach. 

653. Sammlung einiger Provinzial -Wörter im Fürstenthum 
Anspach. (Joum. v. u. f. Dtschl. VI, 1789, 4. St., S. 377—384.) 

654. Stengel, A., Beitrag zur Kenntnis der Mundart an 
der schwäbischen Retzat und mittleren Altmühl. (Dt. Maa. VH^ 
1877, S. 389 — 410.) [Kurze Laut- u. Wortbildungslehre u. Voca- 
bularius rerum.] 

3. Nürnberg. 

655. [Ueber die nümbergische Volkssprache.] (Nachrichten 
zur Geschichte der Stadt Nürnberg I, 1785. 8°. S. 147—174.) 
[Hauptsächl. Vokalismus und Wortschatz betr.] 

656. Hadlof, J. G. , Fränkische Mundart zu Irgendheim. 
(Teutschkdl. Forschungen I, Berlin 1825. 8°. S. 90—98. 169— 
173.) [Zuerst im »Verkündigeret XII, 1808, S. 221—234. 361 
—363.1 

65f • Raff, K.M., Ostfränkisch oder OberpMzisch. (Vers, einer 
Physiol. d. Spr. IV, Stuttg. u. Tüb. 1841. 8°. S. 130—134.) [Laut- 
lelüre, eine syntakt. Bemerkung und Sprachproben d. Nürnbger. Ma.] 

658. Mosi^ER, H., Die Nürnberger Mundart aus hebräischer 
Quelle. Deutsche und griechische Mythologie aus hebräischer 
Quelle. Deutsche und ausländische Orthographie aus hebräischer 
QueUe. Nürnberg [1854]. 13 S.* 

659. Rudel, K., Die Partikel ge- vor dem Particip des 
Präteritums in der Nürnberger Volkssprache. (Dt. Maa. I, 1854, 
S. 226—228.) 

660. H[aslbin, J. H.], Probe einer Sammlung von Nümbergi- 
sehen Provinzialwörtem. (Dt. Mus. 1781, n, S. 457 — 467.) 

661. Nicolai, F., Verzeichniss einiger Nümbergischen Pro- 
vinzial Wörter. (Beschr. einer Reise durch Dtschl. u. s. w. I> 
Berlin 1783. 8^ Beü. XI, 9 = S. 137—140). . . : :: 
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662. Radlof, J. G., Fränkisches Wörterbüchlein. (Verkün- 
digerXn, 1808, S. 185—190. Teutschkdl. Forschungen!, 1825, 
S. 204 — 214.) [Bezieht sich auf Nürnberg.] 

663. Arnold, G., Der Nürnberger und sein Dialekt. (Alb. 
d. lit. Ver. in Nürnberg 1851, S. 166—196. 1853, S. 150— 
170. 1866, S. 195—229.) [Giebt in humorist. Form eine Reihe 
Dialektwörter, namentlich für Ortlichkeiten und Geräte.] 

664. HÜDEL, K., Ein beitrag zur fränkischen lexicographie. 
(Dt. Maa. 11, 1855, S. 245 — 247.) [Mit Zusätzen von Frommann 
S. 247 — 248. Bezieht sich vorwiegend auf Nürnberg. Vgl. noch 
Petters (ebd. IH, 1856, S. 502—503) u. A. Kohl (ebd. V, 
1858, S. 373—374).] 

4. Oberpfalz. 

[Vgl. Nr. 794.] 

665« ViERLiNO, Verschwindende Dialektformen. (Beitr. zur 
Anthr. u. Urg. Baiems VI, 1885, S. 135—138.) [Hinweis auf 
zwei in der oberpfölz. Ma. vereinzelt sich zeig. Eigentümlichkeiten.] 

5. Bairisch Böhmen. 

Vgl. Nr. 652 und unter »Nordböhmisch«.] 

a) Im ganzen. 

666« Gradl, H. , Der ostfränkische dialekt in Böhmen. 
(Zs. f. vgl. Spr. XIX, 1870, S. 321—352.) 

b) Egerland. 

667. [Pachelbel], [Über die Mundart des Fichtelgebirges.] 
{Ausführl. Beschreibung des Fichtelberges, In Norgau liegend . . . 
Leipzig 1716. 4°. S. 100—101.) , 

668. Gradl, H., Die Herkunft der Egerländer. Ein Ver- 
such zur Aufhellung dieser Frage. (Mitth. d. Ver. f. Qesch. d. 
Dtsch. in Böhmen. XVIH, 1880, S. 260—274.) 

669. Kohl, A., Mundartliches aus dem Egerlande und seiner 
Umgebung. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 170—175.) [Idiotismen.] 

670. Neubauer, J., Altdeutsche Idiotismen der Egerländer 

Mundart. Mit einer kurzen Darstellung der Laut Verhältnisse 

dieser Mundart. Ein Beitrag zu einem Egerländer Wörterbuche. 

Wien 1887. 8^ 115 S. [Der erste Teil der Arbeit erschien 

als Elbogener Programm von 1886.] 

M. Heyne: Anz. f. dt. Alt. XIV, 1888, S. 285. Fr. Kauffmann. 
Litztg. Vni, 1887, Sp. 537. L. TobleR: Litbl. VIU, 1887, Sp. 296—297. 
Bhdr.: Cbl. 1887, Sp. 1115—1116. A. Mayr: Zs. f. d. Realschw. XI, 
1886, S. 751—752; xfil, 1888, S. 635—636. J. Seemüller: Zs. f. d. 
oestr. Gymn. XL, 1889, S. 1060—1061. D.: Zt f. dt. Spr. I, 1888, S. 86. 

671. Neubauer, J. , Über das Fremdwort im Egerlande. 
,(Progr. d. Staatsrealsch. in Elbogen 1888. 8°. S. 11 — 14.) 

•::Zs..f..4. östr. Gymn. XL, 1889, S. 862. 
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672. Neubauer, J., Die Fremdwörter im Egerländer Dialekte. 
(Mittl. d. V. f. Gesch. der Dt. in Böhmen XXVÜ, 1889, S. 171 
— 186.) [Auch besonders ersch.] Prag 1889. 8°. 18 S. 

c) Tepler Gebirge. 

Tepl. 

673. Nassl, J., Die Laute der Tepler Mundart. Prag 1863. 
8°. 16 S. (Beiträge zur Gesch. Böhmens, hrsg. v. Ver. f. Gesch. 
d. Dt. in Böhmen ü, 1, Nr. 1.) 

674. Nassl, J., Über den mit der Dehnung und der Schärfung 
der Stammsilben verbundenen Laut Wechsel in der Conjugation 
der Verba der Tepler Mundart. (Progr. d. Gymn. in Mies 1877. 
8°. S. 1—5.) 

Theusing. 

676. Maxnl , O. , Die Sprache der ehemaligen Herrschaft 

Theusing. Als Beitrag zu einem Wörterbuch der fränkischen 

Mundart in Böhmen. (Progr. d. Oberg. zu Pilsen 1886. 8°. 

S. 1—32.) 

A. Nagele: Litbl. Vm, 1887, S. 319. J. Neubauer: Zs. f. d. Real- 
schw. XII, 1887, S. 446—447. 

d) Böhmerwald. 

676. Rank, J., Deutsche Sprachalterthümer im Dialekte des 

Böhmerwaldes. (Oest. Wochenschr. IV, 1864, S. 1665 — 1672.) 

[Vgl. Mittl. d. Ver. f. Gesch. der Dt. in Böhmen III, 1865, 

S. 123—126.] 

J. Petteks: Mittl. d. Ver. f. Gesch. der Dt. in Böhmen, IV, 1865, 
S. 1—5. 
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UI. 

MITTELDEUTSCHE MUNDARTEN. 
I. Mitteldeutsclie Mtuidarteii im ganzen. 

677. PrErrFER, Franz, Mitteldeutsch. (Germania VII, 1862, 
S. 226 — 230.) [Handelt über die Berechtigung dieser Bezeichnung 
u. bringt ein altes Zeugnis dafür bei.' 

678. [KletkE; K.,] Bibliographie der grammatikalischen, lexi- 
kalischen und literaturhistorischen Arbeiten über die Dialekte 
Nord- und Mitteldeutschlands. (Bes. Beilage des Königl. Preuss. 
Staatsanz. Nr. 237 v. 9. Okt. 1869.) 

679. BÖGKH, R., Sprachkarte vom preussischen Staat nach 
den Zählungsaufnahmen vom Jahre 1861 im Auftrage des könig- 
lichen statistischen Bureaus bearbeitet. Berlin 1864. 2 lith. BU. 
in Fol. mit 2 S. Text in 4°*. 

680. Andree, K. , Sprachgrenze zwischen Niederdeutsch und 
Mitteldeutsch. (R. Ajn^dree u. O. Peschel, Physikal. -Statist. 
Atl. d. dt. Reichs I, Bielefeld u. Lpz. 1876. Fol. S. 28.) 

n. Fränkisclie Mi^darten. 
A. Im ganzen. 

681. Wenker, G., Sprach- Atlas von Nord- und Mittel- 
deutschland. Auf Grund von systematisch mit Hülfe der Volks- 
schullehrer gesammeltem Material aus ca. 30 000 Orten bearbeitet, 
entworfen und gezeichnet. [In 13 Abtheilungen ä 6 Liefgen. 
1. Abthlg. 1. Lfg.] Strassburg 1881. qu. Fol. 6 Bl. in Aubeldr. 
u. color. u. 1 Bl. Ortsverzeichniss, nebst XXm S. Text, in 8°. . 

Anz. f. dt. Alt. Vm, 1882, S. 283—284. Behaghel: Litbl. 11, 1881, 
Sp. 434. Rödiger: Litztg. HI, 1882, Sp. 248-249. Chi. 1882, Sp. 1557 
—1559. 

682. Rapp, K. M., Fränkische Dialecte. (Vers. e. Physio- 
logie d. Spr. IV. Stuttg. u. Tüb. 1841. 8°. S. 126—134.) 

683. Birlinger, [A.], Fränkisches. (Herrigs Arch. XLII, 1868, 
S. 477 — 478.) [Beh. einzelne Wörter versch. fränk. Mundarten.] 

684. Bahder, K. V., Über ein vokalisches Problem des 
Mitteldeutschen. Habilitationsschrift. Leipzig 1880. 8°. 46 S. [Die 
Entwicklung von mhd. ie und uo, S. 6 — 10 in den heutigen Maa.] 

Behaghel: Litbl. I, 1880, Sp. 437—439. 
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B. Ostfränkisch. 

[Vgl. Nr. 397—425 und 647 ff.] 

1. Im ganzen. 

685« Nicolai, F., Anmerkungen über den Provinzialdialekt 
in Franken, und Verzeicbniss einiger Provinssialwörter. [Beschr. 
einer Reise durch Dtschl. u. d. Schweiz im J. 1781. I, Berl. 
u. Stettin 1783. 8°. Beil. XI, 8. 9. S. 134—140.) 

686. GÖTZEN GER, M. W., Fränkische Mundart. (Die deutsche 
Sprache und ihre Literatur I, 1. Stuttgart 1836. 8°. § 20, 
S. 65 — 89.) [Kurze Charakteristik u. Sprachproben.] 

687. Haupt, Die Mundart der drei Franken. (Bavaria Hl, 
1, 1865, S. 191—266.) 

BntLlNGER: Zs. f. Vgl. Spr. XVI, 1867, S. 422—423. 

688. Radlof, J. G., Umendigung durch den Umlaut in der 
fränkischen Mundart. (Dtschkdl. Forschungen I, Berlin 1825, 
8°. S. 353—357.) [Vgl. Verkündiger 1811, St. 199*.] 

2. Oberfränkisch. 

[Ansbach s. Nr. 653 f.] 
a) Das bair. Oberfranken. 

[Vgl. auch Nr. 667.] 

689. Zapf, L., [Bemerkungen über Mundarten im Fichtel- 
gebirge]. (Dt. Maa. IV, 1857, S. 257— 258.) 

b) Voigtländisch. 

690« Schmidt, Jul., Sprach-Eigenthümlichkeiten [der Voigt- 
länder]. (Medic.-physik. -Statist. Topogr. der Pflege Reichenfels. 
Lpz. 1827. 8°. S. 134—139.) 

691. Dünger, H., lieber Dialect und Volkslied des Vogt- 
lands. Ein Vortrag, gehalten im Saale der Gesellschaft Er- 
holung zu Plauen am 3. Januar 1870. Plauen i. V. 1870. 
8°. 24 S. 

A. Schönbach: Herrigs Arch. XLIX, 1872, S. 453. Blatt, f. lit. Unterh. 
1870. Nr. 21.* 

692. BÖHME, O., Beiträge zu einem vogtländischen Wörter- 
buche. (38. Jber. d. Realsch. mit Progymn. zu Reichenbach im 
V. Progr. 543, 1888. 4°. S. 3—22.) 

F. Kauffmann: Litbl. IX, 1888, Sp. 490— 491. 

Greiz. 

693* Hertel, L.^ Die Greizer Mundart. (MittL d. Geogr. 
Oesellschaft z. Jena V, 1886, S. 132—165.) 

5* 
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Pössneck. 

694. [F. A,\, Skizze der Pössnecker Mundart im 2. Drittel 
des 19. Jahrhunderts. Pössneck o. J. S°. 25 + 1 S. 

3. Grabfeldisch. 
a) Itzgründer Mundart. 

Koburg. 

695. Loch MANN, J. M., Ueber die Mundart der Einwohner 
der Stadt Coburg und der umliegenden Orte. Progr. Coburg 
1793. 4^* 

696« FelsberG; O., Die Koburger Mundart. (Mittl. d. 
geogr. Ges. f. Thür. z. Jena VI, 1888, S. 127—160.) 

697. Wendel, Von der Aehnlichkeit unseres [des Coburger] 
Volksdialectes mit dem im Grossherzogthum Posen. Eine Ein- 
ladungsschrift zur öff. Prüf, im Herzogl. Gymn. a. 1. April 1822. 
Coburg [1822]. 8. 39 S. [Hauptsächl. Wörterverzeichnis.] 

698. Fromm ANN, G. K., Zur Erläuterung einiger Ausdrücke 
der Koburger Mundart. (Dt. Maa. 11, 1855, S. 136—141.) 

699. Frommann, G. K., Hilpertsgriffe. (Dt. Maa. 11, 1855, 
S. 136—141.) 

Mupperg. 

700. LoTZ, G., Der Dialekt [des Dorfes Mupperg]. (Die 
Pfarre Mupperg, topogr. und geschichtl. dargestellt. Coburg 
1843. 8°. 8. 61 — 69.) [Einzelheiten und eine Erzählung mit 
Übersetzung.] 

Sonneberg. 

701. Schleicher, A., Volksthümliches aus Sonneberg im 

Meininger Oberlande. Weimar 1858. 8°. Vm S., 1 Bl., S. IX— 

XXV +1 + 158 S. 

A. Kuhn: Zs. f. vgl. Spr. vm, 1859, S. 156—159. Frommann: Dt. 
Maa. VI, 1859, S. 88—89. 

702. Schleicher, A., Brechung vor r und h und mehr- 
facher umlaut des a in der nordfränkischen mundart der Stadt 
Sonneberg am südabhange des düringer waldes. (Zs. f. vgl. 
Spr. VI, 1857, 8. 224—230.) 

703. Schleicher, A., Grüserich. (Zs. f. vgl. Spr. X, 1861, 
S. 79.) [Vgl. dazu L. Diefenbach ebd. S. 236—238.] 

b) HennebergisclL 

Grammatik. 

704. Brückner, G., Die hennebergische Mundart. (Dt. 
Maa. II, 1855, S. 211—221, 320—331, 494—501; III, 1856, 
S. 122—143.) 
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706. Spiess, B., Die Fränkisch-Hennebergische Mundart. Mit 
einer Karte. Wien 1873. 8°. X, 102 S. [Gramm, m. Sprachpr.] 
W. B.: Cbl. 1873, Sp. 911— 912. 

706. Brückner, G., Abstammung und Sprache [der Be- 
wohner des Herzogthums Meiningen]. (Landeskunde des Herzog- 
thums Meiningen I, Meiningen 1851. 8°. S. 313—318.) 

707. Reinwald, [F. W. H.], Etwas über hennebergische 
Spracheigen thümlichkeiten. (Bundschuhes fränk. Mercur, 1795, 
S. 310.)* 

708. Stbrzing, f. G. , Einiges bemerkenswerthe aus der Henne- 
bergisch-Fränkischen mundart. I — XXII. (Dt. Maa. U, 1855, 
S. 44— 50. [M. Anm. d. Hg. S. 50—51.], 349—355 [Zus. d. 
Hg. S. 355— 357]; HI, 1856, S. 360— 365, 474—481; IV, 
1857, S. 220—225, 306—318, 457—462; V, 1858, S. 449— 
458. VI, 1859, S. 469—476.) [Vgl. dazu noch Latendorf 
ebd. VI, 1859, S. 229—232 u. 271 u. Woeste S. 530.] 

709. Brückner, G. , Der Volkssuperlativ im Hennebergischen, 
(Dt. Maa. I, 1854, S. 229—238.) 

Wortschatz. 

710. Verzeichniss einiger Hennebergischen Idiotismen. (Journ. 
V. u. f. Dtschl. III, 1786. 6. St. S. 531—533.) [Beytrag dazu 
ebd. IV, 1787, 10. St. S. 338—340.] 

711. Rbinwald, f. W., Hennebergisches Idiotikon, oder 
Sammlung der in der gefürsteten Grafschaft Henneberg gebräuch- 
lichen Idiotismen, mit etymologischen Anmerkungen und Ver- 
gleichung anderer alten und neuen Germanischen Dialecte [I]. 
BerUn und Stettin 1793. 8°. XVI, 115 S. Zweyter Theü, welcher 
Berichtigungen^ Ergänzungen und Vermehrungen des Ersten ent- 
hält. Voran ein Versuch über die sämmtlichen Germanischen 
Hauptdialekte und einige Unterscheidungszeichen derselben und 
am Ende ein Verzeichniss von Volkswörtern des mittleren Fran- 
kens. Ebd. 1801. 8°. 171 S. 

AUg. Litztg. 1795 U, S. 179—180. EI: Neue allg. dt. Bibl. IX, 1794, 
S. 497—502. Mir: ebd. XI, 1794, S. 438—439. Erlanger gel. Ztg. 1794, 
S. 761—765*. Goth. gel. Ztg. 1793 II, S. 783—784*. Nürnberger gel. 
Ztg. 1793, S. 329*. Würzburger gel. Anzeigen 1795 IV, S. 145—151* 

712. Brückner, G., Beitrag zu einem Hennebergischen 
VTörterbuche. (Progr. d. Realsch. zu Meiningen 1843. 4^. 
S. 1 — 19.) [Nur mit h beginnende Stämme enth.] 

713. Spiess, B., Volksthümliches aus dem Fränkisch-Henne- 
bergischen. Mit einem Vorwort von R. Bechstein. Wien 1869. 
8®. XVI, 206 S. [Enth. ein Idiotikon.] 

A K.: Cbl. 1869, Sp. 887. 

714. Spiess, B., Beiträge zu einem Hennebergischen Idioti- 
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kon. (Dt. Maa. VII, 1877, S. 129—176. 257—304.) [Auch 

besonders:] Wien 1881. S°. V + 3 + 296 S. 

L. Frettag: Mag. f. d. Lit. d. In- u. Aud. 18S1, S. 335. J. WOLFF: 
Litbl. n, 1881, Sp. 2SÜ— 282. 

716. Brückner, G., Ulfen. (Dt. Maa. Vü, 1877, S. 332.) 

[Bitte um Erklärung dieses am Südabh. d. Thüringerw. gebr. 

Wortes."! 

[Salzungen s. Nr. 904.] 

Schmalkalden. 

716. Wagner, J. G., Schmalkalder Eigen Wörter. (Geschichte 
der Stadt und Herrschaft Schmalkalden. Marburg u. Leipzig 
1849. 8°. S. 424—437.) 

c) Ehön-Mnndart. 

717. SCHAROLD, C. G., Rhöner Mundart. (Arch. d. hist. 
Ver. f. Unterfr. VII, 3, 1843, S. 164—169.) [Idiotikon.] 

4. Unterfränkisch. 

a) Der bayr. Eegiemngsbezirk ünterfranken. 

[Rhön-Mundart s. Nr. 717.] 

• 

718. Rein WALD, W. F. H., Auswahl einiger Idiotismen 
des mittleren Frankens, besonders aus denen an Henneberg 
gränzcnden Würzburgischen Gegenden zur Bestätigung und Er- 
läuterung der Hennebergischen Volkswörter. (Hennebergisches 
Idiotikon, Berl. u. Stettin 1793, 8°. S. 153 — 163.) 

719. BiRLiNGER, A., Etwas Sprachliches. 1. Noch einmal 
Fflrhäss. 2. Sprachl. Bemerkungen zu Bensens Hospital im 
Mittelalter (1853). (Arch. d. hist. Ver. v. Unterfr. XX^ 1871, 
8. 401—404.) 

Würzburg. 

720. Sartorius, J. B., Die Mundart der Stadt Würzburg.. 
Würzburg 1862. 8°. IV + 2, 234 + 1 S. [Wörterbuch mit 
Texten.] 

Cbl. 1862, S. 191—192. 

b) Hohenlohisch. 
[Ostfränk. in Baden vgl. Nr. 248.] 

721. HiRSCHlNG, F. K. G., (Beytrag von) Idiotismen aus 
dem Fürstenthum Hohenlohe. (Joum. v. u. f. Dtschld. V, 1788, 
7. St. S. 52—56. VI, 1789, 6. St., S. 59—61.) [Der Zusatz 
»Beytrag von« findet sich nur a. d. zweiten Stelle.] 

[Backnang s. Nr. 362.] 
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Crailsheim. 

732. [Die Mundart des Oberamts Crailsheim.] (Beschr. d. 
Oberamts Cr. Hg. v. d. K. stat.-top. Bur. Stut^. 1884. 8°. 
S. 120 — 129.) [Kurze Lautlehre, Wortschatz, Proben.] 

Gerabronn. 

723. [FrommJ [Über die Mundart von Gerabronn.] (Beschr. 
d. O.-A. Gerabronn. Hg. v. d. K. stat.-top. Bur. Stuttg. u. 
Tüb. 1847. 8°. S. 36.) [Kurze Bemerkung.] 

. Hall. 

724. GbÄter, f. D., [Einiges über die Mundart von Hall]. 
(Idunna u. Hermode HI/IV, 1814/5, S. 90—92, 93—95.) 

726. [Über die Mundart von Hall.] ' (Beschr. d. O.-A. 
Hall, Hg. V. d. K. stat.-top. Bur., verf. v. Moser, Stuttg. u. 
Tüb. 1847. 8°. S. 51.) [Kurze Bemerkung.] 

726. Gräter, F. G., Erste Anlage zu einem Wörterbuche 
der Schwäbisch -Hallischen Mundart. (Rüdigers Neuester Zu- 
wachs V, 1793, S. 186—216.) [Einl. dazu v. Rüdiger ebd. 
S. 184—185.] 

Künzelsau. 

727. Bauer, H., Der ostfränkische Dialekt, wie er zu 
Künzelsau und in dessen nächster Umgebung gesprochen wird. 
(Zs. d. bist. V. f. d. wirt. Franken VI, 3, 1864, S. 369—419.) 

728. [BORSERT?], [Die Mundart des Oberamtsbezirks Kün- 
zelsau.] (Beschreibung des Oberamts Künzelsau. Hg. v. d. K. 
statistisch-topograph. Bureau. Stuttgart 1883. 8°. S. 133 — 
145.) [Kurze Lautlehre, Wortschatz.] 

[Marbach s. Nr. 366.] 



Mergentheim. 



729. 



Speier], [Die Mundart des Oberamtsbezirks Mergent- 
heim]. (Beschr. d. O.-A. Merg. Hg. v. d. K. stat.-top. Bur. 
Stuttg. 1880. 8°. S. 137—179.) [I. Lautlehre. H. Wortschatz.] 

Oehringen. 

730. [Über die Mundart von Oehringen.] (Beschr. d. O.-A. 
Oehringen. Hg. v. d. K. stat.-top. Bureau. Stuttg. 1865. 
S°. S. 43.) [Kurze Bemerkung.] 

c) Pfälzisch-Schwäbische Grenzmundaxt am Neckar. 

Besigheim. 

731. [Über die Mundart von Besigheim.] (Beschr. d. O.-A. 
B. Hg. V. d. K. stat.-top. Bur. Stuttg. 1853. 8°. S. 40.) 
[Kurze Bemerkung.] 
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Brackenheim. 

732. [Vötsch], [Über die Mundart von Brackenheim.] 
(Beschr. d. O.-A. Brackenheim. Hg. v. d. K. stat.-top. Bur. 
Stuttgart 1873. 8°. S. 90.) [Kurze Bemerkungen.] 

Heilbronn. 

733« [Über die Heilbronner Mundart.] (Beschr. d. O.-A. 
Heilbronn. Hrsg. v. d. K. stat.-top. Bur. Stuttgart 1865. 8°. 
S. 60—62.) [Lautliches.] 

734. Ein kleiner Beytrag zum Studium unserer Mutter- 
sprache. (Joum. V. u. f. Dtschl. in, 1786, 11. St. S. 429 — 
431.)' [Ein Heilbronner Idiotikon. Nachtrag dazu ebd. VI, 
1789, 2. St. S. 163.] 

Neckarsulm. 

735. [Die Mundart des Oberamts Neckarsulm.] (Beschr. d. 
O.-A. N. Hrsg. V. d. K. stat.-top. Bur. Stuttg. 1881. 8°. 
S. 115 — 121.) [Laut- u. Flexionslehre, besondere Ausdrücke 
u. Eedensarten.] 

Vaihingen. 

736. [Über die Mundart des Oberamts Vaihingen.] (Beschr. 
d. O.-A. V. Hrsg. v. d. K. stat.-top. Bur. Stuttgart 1856. 
8°. S. 32.) [Kurze Bemerkung.] 

Weinsberg. 

737. [Über die Mundart des Oberamts Weinsberg.] (Beschr. 
d. Oberamts Weinsberg. Hrsg. v. d. K. stat.-top. Bur. Stuttg. 
1861. 8°. S. 45.) [Nur einige gelegentliche Bemerkungen.] 

C. Meinfränkisch. 
1. Im ganzen. 

[VgL Nr. 36 f. und 397 ff.] 

738. Rapp, K. M., West- oder Rheinfränkisch. (Versuch 
einer Physiol. d. Spr. IV. Stuttg. u. Tüb. 1841. 8^ S. 127—129.) 
[Lautlehre und Proben.] 

739. Hildebrand, R., Ein wunderlicher rheinischer accu- 
sativ. (Zs. f. dt. Phil. I, 1869, S. 442—448). [Vgl. dazu 
L. BossLBR ebd. II, 1870, S. 190—191.] 

740. Pfister, H. von, lieber die sprachliche Grenze der 
Chatten. (Zs. d. V. f. hess. Gesch. N. F. IV, 1873, S. 117 
—141.) 
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2. Pfälzisch. 

a) Im ganzen. 

741« Hemmeb, J., Abhandlung über die deutsche Sprache 
zum Nutzen der Pfalz. Mannheim 1769. 8°. 1 Bl. 226 S. 

743« Provinzialwörter aus der Pfalz am Rhein. (Journ. y. 
u. f. Dtschl. m, 1786. 9. St. S. 235—236.) 

743« Idiotismen aus der Unterpfalz. (Journ. v. u. f. Dtschl. 
IV, 1787, 9. St. S. 211—217.) 

74:4# Faber, K. W., Beiträge zu einem Pfälzer Idiotikon. 
(Pfalz. Mus. n, 1885, S. 7—8, 39, 63—64.) 

745. ChEIST, K., Zum Pfälzer Idiotikon. (Pfölz. Mus. 11, 
1885, S. 21—22.) 

b] Südpfälzisch (Schwab. Grenzmundart). 

Maulbronn. 

746. [Über die Mundart von Maulbronn.] (Beschr. d. O.-A. 
M. Hrsg. V. d. K. stat.-top. Bur. Stuttg. 1870. 8°. S. 75.) 
[Kurze Bemerkung.] 

Neuenbürg. 

747. [Über die Mundart von Neuenbürg.] (Beschr. d. O.- 
A. N. Hrsg. V. d. K. stat.-top. Bur. Stuttgart 1860. 8°/ 
S. 42 — 43.) [Kurze, gelegentl. Bemerkungen.] 

c) Eechtsrheinische Pfalz. 

[Vgl Nr. 248.] 

748. Christ, K., Zum pfälzischen Idiotikon [Badische Pfalz.] 
(Pfalz. Mus. I, 1884, S. 39.) 

Odenwald. 

749. DiEHL, Einige eigenthümliche Ausdrücke im vorderen 
Odenwald. (Arch. f. hess. Gesch. Xni, 1874, S. 118—137). 

Handschuchsheim. 

750. Lenz, P., Der Handschuhsheimer Dialekt I. Wörter- 
verzeichnis. Beil. z. Progr. d. Grh. Bad. Gymn. zu Konstanz. 
Konstanz 1887. 4°. 55 S. 

Behaghel: Litbl. IX, 1888, S. 391. 

. Heidelberg. 

751. Radlof, J. G., Rheinpfölzische Mundart. [Aussprache, 
Qeschlechterbezeichnung, Wörterformung, Wörterbüchlein, gleich- 
gültige Umkehr ungen.] (Teutschkdl. Forschungen I, Berlin 1825. 
8°. S. 216— 256.) [Vgl. Badische Wochenschrift 1806* u. 1807*.] 

752. Radlof, J. G., Rheinpfälzische Verwechselung hoch- 
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teutscher Wörter. (Teutscbkdl. Forschungen II, Berlin 1826. 
8°. S. 123—124.) [Vgl. Badische Wochenschrift 1807*.] 

d) Bairische Pfalz und Eheinhessen. 

753« RiEHL, W. H.. Sprachstudien [über die Rheinpfälzische 
Mundart]. (Die Pfälzer. Stuttgart u. Augsburg 1857. S°. — 
2. unv. Abdruck ebd. 1858. S°. S. 271—297.) 

754. SCHANDEIN, L., Mundart [der bayr. Pfalz]. (Bavaria. 
Landes- und Volksk. d. Köoigr. Bayern IV, 2, 1867, S. 217— 
263.) [Mit Proben.] 

755. AuTENRiETH, Zum pfälzischen Idiotikon. [Linksrhei- 
nische Pfalz.] (Pfalz. Mus. I, 1884, S. 28—29.) 

Oppenheim. 

756. DiEHL, Einige eigenthümliche Ausdrücke aus der Gegend 
von Oppenheim a. Rh. (Ar eh. f. hess. Gesch. XIII, 1874, 
S. 252—276.) 

e) Eheinpfölzisch in Amerika (Pennsylvania). 

757. Haldemann, S. S., Pennsylvania Dutch: a dialect 
of South German with an Infusion of English. London 1872. 

.8°. Vm, 69 S. 

758. Rauch, E. H., Pennsylvania Dutch Handbook. A 
Book for lostruction. Philadelphia 1880*. 

759. HoRNE, A. R., gm Hörn sei" Pennsylvanisch Deitsch 
Buch. * 

760. Learned, M. D., The Pennsylvania German dialect. 
[Ethnogr. Einleitung, Laut- und Flexionslehre.] (American joum. 
of philol. IX, 1888, S. 64—83, 178—197, 326—339, 425— 
456.) [Auch bes. ersch.] Baltimore 1889. 8®.* 

3. Ostlothringisch. 

[Vgl. Nr. 31—37.] 

761. Verzeichniss einiger Provinzialwörter aus der Grafschaft 
Saarwenden und Deutsch-Lothringen. (Joum. v. u. f. Dtschl. 
V, 1788, n.St. S. 423— 425.) 

762. MONE, F. J., Mundart der oberen Saargegend. (Anz. 
f. Kde d. dtsch. Vorz. VII, 1838, S. 118—122.) 

763. Scirv\'ALB. Sammlung und Erklärung der landschaft- 
lichen, zum Theil eigenthümlichen Wörter an der Ober- und 
Mittel-Saar. A-G. (Progr. d. Gymn. in Saarbrücken 1833. 4°. 
S 1 — 30.) Zweite Slg. Ein Teil des Buchstabens H mit Ein- 
leitung. (Dgl. 1848. 4°. S. 3—20.) 

764. Die Sprachgränze in Lothringen. (Allg. Ztg. 1844, 
ausserord. Beil. z. Nr. 6, S. 1.) 
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765. Andres, R., Lothringer Fahrten. (Daheim IX, 1S73, 
S. 74 — 79.) [Behandelt gelegen tl. auch die Sprachgrenze.] 

766. Huhn, E. H. Th., [Über die Sprachgrenze in Lo- 
thringen.] (Deutsch-Lothringen. Landes-, Volks- und Ortskunde. 
Stuttgart 1875. S°. S. 55—57.) 

767. Obst, H., Die deutsch-französische Sprachgrenze in 
Lothringen. (Ausland LX, 1887, S. 956—958.) 

768« Die deutsch-französische Sprachgränze in Lothringen. 
(AUg. Ztg. 1887, n, S. 1834—1835.) 

769. This, C, Die deutsch -französische Sprachgrenze in 

Lothringen nebst einer Karte. Strassburg 1887. 8°. 1 Bl., 

34 S. (Beitr. z. Landes- u. Volksk. v. Elsass- Lothringen I, 

1887.) 

L. Netjmann: Litbl. IX, 1888, Sp. 214—217. Chi. 1887, Sp. 1536— 
1537. Phil. Strauch: Litztg. VIII, 1887, Sp. 1475—1476. 

4. Hessisch-Nassauisch. 

a) Im ganzen. 

770. Pfister, H. von, Chattische Stammes-Kunde. Volks- 
tümliche, sprachliche und geschichtliche Arbeit. Mit genauer 
Karte des stammheitlichen Gebietes sowie der sechs chattischen 
Gaue. Kassel 1880. 8°. XII, 195 S. 1 Karte. 

M. Heyne: Litztg. U, 1881, Sp. 1997. P. Pietsch: Litbl. DJ, 1882, 
Sp. 303—306. 

771. Pfister, H. von, Anhang zur Chattischen Stammes- 
Kunde. Kassel 1888. 8°. Vni, 54 S. 

b) Üntermain-Mundart. 

[Vgl. Nr. 749.] 
Frankfurt. 

772. Finger, L. F., Sprachliche Bemerkungen. (Mittl. an 
d. Mitglieder d. Ver. f. Gesch. u. Altertumskde in Frankfurt 
a. M. m, 1868, S. 281— 283.) [Einige Frankfurter Idiotismen.] 

773. Finger, F. A., Der Eis. (Herrigs Arch. XXXVH, 
1865, S. 477—478.) 

c) Nassanisch. 
[Westerwäldisch s. Nr. 792.] 

774. Kehrein, J., Volkssprache und Volkssitte in Nassau. Ein 
Beitrag zu deren Kenntniss. [I.] Weüburg 1860. 8°. 2 Bl., 
Xn, 464 4-64 S. — [Neue Titelauflage.] Bonn 1872. 8^ 
[S. 1—30: Laut-, Wort- und Satzlehre; S. 31—464 und 1—64: 
Wörterbuch.] 

A. K.: Chi. 1862, Sp. 1019—1021. 
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775« ViETOR, W., Die Rheinfränkische Umgangssprache in 
und um Nassau. Wiesbaden. 1875. 8°. IV, 43 + 1 S, 
[Laut- u. Formenlehre, Sprachproben. Wörterbuch.] 

R. Heinzel: Anz. f. dt. Alt. II, 1876, S. 134—138. 

Giessen. 

776. Verzeichniss einiger in und um Qiessen üblichen Pro- 
vinzialismen. (Journ. V. u. f. Dtschl. IX, 1792, l.St. S. 51 — 54.) 

d] Wetterauisch. 

[Vgl. Nr. 740, 776 und 779 ft], 

777. Erläuterungen [über die Lautlehre der Wetterauer Mund- 
art]. (Langsdorf, K. f., Der Fleischträger Römer. Gedicht in 
der Wetterauer Mundart. Verfasst im Jahr 1794. Aus Veranl. 
des 70. Geburtstages des Verf. 11. Febr. 1842 zum Druck be- 
fördert .... von dessen Söhnen. Darmstadt. 8®. S. 14 — 28.) 

Hanau. 

778« Bey träge zu einem Hanauischen Idiotikon. (Journ. v. 
u. f. Dtschl. II, 1785. 11. St. S. 479—480.) 

a 

e) Oberhessiflch. 

[Vgl Nr. 776f. und 783—787.] 

779. EsTOR, J. G., Versuch eines Oberhessischen Wörter- 
buchs. (Teutsche rechtsgelahrtheit UI, ausgefertiget von Johann 
Andrben Hofmanne, Frankfurt a. M. 1767, S. 1403- — 1424. 

780. ViLMAR, [A. F. C], Probe eines hessischen Wörter- 
buchs. (Zs. d. V. f. hess. Gesch. u. Ldk. IV, 1847, S. 49 
— 103.) [Nicht ausschliesslich Oberhessisch.] 

781. SiPPELL, C, Oberhessische Idiotismen. (SIPPEL, C, 
JoH. Georg Estor . . . zur Erneuerung seines Gedächtnisses. . . 
Marburg 1874. 8°. Anh. II, S. 22—32.) 

Waldeck. 
[Vgl. auch unter »Niedersächsische Maa.«] 

783. Bauer, K., Die Sprachgrenze im Fürstenthum Waldeck 
(Ndd. Korr.-Bl. IV, 1879 S. 82—83.) 

5. Niederhessisch. 

783. ViLMAR, A. F. C, Idiotikon von Kurhessen. Mar- 
burg und Leipzig 1868. 8^. VIÜ, 479 + 1 S. — Neue 
billige Ausg. Marburg 1883. 

Chi. 1867, Sp. 1450-1461. H. RÜCKERT: Grenzboten XXVn, 1868 
II, 1 S. 390-400. Vgl. dessen Kl. Sehr. I, Weimar 1877. 8^ S. 352—365. 
Siebenbg. Korrbl. VII, 1884, S. 70. 
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784* BecH; f., Beiträge zu Yilmars Idiotikon von Eur- 
hessen. (Progr. d. Eon. Stiftsgymn. zu Zeitz 1868. 4?. 1 BU 
S. I— XXVI.) 

Hölschee: HerrigB Arch. XLIV, 1869, S. 452, CbL 1868, Sp. 1114 
—1116. 

786. Pfister, H. von, Mundartliche und stammheitliche 

Nachträge zu A. F. C. Vilmars Idiotikon von Hessen. Mit 

einer Karte. Marburg 1886. 8°. XVI, 360 S. 

F. Kauffmann: Litbl. VUI, 1887, S. 382—384. R. K.: Cbl. 1888, 
Sp. 157— 158. E.Schröder: Litztg.Vm, 1887, Sp. 570— 571. 

786. ViLMAR [A. F. C] und Pfister [H.], Idiotikon von 
Hessen. Erstes Ergänzungsheft durch Hermann von Pfister. 
Marburg 1889. 8°- Xü, 31 + 1 S. 

Hersfeld. 

787. Salzmann, J., Die Hersfelder Mundart. Versuch einer 
Darstellung derselben nach Laut- und FormeD lehre. Inaug.- 
Diss. Maiburg 1888. 8°. 69 + 3 S. 

[Waldeck s. Nr. 782.] 

C. MoselfränkiscL 

[Vgl. Nr. 36 f., 684, 826f. und 882 f.] 

1. Siegerländisch. 

788. Schütz, H., Das Siegerländer Sprachidiom. Ein Bei- 
trag zur Eenntniss der deutschen Mundarten. [I.] (Progr. d. höh. 
Bürger- und Real. -Seh. zu Siegen 1845. 4°. S. 3 — 28.) Zweiter 
Beitr. (Dgl. 1848. 4°- S. 3— 24.) 

Hölscher: HerrigB Arch. I, 1846, S. 237—239. 

789. Heinzerling, J., Die siegerländer Mundart. (XXXVII. 

Jber. d. Realsch. erster Ordnung zu Siegen 1874. 4P, S. 3 — 18.) 

[Mit Karte. Lautlehre.] 

Herrigfl Arch. UV, 1875, S. 101—102. 

790. Heinzerling, J., Ueber den Vocalisraus und Conso- 
nantismus der Siegerländer Mundart. Diss. Marburg 1871. 8^. 
1 BL, 127 4-3 8. 

791. Heinzerling, J., Die Namen der wirbellosen Thiere 
in der siegerländer Mundart, verglichen mit denen anderer 
deutscher Mundarten und germanischer Schriftsprachen. (XLII. Jber. 
der Realsch. I. Ord. zu Siegen. 1879. 4P. Pr. Nr. 317. 
S. 1—25.) 

Ph. Wegener m, 1882, Sp. 13—14. 

2. WesterwSldisch. 

792. Schmidt, Karl Christian Ldw., Westerwäldisches 
Idiotikon oder Sammlung der auf dem Westerwalde gebrauch- 
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liehen Idiotismen, mit etymologischen Anmerkungen und der 

Yergleichung anderer alten und neuen Germanischen Dialekte. 

Hadamar und Herbom. 1800. S°. XXVI, 384 S. 

AUg. Litztg. 1801 IV, Sp. 180—183. Adk.: Neue allg. dt. BibL LXV, 
1801, S. 489—494. Erlanger Litztg. 1801 I, S. 65, 66, 70—71*. Leipziger 
Jb. d. neuesten Lit. 1800 II, S. 442—445*. 

3. Moselland der Rheinprovinz. 

793. Bleul, J. H., Freih. von, Beiträge zum Idiotikon 
[moselländischer Idiotismen]. (Eurtrier. Intelligenzblatt 1787 
Nr. 6—15.)* 

794. Becker, J. N., Idiotikon aus dem Moseldepartement. 
(Beschreibung meiner Reise in den Departementen! vom Donners- 
berge, vom Rhein u. v. d. Mosel. Berlin 1799. 8°. S. 387— 
424. — 2. Aufl. ebd. 1808. 8°.)* [Am Schluss einige Be- 
merkungen über die Mundart.] 

795* MiEGK, Zu den deutschen Dialecten U. Oberdeutsch. 
Mosel zwischen Trier und Coblenz. [Herrigs Arch. XLYIII, 
1871, S. 227—229.) [Wörterverzeichnis.] 

796. MiEGK, Zu den deutschen Dialekten. (Dtsch. Sprchwt. 
VI, 1871/2, S. 221—222, 303, 320, VH, S. 143—144, 380. 
Dt. Maa. VH, 1877, S. 487—488.) [Worterklärungen aus der 
Gegend d. Mosel, d. Niederrheins, Düsseldorfs.] 

Coblenz. 

797« Wegeler, J., Coblenz in seiner Mundart und seinen 
hervorragenden Persönlichkeiten. Coblenz 1876. 8°. VIII, 256 S. 
A. Reichenspekger : Lit. Rundschau IT, 1876, Sp. 66—67. 

798. E., C. J., Verzeichniss von Provinzialwörtern und 
Ausdrücken, die in der Gegend von Coblenz gebräuchlich sind. 
(Journ. V. u. f. Dtschl. IV, 1787, 11. St., S. 413—421.) 

799. [Wegeler, J.], Wörterbuch der Coblenzer Mundart. 
(Rhein. Antiquarius HI, 14, 1869, S. 698—759.) [Auch be- 
sonders ersch.] Coblenz 1869. 8°. 2 Bl., 68 S. 

4. Westlothringisch-Luxemburgisch. 

[Vgl. Nr. 31—37.] 

a) Im ganzen. 

800. Füllmann, F. M., Die Mundart der Deutsch-Lothringer 
und Luxemburger. A. Konsonantismus. Metz 1886. 4°. 24 S. 
Beilage zum Progr. d. Realsch. z. Metz f. d. Schulj. 1885 — 86. 
Progy. Nr. 483. 

KÖLSCHER: Herrigs Arch. L XXIV, 1887, S. 119—120. 
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b] West-Lothringen. 

[S. Nr. 761—769.] 

801. FoLLMANN, [F. M.], Die Sprache der deutschen Lo- 
thringer. (AUg. Ztg. 1885, S. 2689—2690.) 

c) Luxemburg. 

802. Stronck, M., Historisch-philologische Studie über das 
belgische Gallien und die in demselben entstandenen Sprach- 
grenzen, mit besonderer Berücksichtigung des Luxemburger 
Dialektes. [Mit einer Karte.] (Publ. de la sect. bist, de Flnstitut. 
Vol. XXIV [2], Luxemb. 1869. S. 271—294.) 

803. Gredt, N., Die Luxemburger Mundart, ihre Bedeu- 
tung und ihr Einfluss auf Volkscharakter und Volksbildung.. 
(Progr. d. Athenaeums zu Luxemburg. 1871. 4°. S. 3 — 63.) 

804. Meyer, A., Regelbüchelchen vum letzeburger Orthä- 
graf. Luxemburg 1854.* 

805. La Fontaine, Ed. de, Versuch über die Orthographie 
der luxemburger deutschen Mundart. Luxemburg 1855. 8. 
15 S. 

Frommann : Dt. Maa. U, 1855, S. 524—525. 

806. Gloden, [Grammatik und Wörterverzeichniss des Luxem- 
burger Dialekts.] (A. Meyer, Luxemburgische Gedichte und 
Fabeln, Brunn [1845]. 8°. S. IX— XXXVm und 175—195.) 

807. Klein, Peter, Die Sprache der Luxemburger. (Publ. 

de la Soc. pour la rech. ..et la conserv. des mon. bist, dans le 

grand-duche de Luxembourg. Annee 1854. X. Luxembourg 

1855. 4°. S. 1 — 52.) [Auch besonders ersch. u. bezeichnet 

als] Bes. abdr. a. d. 10. jahresheft des verein f. vaterl. 

geschichts- u. altertumskunde. Luxemburg 1855. 8°. S. I — IV, 
5_95 + 1. 

Frommann; Dt. Maa. n, 1855, S. 525—527. 

808. Hansen, C. J., Het Luxemburgsch. (De Toekomst 
1867, S. 97—112.) 

. Mag. f. d. Lit. d. Ausl. LXXI, 1867, S. 199—200. 

809. Der luxemburgische Dialect. (Wiss. Beil. d. Leipz. 
Ztg. 1867, Nr. 47*.) 

810. Gangler, J. F., Lexicon der Luxemburger Umgangs- 
sprache (wie sie in und um Luxemburg gesprochen wird) mit 
hochdeutscher und französischer Übersetzung und Erklärung .... 
Luxemburg 1847. 8°. S. I— X, 11—495. 

Sauer- Mundart. 

811. Hardt, Vocalismus der Sauer -Mundart. Progr. des 
Progymn. z. Echternach 1843. 4°. 29 S. 
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5. Eifel-Mundart. 

812. Schmitz, J. H., Sitten und Sagen, Lieder, Sprüch- 
wörter und Eäthsel des Eifler Volkes, nebst einem Idiotikon. 
Mit einer Nachrede von K. Simrock I. IL Trier 1856. 1858. 
8°. XIV, 234 S. u. XIII + l S., 1 Bl., 152 S. [Das Idiotikon 
bef. sich I, S. 219—234.] 

813. Hoffmann von Fallersleben [A. H.], Die Eifler 
Mundart. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 11—21.) [Mit Bezug auf 
Nr. 812.J 

814. BUSCH, Th., Über den Eifeldialekt. Ein Beitrag zur 

Kenntnis des Mittelfränkischen. Beil. zum Progr. d. Progymn. 

zu Malmedy. Ostern 1S8S. 8°. 33 S. 

J. R. : Jb. d. V. V. Altertumsfr. im Rheinl. LXXXVn, 188Q, S. 185 
—186. [Vgl. Nr. 892.] 

6. Siebenbürgisch.^} 

a) Im ganzen. 

[Vgl. auch Nr. 630.] 

Allgemeines. 

815. KÖPFEN, P. V., Literärnotizen betreffend die magyari- 
schen und sächsischen Dialekte in Ungern und Siebenbürgen. 
St. Petersburg 1826. 8°. 32 S. 

816. Reissenberger , K., Die Forschungen über die Her- 
kunft des siebenbürgisch en Sachsenvolkes in ihren wesentlichsten 
Erscheinungen. (Arch. d. Ver. f. siebb. Landesk. N. F. XHI, 
1876 , S. 538 — 564.) [Auch besonders ersch.] Hermannstadt 
1877*. 

817. SCHIJLLER, J. K. , Zur Frage über die Herkunft der 

Sachsen in Siebenbürgen. Hermannstadt 1856. 8°. 2 Bll., 37 S. 

— 2. verb. Aufl. Prag 1866. 8°. 57 S. 

Frommann: Dt. Maa. III, 1856, S. 386—387. E. Kuhn: Zs. f. vgL 
Spr. XVU, 1868, S. 151—152. 

818. Die germanistischen Studien im Siebenbürger Sachsen- ^ 
land. (Im neuen Reich X, 1880, 2, S. 752—761.) 

819. R[oth], J., Grundsätze zur Feststellung einer einheit- 
lichen Schreibung unserer [der siebenbürgisch- sächsischen] Mund- 
art. (Siebb. KorrbL X, 1887, S. 79—81.) 

820. Binder, J., Ueber die Sprache der Sachsen in Sieben- 
bürgen. (Siebenbg.Quartalschr. IV, 1795. S.201— 211.362— 393.) 

831. B — N, Ueber die Sprache der Sachsen in Siebenbürgen. 
(Gräter' s Idunna u. Hermode 1816, S. 150 — 152.) [Allgemeines.] 

*; Von den zahbeichen hierher gehörigen Beiträgen im »Korrespon- 
denzblatt des Vereins fOr siebenbürgische Landeskunde« sind nur die 
umfänglicheren angeführt. 



822—834. Siebenbürgisch. gl 

822. Schuller, J. K., Zwei Vorlesungen über Volksglauben, 
Volkssitten und Volkssprache der siebenbürgischen Sachsen. (Tran- 
silvania, Beibl. z. Siebenb. Boten 1851, Nr. 1. 2. 4. 5. 6.)* 

823. Roth, J., Zur Dialektkunde. (Siebb. Korrbl. X, 1887, 
S. 10.)* 

Grammatik. 

824. [Vergleichung der sächsischen Sprache mit der Eng- 
lischen.] (Siebb. Provbl. I. H.)* 

825« SCHTJLLER, J. K., Ueber die Eigenheiten der sieben- 
bürgisch-sächsischen Mundart und ihr Verhältniss zur hochdeut- 
schen Sprache. (Arch. f. d. Kenntniss v. Siebenbürgens Vorzeit 
u. Gegenwart I, 1840, S. 97 — 130.) 

826. Marebnburg, [G.] F., Über das Verhältniss der sieben- 
bürgisch-sächsischen Sprache zu den niedersächsischen und nie- 
derrheinischen Dialecten. (Arch. d. Ver. f. siebb. Landesk. I, 
1845, 3. Heft, S. 45—70.) 

827. Schuller, J. K., Mundartliche Parallelen. (Transil- 
vania 1863.) [Beh. die Verwandtschaft der siebb. Mundart.]* 

828. Martenbürg, G. F., Ueber einige Eigenthümlichkeiten 
der siebenbürgisch-sächsischen Mundart. (Mag. f. Gesch. u. s. w. 
Siebenbürgens. N. F. n, 1860, S. 39—60.) 

829. Kbintzel, G. , Über die Herkunft der Siebenbürger 
Sachsen. (Progr. d. evang. Obergymn. A. B. zu Bistritz. Bistritz 
1887. 4°. S. 3 — 52.) [Vergleichende Lautlehre des Mittelfränk. 
und Siebenbürg. S. 41 — 52: tlTber das Verwandtschafts Verhältnis 
der Deutschen in der Zips und der Sachsen in Siebenbürgen.] 

J. R[OTH] : Siebb. Korrbl. X, 1887, S. 93—95. 

830. R[oth], J., Gemeinsächsisch und Nösnisch und ein ge- 
meinsächsisches Lautgesetz. (Siebb. Korrbl. XI, 1888, S. 69 — 72.) 
[Vgl. auch ebd. X, Hft. 8, XI, Hft. 1. 5.]* 

831. Keintzel, G., Nösner Dialekt und Gemeinsächsisch. 
(Siebb. Korrbl. XI, 1888, S. 45—54.) [Konsonantenstand betr.]* 

832. WOLFF, J., über die Natur der Vokale im Sieben- 
bürgisch-Sächsischen Dialekt. Eine physiologisch-sprachwissen- 
schaftliche Untersuchung. (Progr. d. ev. Untergymn. z. Mühlbach 
f. d. J. 1874/75. Hermannstadt 1875. 8°. S. 2—78.) 

Cbl. 1875, Sp. 1612—1613. Reissenbergee : Siebb. Tageblatt 1875, 
14. Sept. 

833. Wolfe, J., Die Vertreter des alten stammhaften ü und 
i und die Mouillirung der Konsonanten im Siebenbürgischen. 
(Siebb. Korrbl. n, 1879, S. 1—3. 14—17. 21—26.) 

834. WoLFF, J., Der Consonantismus des Siebenbürgisch- 
Sächsischen mit Rücksicht auf die Lautverhältnisse verwandter 

Mentz, Bibliographie. a 



82 834 —847. SiebenbOrgisch. 

Mundarten. Ein Beitrag zur siebenbürgisch-sächsischen Ghram- 
matik. (Progr. d. ev. Untergymn. z. Mühlbach 1873. 4^ S. 3 — 71.) 

W. B. : Cbl. 1873, Sp. 1423. 

835« KsiNTZEL, G., Der Konsonantismus des Mittelfränki- 
schen verglichen mit dem des Siebenbürgisch-Sfichsischen während 
des 13. bis zum Beginne des 16. Jahrhunderts. (Korr.-Bl. d. V. 
f. siebb. Ldk. Vm, 1885, S. 15 — 19. 26 — 30.) [Etwas verändert 
u. m. einigen Zusätzen wieder abgedruckt in Keiktzels Schrift 
»üb. d. Herk. d. Siebenb. Sachsen« S. 14 — 20. (Vgl. Nr. 829.)] 

836« SCHULLERUS, A. , Zu Keinzels [sie!] Aufsatz über 
den Konsonantismus des Mittelfränkischen. (Siebb. Korr.-Bl. Vm, 
1885, S. 44—47.) 

837. Kbintzel, G., Zur Herkunftsfrage. (Siebb. Korrbl. Vm, 
1885, S. 74—75.) 

838, WoLFF, J., J für G im Anlaute. (Siebb. Korrbl. I, 
1878, S. 90—93.) 

839« Roth, J., Ch für f in Siebenbürgisch- Sächsischen. 
(Siebb. Korrbl. H, 1879, S. 114.) 

840, WOLFF, [J.,] Epithetisches t. (Siebb. Korrbl. IV, 1881, 
S. 4—6. 13—18. 37—40.) 

841« ScHULLERTJS, A., Nochmals zum Ausfall des Nasals 
vor s und f im Siebenb. -Sächsischen. (Siebb. Korrbl. VIII, 1885, 
S. 89—91.) 

842« Roth, J., Laut- und formenlere der starken verba im 
siebenbürgisch- sächsischen. Ein beitrag zur grammatik dieses 
idioms. (Arch. d. V. f. siebb. Ldk. N. F. X, 1872, S. 423—451. 
XI, 1873, S. 3 — 60.) [Auch besonders ersch.] Hermannstadt 
1872. 8°. 87 4- 1 S. 

843. WoLFF, J. , Zur Laut- und Formenlehre. (Siebb. 
Korrbl. DE, 1879, S. 90 — 92.) [Zur Declination im Siebenbürgi- 
schen, Verlust von Casus.] 

Wortschatz. 
[Vgl. Nr. 887 und 895.] 

844« Setyert, J., Von der Siebenbürgischsächsischen Sprache. 
(Ungr. Mag. I, 1781, S. 257—282.) [Hauptsächl. Idiotikon. 
Vgl. auch ebd. IV, 1787, S. 22—34.] 

846. Karajan, [T. G.] v., Bericht über Joh. Karl Schullers 
Siebenbürgisch- Sächsische Etymologien und Analogien. [Probe 
eines Wörterb. d. Siebenbürg. -Sächsischen Mundart.] (Sitzber. d. 
Kais. Ak. d. Wiss. in Wien. PhU.-Hist. Cl. [DI,] 1849, S. 227 
—236.) 

846. Maribnburg, [G.] F., Mittheilung und Erklärung einiger 
sächsischen Idiotismen. (Sachs. Hausfrd. Kai. f. 1850.)*^ 

847. Schüler von Libloy, F., Notizen über den sieben- 
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847—861. SiebenbOrgisch. g3 

bürgisch-sächsischen Volksdialect. (Dt. Maa. IV, 1857, S. 192 
— 198.) [Eigentüml. Wörter u. Wortformen.] 

848. Haltrich , J. , Aufforderung zu Vorarbeiten für ein 
Wörterbuch der siebenbürgisch-deutschen Volkssprache. (Bll. f. 
Geist, Gemüth u. Vaterldsk. 1857, Nr. 51.)* 

849« Haltrich, J., Plan zu Vorarbeiten für ein Idiotikon 
der siebenbürgisch-sächsischen Volkssprache .... Kronstadt 1865. 
8°. 2 BU., X, 150 S., 1 El. 

860. ScHULLBR, J. C, Beiträge zu einem Wörterbuche der 
siebenbürgisch-sächsischen Mundart. Prag 1865. 8^. XI, 75 S. 
Beigegeben ist: Necrolog des Verf. von J. Rannicher. XV S. 
[Aus d. Hermannstädter Ztg.* 

E. Kuhn: Zs. f. vgl. Spr. XVII, 1868, S. 151—152. 

851« Haltrich, J., Bericht an den Ausschuss des Vereins 
für siebenbürgische Landeskunde über den Stand der Vorarbeiten 
zu einem siebenbürgisch-deutschen Wörterbuch. (Arch. d. V. f. 
siebb. Landesk. N. F. XII, 1874, S. 176—183.) 

862. WOLFF, J., Zum Wörterbuch. (Siebb. Korrbl. III, 1880, 
S. 77 — 82.) [Über ein siebenb. Dialektlexikon.] 

863. WoLFF, J., Beiträge zum siebenbürgischen Wörterbuche 
I— m. (Siebb. Korrbl. IE, 1880, S. 97 — 101. 121—123 u. IV, 
1881, S. 90—94.) 

864. Roth, [J.,] Kisch, K., Gebbel, F., Haltrich, J., 
Beiträge zum siebenbürgischen Wörterbuche IV. (Siebb. Korrbl. 
V, 1882, S. 90—92.) 

855« SCHULLER, J. K., Das siebenbürgisch-sächsiche Wort 
Muoser oder Moos er.- Eine Studie. (Mag. f. Gesch. u. s. w. 
Siebenbürgens. N. F. I, 1859, S. 131—144.) 

866. Roth, [J.], Schwund des Sprachgefühls [fr^zen gefr^z 
— fressen gefrfess]. (Siebb. Korrbl. III, 1880, S. 12—15.) 

857« Schuller, J. K., Zur Kunde siebenbürgisch-sächsischer 
Spottnamen und Schelten. Sylvestergabe für Gönner und Freunde 
siebenbürgischer Landeskunde. Hermannstadt 1862. 8^. 24 S. 

A. K. : Chi. 1862, Sp. 662. 

868. Haltrich, J., Negative Idiotismen der siebenbürgisch- 
sächsischen Volkssprache. (Progr. d. ev. Gymn. zu Schässburg. 
1865/6. Hermannstadt 1866. 8°. S. 1—56.) 

Herrigs Arch. XLH, 1868, S. 467—468. 

869. Haltrich, J., Ausdrücke sinnlicher Rede im Sieben- 
bürgischen. (Siebb. Korrbl. V, 1882, S. 92.) 

860. Haltrich, J., Zur deutschen thiersage. Progr. d. ev. 
Gymn. in Schässburg. Kronstadt 1855. 4°. 74 S. [Erkl. viele 
siebenb. Wörter.] 

C.Bartsch: Dt. Maa. III, 1836, S. 146—148. Cbl. 1855, Sp. 661—662. 

861. WoLFF, J., Haus, Hof und Heim. I. (Siebb. Korrbl. 
IV, 1881, S. 127—130.) [Lexikalische Untersuchung.] _ 
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S4 862—873. SiebenbOrgisch. 

863. Ziegler, J., Siebenbürgisch- deutsche Bauemarbeiten 
(Bräuche, Geräte, Bezeichnungen). 1. Die Bereitung und Ver- 
arbeitung des Hanfes. (Siebb. Korrbl. VE, 1884, S. 16 — 19.) 

863« Marienburg, G. F., Die siebenbargisch- deutschen 
Namen der Haustiere und was damit zusammenhängt. (Siebb. 
Korrbl. V, 1882, S. 4—9. 32—34. 67—69.) [Herausgeber ist 
J. WoLFF, der auch Anmerkungen dazu giebt. Ausserdem Nach- 
träge von Mehreren ebd. S. 100 — 103.] 

864« Fuss, M., Alphabetarische Zusammenstellung der sächsi- 
schen, ungarischen, walachischen und deutschen Trivialnamen in 
Siebenbürgen wildwachsender oder allgemein cultivirter Pflanzen. 
(Siebb. Arch. IH, 1848, S. 177—208.) 

b) Hösnisch (Nordsiebenbnrgisch.) 

[Vgl. Nr. 830 und 831.] 
Klein-Bistritz. 

866« Bbrtleft , G. , Zur SchreibuDg unserer [der Klein- 
Bistritzer] Mundart. (Siebb. Korrbl. XI, 1888, S. 103—105.)* 

866. Bertleff , G. , Beiträge zur Kenntniss der Nösner 
Volkssprache [I.] II. (Progr. d. ev. Obergymn. in Bistritz 1866/67. 
Hermannstadt 1867. 8°. S. 3—46 u. 1867/68. Hermannstadt 
1868. 8®. S. 0—23.) [I giebt Muster, 11 den Vokalismus u. 
Consonantismus in Worttabellen, nach den verschiedenen Orten 
geordnet.] 

Herrigs Arch. XLVH, 1871, S. 333—334. 

867. Bertleff, A., Beiträge zur Kenntnis der Klein-Bistritzer 
Mundart. (Progr. d. ev. Obergymn. ... zu Bistritz. Bistritz 1888. 
4°. S. 3 — 38.) [Vorbemerkung u. Sprachproben.] 

Il[0TH]: Siebb. Korrbl. XI, 1888, S. 81— 85.» 

868. Einige Idiotismen der Sachsen im Bistritzer Distrikte. 
(Siebb. Quartalschr. V, 1797, S. 257—259.) 

869« Kramer, F., Idiotismen des Bistritzer Dialectes. Bei- 
trag zu einem siebenbürgisch-sächsischen Idiotikon. (Progr. d. 
ev. Obergymn. etc. Bistritz 1876. 8°. S. 1 — 83.) 

Schröer: Germania XXII, 1877, S. 241—246. 

870. Kramer F., Dass. Schluss. (Progr. ders. Anst, ebd. 
1877. S. 85—147.) 

Schröer : Germania XXII, 1877, S. 367— 370. 

871. J. W. L., Sprachliches und Anderes aus dem Nösner- 
lande. (Siebb. Korrbl. Vn, 1884, S. 69.) [Einige Idiotismen.] 

872. Schuster, F., Vom Nösner Dialekt. (Siebb. Korrbl. 
vn, 1884, S. 135—138.) 

873. Schuster, F., Benennung der Feldarbeiten im Nösner- 
gau. (Siebb. Korrbl. VIU, 1885, S. 95—96.) 
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874—885. SiebenbürgiBch. — Ripuarisch. 86 

c) Südfliebenbürgisch. 

Hadad. 

874. KosCH, T., u. Groos, Die deutsche Kolonie in Hadad. 
(Siebb. Korrbl. IX, 1886, S. 7—9. 15.)* 

Mediasch. 

S75« Scheiner, A., Die Mediascher mundart. (Beitr. XII, 
1887, S. 113—167.) [Laut- u. Flexionslehre.] 

J. WOLPP: Siebb. Korrbl. X, 1887, S. 147.* 

876« SCHTJLLER, Roth u. Scheiner, Zur heimischen Dia- 
lektkunde. (Siebb. Korrbl. IX, 1886, S. 37. 104. 126.) [Z. Fle- 
xion und Wortbildung, bes. im Mediascher Dialecte.]* 

Schaas. 

877. MÜLLER, M., Der Schaaser Bauer in der Feldarbeit. 
(Siebb. Korrbl. IE, 1880, S. 83—84.) [Idiotismen.] 

Schässburg. 

878. MÄTZ , J. , Zum Consonantismus der siebenbürgisch- 
sächsischen Mundart. (Dt. Maa. V, 1858, S. 361 — 369.) 

D. Ripuarisch. 

[Vgl. Nr. 36, 37, 796.] 

879. Winkler, J. , [Über ripuarische Mundarten.] (Alg. 
nederduitsch en friesch dialecticon I, 's Gbravenhage 1874. 8^. 
S. 249—264.) 

880« Crecelius, W., Über die Grenzen des Niederdeutschen 
und Mittelfränkischen. (Ndd. Jb. [H], 1876, S. 1—10.) 

881. Wahlenberg, F. W. , Die niederrheinische (nord- 
rheinfränkische) mundart und ihre lautverschiebungsstufe. (Progr. 
d. kath. Gymn. a. d. Apostelkirche z. Köln 1871. 4°. S. 1 — 18.) 

Herrigs Arch. L, 1872, S. 227—228. 

882. Wenker, G., Das rheinische Platt. Den Lehrern des 
Rheinlandes gewidmet. Düsseldorf 1877.* — 2. Aufl. Düsseldorf 
1877. 8°. 16 S. 1 Krte. [Behandelt die Grenzlinien der Maa.] 

DE BODE I, 3.* 

883. Nörrenberg, K. , Studien zu den niederrheinischen 
Mundarten. I. Die Lautverschiebungsstufe des Mittelfränkischen, 
n. Ein niederrheinisches Accentgesetz. in. Die Heimat des 
niederrheinischen Marienlobs. (Beitr. IX, 1884, S. 371 — 421.) 
[Auch besonders als Giessener Inaugural-Dissertation] Halle a. S. 
1884. 8^. 2 Bll. S. 371—421, 1 Bl. 

Ndd. Korr.-Bl. IX, 1984, S. 45—46. 

884. MiiLLER, Jos., Niederrheinische Provinzialismen. Eine 
Abhandlung. Aachen und Leipzig 1838. 4^. 32S. 

885. MiEGK, Zu den deutschen Dialekten I. (Herrigs Arch. 



86 885—894. Ripuarißch. 

XLVn, 1871,8.219—221.) [Wörter aus Düsseldorf, Trier, 
Coblenz u. d. Eifel. Vgl. Nr. 795 f.] 

886. FiTSS, M., Zur Etymologie nordrheinfränkischer Pro- 
vincialismen. [Erste Sammlung.] (XXXI. Progr. d. Rhein. Ritter- 
Academie zu Bedburg 1873. S. 3—14.) Zweite Slg., (dgl. XXXIV, 
Düren 1877. 4°. S. Hl— XV.) Dritte Slg., (dgl. XXXVH, Düssel- 
dorf 1880. 4°. S. m— XXX.) 

0. B.: Litbl. I, 1880, Sp. 338. Herrigs Arch. LIX, 1878, S. 469 u. 
LXV, 1881, S. 336. 

887. Pick, R. u. J. Wolff, Niederrhein, und siebenb.- 
sächs. Bezeichnungen für Schwein. [Siebb. Korr.-Bl. I, 1878, 
S. 41—42.) [Vgl. auch Nr. 140.] 

Aachen. 

888. Weitz, W., Einige Bemerkungen über die Aachener 
Mundart. (Alfr. Reumont, Aachens Liederkranz u. Sagenwelt. 
Aachen u. Leipzig 1829. 8°. S. 346—378.) 

889. MÜLLER, Jos. u. W. Weitz, Die Aachener Mundart. 
Idiotikon nebst einem poetischen Anhange. Aachen u. Leipzig 
1836. 8°. XI + 1 + 278 S. 

890. Ro^^NHAGEN, An Essay on the Dialect of Aix-la- 
Chapelle. (Progr. d. Realsch. z. Aachen 1860. 4° S. 1 — 29.) 

891. Keller, L., Öcher Dütsch. Prosa und Gedichte in 
Achener Mundart nebst einer kurzen grammatischen Abhandlung 
und einem Wörterverzeichnisse. Aachen 1880. 8°. 78 S.* — 
2. verb. Aufl. Aachen 1881. 12°. 78 S.* 

Ahrgau. 

892. R., J., Volkssprache am Rhein. (Jb. d. Ver. v. Alter- 
tumsfrd. im Rheinl. LXXXVH, 1889, S. 185—186.) [Allgemeines, 
in Verbdg. m. e. Rec. von Joerres, Sparren, Spähne u. Splitter 
von Sprache , Sprüchen u. Spielen, aufgeles. im Ahrgau. Jber. 
d. höh. Stadtschule zu Ahrweiler 1889. Auch BÜSCH, Eifel- 
dialekt [vgl. No. 814] wird bespr.] 

Düren. 

893. Fischbach und van der Giese, Dürener Volkstum. 
Redensarten, Sprichwörter, Rätsel, Spiele u. s. w. nebst Wörter- 
buch der merkwürdigsten in der Dürener Volkssprache vorkom- 
menden Ausdrücke. Hrsg. von H. J. Werners. Düren 1880. 
8°. 204 S.* 

Köln. 

894. HONIG, Fritz, Wörterbuch der Kölner Mundart. Nebst 
Einleitung von F. W. Wahlenberg. Köln 1877. 8°. 173 
+ 1 S. [S. 13 — 31 der Einleitung »Über die Laute der kölni- 
schen Mundart und deren Bezeichnung«.] 



895—903. Ripuarisch. — Thüringisch. 87 

. 896,:Kbintzel, G. , Kölnische Idiotismen. (Korr.-Bl. d. 
Ver. f. sieb. Landesk. XI, 1888, S. 1 — 3.) [Übereinst, m. d. 
sieb. Sachs. Ma.] 

ni. ThürixLgiBcli-oberBäclisisclie Mundaxten. 

A. Thttringiseh. 
1. Im ganzen. 

896. BechstBIN, L. , [Über die Sprache der Thüringer.] 
(Thüringen in der Gegenwart. Gotha 1843. 8°. S. 34 — 40.) 

897« Regel, K. , Zur dialectforschung. 1. duckein, ver- 
duckein. 2. kutten. 3. Dorl. (Zs. f. vgl. Spr. XI, 1862, 
S. 104—123.) 

898. Winkler, E. G., Aufforderung an Thüringens Sprach- 
freunde, und Ankündigung eines thüringischen Idiotikons. (Sachs. 
ProvbU. X, 1801, S. 90—95.) 

899. Winkler, E. G., Beiträge zu einem thüringischen Idio- 
tikon. (Sachs. ProvbU. X, 1801, S. 353—368. 439—455. 509 
—528. XI, 1802, S. 50—64. 174—179. 246—251. 342—348. 
433—439. XIV, 1803, S. 41—48. 127—134. 203—210. 286 
—293. 307—338. 387—402.) 

2. Südwestthü'ringisch. 

900. Hoff, K. E. A. u. C. W. Jacobs, [Über die Mundart 
der Bewohner des Thüringer Waldes.] (Der Thüringer Wald, 
besonders für Reisende geschildert. I. Hälfte, I.Heft. Gotha 
1807. 8^. S. 204—207.) 

901. Mundarten [des Thüringer Waldes.] (Beiträge zur Lan- 
des- u. Volkskde. des Thüringer Waldes. Heft 1. Hrsg. v. Fr. 
Regel. Jena 1884. 8°. S. 44 — 50.) [Einzelheiten u. eine Sprach- 
probe.] 

Erfurt. 

902. Andreae, W., Sammlung von Wörtern aus der Volks- 
sprache in der Umgegend Erfurts. 1 — 6. [A — Z.] (Dt. Sprwt. 
N. F. I, 1866, S. 298—300. 312. 327—328. 350. 361—364. 
378—379.) 

Ruhla. 

903. Regel, K., Die Ruhlaer Mundart. Weimar 1868. 8®. 
Vm, 314 S. [Laut- und Wortbildung, Wortvorrat und Text- 
proben.] 

A. BmuNGER: Herrigs Arch. XLIII, 1868, S. 441— 442. E. Kuhn: 
Zß. f. vgl Spr. XX, 1872, S. 72—75. Reinh. Bechstein: Genn. XVI, 



88 903—912. Thflringisch. 

1871, 6. 456—462. AUg. Lit. Anzeiger m, b*. H. Büqkert: Zs. f. dt. 
Phü. m, 1S71, S. 196—197. 

Salzungen. 

904. Hertel, L. , Die Salznnger Mundart. (Neue Beitr. z. 
GeBch. d. dt. Alt., hrsg. y. d. Henneberg, altertumsforsch« Ver. 
V, 1858, S. 1 — 150.) [Auch bes. als Jenens. Inaug.-Diss.] 
Meiningen 1888. 8°. 1 Bl., 150 S. 

3. SadostthUringisch. 

Altenburg. 

905« Pasch, £., Das Altenburger Bauemdeutsch, eine sprach- 
liche Studie. Altenburg 1878. 8° 3 Bll., 114 + 1 S. 

906. Weise , O., Die Altenburger Mundart. (Mittl. d. ge- 
schieht«- u. altertumsforschenden Ver. zu Eisenberg. H. UI, 1888, 
8. 1 — 128.) [Laut-, Formenlehre und Wortschatz.] 

Bohlen. 

907. Havsualter, B., Eine ethnographische Fahrt nach 
Bohlen am 16. u. 17. Aug. 1881. Vortrag, in der meteorolog. 
Gesellschaft zu Budolstadt gehalten. [Aus »Schwarzb.-Rudolst. 
Landesztg.a] Budolstadt 1882. 8°. 24 S.* 

Gera. 

908. SCHLUTTER, H., Zur G^raer Mundart. (FürstL Reuss. 
Geraer Ztg. 1887, Nr. 189, 190, 192, 195, 198. [14., 16., 
Ib., 21., 25. Aug.].) 

Budolstadt. 

909. Haushalter, B., Der Vokalismus der Budolstädter 
Mundart. Vortrag. Separatabdruck aus der »Schwarzburg-Budol- 
städtischen Landeszeitunga. Budolstadt 1882. 8^. 20 S. 

Schwarzatal. 

910. Keller, J. H., Beiträge zu einem Idiotikon des Thü- 
ringer Waldgebirges. Jena 1819. 8°. 54 S. [Beh. vorwiegend 
das Schwarzatal u. die beiden Seiten desselben.] 

4. Nordthüringisch. 

911. ScHULTZB, M., Idioticon der nord-thüringischen mund- 

art . . . Nordhausen 1874. 8°. VTI 4- 1 u. 69 + 1 S. 

W. B.: Chi. 1875, Sp. 120—121. E. SiEVERS: Jen. Litztg. I, 1874, 
S. 414. 

912. Kleemann , S. , Beiträge zu einem nordthüringischen 
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Idiotikon. Progr. d. kön. Gymn. zu Quedlinburg 1882. Prgr. 
Nr. 218. 4^ 26 S. 

Herrigs Arch. LXX, 1883, S. 118 

913« Rackwitz, R., Zur Volkskunde von Thüringen, ins- 
besondere des Helmegaus. (Mit einer Kartenbeilage von K. 
Meyer.) (MitÜ. d. V. f. Erdk. z. HaUe 1884, S. 1—26.) [Beb. 
S. 24 f. die Mundart.] [Auch bes. ersch.] Halle a. S. 1884. 8°. 
1 BL, 26 S., 1 Krte. 

914« S^, C. F., Provinzialismen des flachen Landes neben 
der Südseite des Harzgebirges. (Joum. v. u. f. Dtschl. VH, 
1790, 7. St. S. 34—41.) 

Grafschaft Hohenstein. 

915« Beytrag zu einem Idiotikon der Grafschaft Hohenstein. 
(Joum. V. u. f. Dtschl. HI, 1786. 8. St. S. 115—118.) 

B. Obersäehsiscli. 
1. Im ganzen. 

916. RÜDIGER, J. C. C, Ueber das Verhältnis der hoch- 
deutschen Sprache und obersächsischen Mundart. (Neuester Zuw. 
z. teutschen . . . Sprachkde. 2 St. Leipzig 1783. 8°. S. 1 — 140.) 
[Enthält auch ein Idiotikon, welches sich besonders auf Hallische 
Ma. bezieht.] 

917, GÖTzmGBR, M. W. , Obersächsische Mundart. (Die 
deutsche Sprache u. s. w. I, 1. Stuttgart 1836. 8°. § 21, S. 89 
— 99. J [Kurze Charakteristik u. Sprachproben.] 

91 8« Rapp , K. M. , [Über den obersächsischen Dialekt.] 
(Versuch e. Physiologie d. Spr. HI. Stuttg. u. Tüb. 1840. 8°. 
S. 311 — 314.) [Lautlehre u. Probestücke.] 

919. Franke, C. G., Der obersächsische Dialekt. 10. Progr. 

d. Realsch. II. Ordn. zu Leisnig 1884. Progr. 518. 4°. 43 S. 

[Allgem. u. Lautlehre.] 

C. Nörrenberg: Litztg. VIH, 1887, Sp. 788—789. Hess. Blätter 
Nr. 1026.* 

920. Bbatjne, W., Zu den deutschen e-Lauten.4(Beitr. XIII, 
1888, S. 573 — 585.) [Meissnisch u. schlesisch.] 

921. Hildebrand, H. R., Kickerling. (Dt. Maa. IV, 1857, 
S. 503—504.) 

2. Mansfeldisch. 

(Thüringisch-Obersächsisch.) 

922. Jbcht, R., Grenzen und innere Gliederung der Mans- 
felder Mundart. (Mit einer Karte.) (Zs. d. Harzver. XX, 1887, 
S. 96—115.) 

923. Jecht, R., Wörterbuch der Mansf eider Mundart. Görlitz 
1888. 8^ Vm, 129 S. 
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3. Sälisch. 

[Halle 8. Nr. 916.] 

4. NordosterlSndisch. 

Leipzigs 

924. Der Leipziger Dialekt. (Globus XIX, 1871, S. 45— 46.) 
[Nach einem im Leipziger Tageblatt enthaltenen Bericht üb. einen 
von K. L. Merkel im Verein f. d. Gesch. Leipzigs gehaltenen 
Vortrag.] 

925. Näheres über den Leipziger Dialekt. (Dt. Sprw. VI, 
1871/2, S. 25 — 29.) [Bezieht sich auf den in der vorigen Nr. 
erwähnten Vortrag.] 

926. Die Leipziger Mundart. (Für Mussestunden Vm, 1880, 
S. 9 — 11.) [Referat üb. einen Vortrag von Albrecht.] 

927. Albregut, K., Die Leipziger Mundart. Grammatik 
und Wörterbuch der Leipziger Volkssprache. Zugleich ein Bei- 
trag zur Schilderung der Volkssprache im Allgemeinen. Mit 
einem Vorwort von RuD. Hildbbrand. Leipzig 1881. 8°. 
XVin S., 1 BL, 243 S. [S. 1—69 Gramm., S. 71—243 Wör- 
terbuch.] 

Litztg. n, 1881, S. 1409—1410. RuD. KÖGEL: Litbl. HI, 1882, 
S. 14—15. Chi. 1882, Sp. 1459^1460. 

928. Die Leipziger Mundart, pie Grenzboten XLI, 2, 1882, 
S. 217 — 226.) [Anschliessend an Albrecht.] 

5. Meissnisch. 

929« Gelbe, Th., Die sächsische Mundart und ihr Verhältnis 
zur Lautverschiebung. (Zweiter Jber. üb. d. Realsch. zu Stoll- 
berg 1875. 4°. S. 3—16.) 

Grossthiemig. 

930. Braune, W., [Über die e-laute der mundart von Gross* 
thiemig.] (Beitr. XIII, 1888, S. 581—585.) 

IV. Ostmitteldeutsclie Mtuidarten. 

(Ostfränk.-thür .-obersächs . Mischmaa.) 

A. Erzgebirgiseh und Nordböhmiseli. 
1. Erzgebirgisch. 

931. GOEFFERT, E., Die Mundart des sächsischen Erzgebirges 

nach den Lautverhältnissen, der Wortbildung und Flexion. Mit 

einer Uebersichtskarte des Sprachgebietes. Leipzig 1878. 8°. 

Vni, 119 S. 

Chi. 1879, Sp. 522—524. WiNTELER: Jen. Litztg. VI/ 1879, S. 522 
•—526. 
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93S« TÜBK, Ueber den erzgebirgischen Dialekt. (Glück auf 1 
Org. d. Erz. -Geb. -V. m, 1885, S. 71, 81, 93—94, 99—100, 
105—107.) 

933. AitNOLD, H., [Über die Mundart im Erzgebirge.] (Glück 
auf! Organ des Erzgeb.-V. m, 1885, S. 107.) 

934« GÖFFERT, E., Dialectisches aus dem Erzgebirge. (29. 
Bericht üb. die Progymnasial- u. Realschulanstalt zu Annaberg 
1872. 4®. S. 3 — 62 -|- 1 Bl.) [Lautverhältnisse, Eigenthüml. 
a. d. Wortbildg. u. Flexion und Wörterverzeichnis.] 

935« GöFFERT, E., Dasselbe. Nachtrag zum Wörterverzeich- 
niss. (30. Bericht üb. dies. Anst. ebd. 1873. 4°. 1 Bl. u. 
S. 3—13.) 

936* GoEFFERT, E., Altertümliches im erzgebirgischen Dia- 
lekt. Vortrag. (Glück aufl Org. d. Erzgeb.-V. III, 1885, 
S. 50—54, 61—66, 70, 77—80.) 

937. Stiehler, E., Die Fremdwörter des westerzgebirgischen 
Dialectes mit besonderer Rücksicht auf diejenigen lateinischen 
Ursprunges. (Glück aufl E. Jahrb. f. d. Erzgeb. u. s. Frde. I, 
1883, S. 154—163.) 

Kolonie im Oberharz. 
[Vgl. auch unter »Niederdeutscher Harz«,] 

938» BoCHMANN, E., Zusammenhänge zwischen den Bevöl- 
kerungen des Obererzgebirges und des Oberharzes. Progr. d. kgl. 
Gymn. zu Dresden-Neustadt, 1889. Progr. Nr. 510. 4°. 29 S. 
[Sprachliches auf S. 10 — 15.] 

939. GÜNTHER, F., [Über die Mundart des Oberharzes.] 
(Zs. d. Harzver. XVII, 1884, S. 24—29.) 

940« Schulze, G., Ewerharzische Zitter. Harzische Gedichte 
mit Grammatik und Wörterbuch. Mitgetheilt von Heinrich 
Pröhle. (Herrigs Arch. LX, 1878, S. 383—448. LXI, 1879, 
S. 1—52.) [Grammatik u. Wtbch. befinden sich LX, S. 384—444.] 

V. Wegener: Litbl. I, 1880, S. 361—362. 

2. Nordböhmisch. 

a) Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 426-461, 666—675 und 972.] 

Sprachgebiet. 

941. Andres, R., Deutsch- tschechische Sprachgrenze. (R. 
Andree u. O. Peschel, Physikal.-stat. Atl. d. dt. Reichs I, 
Bielefeld u. Leipzig 1876. Fol. S. 24—26.) 

942« CzOERNiG, K. Frhr. y., Deutsche Sprachinseln in 
Böhmen und Mähren. (Ethnogr. d. oest. Mon. I, Wien 1857. 
8°. S. 40—43.) 
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943. Andree, R., Nationalitätsverhältnisse und Sprachgrenze 
in Böhmen. (Jahresber. d. Ver. v. Frd. d. Erdk. zu Leipzig, 
IX, 1869, S. 49— 88.) [Auch besonders.] Lpz. 1870. 8^ 40 S.* 
— 2. Aufl. ebd. 1871. 8°. 47 S. 

944« Prochazka, A., Das deutsche Sprachgebiet in Böhmen. 
(Mitth. d. Ver. f. Gesch. d. Dtschen. in Böhmen XIV, 1876, 
S. 221—224, 267—283.) 

945. SCHXESINGEK, L.. Die Nationalitäts-Verhältnisse Böh- • 

mens. Stuttgart 1886. 8®. 27 S. (= Frschgen. z. dt. Landes- 

u. Volkskde. n, 1888, S. 1—27.) 

— R; Mittl. d. Ver. f. Gesch. d. Dtsch. in Böhmen XXVI, 1888, Lit. 
Beil. S. 7—8. Meitzen: Litztg. X, 1889, Sp. 171—172. 

946« Herbst, £., Das deutsche Sprachgebiet in Böhmen. 
Prag und Leipzig 1887. 8°. 1 Bl., 54 S. [Statist. Inhaltes.] 
— R: Lit. Beil. z. d. Mittl. d. V. f. G. d. Dt. in Böhmen XXVI, 

1888, S. 7—8. 

Allgemeines. 

947« Ein Beitrag zur Charakteristik der Deutsch thümelei in 
Böhmen. Leipzig 1846. 8®. 3 Bg.* 

94S« Petters , I., Andeutungen zur Sto£fsammlung in den 
deutschen Mundarten Böhmens. (= Beiträge zur Gesch. Böhmens, 
hrsg. V. Ver. f. Gesch. d. Dt. in Böhmen II, 1, Nr. 2.) Prag 
1864. 8°. 51 + 1 S. 

949« Schleicher, [A.], Ueber die wechselseitige Einwirkung 
von Böhmisch und Deutsch. (Herrigs Arch. IX, 1851, S. 38—42 
u. 255.) 

Grammatik. 

950. Jarisch, A., Harfensaiten zu den »Heimatsklängen« 
oder der Dialekt der Deutschen in Böhmen. Systematisch dar- 
gestellt. Nebst einem Anhange. Wien 1870. 8°. IV, 84 S * [Die 
Heimatsklänge sind eine Sammlung von Gedichten in nordböh- 
misch-schles. Mundart.] 

961. Petters, I., Ueber ein pronominaladjectivum mittel- 
deutscher mundarten. (Zs. f. vgl. Spr. XI, 1862, S. 159 — 160.) 
[Bezieht sich auf Böhmisch.] 

962. Schön , J. , Etymologische Spiele. (Bohemia [Neben- 
blatt d. Prager Ztg.] 1830.) [Beh. »das böhmisch-deutsche Miöch- 
kauderwälsch des gemeinen Volkes in B,«]* 

Wortschatz. 
[Vgl. Nr. 669 f. und 997.] 

953« Petters, I., Mundartliches aus Nordböhmen. (Dt. Maa. 
II, 1855, S. 30—32. 234—240.) [Mit nachtr. Bemerk, v. From- 
MANN auf S. 32 — 33. Vgl. dazu Wagner ebd. VI, 1859, 
S. 373.] 
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964. Petters, I., Beitrag zur Dialekt-Forschung in Nord- 
Böhmen. (Progr. d. Gymn. in Leitmeritz 1858. 4°. S. 3 — 16. 
1864. 4^ S. 3— 12. 4°. 1865. 4° S. l— 11.) 

Herrigs Arch. XXVII, 1860, S. 341. XXXVn, 1865, S. 436. XXXIX, 
1866, S. 120. Frommann: Dt. Maa. VI, 1859, S. 92—93. 

966. Hirsch, F., Dialektisches [aus Nordböhmen.] (Mittl. 
d. nordböhm. Excurs.-a. III, 1880, S. 235—238.) [Erkl. einz. 
Wörter.] 

966. JuST; J., Dialektisches. (Mittl. d. nordböhm. Excur- 
sionsclubs IV, 1881, S. 28— 30. 136—140. V, 1882, S. 198 
—200. X, 1887, S. 293—294.) [Wortschatz betreffend.] 

967. Peters, L, Ein Wort unserer Volkssprache. (Mittl. 
d. Nordböhm.-Excurs. Clubs V, 1882, S. 274— 276.) [Ausbejszen 
= Auszäumen des Pferdes.] 

968. Wurm, F., Provinzialnamen von Thieren und Pflanzen. 
(Mittl. d. Nordböhm. Excurs.-Cl. HI, 1880, S. 250—253.) 

969. Branky, f., Einige Vogelnamen aus dem nördlichen 
Böhmen. (Zs. f. dt. Phü. XXI, 1889, S. 207— 214.) [Hier wird, 
speziell über Vogelnamen, noch mancherlei oberd. u. mdd. Litera-* 
tur angegeben.] 

B. Lansitziscli-Sclilesisch. 

[Vgl. auch »Maa. zwischen Elbe und Havel und in der 

Neumarkff unter Ostniederdeutsch]. 

1 . Lausitzisch. 
a) Im glänzen. 

960. Bronisch, Grundzüge der deutschen Mundart, welche 
inmitten der Sorbischen Bevölkerung und Sprache in der Nieder- 
lauBitz und in den nördlichen Theilen der Oberlausitz gesprochen 
wird. (N. Laus. Mag. XXXIX, 1862, S. 108—195.) [Am Schlüsse 
lexikalische Zusätze.] 

b) Oberlansitzisch. 

961. Preusker, K., Die schlesisch-lausitzische Gebirgsmund- 
art und die früheren Bewohner des östlichen Deutschlands. (Blicke 
in die vaterländische Vorzeit II, Leipzig 1843. 8°. S. 49—99.) 

962. KlESSLiNG, (G.), Blicke in die Mundart der südlichen 
Oberlausitz. (4. Bericht des Königl. Seminars zu Löbau auf die 
Jahre 1881—1883. Löbau 1883. 26 -f 2 S. 4°.) [Auch bes.] 
Zschopau 1883. 

963. Antonj [K. G.], Der Oberlausitzische teutsche Dialekt 
trägt Spuren von der Unterjochung der Wenden. (Provinzial- 
blätter oder Sammlungen zur Geschichte . . . hrsg. v. d. Ober- 
laus. Ges. d. Wiss. 4. St. 1782, S. 482—484.) [Wörterverzeichnis.] 
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964« Anton, K. G., Alphabetisches Verzeichniss mehrerer 
in der Oberlausite üblichen, ihr zum Theil eigenthümlichen Wör- 
ter und Redensarten. Stück 1 — 19. (Görlitzer Schulprogramme 
1824—1829. 1882—1833. 1835—1839. 1842—1848. 4°) 

X.: Herrigs Arch. I. 1846. S. 243—244. 448—449. 

965« DoRNiCK, Supplemente zu dem alphabetischen Ver- 
zeichniss mehrer in der Oberlausitz üblichen, ihr zum Theil 
eigenthümlicher Wörter und Redensarten des K. G. Anton, 
1. — 19. St. Görlitz 1824—1848. Nebst Anhang Oberlausitzer 
Sprichwörter und sprichwörtlicher Redensarten. (N. Laus. Mag. 
XLIV, 1868, S. 46—66.) 

c) Hiederlausitziflch. 

966« Franke, F., Die vermittelnde Aussprache und die 
schlesisch-niederlausitzer Umgangssprache. (Zs. f. Orthogr. lH, 
1884, Nr. 5.)* 

967. Franke, F., Die Umgangssprache der Niederlausitz in 
ihren lauten. Aus F. Frankes nachlas» mitgeteilt v. O. Jespersen. 
(Phonet. Stud. H, 1889, S. 21—60.) 

968. Sghultze, J. Dn., Einige Vorarbeiten zu einem künf- 
tigen niederlausitzischen Idiotikon. (Sprach- u. Sittenanzeiger der 
Deutschen 1817, Nr. 101—104.)* 

969. Nbumann, J. W. , Sammlung mancher vorzugsweise 
niederlausitzischer Spracheigenthümlichkeiten (Provincialismen und 
Idiotismen). (Neues Laus. Mag. XXX, 1853, S. 234—252.) 

Sorau. 

970. Saalborn, Sprachproben aus der Landschaft um Sorau 
in der Niederlausitz. (Neues Laus. Mag. LVII, 1882, S. 183 
— 227.) [Enth. hauptsftchl. Beitrfige zur Laut- u. Flexionslehre, 
sowie zum Wortschatze ; am Ende eine längere Sprachprobe aus 
der Sprachinsel bei Sorau von JuL. Schmidt. Auch besonders 
ersch.] Sorau 1881. 8°. 1 Bl. 57 S. 

2. Schlesisch. 

a) Im ganzen. 

Allgemeines. 
[Vgl. Nr. 961, 966 und 1003.] 

971. Andree, R. , Deutsch -polnische Sprachgrenze. (R. 
Andree u. O. Peschel, Physik.-stat.-Atl. d. dt. Reichs I, Biele- 
feld u. Leipzig 1876. Fol. S. 26—27.) 

972. Weinhold, K., Die Verbreitung und die Herkunft der 
Deutschen in Schlesien. Stuttgart 1887. 8°. 88 S. (= Forschgen. 



972—985. SchlcBich. 95 

z. dt. Landes- u. Volksk. ... hrsg. v. A. KmCHHOFF II, 3, 1888, 

S. 156—244.) [Über die Mundart handelt S. 214—222.] 

— R— : Litztg. Vm, 1887, Sp. 1700—1701. L. S.: Lit. Beil. z. d. 
Mittl. d. V. f. G. d. Dt. in Böhmen XXVI, 1888, 8. 41—43. 

973. SCHURTZFLBISCH, CONR. SAM. (MeISNER, ChRISTIAN), 

Silesiam loquentem . . . praeside C. Sam. Schurtzfleischio . . . pro- 

tulit auctor et respondens Christian. Meisnerus. Viten^bergae 1705. 

4^. 3^2 Bg.* [Enth. u. a. einiges üb. schles. Ma. u. ein schles. 

Idiotikon.] 

Grit. Vers. d. dt. Geg. in Greifswald I, 1742, S. 255—271.) 

974. Weinhold, K. , Schlesien in sprachlicher Hinsicht. 

(Schles. Prov.-Bl. N. F. I, 1862, S. 521—524.) 

976. ARvm, Schlesiens Mundarten. (Schles.-Prov.-Bl. N. F. 

n, 1863, S. 385—389. 451—456. 513—517. 577—583). 

976. Strusche, [Pseudonym] H., lieber schlesische Art und 
Mundart. (Rübezahl, Schles. Prov.-Bll. LXXH, N. F. VE, 1868, 
August.)* 

977. Wander, K. F. W., Ein Wort über schlesische Mund- 
art. (Rübezahl. Schles. Prov.-Bll. LXXH, N. F. VII, 1868, 
S. 266—269.)* 

978. RÜCKERT, H., Zur characteristik der deutschen mund- 
arten in Schlesien. I— III. (Zs. f. dt. Phil. I, 1869, S. 199—213. 
IV, 1873, S. 322—344. V, 1874, S. 125—140.) 

979. RÖSSLER, R., Die schlesische Mundart. (Deutsche Revue 
IV, 2, 1880 März, S. 410 — 423.) [Zur Gesch. u. Characteristik 
und über ihre Verwendung in der Poesie.] 

9S0. [Patriotischer Wunsch, das Studium der schlesischen 
Volkssprache betreffend.] (Lit. Beil. z. d. Schles. Prov.-Bll. 1797, 
S. 163—173.)* 

981. Weinhold, K., Aufforderung zum Stoffsammeln für 
eine Bearbeitung der deutsch-schlesischen Mundart. Breslau 1847.* 

982. [Pfeiffer, Friedrich,] Aufforderung zum Stoffsam- 
meln für eine Bearbeitung der deutsch-schlesischen Mundart. 
[Breslau 1854.] 8°. 15 S. 

Dt Maa. I, 1854, S. 253—255. 

983. Wandbr, Ein schlesisches Pro vinzial- Wörterbuch (Idio- 
tikon.) (Rübezahl. Schles. Prov.-Bll. LXXV, N. F. X, 1871, 
S. 72.) [Sucht ein solches anzuregen.] 

Grammatik. 
[Vgl. Nr. 920.] 

984. Von der Schlesier Sprache und Mundart, und Poeten. 
(Schlesische Kem-Chronicke Ö, Frankfurt und Leipzig 1741. 8®. 
S. 712 — 734.) [Lautliches u. Idiotikon.] 

986. lieber einige gangbare Fehler in der Sprache der Schle- 
sier. (Schles. Prov.-Bll. XXXVI, 1802, S. 319—325. 456—465.) 
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986. Rapp, K. M., [Über den schlesischen Dialekt.] (Ver- 
such e. Physiologie d. Spr. HI, Stuttgart u. Tüb. 1840. S®. 
S. 314 — 315.) [Lautlehre und Sprachprobe.] 

987. Wbinhold, K., üeber deutsche Dialectforschung. Die 
Laut- und Wortbildung und die Formen der schlesischen Mund- 
art. Mit Rücksicht auf verwantes in deutschen Dialecten. Ein 
Versuch. Wien 1853. 8°. VI S., 1 Bl., 144 S. [Die 1. Abth. 
1847 gedruckt.] 

Dt. Maa. I, 1854, S. 53—54. Vgl. auch II, 1855, S. 32. F. Pfeiffeb: 
Zb. f. vgl. Spr. ra, 1854, S. 144—150. Chi. 1853, Sp. 542—543. 

Wortschatz. 

988. Sammlung von schlesischen Provinzialismen, Volksaus- 
drücken und einigen sprüchwörtlichen Redensarten. (Schles. 
Prov.-BU. rV, 1786, S. 129—138, 214—221, 336—352.) 

989. £hrhakdt[, S. J.]', Beytrag zu einem Schlesischen 
Idiotikon. (Joum. v. u. f. Dtschld. IV, 1787, 8. St. S. 133—137.) 

990. [Berxdt, J. G.,] Versuch zu einem slesischen Idiotikon, 
nebst einer grossen Anzahl anderer veralteten Worte, welche in 
Documenten und sonderlich bey alten slesischen Dichtem ange- 
troffen werden. Stendal 1787. 8°. 4 Bll. XXXH, 168 S. [Zu- 
sätze in d. Lit. Beil. z. d. Schles. Prov.-Bll. 1787, S. 232—235.*] 

Allg. Litztg. 1787, IV, Sp. 677—679. Gf.: Allg. dt. Bibl. Anh. z. 
53—86. Abth. fV, S. 2298—2301. 

991. Beiträge zu den schon vorhandenen Sammlungen schle- 
sischer Provinzialwörter. (Oberschles. Monatsschr. 11, 1789, 
S. 161—179.)* 

992. Versuch einer schlesischen Nachlese zu Adelungs gram- 
matisch-kritischem Wörterbuche. (Lit. Beil. z. d. Schles.- Prov.- 
Bll. 1799, S. 1—20. 1801, S. 43— 50. 193—201. 1802, 
S. 161—167.)* 

993. Silesiasmen, (Breslauischer Erzähler I, 1800, S. 598 
—600. 663—665. Vü, 1806, S. 313—315. 440 — 442.)* 

994. Sauermann, J. W., Auch ein muthmasslicher Beweis, 
dass Schlesiens erste Bewohner germanischen Stammes gewesen 
sind. (Correspondenz d. schles. Ges. f. vaterld. Kultur I, 1820, 
1, S. 79—81. 2, S. 121—122.) [Kleines Idiotikon.] 

996. Weinhold, K. , Deutsches und slavisches aus der deut- 
schen mundart Schlesiens. (Zs. f. vgl. Spr. I, 1852, S. 245 
—257.) 

996. Weinhold, K., Beiträge zu einem schlesischen Wörter- 
buche. (Sitzb. d. Kais. Ak. d. W. in Wien XIV, 1855, Bei- 
lage S. 1—56 u. XV, 1855, Beil. S. 57 — 110.) [Auch besonders 
ersch.] Wien 1855. 8°. HO S. 

G. K. Frommann: Dt. Maa. II, 1855, S. 378—379. 

997. Petters, I., Lexikalisches im Anschlüsse an Wein- 
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hold's Beiträge zu einem BchlesiBchen Wörterbuche. (Dt. Maa. Y, 
1858, S. 472—479.) 

998. Hoffmann v. Fallerslsben, [H.], Beitrftge zu einem 
schlesißchen Wörterbuche. (Dt. Maa. IV, 1857, S. 163 — 192. 
[Vgl. auch VI, 1859, S. 83—84. 372—373.]) [Auch besonders 
ersch.] Nürnberg 1857. 8®. 1 Bl., 30 S. 

9d9. F. F.; Zu den aus dem Polnischen stammenden schlesi- 
sehen Provinzialismen. (Schles. Prov.-Bll. N. F» VI, 1867, 
S. 596—598.) 

1000. Haupt, K., Ueber Tätzegärten. Eine etymologische 
Untersuchung. (Rübezahl. Schles. Prov.-Bll. LXXV, N. F. X, 
1871, S. 17—19.) [Vgl. auch ebd. LXXTV, N. F. IX, 1870.*] 

1001. Knötbl, A., Tatze. (Rübezahl. Schles. Prov.-BU. LXXV, 
N. F. X, 1871, S. 138—139.) [Vgl. auch B(eyer8dorf)f ebd. 
8. 442.] 

1002. Knötel, A., Fuggen. (Rübezahl. Schles. Prov.-Bll. 
LXXV, N. F. X, 1871, S. 296—297.) [Vgl. auch Palm ebd. 
S. 81 u. B(eyer8dorf)f S. 441.] 

b) Mährisch nnd Österreichisch-Schlesisch. 

a) Im ganzen. 
[Vgl. Nr. 426 ff. und 629.] 

1003. Held, F., Das Deutsche Sprachgebiet von Mähren und 
Schlesien. (Mit 4 Karten in 3 Blättern.) Hrsg. v. d. hist.-stat. 
Section d. k. k. mähr.^schles. Ges. z. Bef5rd. des Ackerbaues, 
der Natur- u. Landeskunde. Brunn 1888. Gr. 8°. 16 S. 

ß) Mährisch. 
[Vgl. Nr. 537.] 

1004. ElBCHMAYR, Besuch einer deutschen Sprachinsel in 
Mähren. Brunn 1881. 8°. 38 S. [Aus »Moravia«.]* 

Iglau* 

1005. NOE H. K., Beiträge zur Kenntniss der Mundart der 
Stadt Iglau. (Dt. Maa. V, 1858, S. 201—217. 310—323. 459 
— 472.) [Laut-, Flexions- u. Wortbildungslehre.] 

1006. Wallner, J. , Geschichte der Iglauer Sprachinsel. 
(Deutscher Volkskalender für die Iglauer Sprachinsel^ 1887.)* 

-^) Österreichisch-Schlesisch. 

1007. Jubende, K. J., Beiträge zu dem Idiotikon des Ge- 
senkes. [In der Mitte der Debrata, in der Gegend von Hof, 
Sprachendorf und Freudenthal niedergeschrieben.) (Moravia I, 
1815, Nr. 59, 61, 64, 65, 83, 87, 89, 91, 93, 97, 99, 101, 
103 u. S. 236 u. 244.)* 

Mundart an der Biala. 

1008« Waniek, G., Zum Vocalismus der schlesischen Mundart. 

Xeniz, Bibliographie. 7 



98 i 1008—1017. Schlesisch. 

Ein Beitrag zur deutschen' Dialektforschung. Progr. d. k. k« 

Staatsobergymn. in Bielitz. 1880. 8°. 52 S. 

Frz. Lichtenstkin: Litztg. U. 1881, Sp. 203—204. Herrigs Arch. 
LXVn, 1882, S. 457—458. 

Jägerndorf. 

1009. Wolf, Ueber die Jägemdorfer Mundart. (Moravia I, 
1815, Nr. 113.)* 

c) Gebirgsschlesisch. 

a) Im ganzen. 

1010. Bemerkungen über verschiedene Eigenheiten des schles. 
Gebirgs- Dialekts und Beiträge zu einem Idiotikon desselben. 
(Lit.-Beil. z. d. Schles. Prov.-BU. 1797, Ö. 351—360.* 1798, 
S. 33—39, 137—139.* 1801, S. 297—312. 1802, S. 59, 60, 
160 ff., 225—235.) 

1011. Beer, Ueber den schlesischen Gebirgsdialekt und seine 
Aehnlichkeit mit der schwedischen Sprache. (Schles. Prov.-BIl. 
XXXIV, 1801, S. 33—40.) 

ß) ßiesengebirgisch« 
[Vgl. Nr. 950.] 

1013. E^OTHE, Die schlesische Mundart in Böhmen. (Das 
Riesengeb. in Wort u. Bild. 7. Jahrg., 1888, S. 1, 34, 59, 91.)* 

-^) Glätzisch. 

1013. Klesse', A., Zur Grammatik des in der Grafschaft 
Glatz gesprochenen deutschen Dialekts. (Vierteljahrsschrift f. 
Gesch. u. Heimatsk. d. Grafsch. Glatz IH, 1883/4 S. 148 — 159.) 

1014. Ueber die Gläzische Gebirgssprache. Ein Beitrag zum 
Schlesischen Idiotikon. (Schles. Prov.-Bll. XXVII, 1798, Litt. 
Beil. S. 97 — 110.) [Enth. auch einige die Lautlehre betreffende 
Bemerkungen.] 

1015. Klesse, A., Aus dem Wortschatze des Grafschafters. 
Mundartliches Vokabularium. (Vierteljahrsschrift f. Gesch. u. 
Heimatsk. d. Grafsch. Glatz HI, 1883/4, S. 224—235. 311— 
320. IV, 1884/5, S. 152—160. 245—253. V, 1885/6, S. 39 
—44. 113—121. 212—215. VI, 1886/7, S. 38— 46.) 

1016. Ichthyologia Glaciensis. (Gläzische Monatsschr. v. 
Blottneru. Pohlb, 1799, S. 260 — 269, 317—321, 361 — 368, 
620—629, 680—690.)* 

Frankenstein. 

1017« Knötel, A., Die Mundart in und um Frankenstein, 
[Mit Wörtersammlung.] (Rübezahl. Schi. Prov.-Bll. LXXTV, 
N. F. IX, 1870*; LXXV, N. F. X, 1871, S. 74—77. 127—129. 
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177—179. 233—234. 282—284. 392—395.) [Vgl. B(eyerBdorf)f 
ebd. S. 441—442.] 

1018« ULi{iLAS],Zurrranken8teinerWörter8aminlung. (Kübe- 
zahl. Scbles. Prov.-BU. LXXV, N. F. X. 1871, S. 440.) 

6) Oberschleslsch. 

1019. Heimbrod, J., Ueber die deutsche Sprache in dem 
polnischen Oberschlesien. (Jahresbericht d. kön. kathol. Gymna- 
siums in Gleiwitz 1865. 4°. S. 2 — 23.) [Wieder abgedruckt mit 
»Nachworta] Oberglogau 1872. 8°. 25 S. 

d) Niederschlesisch. 

1020. RÜCKBB, J., Die Mundarten der Dörfer an der Oder 
oberhalb Breslau bis Ohlau. (Rübezahl. Schles. Prov.-BU. LXXV, 
N. F. X, 1871, S. 438—439.) 

Posen, 
[VgL Nr. 697.] 

1021. Beknd, C. S. T., Die deutsche Sprache in dem Ghross- 
herzogthume Posen und einem Theile des angrenzenden König- 
reichs Polen mit Yergleichungen sowohl der Mundarten, als auch 
anderer Sprachen, und mit eigenen Forschungen. Bonn 1820. 
8*^. 104 4- 427 S. [Sprachwiss. Einleitung u. Wörterbuch.] 

e) Schlesische Kolonie im Ermlande. 

UVgl. Nr. 1057—1059 und 1687 ff.] 

1022. U.*, Breslau in Ermeland. (Rübezahl. Schles. Prov.- 
BU. LXXVm, N. F. Xm, 1874, S. 95—96.) [Anfrage über 
den Dialekt.] 

1023« Y. W. und A. Knötel, Breslau im Ermelande und 
Copemicus. I. n. (Rübezahl. Schles. Prov.-Bll. LXXVUI, N. F. 
Xm, 1874, S. 310—311;) 

1024. KnÖTEL, A., Der Breslauer Dialekt in Preussen und 
seine Aehnlichkeit mit dem schlesischen. (Rübezahl. Schles. Prov.- 
Bll. LXXVm, N. F. xm, 1874, S. 477—478.) 

1025« KnÖTEL, A., Die Breslauer Mundart im Ermlande, 
näher untersucht. (Rübezahl. Schles. Prov.-Bll. LXXVUI, N. F. 
xm, 1874, S. 553—555.) 

1026. K[nöTe]l, A., Schlesier und schlesische Kolonien im 
Ordenslande Preussen. (Schlesische Volkszeitung 1882, Nr. 431. 
433. 443. 445.)* 

€• Nordnngariscli. 
1. Im ganzen. 

IVgl. Nr. 426 ff., 630 und 815.] 

1027. Krones V. Marchland, F. , Zur Geschichte des deut- 
schen Yolksthums im Karpatenlande mit besonderer Rüc^Lsicht auf .^ ^. 
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100 1027—1038. Nordimgiriseh. — ^pferiseh. 

die Zips und ihr Nachbatgebiet. Stadie. Festsduift der K. E. 
Universität Graz aus Anlass der Jahresfeier am 15. Not. 1878. 
Qras 1878. 4^ 33 + 1 S. 

F. ILWOF: Jen- Litstg. VI, 1879, 8. 133—134. 

1028. SciLRÖER, K. J., Die Deutschen im ungarischen Berg- 
lande und ihr Dialekt. Eine Skizze. (Oesterr. Wochenschr. 
V, 1865, S. 129—138. 179—187. 205—211.) 

1029. SCHRÖER, K. J., Versuch einer Darstellung der deut- 
sdien Mundarten des ungrischen Berglandes, mit Spradiproben 
und Erläuterungen. [Sitzb. d. K. Ak. d. Wiss. in Wien, XLTV, 
1863, S. 253 — 436.) [Auch besonders.] Wien 1864. 8^ 186 S. 
1 Krte. 

1030. ScHRÖER, K. J., Die Laute der deutschen Mundarten 
des ungrischen Berglandes. (Ebd. XLV, 1864, S. 181 — 256.) 
[Auch besonders.] Wien 1864. 8^. 78 S. [Inhaltsübers. üb. d. 
beid. Abhdlgn. (Nr. 1029 U..1030.) Sitzb. XLV, S. 257—258.] 

1031. ScHRÖER, K. J., Beitrag zu einem WOrterbuche der 
deutschen Mundarten des ungrischen Berglandes. (Ebd. XXV, 
1857, S. 213—272. XXVH, 1858, S. 174—218.) [Auch be- 
sonders.] Wien 1858. 8''. 136 S. 1 BL 

Fboioiann: Dt. Maa. V, 1858, S. 235—238. 

1032« ScuRÖER, K. J., Nachtrag zum WOrterbuche der deut- 
schen Mundarten des ungrischen Berglandes. (Ebd. XXXI, 1859, 
S. 245—292.) [Auch besonders.] Wien 1859. 8^. 50 + 1 S. 

Frommann: Dt. Maa. VI, 1859, S. 89—92. 

1033. Ettm., Gk>thische Sprache. (Anz. f. Kde. d. dtsch. 
Mittelalt. H, 1833, S. 314—315.) [Giebt einige Wörter aus 
der Ma. der Deutschen im Gömör Comitat^ welche Verf. fdr Ab- 
kömmlinge der Goten hält.] 

2. Zipserisch. 

[Vgl. Nr. 829.] 

1034« Ab H[oRTls], [Über die Sprache der Zipser Deutschen.] 
(Ungr. Mag. H, 1782, S. 483 — 486.) [Vokalismus u. einige 
Wörter.] 

1035. Genersich, J., Versuch eines Idiotikons der Zipser 
Sprache. (Zs. v. u. f. Ungern V, S. 31 — 37. 94 — 102. 142 
—158. VI, S. 295—316. 347—364.)* 

1036. Bredetzt, S., Sammlung einiger Zipser Idiotismen. 
(Beyträge zur Topogr. d. Königr. Ungarn ü, 1803, S. 143 — 159.) 

1037. Petters, l., Zipserisch und nordböhmisch pottom. 
(Zs. f. vgl. Spr. XVI, 1867, S. 80.) 

1038. KuMi, K. G., Beytrag zu einem Idiotikon der sogen. 
Gründnerischen deutschen Sprache in der Zipser Gespannschaft. 
(Zs. V. u. f. Ungern VI, S. 230—242. 293 ff.)* 
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IV. 

NORDDEUTSCHE MUNDARTEN. 

1. Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 678 und 1087 ff.] 

1039. [Thtess, J. O.,] Versuch, unsem jungen Landsleuten, 
besonders Niedersachsen , die gemeinsten und beträchtlichsten 
Sprachfehler abzugewöhnen. Lübeck 1788. 8°. 62 S.* 

Allg. Litztg. 1788, IV, Sp. 39-40. Du.: Allg. dtsch. BibL LXXVU, 
1789, S. 567—568. 

1040« Fröbing, J. C, lieber die in Niedersachsen gewöhn- 
Uchen Sprachfehler. (Hannöv. Mag. XXVm, 1790, Sp. 1473 
—1504, 1505—1508.) 

1041 • Fröbing, J. C, Ueber einige der gewöhnlichsten 

Sprachfehler der Niedersachsen. Ein BQchlein zum Unterricht 

und zur Unterhaltung. Bremen 1796. 8°. 200 S. 

Allg. Litztg. 1796, m, S. 654—656. Kd.: Neue allg. dt. Bibl. 
XXXnt 1797, S. 189—192. Erlanger gel. Ztg. 1796, S. 343.* 

1042. Sprengbll, W. H. Miblck u. A., ar der Schrift- 
sprache, ausgesprochen er. (Ndd. Korrbl. IV, 1879, S. 83. V, 
1880, S. 3—4.) 

2. Rheinisch. 

1043. Radlof, J. G., Mundartliche Anwendung oder Weg- 
lassung eines t. (Teutschkundl. Forschungen II, Berlin 1826. 
8°. S. 187—189.) [Hochdeutsch der Rheinprovinz.] 

3. Hannoversch. 

1044« Huss, H. , Das Deutsche im Munde des Hannoveraners. 
Hannover 1879. 8°. 47 S. 

1045. Beytrag zu einem Hannoverischen Idiotikon. (Joum. 
V. u. f. DtscUd. VI, 1789, 2 St., S. 161—163.) [Aus der 
Sprache der Gebildeten; wesentlich hochdt. Wörter.] . 

4. Braunschweigisch. 

1046. Damköhler, E., Ein Brunsvicismus. Vortrag» Blan- 
kenburg a. H. 1889. 5 Bl.* [tTber die Ausspr. des hochdt. a als ä.] 

W. Seelmann: Ndd. Korrbl. XIII, 1888, S. 79. 



102 1047— 10&4. Aohiltisch. — Brandenburgigch. 

5. AnhSttisch. 

[VgL Nr. 922 und 1527 ff.] 

1047. WÄSCHKE , H. , über anhaldsche Volksmundarten. 
{Mittheil. d. Ver. f. anh. Gesch. u. Alt.-K. H, 1880, S. 304 
—317. 388—411. 473—482.) [Charakteristik derselben. Kurze 
Grammatik.] 

1048. DiTXKEL, J. W. G. , Yerzeichniss von vielen deut- 
schen im Anhalt-KOthen'schen gebräuchlichen Wörtern, welche 
mit denen in Richey's Idiotico Hamburg, übereinkommen. [A — ^L.] 
(Hamb. Nachrichten von gelehrten Sachen 1757, S. 237 — 240. 
245—248. 252—255.)* 

6. Brandenburgisch. 

[VgL Nr. 1674 ff.] 
Stadt Brandenburg. 

1049. Maass, Wie man in Brandenburg spricht. Vortrag, 
geh. im bist. Ver. z. Brandenburg am 5. März 1875. (Ndd. 
Jb. [IV.], 1878, S. 28—41.) 

Berlin. 

1050. Mobitz, K. F., lieber den Mfirkischen Dialekt. In 
Briefen. St. I. Berlin 1781. 8°. 24 S. St. II. [m. d. T.:] An- 
weisung die gewöhnlichsten Fehler, im Reden, zu verbessern, 
nebst einigen Gesprächen. Ebd. 1781. 8^. 36 S. [Auch in seinen 
kleinen Schriften, die deutsche Sprache betreffend. Berlin 1782. 
8®. — Neue Aufl. 1792. — 6. Aufl. 1817. 8®. — Behandelt 
die Berliner Ma..] 

1051. Raff, K. M., Uebergang [v. Plattdeutschen zum Hoch- 
deutschen. Berliner Dialekt.] (Versuch e. Physiologie der Spr. 
m, Stuttgart u. Tübingen 1840. 8°. S. 308—310.) [Lautiehre 
u. Sprachprobe.] 

1052. Graufe, B., De dialecto Marchica quaestiunculae duae. 
Diss. inaug. . . . Berolini 1879. 8°. 1 Bl., 51 -f 1 S. [Be- 
handelt das Märkische des 14. — 16. Jhs. und das heutige Ber- 
linisch.] 

Jber. I, 1879, S. 174—175. 

1053. Trachsel, C. f., Glossarium der Berlinischen Wörter 
und Redensarten dem Volke abgelauscht und gesammelt. Berlin 
1873. 8°. Vm, 68 S. 

1054. Der richtige Berliner in Wörtern und Redensarten. 
Berlin 1878. 8°. IV, 46 S.* — 2., verm. u. verb. Aufl. ebd. 
1879. 8°. X, 85 S. — 3. Aufl, ebd. 1880. 8°. XI -|- 1 u. 
112 S. — 4. Aufl. ebd. 1882. 8°. XIV, 139 S. 

Jber. I, 1879, S. 178. 
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1056. Lindenberg, P., Berliner geflügelte Worte. Eine 
Sammlung Berliner Worte und Redensarten. 1. u. 2. Aufl. 
BerUn 1887. 8^ HI, 70 S.* 

7. Westpreussisch. 

[Vgl. Nr. 391 und 1687 ff.] 

Danzig. 

1056. FÖRSTEMANN, £., Zur Bedeutungslehre der Danziger 
(N. pr. Prov.-Bl. And. F. m, 1853, S. 294—304.) 
Königsb. 1853. 8^. 1 Bl., 10 S. 



Mundart. 
[Auch bes. 



Elbing. 

1057. SCHEMIONEK, A. , Ausdrücke und Redensarten der 

Elbingischen Mundart mit einem Anhange von Anecdoten dem 

Volke nacherzählt. Danzig 1881. 8°. VI, 53 S. 

Herrigß Arch. LXXVII, 1887, S. 446— 447. C. Marold: Altpreußß. 
Mschr. X&, 1882, S. 134—136. 

8. Ostpreussisch. 

[Vgl. Nr. 1022—1026 und lC87ff.]; 

1058. Hoffheinz, G. T., Ueber den ostpreussischen hoch- 
deutschen Dialect. Vortrag, gehalten in der Königlich Deutschen 
Gesellschaft zu Königsberg. (Altpreuss. Monschr. N. F. IX, [Prov.- 
BU. LXXV], 1872, S. 447—461.) 

1059. Sperber -NiBORSKi, L. , Des Volkes Rede. Eine 
Sammlung ostpreussischer Ausdrücke und Redensarten. Loebau 
1878. 8°. 46 S.* [Gruppiert für »die vom Oberdeutschen stam- 
menden Dialekte Altpreussens die provinzialistischen Ausdrücke«. 
Vgl. Marold, Altpreuss. Monschr. XIX, 1882, S. 135.] 

9. Deutsche Mundarten in den russischen Ostseeprcvinzen. 

a) Im ganzen. 

1060. Gross, R., Ein Versuch über das deutsche Idiom in 
den baltischen Provinzen. Vortrag. Riga u. Leipzig 1869. 8^. 
40 S. 

1061 • Falck, P. T., Etwas über den deutsch-estnischen 
Dialect in Est- und NordHyland. (Die Oberpahlsche Freund- 
schaft. Ein Gedicht in deutsch-estnischer Mundart von Jacob 
Johann Malm. Mit einer linguistischen und literarhistorischen 
Einleitung zum ersten Male hrsg. v. Paul Theodor Falck. 
Leipzig 1882. 8^. S. 1—13. — 5. Aufl. Reval 1885. 8°.*) 

BUCHHOLTZ: Herrigs Arch. LXVIII, 1882, S. 233. K. v. Bahder: 
LitbL 11, 1881, Sp. 433—434. 



104 1062—1072. Dt Maa. in den ruM. Oftseeprov. 

1062. [HuPEL, A. W.,] Idiotikon der deutschen Sprache in 
Lief- und Ehstland. Nebst eingestreueten Winken fOr Lieb- 
haber. Riga 1795. 8°. XX, 272 S. (Abgedruckt aus Hupels 
Neuen Nordischen Miscellaneen St. 11. 12. 1795.*) [Nachträge 
ebd. St. 17. S. 225—235* und in J. C. Petri, Esthland und 
die Esthen. H, Gotha 1802. 8°. S. 82—104.] 

b) Livland. 

1063. Lindner, J. O., Be}'trag zu Sch\ilhandlungen. Königs- 
berg 1762. 8°.* [Livländische Provinzialismen.] 

1064. [Bergmann, G. F.,] Sammlung livländischer Provin- 
zial- Wörter. Salzburg 1785. 8®. 80 S.* 

Jt.: Allg. dt. Bibl. LXIX, 1786, S. 576—579. 

1065. Gutzeit, W. v.. Wörterschatz der deutschen Sprache 
Livlands. Riga 185 9 ff. 8^. [Noch unvollendet. Bisher erschienen] 
Band I, Riga 1864. 8°. XXIV, 304 S. Teü U. K. L. M. N. O. 
P. Q. Riga 1889. 8°. 422 S. 

c) Estland. 

1066. [Wiedemann, F. J.,] Einige Bemerkungen über die 
deutsche Sprache in Ehstland. Dorpat 1854. 8°. [Sonderabdr. 
aus dem »Inland«.*] 

1067. HoHElSEL, C, Einige Eigentümlichkeiten der deut- 
schen Sprache in Estland. (Progr. des Gymn. in Reval 1860.)* 

1068. Sallmann , C. ; Die deutsche Mundart in Estland. 
Ein Versuch. (Balt. Monatsschr. XXI, 1872, S. 401 — 418.) 
[Auch besonders.] Cassel 1873. 8°. IV, 69 S. 

1069. Sallmann, [K.,] Zur Grammatik der deutschen Mund- 
art in Estland. (Balt. Monatsschr. XXI, 1872, S. 497 — 513.) 

1070. Sallman'N, K., Lexikalische Beiträge zur deutschen 
Mundart in Estland. Leipzig 1877. 8°. 88 S. [Jenenser In- 
auguraldiss.] 

1071. Sallmann, K., Neue Beiträge zur deutschen Mundart 
in Estland. Gedr. m. Unterst, d. estl. liter. Gesellschaft. Reval 

1880. 8°. 2 BL, 159-1-1 S. [Lexikalisch.] 

Bahder: Litbl. I, 1880, Sp. 359—360. 

1072« Sallmann, K., Eine Nachlese zur deutschen Mundart 
in Estland. (Balt. Monatsschr. XXXIV, 1888, S. 463—471.) 




V. 

NIEDERDEUTSCHE MÜNDARTEN. 
L Niederdeutsche Mundarteii im ganzen. 

Bibliographie. 
[Vgl. Nr. 678.] 

1073. Bbkgh, L. Ph. C. van den, Opgaaf van geschriften 
over-en in Nederduitsche Provincial-Dialekten , benevena eenige 
gemengde Aantekeningen. (Taalk. Mag. ü, 1837, S. 193 — 209.) 
[Giebt viel handschriftliches Material.] 

1074. Seblmann, W. u. H. Brandes, Niederdeutsch. (Jahres- 
bericht üb. d. Erscheinungen auf dem Gebiete der germ. Philo- 
logie I, 1879, S. 172—196. H, 1880, S. 235—246. m, 1881, 
S. 226—239. IV, 1882, S. 221—230. V, 1883, S. 235—241. 
VI, 1884, S. 304—318. VH, 1885, S. 284—295. VHI, 1886, 
S. 249—260. IX, 1887, S. 256—265. X, 1888, S. 294—306. 
XI, 1889, S. 316—329.) 

Zeitschriften. 

1075. Jahrbuch des Vereins für niederdeutsche Sprachfor- 
schung. Jahrg. 1875 — 1878, Bremen 1876—1889. Jahrg. 1879 
—1880, V.— VI., Bremen 1880—1881. Jahrg. 1881—1888, 
Vn.— XrV., Norden u. Lpz. 1882—1889. 8°. 

1076. Korrespondenzblatt des Vereins für niederdeutsche 
Sprachforschung. Herausgegeben im Auftrage des Vorstandes. 
I. — ^n. Jahrg., Hamburg 1877 — 1878. III. — ^V. Jahrg., Hamburg 
1878—1880, Bremen 1879—1881. VI.— VHI. Jahrg., Hamburg 
1881—1883, Norden u. Lpz. 1882—1884. Jahrg. 1884—1888, 
Heft IX— Xm, Hamburg 1884—1889, Norden u. Lpz. 1885— 



1890. 8°. 



Die zahlreichen kleineren Beiträge dieser Zeitschrift, 



namentlich über einzelne ndd. Wörter, sind nicht besonders erwähnt.] 

Sprachgebiet. 
[Vgl. Nr. 18—37, 680, 880, 1079, 1127, 1355f. und 1670.] 

1077. Jellinghaus, H., Zur Einteilung der niederdeutschen 

Mundarten. Ein Versuch. Kiel 1884. 8°, XVI, 83 -H 1 S. 

Ndd. Korrbl. Vm, 1883, S. 33—34. Vgl. auch S. 2—3. SpkengeE: 
Litbl. V, 1884, Sp. 212—213. Seelmann : Litztg. V, 1884, Sp. 1234—1235. 
H. Tümpel: Ndd. Jb. X, 1884, S. 158—160. 



106 1078—1091. Niederdeutsch im gansen. 

Allgemeines. 

1078. Classen, J., Über den gegenwärtigen Stand der nie- 
derdeutschen Sprache. Lübeck 1836. 4?.* 

1079. Clbmbnt, K. J. , Die plattdeutsche Sprache. Ihr 
voriges und ihr jetziges Gebiet. Ihr veränderter Character. (Herrigs 
Arch. V, 1849, S. 302—325.) 

1080. GÖTZINGER, M. W., Niederdeutsche Mundarten. (Die 
deutsche Sprache und ihre Literatur I, 1, Stuttgart 1S36. 8". 
§ 22, S. 100—104.) [Kurze Charakteristik.] 

1081. Winkler, J., Nederduitsche tongvallen. (Navorscher 
XX, 1870, S. 199.)* 

1082. WmKLER, J., Algemeen Nederduitsch en Friesch dia- 
lecticon. I. II. 's Gravenhage 1874. 8°. XVI, 500 S. u. 2 BL, 
449 S.*) 

P. J. CosuN: De Gids 3. S., U, 1874, IH, S. 529—543. 

1083. Winkler, J., [Die niederdeutsche Mundart in Deutsch- 
land.] (Dialecticon [vgl. Nr. 1082] I, S. 3—5). 

1084« Dannbhl , G. , Ueber niederdeutsche Sprache und 
Literatur. Berlin 1875. 8°. 64 S. (= Samml. gemeinverst. 
wies. Vortr., Ser. X, Heft 219 u. 220.) 

1085. LÜBBEN, A., Aus dem zu Herford gehaltenen Vortrag 
über »de modersprake«. (Ndd. Korrbl. VI, 1881, S. 64 — 67.) 
[Vgl. Zs. f. dt. PhU. Xm, 1882, S. 490—491.] 

1086. Seelmann, W., [Referat üb. e. Vortrag v. Lübben: 
Zur geschichte der niederdeutschen spräche.] (Zs. f. dt. Phil. 
Xn, 1881, S. 356—357.) 

Niederdeutsch und Hochdeutsch. 
LVgl. Nr. 1039 ff. und 1360 ff.] 

Allgemeines. 

1087« Etwas von deutschen Mundarten. (Dt. Mus. 1782, 
I, S. 276—284. 1783, I, S. 143—159.) 

1088. Groth, K. , Briefe über Hochdeutsch und Plattdeutsch. 
Kiel 1858. 8° 2 Bll., 171 S. 

1089. Hochdeutsch und plattdeutsch. (Neue preuss. Ztg. 

1859, Beü. z. Nr. 13.)* 

1090. Eschenhagen, H., Zur plattdeutschen Sprache und 
deren neue Literaturbewegung. Berlin 1860. 8°. 64 S. 

1091. Freimund [L. C. Wienbarg], Die plattdeutsche Pro- 
paganda und ihre Apostel. Ein Wort zu seiner Zeit. Hamburg 

1860. 8°. 36 S.* 



*) Die den einzelnen ndd. Mundarten gewidmeten Abschnitte, die 
jeder an ihrer Stelle Erwähnung finden werden, bestehen, neben allge- 
meineren Bemerkungen, in der Regel hauptsächlich aus Lautlehre u. 
Prohen. 
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1892 — 1101. Niederdeutsch im ganzen. 107 

1092. Sachse, [^m] l-'eber das Plattdeutsche und sein Vor- 
hSltniss zum Hochdeutschen. (Jahresb. ab. d. höh. Knabenscl'. 
z. Berlin. Ostern 1867. S®. 16 S.* 

Heller: Herrigs Areh. XLL 1867, S. 10<)~1U3. 

1093. Zechlin, Ueber den Werth der plattdeutschen Mund- 
art. (Jber. d. altmärk. Ver. f. vaterl. Gesch. u. Industrie. Ab- 
theilg. f. Gesch. XVI, 1868, S. 43— 4 S.) 

Grammatik. 

1094. JÄNICKE, O., Ueber die niederdeutschen Elemente in 
unsrer Schriftsprache. (Progr. d. höh. BQrgersch. z. Wriezen. 
1869. BerUn 1870. 4^ 35 S.)* 

Herrigs Arch. XLVH, 1871, S. 330. 

1096« Devantier, f., Ueber die Lautverschiebung und das 
Verhältnis des Hochdeutschen zum Niederdeutschen. Mit 1 Holz- 
schnitt. Berlin 1881. 8^. 44 S. '= Samml. gemein verstdl. wiss. 
Vortrage, Ser. XVI, Heft 376.) 

Jber. m, 1881, S. 24-25. 

Wortschatz. 

1096. Gedike, f., Ueber deutsche Dialekte. Beiträge z. 
dt. Sprachkde. 1. Slg. BerUn 1794. S°. S. 292—332.) Beb. d. 
Verhältnis d. Hochdeutschen zum Ndd. namentlich hinsichtl. d. 
Wortschatzes.] 

1097. [Vernaleken, T.,] Reihe von niederdeutschen Wör- 
tern, welche das Hochdeutsche nicht besitzt. Herrigs Arch. V. 
1849, S. 467 — 468.) [Vgl. dazu ebd. XV, 1854, S. 363.] 

1098. Goor, G. A. C. van. Niederdeutsche Elemente in der 
Schriftsprache. (Taalstudie VTH, 1887, S. 310—312. IX, 18SS, 
S. 44 — 45. 255—256. 314—315. X, 1889, S. 43—46. 107— lOS. 
189—190. 252—253.) [Wörterverzeichnis.] 

Niederdeutsch in Schule und Kirche. 
[Vgl. Nr. 1556.] 

1099. Unruh, T., Über plattdeutsches Predigen und Unter- 
richten. (Ev. Kirchen-Zeitung CXVI, 1885, S. 395—404.) 

Mundartenforschung. 
[Vgl Nr. 1369 f. und 1656—1658.] 

1100. COLLITZ, H., Über das vergleichende Studium der 
niederdeutschen Mundarten. (Ndd. Korrbl. XI, 1886, S. 23 — 32.) 

Techmer, Intemat. Zs. IV, 1889, S. 201—202. 

Grammatik. 

1101. Willems, J. F., Over den oorsprong, den aert. en 
de natuerlyke oorming der Nederduitsche tael. I. II. (Belg. Mus. 



lOS 1101 — 1109. Niederdeutsch, im ganzen. 

V. d. Nederd. Tael- en Letterk. I, 1837, S. 3—20. 209—223.) 
(Enth. vieles über ndld. und ndd. Maa.] 

1103. JosTES, F., Schriftsprache und Volksdialecte. Be- 
merkungen zu einer historischen Grammatik der niederdeutschen 
Sprache. (Ndd. Jb. XI, 1885, S. 85—98.) 

Lautlehre. 

1103« Jellinghaus, H., Das Englische in seinem Verhält- 
nisse zu den niederländischen , niederdeutschen uud jütischen 
Mundarten. (Herrigs Arch. LXXVUI, 1887, S. 271—306.) 
[Hauptsächlich Lautliches.] 

IIOI« HoEFER, A., Zur Laut-, Wort- und Namenforschung. 

IV, xvm— XIX, xx\Ti— xxvm, xxxvi— xli, xltv— 

XLVII. (Genn. XIV, 1869, S. 201—205. XV, 1870, S. 61— 
67. 79—83. XVIII, 1873, S. 208— 209. 301—309. XXTÜ, 
1878, 8. 4 — 10.) [Die übrigen Abschnitte mit diesem Titel 
behandeln nichts hierher gehöriges.] 

Wortbildung. 

1105. Seelmann, W., Niederdeutsche Betonungsanomalien 
und ihr Einfluss auf den Accent dänischer und neuhochdeutscher 
Wörter. (Ndd. Korrbl. IV, 1879, S. 18—20.) [Vgl. dazu H. 
SCHULTs: ebd. S. 39. Spkexgell u. A., S. 76 — 79. V, 1880, 
S. 31.] 

1106. Stosch, S. J. E., Von dem niederdeutschen Suffixe 
sehe. (Kleine Beiträge zur näheren Kenntniss der deutschen 
Sprache ÜI. Berlin 1782. 8° S. 187 — 190.)*) 

Syntax. 

1107. Akdresen, K. G., Sitten gän. (Herrigs Arch. XXXVI, 

1864, S. 475.) 

Wortschatz. 

IIOS. Kosegarten, J. G. L., Wörterbuch der Nieder- 
deutschen Sprache älterer und neuerer Zeit. Ghreifswald 1855 
—1860. 4°. XX, 440 S. [Unvollendet. A — Angetoget.] 

C. Bartsch: Dt. Maa. III, 1856. S. 24—25. Herrigs Arch. XIX, 
1856, S. 457—458. F. WOESTE: Zs. f. vgl. Spr. VI. 1857, S. 75— 79 u. 
IX, 1860, S. 69—76. A. HoEFER: Germania X, 1865, S. 121—125. 
Cbl. 1860, Sp. 506—507. 

1109« Berghaus, H., Der Sprachschatz der Sassen. Ein 
Wörterbuch der Plattdeutschen Sprache in den hauptsächlichsten 



*) Stoschs kleine Beiträge zur näheren Kenntniss der deutschen 
Sprache (3 Bde., Berlin 1774—1782. 8**) bringen gelegentlich Bemerkungen 
üoer allerlei niederdeutsche Wörter. Diese sind nicht besonders an- 
geführt. 



1109—1119. Niederdeutsch im ganzen. — Niederfränkisch. 109 

ihrer Mundarten. I. A — H. Brandenburg 1880. 8°. XI+ l u. 
752 S. n. I— N. BerHn 1883. 8°. 1 El., 814 S. 

A. LÜBBEN: Zs. f. dt. Phil. X, 1879, S. 245—251. J. W[olff:] 
Siebb. Korrbl. UI, 1880, S. 106—107. V, 1882, S. 46—47. VII, 1884, 
S. 23— 24. De Bode I, 1878, April.* Jber. I, 1879, S. 177—178. H. 
CoLLrrz: Litztg. V, 1884, Sp. 272—275. 

1110. Andresen, K. G., Aus der niederdeutschen mundart. 
(Herrigs Arch. XXVHI. 1860, S. 356—358.) [Etymologien.] 

im. WoESTE, F., Beiträge aus dem Niederdeutschen. (Dt. 
Maa. Vn, 1877, S. 425 — 447.) [Namentlich Westfälisches, Ost- 
preussisches, Niederrheinisches.] 

1112. MiELCK, W. H., Zeitlose. (Ndd. Jb. [IV] 1878, 
S. 65—68.) 

1113. Regel, K., C. Walther u. Schierenberg, Quan- 
swis. (Ndd. Korrbl. V, 1880, S. 20—24.) 

1114. Walther, C, Kai. (Ndd. Jb. X, 1884, S. 1—5. 
103 — 107.) [Über die Redensart »Kai kennen.«] 

1116. SOHNS, F., Niederdeutsche Tiemamen. (Die Natur 
XXXVm, N. F. XV, 1889, S. 589—591.) 

1116. Krause, K. £. H., Die niederdeutschen Namen der 
Ulme (Ulmus L.) (Ndd. Korrbl. XH, 1887, S. 67—69. XUI, 
1888, S. 59—60.) 

II. Niederfräxüdsclie Mundarten. 

A. Im ganzen. 

Bibliographie. 

1117. Petit, L. D., Proeve eener BibL'ographie der Neder- 
landsche dialecten. (Onze Volkstaal I, 1882, S. 48— 82. .129 
—149.) 

1118. Brandes, H., Niederländisch. (Jahresbericht über die 
Erscheinungen auf dem Gebiete der Germanischen Philologie I, 
1879, S. 198—203. U, 1880, S. 247—251. lü, 1881, S. 240 
—244. IV, 1882, S. 231—236. V, 1883, S. 241—245. VI, 
1884, S. 319— 322. VH, 1885, S. 295 — 301. VHI, 1886, 
S. 261—268. IX, 1887, S. 265—272. X, 1888, S. 308—313. 
XI, 1889, S. 330—338.) 

Zeitschriften. 

1119. Onze Volkstaal, Tijdschrift gewijd aan de Studie der 

Nederlandsche tongvallen, onder redactie van Taco H. DE Beer. 

Iff. Culemborg, Roeselare 1882 ff. 8°. 

H. Kern, £en tijdschrift roor de Nederlandsche tongvallen: De 
Gids XLVn = 4. S. I, 1883, IV, S. 148—151. [Rezension des 1. Jahr- 
ganges.] 



110 11 20—1 ] 32. NiederfränkiBch im ganzen. 

Sprachgebiet. 
[Vgl. Nr. 31—37 und 880.] 

1130. Winkler, J. , [Über die niederdeutschen Mundarten 
in den Niederlanden.] (Dialecticon I, S. 265 — 268.) [Beh. d. 
KinteiluDg ders. in die 4 Gruppen: fränkisch, sächsisch, friso- 
1 ränkisch und frlso-sächsisch.l 

1121« Beer, T. H. de, Linguistische Kaarten. (Noord en 
Zuid II, 1879, S. 289—305 und KI, 1880, S. 172.) [Entwurf 
einer künftigen Sprachkarte der Niederlande auf Grund von 
Fragebogen.] 

1122. Fester, J., [Die flämisch-wallonische Sprachgrenze.] 
(Strickers Germania I, 1847, S. 129.) 

1123. Mekke , T., Sprachgrenze in Belgien. Massstab 
1 : 5000000 [Karte.] (K. v. Spruners Hand-Atlas f. d. Gesch. d. 
M.-A. und d. neueren Zeit. 3. Aufl. bearb. v. T. Menke. 
Gotha 1880. Fol. Nr. 13, Nebenkarte.) 

1124. Andree, Die flämische Sprachgrenze in Belgien. (Allg. 
Handatl. in 86 Karten mit erl. Text. Bielefeld u. Lpzg. 1880 
—1881. Fol. S. 13. Nebenkarte.) 

1125. BrÄmer, K., Nationalität und Sprache im Königreiche 
Belgien. Stuttgart 1887. 8°. 1274-lS. [Mit Karte der Sprach- 
grenze in Belgien f. 1880. Bein statistisch.] (= Forschungen 
z. dt. Landes- u. Volkskde. 11, 1888, S. 29—156.) 

Cbl. 1887, Sp. 1592—1593. Meitzen: Litztg. X, 1889, Sp. 171—172. 

Allgemeines. 

1126. Götzinger, M. W., Flamändische Mundart. (Die 
deutsche Sprache u. s. w. I, 1. Stuttgart 1836. 8°. § 25, S. 118 
— 122.) [Kurze Charakteristik u. Proben.] 

1127. Yandenhoven, H., La langue flamande, son passe 
et son avenir. Projet d'une orthographe commune aux peuples 
des Pays-Bas et de la Basse-AUemagne. Avec une carte des 
divers territoires oü Ton parle le nederduitsch. Bruxelles 1844. 
8°. 101 + 1 S., 1 Krte. 

112S. Halbertsma, De Tongvallen in Nederland. Deventer 
1846. 8°.* 

1129. BÖN, F., Identit^ linguistique entre le flamand et 
Tallemand, ou similitudes grammaticales de ces deux langues, 
unissant ä une theorie lumineuse, exacte et concise, une prati- 
que facile et d'une grande ^tendue. 2. 6d. Bruxelles 1848. 8^. 
118 S.* [Das Erscheinungsjahr der 1. Ausg. habe ich nicht er- 
mitteln können.] 

1130. Teepel, Wichtigkeit des Studiums der flamändischen 
Sprache für den Philologen. (Herrigs Arch. V, 1849. S. 326 — 336.) 

1131. Winkler, J., [Über die Mundarten von Zuid-Neder- 
land.] (Dialecticon 11, S. 230—233.) [Maa. in Belgien.] 



% 



1132 — 1143. Niederfr&nkisch im ganzen. m 

Mundart und Schriftsprache. 

1132. Vloten, J. van, Spraakwoording , taal en schritt; 
Nederlandsche spraak- en schrijftaal ; Inleidende taalbespiegeling. 
(Met eene bijlage over Prof. Kooda's verhandeling.) Zutphen 1859. 
8°.* [Darin S. 79, HI: Spreektal en schrijftaal.] 

Ild3. De Flou, K. , »De Nederlandsche taala. Tongvallen 
en schrijftaal. (Jaarboek van het Willem-Fonds voor 1878, 
S. 185.)* 

1134. Joos, A., Spraakkunst en volkstaal. [Het katholiek 
onderwijs VI, 1884—1885, Nr. 3. 4. VH, 1885—1886, Nr. 4 
—9.)* [Auch besonders ersch.] Gand 1886. 8°. 83 S.* 

1135. De Bo, Over de dialectische woorden en wendingen 
die burgerrecht in de schrijvende taal verdienen. Redevoering 
Brügge 1875. 8^.* 

1136. CoRT, F. DE, Misbruik van provincialismen. (De 
Toekomst 4. R., IV, 1875, S. 59—67.) 

Mundart und Unterricht. 

1137. Ternest, K. L., Over de dialecten ten obzichte van 
het onderwijs. (De Toekomst 1860, p. 238.)* 

Niederländisch und Deutsch« 
[Vgl. Nr. 1325 f.] 

1138. VlGBLlus, W., Einiges zur Charakteristik des Hollän- 
dischen im Vergleich mit dem Hochdeutschen. Progr. d. K. 
Friedrichs-Gymn. zu Frankfurt a. d. O. 1878. 4°. 19 + 1 S. 

1139. Hansen, C. J., Platduitsch en Nederlandsch of het 
Nederduitsch en de Dietsche beweging. Antwerpen 1878. 8°. 
[Mit Proben.]* 

1140. Winkler, J.. Nederland in Frankrijk en Deutschland. 
(Tijdspiegel 1886, H, S. 1—36. 121—155. 284—307.)* 

Mundartenforschung. 

1141. Jager, A. de, Over het belang van de Kennis der 
Idiotismen onzer taal, en over hetgeen aan die Kennis nog ont- 
brekt. (Handel, v. h. 2® Nederl. letterk. Kongres. Amsterdam 1850 
S. 151,* wieder abgedruckt in: A. DE Jager, Latere verschei- 
denheden uit het gebied der Nederd. taalkunde. Deventer 1858. 
8°. S. 21.)* 

1142. Heremans, J. f. J., Over het belang van de Kennis der 
Nederlandsche en inzonderheit der Vlaamsqhe dialecten. (Handel 
V. h. 4® Ned. taal- en letterk. Congres. Utrecht 1854, S. 126.)* 

1143. Heremans, J. F. J., Eenheid en provincialisme op't 
gebied der Nederlandsche taal. (Handel v. h. 7® Nederl. taal- en 
letterk. Kongres 1862, S. 278.)* 



tl2 11^^ — llbS. Niederfirinkiseh im ganieB. 

1144. Eebn, H., BeUngrijkheid der tongralleii. (De Toekomst 
3. R., IV, 1870, 8. 170—172.) 

1146. TB WiSKKL, h. A., De dialecten en de Tocaalspelliiig. 
(Taalgids VI, 8, 153—201.)* 

Grammatik. 
Allgemeines. 

1146. Ealckhoff, J. G. C, Proeve van Taalkundige op- 
merkingen en bedenkingen. (Vaderl. Letteroef. 1826, U, S. 326.) 
[VgL dazu A. de Jageb ebd. S. 467.]* — Xäsckrift op de 
Proeve enz., benevens een woord Yoor den Heer A. de Jager. 
(Vaderl. Letteroef. 1826, H, S. 621.)* 

1147. Callenfels, H. A., Eenige taalkundige opmerkingen. 
(Taalk. Biag. UI, 1840, S. 515—518.) [Meist Mondartiüches.] 

Lautlehre. 
[VgL Nr. 1042.] 

1148. Raff, K. M., Holländisch. (Versuch einer Physio- 
logie der 8prache m, Stuttg. u. Tüb. 1840. 8°. 8. 263 — 293.) 
[Lautlehre u. Proben. Allgemein Niederld.] 

1149. N. N. S., Zacht- en scherpheldere ee en oo. (Noord 
en Zuid V, 1882, S. 113 f.) 

1150. KOTJSEMAKER Pz.^ J., Zacht- en scherpheldere ee en 
0. (Noord en Zuid V, 1882, S. 184.) 

1151. Willems, F., Zacht- en scherphlange ee en oo. (Noord 
en Zuid V, 1882, S. 185 f.) 

1152. Mensinga, J. A. M., £ en o. (Noord en Zuid V, 
1882, 8. 186f.) [Dazu Bem. d. Red. S. 187 f.] 

1163» N. N. 8., Nog eens de zacht- en scherpheldere ee en 
00. (Noord en Zuid VI, 1883, 8. 160.) 

1154. Kern, H. , De kluiken der r in't Nederlandsch. 
(Taalk. Bijdr. I, 1877, S. 214—216.) [Mit Rücksicht auf die 
Mundarten.] 

Wortschatz. 

1156. Lennef, J. van, Woorden op bijzondere plaa;tsen 
ingebruik. (Navorscher XTV, 1864, S. 21.)* 

1156. MoNTMORENCY, V., Woorden en uitdrukkingen in 
Zuidr-Nederland. (Noord en Zuid VI, 1883, 8. 384; VH, 1884, 
8. 94.) 

1167. Stell wagen, A. W. , Woorden en uitdrukkingen 
in Zuid-Nederland. (Noord en Zuid VI, 1883, 8. 105—109.) 
[VgL ebd. 8. 278—280.] 

1158« Joos, A., Schatten uit de volkstaal. (Het Katholiek 
onderwijs VI, 1884—1885, Nr. 7—11. Vn, 1885—1886, Nr. 1 
—8. Vm, 1886—1887, Nr. 1. 2.)* [Auch besonders ersch.] 
L n. Gand 1885—1886. 8°. 26 u. 31 8.* 



1159—1171. Flandrisch. 113 

B. Flandrisch. 
1. Im ganzen. 

[VgL Nr. 36f., 1126ff., 1182 und 1190—1192.] 

1159« Lansens, f., Kort taelkundig onderzoek naar de be- 
Volkers van West-en Oost- Viaenderen. Dixmude 1850. 8°.* 

1160. Gezelle, G.; Namen van den duivel. (Rond den 
Heerd. Een leer-en lesblad. 1877. S. 45.)* [Aus der fläm. 
Mundart.] 

2. FranzSsisch-Flandern. 

1161« Sprachkarte des französischen Flanderns. (Ausland 
XVm, 1845, S. 327.) [Bericht über den Plan einer solchen 
Karte.] 

1162. COUSSEMAKER, E. DE, Delimitation du flamand et du 
fran9ais dans le nord de la France. (Jbb. d. »Vlaemsch Comiteyt 
van Vrankrijkff [Comite flamand de France.] HI.)* 

1163. Winkler, J., [Über die Volkssprache von Französisch- 
Flandern.] (Dialecticon 11, S. 391 — 407.) [Mit Sprachproben.] 

1164. Coussemaker, £. de. Quelques recherches sur le 
dialecte flamand de France. Proverbes et locutions proverbiales 
chez les Flamands de France par D. Carnel. Dunkerque 1859. 
8^. (Jb. d. Vlaemsch Comiteyt v. Vrankryk IV.)* 

1165* Roiere, C. de LA, De la necessite de maintenir 
Tenseignement de la langue Flamande dans les ärrondissements 
de Dunkerque et d'Hazebrouck. Lille 1863. 12 S. 

1166* Mensinga, J. A. M. , De westelijke grenz van onze 
modertaal. (Noord en Zuid V, Extra Nommer, 1882, S. 87—92.] 

St. Omaar. 

1167« CouRTOls, M., L'ancien idiome audomarois. St. Omaars 
1856.* 

3. Westflandern. 

[Vgl. Nr. 1142 und 1183.] 

1168. LoQUELA, Blad voor eigen vlaamsch en taalliefhebberije 
en taalgeleerdheid. Rousselaere 188.1 ff*. 4°.* 

C. Eykmann: Onze Volkstaal I, 1882, S. 102—104. J. WiNKLER 
Ndd. Korrbl. VI, 1881, S. 73—74. 

1169. Winkler, J., [Über die westflämische Mundart.] (Dia- 
lecticon II, S. 252 — 388.) [Mit Sprachproben.] 

1170. Jansen, H. Q., De belangrijkheid van het West- 
Vlaamsch dialect voor de Nederduitsche taal. (Handel, v. h. 7® 
Nederl. taal- en letterk. Kongres 1862, S. 139.)* 

1171. NoLET, J.; De Brauwere van Steeland, Notice sur le 
particularisme linguistique flamand de la Flandre occidentale. 
(Bulletins de TAc. d. Belg. XXXVU, 1874, S. 206—235.) 

Mentz, Bibliographie. 8 



114 1172—1184. West-, Ostflandem. — ZeeuwBch-Vlaanderen. 

1172. Roos, G. F., Nederlandsch en Westvlaamsch. (Navor- 
scher XXV, 1875, S. 302.)* 

1173. Meersseman^ D. G., Over de rechten van het West- 
vlaamsch in de algemeene Nederduitsche taal. Redevoering. 
Brügge 1875. 8°.* 

1174. Bruyne, K. de. De Bo's West-Vlaamsch Idioticon en de 
West-Vlaamsche taalbeweging. (Het Beifort I, 1886, ll.Lfrg.)* 

1175. Vercouillie , J. , Spraakleer van het Westvlaamsch 
Dialect. (Onze Volkstaal 11, 1885, S. 1—47.) 

1176. De Bo, L. L., Westvlaamsch Idioticon, Brügge 1873. 
gr. 8°. XIV + 1 u. 1488 S. [Mit einer Karte von Westflandem.] 

M.: Onze Volkstaal I, 1882, S. 244—246. VgL auch Nr. 117^. 

1177. Deflou, K. , Woorden en Vaktermen uit West- 
Vlaanderen. (Onze Volkstaal III, 1, 1885, S. 1 — 40.) 

Nieuwpoort. 

1178. Meynne van de Casteele, A. de, Het Nieuw- 
poortsch dialect. (Sleutel om op het eerste zigt de . . . etymologien 
te vinden: 1^ van de benamingen der steden ... 2®. Familie- 
namen ... Brügge 1860. 8°.* — Tweede uitgave ... Nieupoort 
1862. 8°.)* 

[Kortrijk s. Nr. 1204.] 

Ypre. 

1179. Lambin, Straettael van Ypre. (Belg. Mus. I, 1837, 

S. 396 — 407.) [Wörter u. Redensarten.] 

4. Ostflandern. 

[Vgl. Nr. 1201.] 

1180. Winkler, J., [Über die niederländische Volkssprache 
von Ost-Flandern.] (Dialecticon II, S. 306—351.) [Mit Sprachpr.] 

Zele. 

1181. CouRTMANS, J. B., Zonderlinge tael te Zele. (Belg. 
Mus. I, 1837, S. 447 — 451.) [»Aenmerkingena dazu v. J. F. 
Willems ebd. S. 451 — 453.] 

5. Zeeuwsch -Viaanderen. 

[Vgl. Nr. 1389.1 

1182. Willems', [J. F. , Overeenkomst van het Zeeuwsch 
en het Vlaemsch. (Belg. Mus. 11, 1838, S. 48—53.) 

1183. Janssen, H. Q., Verschil in taaleigen tusschen Zee- 
uwsch- Viaanderen (4® distr.) en West- Viaanderen nevens over- 
eenkomst van het Zuid-Bevelandsche met het West-Vlaamsche. 
(Zeeland, jaarboekje voor 1852, S. 115.)* 

1184. Roos, C. P. , Woorden in Zeeuwsch- Viaanderen in 
gebruik. (Navorscher XI, 1861, S. 177. 211. 276; XU, 1862, 
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S. 26; XV, 1865, S. 125; XVII, 1867, S. 118; XVm, 1868, 
S. 427.)* 

1185« O., H. M. C. V., Woorden in Zeeuwsch- Viaanderen 
in gebniik. (Navorscher XI, 1861, S. 276.) 

1186« Roos, C. F., Woorden en spreekwijzen uitsluitend 
op de Zeeuwsch Belgische grens in gebruik. (Navorscher XI, 
1861, S. 214.)* 

1187* Zeeuwvlaamsche woorden ook op Schouwen gebruikt. 
(Navorscher XI, 1861, S. 276; XVI, 1866, S. 18.)* 

1188« Roos, G. P. , Woorden in Zeeuwsch-Vlaanderen en 
op de Vlaamsch-Belgische grens in gebruik. (Navorscher XV, 
1865, S. 303.)* 

1189* O., H. M. C. V., Woorden in Zeeuwsch-Vlaanderen 
en op de Vlaamsch-Belgische grens in gebruik. (Navorscher XV, 
1865, S. 368.)* 

1190« Dale, J. H. van, Losse aanteekeningen op het Al- 
gemeen Vlaamsch Idioticon, met het oog op het Zeeuwschvlaamsch 
in het voormalig 4® district der provincie Zeeland. (De Toekomst 
1868*, S. 213. 309. 357. 416; 1870, S. 249—258.) 

1191« Roos, C. P., Eenige Vlaamsche en Zeeuwsch- Vlaamsche 
woorden. (Navorscher XIX, 1869, S. 158.)* 

1192. Roos, G. F., Eenige Zeeuwschvlaamsche en Vlaamsche 
tijd-, af stand- en zwaarte-maten. (Navorscher XXV, 1875, S. 348.)* 

Aardenburg. 

1193« VoRSTERMANN VAN Oyen, G. A. , Het dialect te 
Aardenburg. (Noord enZuid 11, 1879, S. 310— 325. Onze Volks- 
taal n, 1885, S. 137—145.) [Nebst »Naschrifta der Red. auf 
S. 146.] 

* Kanton Axel. 

[Vgl. Nr. 1234.] 

1194. Eck, H. J., van, Over het Taaleigen der Boeren van 
het Kanton Axel, vijfde District van Zeeland. (Ar eh. v. Nederl. 
Taalk. II, 1849—1850, S. 53—73 u. 151—198.) 

[Duiveland s. Nr. 1289.] 

Kadzand. 
[VgL Nr. 1250 f.] 

1195. Dale, J. H. van, Bijdrage tot de kennis der Kad- 
zandsche taal in het 4^® district der provincie Zeeland. (Mag. 
V. Nederl. Taalk. V, 1851, S. 211— 215.) 

1196. Roos, C. F., Woorden in Cadzand in gebruik. (Na- 
vorscher XI, 1861, S. 211.)* 

1197. Callenfels, G. F., Woorden in Cadzand in gebruik. 
(Navorscher XI, 1861, S. 377.)* 

8* 
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Sluis. 

1198« Callenfels, H. A., Eenige bijzonderheden van het 
Zeeuwsche taaleigen, voomamelijk in het district Sluis. (Mag. 
V. Nederl. Taalk. V, 1851, S. 21—37.) [»Nalezing« Nieuw. Ndl. 
Taalmagazin 11, 1855, S. 205—209.] 

€• Brabantisch. 

1. Im ganzen. 

1199. M[oN£, F. J.], Bemerkung über die Volksspracke in 
Brabant. (Anz. f. Kde. d. dt. Vorz. V, 1836, Sp. 215 — 220.) 
[Hauptsächl. die Lautlehre betr.] 

1200« Jets over de buiging van het werkwoord in het Bra- 
bantsch dialect. (Taal-en letterk. HI, 1871, S. 91 — 92.) 

1201. M[oNE , F. J.] , Notizen üb. d. Sprachgrenzen u. d. 
Volksverschiedenheit der Flämingen und Walen in einem Theile 
von Ostflandem und Brabant. (Anz. f. Kde. d. dt. Vorz. VII, 
1838, S. 565 — 567.) [Aus einem Tagebuche von Stedmann.] 

2, Siidbrabant 

und Flandern südlich der Leye und Scheide. 

[Hageland s. Nr. 1227.] 

1202. Winkler, J., [Die Mundarten von Südbrabant.] (Dia- 
lecticon 11, S. 247—278.) [Mit Sprachproben.] 

1203. Delbcourt, V. en K. Stallaert, Proeve van een 
[Zuid-] Brabandsch Idioticon. Z. j. e. p. 8^.* 

Kortrijk. 

1204:. Snellaert, f. A., Bydragen tot de kennis van den 
tongval en het taeleigen van Kortryk. (Belg. Mus. VIII, 1844, 
S. 156 — 201.) [Lautlehre u. Wörterverzeichnis.] 

3, Provinz Antwerpen. 

1205. Winkler, J., [Die Mundarten der Provinz Antwerpen.] 
(Dialecticon II, S. 279 — 305.) [Mit Sprachproben.] 

4, Nordbrabant, 

a) Im glänzen. 

1206* WmKLER, J. , [Über die Mundart von Nord-Brabant] 
(Dialecticon I, S. 294—316.) [Mit Sprachproben.] 

1207. Brabantius [H. v. d. Brand], De quantiteit in de 
Noord-Brabantsche Volkstaal. (Onze Volkstaal I, 1882, S. 18—26.) 
[Vgl. auch S. 241.] 
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1208. Brabantius [H. v. d. Brand], Nog eene Bijdrage 
tot de Elankleer van het Noord-Brabantsch. (Onze Volkstaal 11, 
1885, S. 153—174.) 

1209. Vandbnhovb, V. H. en K. Stallaert, Proeve van 
een Brabandsch ' Idioticon. (Arch. v. Nederl. Taalk. IH, 1851 — 
1852, S. 82—94.) 

1210. Brabantius [H. v. d. Brand], Lijst van Noord- 
Brabantsche woorden met volkomen^ doch körten klinkei*. (Onze 

• Volkstaal I, 1882, S. 83—92.) 

1211. Woordenlijst der Noord-Brabantsche Volkstaal. (Onze 
Volkstaal I, 1882, S. 193—237.) 

b) Breda. 

1212* HoEUFFT , J. H. , Proeve van Bredaasch taal-eigen, 

of lijst van eenige in de stad en den lande van .Breda ge- 

bniikelijke en in sommige oorden van ons vaderland min gewone 

woorden en spreekwijzen, verzameld en toegelicht. Breda 1836 

—1837, 4 stukken. 8°.* 

De Gids II, 1838, [I] S. 357— 363. A. de J[ager]: Taalk. Mag. II, 
1837, S. 217—222. 

1213* AcKERSDiJK, W. C, Aanmerkingen, omtrent enkele 

woorden en spreckwyzen, door J. H. HoEUFFT toegelicht in 

De Proeve van Bredaasch taaleigen. (Taalk. Mag. III, 1840, 

d. 69—80.) 

c) Meijerij van 's Hertogenbosch. 

1214. [Hanewinkel, S.,] Beize door de Majorij van's Her- 
* togenbosch in den jare 1798, in brieven. Amsterdam, A. B. 

Sakes, 1799. M. pl. 8°.* [Darin viel üb. d. Ma. d. Meijerij.] 
— Tweede Beize aldaar in den jare 1799, in brieven. Amster- 
dam, ebd. 1800. M. pl. 8°.* 

1215. Taal der Meijerij. (Noord en Zuid-Brabandsche Faam, 
's Hertogenbosch 1829, p. 1.)* 

Maasland. 

1216« Hermans, C. R., Dialect der Meierij S'Hertogenbosch. 
(Belg. Mus. III, 1839, S. 387 — 391.) [Aus dem Maaslande. 
Sprachprobe mit allg. Bemerkungen.] 

1217« LiXA, C, Lijst van eenige woorden in de Meijerij van 
den Bosch in gebruik. (Navorscher IX, 1859, S. 328. X, 1860, 
S. 347.)* 

1218. Worden ook in de Meijerij gebruikelijk. (Navorscher 
X, 1860, S. 146.)* 

1219« O., H. M. C. V., Lijst van eenige woorden in de 
Meijerij van den Bosch in gebruik. (Navorscher XI, 1861, S. 20. 
XXIV, 1874, S. 468.)* 
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1220* Kremer, A. J. C, Woorden in de Meyerij van den 
Bosch in gebruik. (Navorscher XXIV, 1874, S. 335, 416. 
XXVI,- 1876, S. 563.)* 

1221. De Vlam, Bijdrage tot het taaleigen der Meijerij. 
(Taal- en letterb. VI, 1875, S. 72—73.) [WörterverzeichniB.] 

d) Hordostbrabant. 

Zeeland und Uden. 

1222. Bbabantius [H. van der Brand], Proeve eener 
Ghrammatica der Taal van oostelijk Noord-Brabant I. Elankleer. 
(Onze Volkstaal I, 1882, S. 162—173.) [Auf Grund der Mundart 
der Gemeinden Zeeland und Uden.] 



e) Land van 

(Brabantisch-geldersch.) 

1223. Dialect in het Land van Kuik. (De Navorscher IX, 
1859, S. 61. 293. X, 1860, S. 89. XI, 1861, S. 13.)* 

1224. CuuK, W. VAN, Land van Cuijk. (Noord en Zuid 
m, 1880, S. 178 f.) [Wörterverzeichnis.] 

D. Sttdostniederfränkisch. 
1. Limburgisch. 

[Vgl. Nr. 1131, 1156 u. 1157.] 

1225« Winkler , J. , [Über die Limburgische Mundart.] 
(Dialecticon I, S. 269—293. II, S. 234—246.) [Mit Sprach- 
proben.] 

1226« Mebtens, A. M., Het Limburgsch Dialect. (Onze 
Volkstaal H, 1885, S. 201—265.) 

Hageland. 

1227. TüERLiNCKX, J. F., Bijdrage tot een Hagelandsch 
Idiotikon. 8. Gand. 1886. 8°. XXVHI, 758 S.* 

Ndd. Korrbl. XH, 1887, S. 15—16. 

Heerlen. 

1228. JoNGENEEL, J. , Een Zuid - Limburgsch taaleigen. 
Proeve van Vormenleer en Woordenboek der Dorpspraak van 
Heerle, met taal- en geschiedkundige inleiding en bijlagen. Heerlen 
1884. 8°. 4 Bl., XXVn S., 1 BL, 47 S., 1 Bl., 120 S. 

Lüttich. 

1229. Habets, J., Limburgsche Woorden in den Luikschen 
tongval. (Taalk. Bijdr. I, 1877, S. 315—320.) 
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Maastricht. 

1230. Franquinbt, G. D., Proeve over het taal-eigen der 
stad Maastricht. (Arch. v. Nederl. Taalk. m, 1851—52, S. 251 
— 284. 343 — 391.) [Laut- u. Formenlehre u. Wörterverz.] 

Neeritter. 

1231» CuijPERS , J. , lets over het dialect van Neeritter. 
(Onze Volkstaal IH, 3, 1887, S. 145—150.) 

Roermonde. 

1232. H[albbrtsma,] J. H., Roermonder tongval. (Overijss. 
Alm. 1846, S. 101.)* 

Stramproy. 

1233* Creemebs, Ch., Aanteekeningen over het dorp Stram- 
proy. Eene bijdrage tot de geschiedenis van het voormalig 
rijksvorstendom Thorn. Roermond 1871. 8^. [Darin üb. d. 
Sprache der Teuten.]* 

St. Truien. 

1234. BoRMANS, J. H., Lijst van Woorden en Spreekwijzen 
nit het Tniiersch (Limburgsch) dialekt. [Arch. f. nederl. Taalk. 
II, 1849 — 50, S. 360 — 367.) [Verglichen mit der Ma. des Kan- 
tons Axel in Seeland.] 

2. Geldern-Kempen. 

[Vgl. Nr. 882.] 

1235« Sf£E, J., Der Flachs. Aus den Kreisen Geldern und 
Kempen. (Ndd. Jb. [m], 1877, S. 152—155.) [Ausdrücke bei 
der Bereitung des Flachses.] 

1236. Sfee, J., Ausdrücke für Teile der Karre und des 
Pfluges im Geldernschen. (Ndd. Korrbl. IE, 1878, S. 78—79.) 

Krefeld. 

1237* RÖTTSCHES, H., Die Krefelder Mundart und ihre Ver- 
wandtschaft mit dem Altsächsischen, Angelsächsischen und Alt- 
hochdeutschen. (Dt. Maa. VII, 1877, S. 36 — 91.) [Auch bes.] 
Halle 1875. 8°. IV, 56 S. [Mit Sprachproben.] 

1238. WOESTE, F., Zur KrefeldcT Mundart. (Dt. Maa. VII, 
1877, S. 442—443.) [Zum Wortschatz.] 

öüchteln. 

1239. Freudenbrrg, R., Söitelsch Plott (Süchteiner Platt- 
deutsch) mit Wörterverzeichnis und Dialektproben. Ein Beitrag 
zum Studium der niederrheinischen Mundart. Viersen 1888. 8°. 
VI, XI, 105 S.* 
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E. Bergisch. 
1. Echt Bergisch. 

[Vgl. Nr. 879ff.] 

Mülheim a. d. Ruhr. 

1240. Maukmann, E., Die Laute der Mundart von Mülheim 
a. d. Ruhr. Inaug.-Diss. Marburg 1889. 8°. 50 + l S. [Son- 
derabdr. a. d. Schrift d. Verf.: Grammatik der Mundart von 
Mülheim a. d. Ruhr, Leipzig 1890.] 

Remscheid. 

1241. HoLTHAUSEN, F., Die Remscheider mundart. (Beitr. 
X, 1885, S. 403—425. 546—576.) [Laut- u. Formenlehre. 
Sprachproben mit Erläuterungen.] — Nachträge und berichtigun- 
gen zur grammatik der Remscheider mundart. (Beitr. X, 1885, 
S. 599—601.) 

Ronsdorf. 

1242. HOLTHAUS, E., Die Ronsdorfer Mundart. (Zs. f. dt. 
Phil. XIX, 1887, S. 339—368, 421—439.) 

2. Westfil. .Obergangsmundarten. 

[Barmen s. Nr. 1482.] 

Elberfeld. 

1243. Schöne, G., Ueber den rheinisch-fränkischen Dialekt 
und die Elberf eider Mundart insbesondere. Programm der Real- 
schule 1. Ordn. in Elberfeld 1866. 4°. 12 S.* 

Werden. 

1244. Koch, F., Die Laute der Werdener Mundart in ihrem 
Verhaltnisse zum Altniederfränkischen, Altsächsischen, Althoch- 
deutschen. (Jahresbericht üb. d. Kgl. Gymn. zu Aachen. 1879. 
Progr. Nr. 355. 4°. S. 3—28.) [Besonders ersch. u. d. T.: Laut- 
und Flexionslehre der Werdener Mundart. L] 

WegeneR: LitbL I, 1888, S. 361. 

F. HoUändisch. 
1. Zeeuwsch. 

[Walcheren s. Nr. 1314.] 
[Zeeuwsch Viaanderen s. Nr. 1182 — 1198.] 

a) Im g^zen. 

1245« SlFFLE, A. F., Over het Zeeuwsche taaleigen. (Taalk. 
Mag. I, 1835, S. 169 — 174.) [»Bijvoegsel« dazu von A. d. J. 
ebd. S. 175—177.] 
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1246. HoEUFFT, J. H. , Taalkundige aanteekeningen n. 
(Taalk. Mag. I, 1835, S. 169—174.) [Nachträge zu der vori- 
gen Nr.] 

1247. Winkler, J., [Über die Zeeuwsche Mundart.] (Dia- 
lecticon DE, S. 176—229.) [Mit Proben.] 

1248. OSTERZEE, H. M. C. VAN, Enkele bijzonderheden van 
hat Zeeuwsche taaleigen. (Zeeuwsche Volksalm. 1S47, S. 130.)* 

1249. KousEMAKER, J., Zeeuwsche uitspraak. . (Noord en 
Zuid I, 1877, S. 135—136.) 

1250. Lijst van eigenaardige woorden , die in Goedereede, 
Overflakkee, Schon wen en Kadzand in gebruik zijn. (Mag. v. 
Nederl. Taalk. V, 1851, S. 38—56.) 

1251« Lijst van Woorden, in Zuid-Beveland in zwang, welke 
tevens in gebruik zijn in Goedereede, Overflakkee, Schouwen en 
Kadzänd. (Nieuw Nederl. Taalmag. H, 1855, S. 212—217.) 

1252. Woorden, die in de* vorige lijst niet vorkomen, en 
welke in Zuidbeveland gebruikt worden. (Nieuw Nederl. Taal* 
mag. n, 1855, S. 218—238.) 

b) Znid-Beveland. 

[Vgl. Nr. 1183, 1198, 1251 f. und 1315.] 

1253« Spreekwijzen in Zuid-B^veland gebruikelijk. (Navor- 
scher V, 1855, S. 175 u. Bijbl. 1855, S. XC.)* 

1254. Callenfels, G. T., Opmerkingen nopens het Taal- 
eigen in Zuidbeveland, vornamelijk ten platte lande: in verband 
van hetgeen nopens het taaleigen in andere streken van Zeeland 
geplaatst is in het Magazijn van Nederlandsche Taalkunde. 4® 
[sicl statt 5®] jaarg., no. 1. bladz. 21 enz. [Vgl. Nr. 1198.] 
(Nieuw. Nederl. taalmag. ü, 1855, S. 209—211.) [Vgl. m, 
1856, S. 140—141.] 

1255* Callenfels, G. F., Opmerkingen nopens het taal- 
eigen en de eigenaardige woorden in Zuid-Beveland. (Navorscher 
X, 1860, S. 377. XI, 1861, S. 373.)* 

1256. Callenfels, G. T.. Zuidbevelandsche woorden, welke 
ook eiders doch niet algemeen in gebruik zijii. (Navorscher X, 
1860, S. 377.)* 

1257. Kousemakbb Pzn., J., Woorden op Zuid-Beveland in 
gebruik. (Navorscher Xm, 1863, S. 374.)* 

1258. O., H. M. C. V., Woorden in Zeeland (Z. Beveland) 
in gebruik. (Navorscher XI, 1861, S. 15.)* 

1259. O., H. M. C. V., Zuid-Bevelandsch taaleigen. (Navor- 
scher Xn, 1862, S. 54.)* 

1260. Callenfels, G. F., Zuid-Bevelandsch taaleigen. 
(Navorscher XII, 1862, S. 123.)* 

1261. Kousemaker, J., Opmerkingen over het Zuidbeve- 
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landsche taaleigen. (Taal- en leUerb. IV , 1873, S. 223 — 235.) 
[Formenlehre u. eine Sprachprobe.] 

1262. KousEMAKER P.z. , J. , Zuid-Bevelandsch taaleigen. 
(Noord en Zuid III, 1880. S. 176 f.) [Wörterverzeichnis.] 

1263. EouzEMAKER PzN., J., Elankwijsdging. (Nayorscher 
IV, 1881, 8. 341.)* 

1264. KOTJZEMAKER Pz., J. , Beantwoording der Vragen, 
opgegeven door de Commissie voor het ontwerpen yan eene 
Linguistische kaart yan Nederland. (Noord en Zuid m, 1880, 
8. 106—110.) 

c) Schonwen. 

[VgL Nr. 1187, 1250f:, 1290 und 1595.] 

1265. OosTERZEE, H. M. C. VAN, Bijzonderheden oyer den 
tongval yan 8chouwen. (Zeeuwsche yolksalm. 1846, S. 135.)* 

1266« WOLTEBINK, W. N., PoÜoodschetsen uit het »Land 
yan Zierikzeeer. Overgedrukt uit het tijdschrift »Europac. Dord- 
recht 1870. 8°* 

1267* GoEBiANS, J., Lijst van Woorden, die gebruikt wor- 
den op het eiland Schouwen, in den omtrek van het dorp 
Serooskerke. (Onze Volkstaal I, 1882, S. 27 — 30.) [»Aantee- 
keningenff dazu von *** ebd. S. 161, vgl. auch S. 242.] 

d) flakkeesch. 

[Vgl. Nr. 1250 f.] 

1268« BoERS, B., Lijst van eenige verouderde, of in de 
provincie Zuid -Holland nied gebezigde Nederduitsche woorden, 
welke op het eiland Goedereede en Overflakkee nog heden in 
gebruik zijn. (Beschr. v. h. eiland Goed. en Overfl. Sommelsdijk 
1844, S. 49.)* 

1269* BoERS, B., Over de uitspraak van sommige klanken, 
dubbele klinkers, tweeklanken en eenige woorden op het eiland 
Goedereede en Overflakkee. (Beschrijving van het eiland Goede- 
reede en Overflakkee. Sommelsdijk 1844, S. 48.)* 

1270. Winkler, J., [Über die Flakkeesche Mundart.] (Dia- 
lecticon n, S. 165—167.) 

Bommel. 

1271* Gallee, J. H., Vergelijkend Examen te Den Bommel, 
eiland Overflakkee.. (Noord en Zuid IX, 1886.)* 

2. Echt holländisch. 

a) Sudholländisch. 

[Flakkeesch s. Nr. 1250f. und 1268ff'.] 

1273. WiNKLER, J., [Über die Südholländischen Mundarten.] 
(Dialecticon 11, S. 105 — 175.) [M. Sprachproben.] 
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Dortrecht. 

1273. BissGHOF, W., Het Dordsche taaleigen. Bijdrage tot 
de kennis der Hollandsche dialekten. (Taalgids IV, 1862, S. 27 
— 48.) [Wörterverzeichnis.] 

1274. Lennep, J. van, Opmerkingen by de lezing van de 
bydrage, door Dr. W. BlssCHOP geleverd, onder den tytel van 
Het Dordsche Taaleigen. (Taalgids IV, 1862, S. 117—121.) 

Haag. 

1275. VAN DEN Bergh, L. Ph. C, Eenige opmerkingen 
over den Haagschen tongval. fs Gravenhaagsche bijzonderheden 
II, 's Gravenhage 1859. 12°. S. 71.)* 

Katwijk. 

1276« CosiJN, P. J., Eene vraag naar aanleiding van het 
Katwijksch taaleigen. (Taal- en letterb. m, 1872, S. 48—51.) 

Sliedrecht. 

1277. ZiJDE, E. TAN DER, Het Sliedrechtsch taaleigen. 
(Taal- en Letterb. V, 1874, S. 186 — 201.) [Grammatisches u. 
Wörterverzeichnis.! 

Stadt Utrecht. 

1278. Winkler, J., [Über die Mundart in der Stadt Utrecht.] 
(Dialecticon I, S. 352—359.) [Mit Proben.] 

Viaardingen. 

1279. Stolk, A. f., Het dialect te Viaardingen. (Noord 
en Zuid HI, 1880, S. 111—118.) [Wörterverzeichnis.] 

1280. KuiJPER, Th., Opmerkingen naar aanleiding van »'t 
Dialect van Viaardingen«. (Noord en Zuid IH, 1880, S. 182 f.) 
[Lexikalisch.] 

b) Hordholländisch. 

a) Im ganzen. 

1281. Winkler, J., [Die Mundarten von Nord-Holland.] 
(Dialecticon II, S. 1 — 104.) [Mit Sprachproben.] 

1282. Gesprek tusschen eenen Hollander en een' Graaf-- 
schapper, over het wederzijdsch taal-eigen. (Geld. Volksalm. 
1844, S. 152.)* . 

1283* BouMAN, J., Woorden op het platte land in Noord- 
HoUand nog gebruikelijk , maar die langzamerhand wegsterven. 
(De Navorscher IV, 1854, S. 193; VI, 1856, S. 196, 361; 
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VII, 1S57, S. 39, 106. 161, 20S. 25S, 279, 259, 321. Idem 
Bijblnd 1S55, S. Xmi, CXHV: Vm. S. SS, 1S3, 453; IX, 

B. 26, 327.)* 

1284. Noordhollandsche woorden ook in het Gnafschap in 
gcbruik. [NaTorichcr \1, 1S56, S. 197.)» 

1285. Kalken, D. van, Bijdrage tot de kennis der Xoord- 
hollandBche VoUutaal. [De Taalgids I, 1S59, S. 102—115, 282 
— 307.) [Wörterverzeiclinis.] 

1286« Kalken, D. van, Naiezing op de bijdrage tot de 
kenniB der Noordhollandsche Volkstaal. ;De Taalgids IE, 1860, 
8. 101—124.) 

1287« Kassel, P. H. van, Provincialismen, in Xoordholland 
gebruikelijk. (De nederl. Taal \1, 1861, S. 145—150, 208—212.) 

1288. BouMAN, J. , De volkstaal in Xoord-HoUand. In- 
houdende eene lijst met woorden, die in deze provincie meer of 
minder gebruikelijk zijn. Met een Toorwoord van P. Leendertz 
WzN. Purmerende 1871. 8°. IV, 118 S.* 

1289« Noordhollandsche woorden ook op DniTeland gebmikt. 
(Navorscher Bijbl. 1855, 8. CXIIV./ 

1290« Noordholkmdsche woorden ook op Schoawen gebmikt. 
(Navorscher Bijbl. 1855, 8. CXHV.)* 

1291« Noordhollandsche woorden, ook op de Veluwe in 
gebruik. (Navorscher VI, 1856, S. 197.)* 

1292« Winkler, J., Sporen der Friesche Taal in de Volk- 
spraak van Noord-HoUand. (Navorscher XXVn, 1877, S. 568. )♦ 

ß) Amstelland. 
Amsterdam. 

1293. Halbertsma, J. H., Aanmerkingen op de plat Amster- 
damsche zamensprak van J. v. Lennep. (Overijss. Alm. 1845, 
8. 221.)» 

1294. Amsterdamsch dialect. (Navorscher VÜI, 1858, S. 66, 
174; IX, 1859, S. 333; X, 1860, S. 80.)» 

1295. Winkler, J., [Über die Volkssprache in Amsterdam.] 
(Dialecticon II, 8. 84—97.) 

1296* Hct tegenwoordig Amsterdamsch, volgens de nasporin- 
gen van J. A. Alberdingk, Thijm en W. W. Van Lennep. 
(Onze Volkstoal II, 1885, S. 121—136.) 

1297. NiKRMEYER, J. F., De klemtoon in de Amsterdamsche 
onomatolügie. (Noord en Zuid XII, 1889, S. 364 — 367.) [Zu- 
sätze V. T. H. DK Beer u. C. H. den Hertog, ebd. S. 367 
—370.]* 

Y) Waterland mit Marken. 

1298« Pilger, G., Woorden uit de Waterlandsche volks- 
taal. (Taalgids VI, 1864, S. 308—310.) 
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Marken. 

1299. AlÄjAif, F., Eenige opmerkingeix over 't Markensche 
dialect. (Taal- en Letterb. II, 1871, S. 62—65.) 

1300« TiNHOLT, L., Taal-bijzonderheden van het eiland 
Marken. (Taalgids IV, 1862, S. 197—207.) [Wörterbuch.] 

8) Kennemerland mit der Zaankant. 

1301« Beets, N., NoordhoUandsch taaleigen. (Taalkifhdig 
Magazijn IH, 1840, S. 510—515. IV, 1842, S. 365—371.) 
[Wörterverzeichnis, Nordkennemerland betr.] 

Zaankant. 
[Vgl. Nr. 1596.] 

1302* Geuns, B. V., Lijst van verouderde of nog gebruikelijke 
Zaanlandsche woorden en spreekwijzen. (Beschrijving y. Zaandam. 
, Amsterdam 1842, S. 406—411.)* 

1303« Toetssteentje der lijst van eenige verouderde of nog 
gebruikelijke Zaanlandsche woorden en spreekwijzen [voork. in 
V. Qeuns, Beschr. v. Zaandam.] (Zaanlandsch jaarboekje van 
1843, S. 131.)* 

1304. Noord*Hollandsche spreekwigzen aan den Zaankant 
gebruikelijk. (Kronyk van het Historisch Qezelschap te Utrecht 
n, 1846, S. 281—283; DI, 1847, S. 188—192.) 

1305« Charante, N. A. van, Zaanlandsche woorden en 
spreekwijzen. (Nieuw Archief v. Nederl. Taalk. fl,] 1855/6, 
S. 475 — 478.) [Zur Vervollständigung von Nr. 1302.] 

1306* ElJKMAN, C, Lijst van Zaansche woorden. (Noord en 
Zuidm, 1880, S. 299 — 320.) — Kuijper, Th., Aanteekeningen 
bij de »Lijst van Zaansche woordenor van C. Eijkman. (Noord 
en Zuid IV, 1881, S. 177—180.) 

1307. Eykman, C, Zaansche woorden. (Onze Volkstaal 
m, 1, 1885, S. 40—46.) 

1308* Germanismen aan de Zaan. (Navorscher XXm, 1873, 
S. 209—210.)* 

1309« F., H., Zaansche woorden en uitdrukkingen. (Onze 
Volkstaal I, 1882, S. 31—45.) [Vgl. auch S. 242—243 u. die 
»Aanteekeningen« von J. C. Groothius, S. 177 — 178.] [Vgl. 
Nr. 15S6.] 

Zandvoord. 

1310. M., Zandvoordiana. (Onze Volkstaal I, 1882, S. 238 
— 240.) [Beiträge zur Lautlehre u. dem Wortschatze der Mund- 
art dieses Orts.] 

Krommenie. 

1311« Woorden te Krommenie in gebruik. (Navorscher VI, 
1856, S. 232; Vn, 1857, S. 68; X, 1860, S. 153.)* 
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e) Mundart des nördl. Nordholland. 

Andijk. 

1312. KooiMANy AzN. K., Woorden te Andijk en in de 
omstreken en Yoor en gedeelte ook eiders in Noord-Holland in 
gebruik. (Navorscher XXI, 1871, S. 529.)* 

1313« Woorden te Andijk in gebniik. (Navorscher XXII, 
187«, S. 42, 200, 582.)* 

1314* Woorden te Andijk (ook op Walcheren) in gebruik. 
(Navorscher XX, 1870, S. 200.)* 

1315« Woorden te Andijk (ook in Zuid-Beveland) in gebruik. 
(Navorscher XXH, 1872, S. 542.)* 

Kolhorn. 

1316, B., C. W., Kolhomsch taaleigen. (Navorscher X, 1860, 
8. 154.)» 

[Urk und Schokland s. Nr. 1383—1386.] 

Vlieland. 

1317* Allan ^ F., Het eiland Vlieland en zijne bewoners 
geschetst. Amsterdam, Wed. Borleffs & ten Have 1857. Met 
Kaart. 8°. (Enth. etwas über die Ma. dieser Insel.)* 

1318« WiNKLBR, J., [Über den Dialekt von Flieland.] (Dia- 
lecticon II, S. 20 — 25.) [Mit Sprachproben.] 

Wieringen. 

1319. Allan, F., Het eiland Wieringen en zijne bewoners 
geschetst. Amsterdam 1856. 8°. [Mit Karte. Enthält einiges üb. 
die Ma. dieser Insel.]* 

3. Friesisch-holländisch. 

[Vgl. Nr. 1383ff.] 

a) Het Büdt. 

1320. Albada, B. L. van, Bijdrage tot den Bildtschen 
tongval. (Arch. v. Nederl. Taalk. IV, 1853—1854, S. 62—67.) 

1321« Bijdrage tot de kennis van den Frieschen, vomamelijk 
Bildtschen, tongval. (Taalgids IH, 1861, S. 279—286.)* 

b) Ameland. 

1322* Halbbbtsma, J. H. , De Friesche eilanden Schier- 
monnikoog, Ameland en Terschelling (en de eigenaardigkeit der 
taal, die daar gesprochen wor^t. (N. Friesche Volks-Alm. 1856, 
S. 76.)* 

1323. Allan, F., [Über den Dialekt •von Ameland.J (Het 
eiland Ameland en zijne bewoner geschetst. Ameland 1857. 8°. 
S. 79—83.) 
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■ 

c] StadtMesiflch. 

Leeuwarden. 

1334« Winkler, J. , De Leeuwarder tongval en het Leeu- 
warder taal-eigen. Eene bijdrage tot de kennis der Nederlandsche 
dialecten. (Taalgids IX, 1867, S. 210—226. 293—309.) 

d) Hollandisch in Ostfriealand. 

1325. Mensinga, J. A. M., De Nederduitsche taal in Duitsch- 
land. .(Noord en Zuid 11, 1879, 8. 1 — 16.) [Handelt üb. das 
Holländische als Kirchensprache im südwestl. Ostfriesland und 
in Bentheim und Langen. 

1336« Bartels, J., Geschichte der holländischen Sprache in 
Ostfriesland. (Jb. d. Ges. f. bild. Kunst u. vaterl. Altert, zu 
Emden IV, 2, 1881, S. 1—19.) 

4. Niederländische Kolonien. 

Friedrichstadt. 

1337* Mensinga, J. A. M., De Hollandsche taal in Frederik- 
stad. (Noord en Zuid HI, 1880, S. 141—149.) [Geschicht- 
liches; S. 148 f. Holland. Wörter in der Eidersteder Ma.] 

Kap. 

1338. Mansfelt, N., Proeve van een Kaapsch-HoUandsch 

Idioticon, met toelichtingen en opmerkingen betreffende land, volk 

entaal. Kaapstadt, Stellenbosch en Utrecht, 1884. 8° VIII, 118S.* 
H. SCHüCHARDT: Litbl. VI, 1885, Sp. 464— 470. 

Transvaal. 

1339. Beer. T. H. de, Het Nederlandsch in Zuid-Afrika. 
(Noord en Zuid V, 1882, S. 229— 239.) [Allgemeines nebst 
Sprachprobe.] 

1330* Transvaalsche Spraakkunst. (Onze Volkstaal III, 2, 
1885, S. 106—134.) 

1331« Woordenlijst yan het Transvaalsch taaleigen. (Onze 
Volkstaal m, 2, 1885, S. 135—144.) 

Ost-Indien. 

1333. Piepers, M. C. , Over de nederlandsche Taal in 
Oost-Indi6. (De Gids m. S. Xm, 1875, IH, S. 428—469.) 

ITord-Amerika. 

1333. DOSKER, N. H. , De Nederlandsche Taal in de Ver- 
eenigde Staten van Noord- Amerika. (Noord en Zuid IH, 1880, 
S..45— 48, 226—231.) [GeschichtUches.] 

ITeger-Holländisch. 

1334. VAN den Bergh, L. Ph. C, lets over het Neger- 
Hollandsch. (Taalk. M. IH, 1840, S. 500—501.) 
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0. Oeldertch. 

[Land von Kuijk s. Nr. 122*3 und 1224.] 

1. Nordgeldersch. 

a) Im ganzen, besonders Oelderland. 

1835. Slichtenhorst, Over de Geldersche Taal. (Gel- 
dersche Volksalmanak 1835. S. 68 — 80.) 

1336. Lof der Geldersche taal volgens Slichtjbnhobst. 
[1654.] (Volkalm. d. Maatsch. Tot nut vant Algemeen, 1874, 
S. 26.)* 

1337. Opmerkingen omtremt den Gelderschen tong^al. (Taalkd. 
Mag. II, 1837, S. 395—426.) 

1338* Aanteekeningen , ter verbetering en uitbreiding der 
opmerkingen omtrent den Gelderschen tongval. (Taalk. Mag. m, 
1840, S. 37 — 68.) [Mit »Ophelderingen« von A. DB Jager. 
Vgl. auch M. SiEGENBEEK ebd. S. 295 — 302.] 

1339. Winkler, J., [Über die Mundarten in Gelderland.] 
(Dialecticon I, S. 317—348.) [Mit Proben.] 

1340. SwAViNG, H. J. , Opgave.van eenige in Gelderland 
gebruikelijke woorden welke in tet Taalkundig woordenboek van 
Weiland niet, of niet in de bijgevoegte beteekenis gevonden 
worden. (Taalk. Mag. X 1835, S. 305—330.) 

1341. SwAViNG, H. J. , Nalezing op mijne opgave van 
eenige in Gelderland gebruikelijke woorden. (Taalk. Mag. 11, 
1837, S. 76—80.) [Vgl. auch S. 507—508.] 

1342. Buser, T. H. , Geldersch Taaleigen. {De Nederl. 
Taal I, 1856, S. 13—17, 163—183; H, 1857, S. 194—217; 
in, 1858, S. 271—278; IV, 1859, S. 186—197; VI, 1861, 
S. 60 — 68.) [Wörterverzeichnis.] 

1343. Grooters, J. B. , Een paar aanmerkingen op*t Gel-, 
dersche Taaleigen uit No. I van dit tijdschrift. (Nederl. Taal I, 
1856, S. 76—78.) 

1344. EiJKMAN, C,, Geldersche woorden. (Noord en Zuid II, 
1879, S. 60—62.) 

b) Betnwe. 

1345. KiST, N. C. , Over de verwisseling van zedelijke en 
zinnelijke hoedanigheden in sommige Betuwsche Idiotismen. 
(Nieuwe Werken der Maatsch. van Nederl. Letteskunde, III, 2, 
1834, S. 277—300.) 

1346. Groothuis, J. C, Woordenlijst van het Neder-Be- 
tuwsche Dialect. (Onze Volkstaal EL, 1885, S. 73 — 116.) 
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e) Yelnwe. 

[Vgl Nr. 1291.] 

Hooge Veluwe. 

1347. Zeger de Bbyl, H., Van de Hooge Veluwe. (Onze 
Voikstaal I, 1882, S. 247—251.) [Vgl. Nr. 1593.] 

1348. Aabsen, A., De Namen van het spinnewiel, in den 
tongval der Opper-Veluwe. (DeNavorscherXXVII, 1877, S. 306.)* 

Doornspijk. 

1349. Doomspijksche taal. (Geld. Volksalm. 1845, S. 32.)* 

Uddel. 

1350. Aabsen, A. / Veluwsch (Uddelsch) taaleigen. (De 
Taalgids VI, 1864, S. 138—140.) (Taal- en letterbodeV, 1874, 
S. 68—71. 229—236.) (Noord en Zuid IV, 1881, S. 266—272.) 
[Wörterverzeichnis.] ^ 

1351. Aabsen, A. , Veluwsche (Uddelsche) spreekwijzen. 
Eene aanteekening. (Geld. Volkgalm. 1879, S. 175.)* 

[Zutfen siehe Nr. 1431—1433.] 

2. SUdgeldersch. 

[Vgl. Nr. 882.] 

a) Cleve. 

1353. Geerung, J., Die Clevische Volksmimdart. (Jber. 
d. Gymn. in Wesel 1841. 4°. S. 1—48.) [Behandelt nur die 
Vokale. 

1353« Bllev-märkisches Pro vinzial- Wörterbuch. (Beyträge zu 
der Jurist. Litt, in den preuss. Landen. V, 1780, S. 168 — 176.) 

b) Mors. 

1364« Wie se te Morsch stechlen, oxtrekken, dohr de-Blumm 
spreken on achter heröm kallen. IVieurs 1846. 8. IY2 Bg.* 

IIL Niedersächsische Mimdairten. 

A. Im ganzen. 

Sprachgebiet. 

1355. Webnbke, Die Gränze der sächsischen und fränki- 
schen Mundart zwischen Rhein und Weser. (Zs. f. vaterl. Gbsch. 
hrsg. V. d. Ver. f. Gesch. Westfalens XXXn = 4. F. H, 1874, 
H. 2, S. 33—60.) 

1356. Haushalter, B., Die Sprachgrenze zwischen Mittel- 
und Niederdeutsch von Hedemünden an der Werra bis Stass- 
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fürt an der Bode. Mit einer Karte. (MitÜ. d. Ver. f. Erdk. 

z. Halle a. S. 1883, S» 31 — 51.) [Auch besonders ersch.] 

Halle a.S. 1883. 8°. 1 Bl., 21 S. 

Cbl. 1883, Sp. 1713. K. WoLF: Mag. f. d. Lit d. In- u. Ausl. 
CVn, 1885. S. 565-566. 

Allgemeines. 

1357. C^ÖTZINGEB, M. W., Niedersächsische Mundart. (Die 
dtsche. Spr. u. ihre Lit. I, 1. Stuttg. 1836. 8°. § 23, S. 105 — 
115.) [Ganz kurze, geogr. Characteristik. Sprachpr.] 

1358. WiNKLBR, J., [Die Mundarten von Hannover,. Braun- 
schweig, Schaumburg und Oldenburg.] (Dialecticon I, S.122 — 181.) 

1369. Jellinghaus, H., Zu den niederdeutschen Mund- 
arten. (Ndd. Korrbl. X, 1885, S. 17—18.) [Mittl. über die 
Mundarten in den Chrafschaften Bentheim und Lingen, in Angeln, 
in der Soester NiederbOrde und üb. die Mundart v. Hofgeismar, 
sowie üb. uns u. us.] 

Niedersächsisch und Hochdeutsch. 
[Vgl Nr. 1087 ff.] 

1360. Abpinus, f. A. (Raupach, B.), Exercitatio Aca- 

demica de Linguae Saxonicae inferioris neglectu atq; contemtu 

injusto. Von Unbilliger Verachtung Der Plat-Teutschen Sprache . . . 

Rostochü 1704. 4°. 56 S. 

Bevtr. z. Grit. Hist. d. dt. Spr. St. U, 1732, S. 304—323. Grit. 
Versuche der dt. Ges. in Greifswald I, 3, 1742, S. 249—254. 

1361. Dass es nützlich und möglich sey, die niedersächsische 
Sprache allmählig gar abzuschaffen. (Der Dt. Ges. in Leipz. 
Nachrichten St. m, 1743, S. 383—399.) 

1363. Stuss, J. H. , Animadversiones in consilium nonne- 
minis de idiomate inferioris Saxoniae paullatim abrogando. 
Gotha 1751. 4°.* 

1363. Harms, Ex., Van de plattdüütsche spraak, un worin se 
behter is as de hoogdüütsche. (Kieler Beytr. I, 1820, S. 292 — 310.) 

1364. WiENBABG, L., Soll die plattdeutsche Sprache ge- 
pflegt oder ausgerottet werden? Gegen Ersteres und für Letzteres 
beantwortet. Hamburg 1834. 8°. 44 S. 

1366. GOLDSCHMIDT, J., Ueber das Plattdeutsche, als ein 
grosses Hemmniss jeder Bildung. Vorgelesen im Bildungsverein 
zu Oldenburg. Oldenburg 1846. 8°. 1 Bg. * 

1366. LxjBBEN, A. , Das Plattdeutsche in seiner jetzigen 
Stellung zum Hochdeutschen. Oldenburg 1846. 8°. 39 S. 
[Laut- u. Formenlehre betr.] 

1367* Eye, A. v., Der Kampf der Dialecte gegen die Schrift- 
sprache, in besonderer Beziehung auf das Plattdeutsche. (Dt. 
Maa. n, 1855, S. 97—102.) 

1368. Socm, A., Der Kampf des niederdeutschen Dialektes 



1368—1378. Niederi&chÜBch im ganzen. 13] 

gegen die Hochdeutsche Schriftsprache. Vortrag, gehalten in 
der Historischen und Antiquarischen Gesellschaft zu Basel, am 
9. Dezember 1886. Hamburg 1887. 8° 42 S. (= Samml. ge- 
meinverst. wiss. Vortr. N. F. 2. Serie, Heft 20.) 
Frz. Jostes: Litbl. IX, 1888, Sp. 523—527. 

Mundarten forschung. 
[Vgl Nr. 1100 und 1656—1658.] 

1369. Sander, Bericht über die Section für Erforschung 
der niederdeutschen Sprache und Literatur. (Geschichtsbll. f. 
Stadt u..Land Magdeburg Xm, 1878, S. 456 — 460.) 

1370« Meblck, W. H., Over Dialectvorsching in het Neder- 
duitsch. (Onze Volkstaal I, 1882, S. 12—17.) 

Grammatik. 
[VgL Nr. 1550.] 

Lautlehre. 

1371. Clement, K. J., [Über die niedersächsische Mund- 
art.] (Reise durch Frisland, Holland und Deutschland im 
Sommer 1845. Kiel 1847. 8°. S. 81—84.) [Allerlei, nament- 
lich Lautliches. Vgl. auch Nr. 1583.] 

Flexion« 

1372. Stosgh, S. J. E., Die Niedersächsischen Declinationen. 
(Kleine Beiträge zur näheren Kenntniss der Deutschen Sprache 
m, Berlin 1782. 8°. S. 65—72.) 

Wortbildimg. 

1373« HOEFBR, A. , Präpositionelle Adverbien auf -er. 
(Germ. XIV, 1869, S. 208—209.) 

1374. HOBFER, A., Ein Stücker acht. (Germ. XTV, 1869, 
S. 209— 211.) 

1375. Krause, K. E. H., uns, us, ösek, sek. (Germ. 
XVI, 1871, S. 93—97.) 

1376. IVilELGK, W. H., Das Substantiv des Verbums im 
Niederdeutschen. Ein kritischer Spaziergang. (Ndd. Korrbl. VHI, 
1883, S. 49—63.) 

1377r Seelkann, W. , Deutsche Namennennung. (Ndd. 
Korrbl. Vm, 1883, S. 65 — 66.) [Vgl. auch Jellinghaus ebd. 
S. 92.] 

Wortschatz. 

1378. Vollbeding, J. C, Kurzgefasstes Wörterbuch der 
plattdeutschen oder niederdeutschen Mundart woraus sich die 
Niedersächsische gebildet hat ; zum Verständniss der niederdeut- 
schen Schriftsteller und Urkunden. Zerbst 1806. 8°. 76 S. 
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1879. Beytrag zum Niedenächaischen Idiotikon. (Jouxn. y. 
u. f. Dtschl. V, 1788, 6. St. S. 578.) 

1880. Krausb, E. £. H., Niederdeutsches Allerlei. (Ndd. 
Korrbl. IX, 1884, S. 71—74.) 

1381« HÄPKB, L., Die yolkstllümlichen Tliiemamen im nord- 
westJLichen Deutschland. (Abhdlgen., hrsg. v. d. naturw. Ver. in 
Bremen n, 1871, S. 275 — 319.) [Aus dem Flachlande zwischen 
Elbe und Ems, das sich südlich bis Hannover, östlich bis Celle 
u. Harburg erstreckt.] 

1382* HOBFER, A. , Tier- und Pflanzennamen. (Gherm. 
XVm, 1873, S. 9—13.) [Wesentlich niedersächsisches Mateiial.] 

B. Westniedersäcbsiseh. 
1. Friesisch-westfälisch (Nordwestniedersächsisch). 

[VgL Nr. 1406J 

a) WestMesiseh-westfölisch. 
a) XJrk und Schokland. 

Urk. 

1383. WiNKLBR, J., [über die Urker Mundart.] (Dialecticon 
n, S. 51—53.) 

1384. KOFFEMAN, K., IJe vervoeging in het Urksch. (Taal- 
en letterbode VI, 1875, S. 220—224.) 

1385« KoFFEMAN, K. , Het Urker taaleigen. (Taal- en 
letterbode VI, 1875, S. 24—49.) [Wörterverzeichnis.] 

Schokland. 

1386. Meez Az, G., Schokland. (Overijss. Alm. v. oudh. en 
letteren, 1847, Bijlage m.) 

ß) Westfriesland. 

[Vgl. Nr. 1320—1324.] 

1387. Slok Wzn., J., Dialect in West-Friesland. (Navor- 
scher XIV, 1864, S. 337, 373; XV, 1865, S. 45, 176.)* 

1388. Winkleb , J. , De Nederduitsche taal in Friealand. 
(Dialecticon I, S. 461—500.) [Mit Proben.; 

1389. Sl6k Wzn., J. , Zeeuwvlaamsche woorden ook in 
West-Friesland in gebruik. (Navorscher XV, 1865, S. 173.)* 

b) OstMesisch-westfalisoh. 
Gioningsch. 

[Stadt Groningen siehe Nr. 1407f.] 

1890. SwAAGMAN, J. SONTOS, Comment. de dialecto Gro- 
ningana etc. una cum serie vocabulorum, Groninganis propriorunu 
Gron. 1827.* 
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1391 • Winkleb, J., [Über die Mundart von Qroningerland.] 
(Dialecticon I, S. 396—423.) 

1392. AcKBR Stratinoh, Q,, Bydrage tot de kennis van 
het Qroninger taaleigen. (Bijdr. tot de gesohied- en oudheid- 
kunde inzonderheid van de Prov. Qronlngen IT, 1865, S. 163 
—179, 302—316. rV, 1867, S. 41—56. V, 1868, S. 51—58. 
Vi, 1869, S. 310 — 316.) [Grammatik und Wortschatz.] 

1393* Zum Chroningischen Dialect. (Eene spelling kwesde. 
Weckblad voor het lager-, middelbaar en hooger onderwijs. 
Groningen 1876. Nr. 8.)* [Lautlehre.] 

1394. LAURiiiAN, M. T., Proeve van kleine taalkundige bij- 
dragen tot beter Kennis van den tongval in de provincie . Gro- 
ningen. Groningen 1822. 8°. Xu, 150 8. [Wörterbuch u. 
Sprachprobe.] 

1396. MOLEMA, H., Wörterbuch der Groningenschen Mund- 
art im neunzehnten Jahrhundert. (= Wörterbücher hrsg. v. Ver. 
f. ndd. Sprfg. HI.) Norden u. Leipzig 1888. 8°. Vm, 583 S. 

M. DE Vries: Onze Volkstaal I, 1882, S. 189—191. J. Scheltens: 
ebd. n, 1885, S. 186—200. 

1396. Wester, H. , Lijst van Groninger provincialismen. 
(Almanak voor het jaar 1814. Groningen, A. Hazelhoff.)^ 

1397. A., [J.,] Lijst van Groningsche woorden [welke bij 
Laueman en SwAAGMAN niet voorkomen, met aanteekeningen 
van A. DE Jager.] (Taalk. Mag. ü, 3, 1837, S. 329 — 344.) 

1398. Groningsche woorden. (Navorscher V, 1855, S. 333; 
VI, 1856, S. 180; IX, 1859, S. 27.)* 

1399. MoLEMA, H., Afleiding van eenige Groninger woorden. 
pe Nederl. Taal. I, 1856, S. 18—21. 193—208.) 

1400« Baven , F., Eenige opmerkingen en körte aanteeke- 
ningen voomameHjk met betrekking tot overeenkomst tusschen 
den Groningerlandschen tongval en de Deensche taal. (Mag. v. 
NederL Taalk. I, 1847, S. 93—105.) 

Hoogezand. 

liOl. HOOGENKAMP, H., De Volkstaal te Hoogezand. (Onze 
Volkstaal m, 3, 1887, S. 205—246.) 

Hunsingoo. 

1402. Onnekes, J., Groningsch Dialect. (Voomamelijk in 
Hunsingoo.) Over de KHnkers en Medeklinkers. (Onze Volks- 
taal n, 1885, S. 49—72.) 

1403. OuNEKES, J., Bijdrage tot de kennis van het Hun-^ 
«ngo-Groningsch Dialect. (Taal- en Letterbode m, 1871, S. 93 
—109.) [Hauptsächl. Wörterbuch.] 
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3 Stadt Groaizi_ 

ProTiiLz QroaiiLgeü 3. Xr. I390ff.: Hoogezand 

*. Xr. UDl/ 

IWim BOLLASB. G. J. P. J.. Het dülec;: der sad (jxoniiigen. 
(Taalk. Bijdr, H, ISTO. S. 275—301. VökaüaniTia.l 

IMh. A.. J.. Gronlngick taaleigen. (Taalk. Mag.' IV, 1S42, 
S. 655 — 600. Beb. die Mundart der Soidt Groningen.] 

^ Drenthe 

1409. WrSKLEB, J.. Über die Mondaiten Ton Drenthe.] 
■Dialecticon L S. 3S7 — 395.- 'Mit Proben.' 

14lO« Verzameling Tan woorden en spieekwijzen , welke in 
Drenthe gebezigd worden. (Drenthsche Volks-Alm. 1839, S. 185 
a, 1%40. S. ISS./ 

141 !• Lesturgeon, A. L. & R. Bexxdtk jA^'SSONiuSy Proeve 
van een woordenboekjen Tan den drenthschen tongral en't 
drenthsche taaleigen. ^Drenthsche VoIk»-Alm. 1844, S. 139 ; 1845, 
H. 249; 1S46, 8.255; 1847, S. 172; 1848, S. 189; 1849, 
H. 217.)* 

1412« i'AN, J«, Verzameling van Drenthsche woorden en 
nfiroflkwjjzcn. (Drenthsche Volks- Alm. 1845, S. 78.)* 

1413« I'an, J., Drenthsche Woorden en spreekwijzen, ver- 
zamfsld cn tocgelicht. Eerste Verzameling. (Archief v. Nederl. 
Tualk. f. 1847/8, 8.231—272, 323—372.) 

1414« ü., V. O., Woorden en spreekwijzen in Drenthe ge- 
bruikelgk. (Do Nederl. Taal VI, 1861, S. 17—22.) 
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e) Overijsielsch. 

a] Im ganzen. 

1415. Kronenbergh, G. H., Betoog van de voortreffel^kheid 
van het Overijsselsche boven het HoUandsche Nederdoitsch. 
(Vaderl. Letteroef. LVm, 1878, H, S. 23. 71.)* 

1416. Marle, T. W. van, De moedertaal. (Overijsselsch 
Alm. voor oudheid en letteren 1836, S. 136.)* 

1417. Winkler, J., [Über die Mundarten von Overijssel.] 
(Dialecticon I, S. 360—386.) 

1418. WUNGAARDBN, W. J. C. VAN, Over^sselsch dialect. 
(Noord en Zuid I, 1877, S. 136—138, 215—218.) [Wörter- 
yerzeichnis.] 

1419. Halbertsma, J. H., Woordenboekje van het Overijs- 
selsch. (Overijss. Almanak 1836, S. 184.)* 

A. DE Jager: Taalk. Mag. II, 1837, S. 211—217. 

1430. Helderman, J., Overijsselsche en Twenthsche woor- 
den en uitdrukkingen. (Overijss. Alm. 1840, S. 15.)* 

1431. Buser, T. H., Overijsselsch taaleigen. (Nieuw Nederl. 
Taalmag. m, 1856, S. 113—140, 217—256. IV, 1857, S. 232 
—262. Taalgids lü, 1861, S. 134—180.)* [Hauptsächl. Wör- 
^;erverz. zur Vervollständigung von Nr. 1419,] 

ß) Salland. 

Dalfsen. 

1433. CosiJN, P. J., Nieuw Saksisch. (Taalk. Bijdr. I, 
1877, S. 280—285.) [Mundart von Dalfsen in Overijssel, mit- 
geteilt durch Wesseling.] 

Twello. 

1433. SuuKBACH, Dialect van Twello bij Deventer. (Noord 
en Zuid IE, 1880, S. 173—175.) [Wörter u. Sätze, nach d. 
Fragebogen beantwortet.] 

Wijhe. 

1434. Bz, B. G., Streekspraak uit den omtrek van Wijhe. 
(Noord en Zuid I, 1877, S. 218.) [Einzelne Sätze mit holl. 
Übersetzung.] 

Zwolle. 

1435. Buser, T. H.,- Bijdrage tot den Zwolschen tong^al. 
(De Nederl. Taal V, 1860, S. 286—294.) [Sprachprobe m. Er- 
klärung.] 

y) Twenthe. 

[Vgl. Nr. 1437 und 1450.] 

1436. Behrns, J. H., Over de Twenthsche vocalen en 
klaukwijzingen. (Taalk. Mag. JU, 1840, S. 329—390.) 
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1427« WiJNGAARDBN, W. J. C. VAN, Twentsche woorden. 
(Noord en Zuid I, 1877, S. 67—69.) 

1428. WiJNGAARDBN, W. J. C. VAN, Uit Twenthe. (Noord 
en Zuid HI, 1880, S. 181.) [Wörterverzeichnis.] 

1429« Weeling, J., Over den oorsprong van het woord 
Qoedbloed. (Eene bijdrage tot de Et3rmoIogie van den Oud- 
Twentschen of Tubantischen spraakvorm.) (Ovenjss. Alm. 1838, 
S. 1.)* 

Rijssen. 

1430. WlJNGAARDEN, W. J. C. VAN, Overijsselsch dialect 
[RijsBen.] (Noord en Zuid I, 1877, S. 136—138, 215—218.) 
[Wörterverzeichnis.] 

[Vriezenveen s. Nr. 1405.] 
d) Zntfensch. 

[Vgl. Nr. 1282 und 1284.] 

1431« Ejbrn, H., Froeve eener taalkundige behandeling van 
het Oost-Geldersch taaleigen. (Taalgids YII, 1865, S. 231 — 241, 
294—303. Vm, 1866, S. 125—137.) 

1432. Ejbrn, H., Over open en gesloten E, inzonderheid 
in het Oostgeldersch. (Tijdschr. v. ndd. taal- en letterk. IX, 
1889, S. 144—153.)* 

1433. K., J. C, Woorden in Gelderland, bijzonder in de 
zoegenoemde graafschap Zutfen gebruikelijk. (Navorscher XXIV, 
1874, S. 555.)* 

e) Westmünsterländisch. 

[Vgl Nr. 1355, 1436 ff. und 1454.] 

1434. Landsberg-Velen, F., Reichsfreiherr von, [Grenze 
zwischen Westmünsterländisch u. echt Westfälisch.] (Zs. f. Gesch. 
Westf. XX, 1859, S. 324.) 

1435. HuMPERDiNCK, G., Die Laute der Westmünsterländi- 
schen Mundart und deren Darstellung in der Schrift. (Ndd. 
Korrbl. IX, 1884, S. 66 — 71.) [Mundart in den Kreisen Ahaus, 
Borken, Bochold.] 

3. Echt westfälische Mundarten. 

a) Im ganzen. 

Allgemeines. 
[VgL Nr. 1355J 

1436. [Über die westfälischen Mundarten.] (Ndd. KorrbL 
IV, 1879, S. 60.) [Referat über einen Vortrag von Wormstall, 
Sprachgebiet betr.] 

1437. Jellinghaus, H., Grenzen westfälischer Mundarten. 
(Ndd. Korrbl. VI, 1881, S. 74—75.) [Behandelt Twenthe, 
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Westmünsterland und die Grenze des Münsterlftnd.-Osnabr. gegen 
das Engr.-WestfU. und Hannoversche.] 

1438. Wbsmöllbr, [f.], Grenzen westflüischer Mundarten. 
(Ndd. Korrbl. VH, 1882, S. 2—3.) 

1439. GÖTZINGER, M. W., Westfälische Mundart. (Die 
dtsche. Spr. u. ihre Lit. I, 1. Stuttgart 1836. 8^ § 24, S. 115 
—118.) 

1440« EÖNE, J., Werth der westfälischen Sprache. Gelesen 
im Verein fdr Geschichte und Alterthumskunde Westfalens in 
der Versammlung am 15. April 1852. 8^. HS. 

1441. Winkler, J., [Die westfälischen Mundarten.] (Dia- 
lecticon I, S. 217—238.) 

Grammatik. 

1442. HoNCAMF, F. C, Die Vokale der westfälisch-nieder- 
deutschen Mundart. (Herrigs Arch. IV, 1848, S. 157 — 171, 
401—412.) 

1443. Honcamp, F. C, Die Konsonanten der westfiEQisoh- 
niederdeutschen Mundart. (Herrigs Arch. XVII, 1855, S. 371 
—386.) 

1444. Jellinghaus, [H.], Zur Syntax der westfälischen 
Volkssprache. (Zs. f. dt. Phil. XVI, 1884, S. 88—96.) 

Wortschatz. 
[Vgl. Nr. 1111 u. d. Rec. von 1577.] 

1446« Weddigen, P. f. , Westphälisches Idiotikon. Lfg. 
(1) — 6. (Weddigens Westphälisches Magazin IV, 1787, S. 
33 — 44 [M. d. Tit.; Beytrag zu einem Westph. Id., u. S. 35: 
ProvinzialwÖrter der Grafschaft Ravensberg und der angränzenden 
Provinzen]; S. 154—157 [Lfg. 2, Bielefeld]; S. 158—168 [M. 
d. T. : Lfg. 3, Ostfriesisches Wörterbuch]; S. 244—245 [Lfg. 4, 
f&lschl. als 3 bezeichnet: Paderborn]; S. 301 — 305 [Lfg. 5: Dort- 
mund]; Weddigens Neues Westph. Mag. I, 1789, S. 267 — 279 
[Lfg. 6. I. Bemerkung zu den im 13. Heft des Westph. Mag. 
enth. Provinzialwörtern der Grafschaft Ravensberg. (Lfg. 1.) 
Osnabrück den 28. Oct. 1788, II. Bemerkung zu den im 
14. Stück des Westph. Mag. angegebenen Provinzialwörtern der 
Grafschaft Ravensberg und der angränzenden Provinzen (Lfg. 2.) 
in. Wörter u. Ausdrücke aus der im 14. St. des Mag. enthal- 
tenen Probe eines Ostiries. Wörterbuches (Lfg. 3), die auch hier 
im Osnabrückschen gebräuchlich sind. IV. Bemerkungen zu 
Nicolais Verzeichniss einiger Nürenbergischer ProvinzialwÖrter, 
worunter einige auch im Osnabrückischen vorkommen; vid. 
dessen Reise durch Dtschld. u. d. Schweiz B. I. Beil. XI, 9. 
V. Einige Wörter und Redensarten, die auch hier gebräuchlich 
sind, aus H. Nicolais Versuch eines Oesterreichschen Idiotikon. 
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Vide dessen Reise durch Dtschld. u. d. Schw. B. 5. Beyl. 14] ; 
S. 279—280 [Lfg. 7 : LemfÖrde. Unterz. Müller.]) 

1446. EyB; A. y., Einige Synonyme des Plattdeutschen in 
Westphalen. (Dt. Maa. I, 1854, S. 113—116.) 

1447« Eyb, A. y., Über einige Wörter der Schriftsprache, 
welche im (nord westfälischen*)) Plattdeutschen fehlen. (Dt. 
Maa. n, 1855, S. 133—136; 204—209. 312—317. 506—510. 
m, 1856, 8.379—384. IV, 1857, S. 25— 36.) [Dazu Be- 
merkungen V. Frobumann ebd. II, S. 209 — 211. 317 — 320. 
510—513. Vgl. dazu C. Tannbn ebd. IH, 1856, S. 374-- 
376. K. A. Jordan ebd. HI, S. 377—379. Femer vgl. ebd. 
V, 1858, S. 375—376. VI, 1859, S. 86.] 

1448. Jellinohaus, H., Eigentümliche Adverbien des Nie- 
derdeutschen. (Aus Westfalen.) (Ndd. Korrbl. Xm, 1888, S. 84.) 

1449. Jellinghaus, H., Niederdeutsche Gewerkaausdrücke 
in Westfalen. (Ndd. Korrbl. XI, 1886, S. 37 — 39.) [Nr. 
1 — 11 aus Wallenbrück im Kreise Herford, 12 — 19 aus dem 
Paderbomschen und dem Kreise Ahaus, Regierungsbez. Münster.] 

b) Bentheim und Lingen. 

[Vgl. Nr. 1325 und 1359.] 

1460. Jellinghaus, H. , Mundart in den Grafschaften 
Bentheim und Lingen. (Ndd. Korrbl. Vm, 1883, S. 84—85.) 
[Lautliches.] 

c) Grafschaft Diepholz. 

1451» MÜLLER, Westfälisches Idiotikon aus der Grafschaft 
Diepholz. (Annalen der Braunschw.-Lüneb. Churlande VTII, 1794, 
S. 590—603.) 

d) Osnabrück. 

[Vgl. Nr. 1102 und 1445.] 

1452« Strodtmann, J. C, Idioticon Osnabrugense. Leipzig 
u. Altona 1756. 8°. XVI, 391 + 1 S. 

1453. Jellinghaus, H., Aus einem ungedruckten Wörter- 
buche der Osnabrücker Mundart [von J. G. KlÖNTRUP.] (Bezzen- 
bergers Beitr. n, 1878, S. 214—244.) 

e) Münsterland. 

[Vgl. Nr. 1102.] 
[Westmünsterländisch s. Nr. 1434f.] 

1454. Katjmann , J. , Entwurf einer Laut- und Flexions- 
lehre der Münsterischen Mundart in ihrem gegenwärtigen Zu- 
stande. 1. Teil: Lautlehre. Diss. Münster 1884. 8°. 62 S. 

F. HoLTHAUSEN: Ndd. Korrbl. X, 1885, S. 62— 63. 

*) Dieser Zusatz zuerst Dt. Maa. III, S. 379. 
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1466. Kemfbr, J. , Der Bonenjäger, eine Forschung auf 

dem Gebiete der münster'schen Mundart. Münster 1881. 8^. 

51 + 1 S. [Handelt neben mytholog. Untersuchungen über o 

im Neumünsterschen.] 

Em: Cbl. 1881, Sp. 1035— 1036. 

f) Südwestfölisch-mäxkisch einschliesslich des engrischen 

Teiles. 

a) Im ganzen. 

Qrammatik. 

1456. Schulze, W., Der vokalismus der westfälisch- mär- 
kischen mundart auf grund des gotischen und altsächsischen und 
mit möglichster berücksichtigung der ihr angehörenden mittel- 
niederdeutschen laute. (Beiträge zur Gesch. Dortmunds u. d. 
Grafsch. Mark. H— EI, 1878, S. 1—80.) 

1467. WoESTE, F., Wechsel zwischen labialen und guttu- 
ralen [in der märkisch -niederdeutschen mundart]. (Zs. f. vgl. 
Spr. n, 1853, S. 479—480.) 

1458. WOESTE, F., Wandel des anlautenden alten h(w) 
in p ; nachdrückliches und emphatisches p, besonders im nieder- 
deutschen. (Zs. f. vgl. Spr. m, 1854, S. 79—80.) 

1459. WOESTE, F. , üeber anlautendes n und t, (Dt. Maa» 
VI, 1859, S. 79.) [Erklärt durch das n des Artikels oder der 
Conj. un (und)]. 

1460« WoESTE, F., Ueber-en als nominativendung schwacher 
declination. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 77 — 78.) [Ueber d. süd- 
westfäl. feiren od. ären.] 

1461 • WoESTE, F., Zur Syntax: accusativ für dativ. (Dt. 
Maa. IV, 1857, S. 363.) 

1462« SCHÄEFER, Der märkische Dativ. (Rheinische Blätter 
f. Erz. u. Unterr., 1885, Nr. 3.)* 

Wortschatz. 

1463. WOESTE, J. F. L., Volksüberlieferungen in der Graf- 
schaft Mark nebst einem Glossar. Iserlohn 1848. 8. VI, 112 S. 
[Das Glossar ist ein Auszug aus dem vom Herausgeber gesam- 
melten märkisch-niederdeutschen Wörterbuche.] 

Cornelius: Herrigs Arch. VI, 1849, S. 103—105. 

1464« WoESTE, F., Wörterbuch der westfälischen Mundart. 
[Nach d. Tode d. Verf. hg. v. Crecblius u. Lübben.] (Wör- 
terbücher, hrsg. V. d. Verein f. niederdeutsche Sprachforschung, 
I.) Norden und Leipzig 1882. 8°. 4 Bl., 331 S. [Bezieht 
sich vorwiegend auf die märkische Mundart.] 

J. Fbanck: Anz. f. dt. Alt. IX, 1883, S. 360—363. BüSCH: Litztg. 
m, 1882, Sp. 1821—1822. O. Behaghel: Litbl. HI, 1882, Sp. 455. 
Onze Volkstaal I, 1882, S. 188. 
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1465. Jellinghaus, H. , Bemerkungen zu Fr. Wobstes 
Wörterbuch der westfälischen Mundart nebst Briefen desselben. 
(Ndd. Jahrb. IX, 1883, S. 65—74.) 

1466. WOBSTB, F., Südwestfaiische Schelten. (Ndd. Jb. [m], 
1877, S. 110—126.) 

1467« WOBSTE, F., Südwestfälische ausdrücke für Ameisse 
(Dt. Maa. VI, 1859, S. 226—229.) 

1468. WOESTE, F., Die Biene und was damit zusammen- 
hängt. Aus dem berglande südlich der Ruhr. (Dt. Maa. VI, 
1859, S. 45—49.) 

1469. WoESTE, F., Ausdrücke für Schmetterling im südl. 
Westfalen und Berg. (Dt. Maa. VI, 1859, S. 76—77.) 

1470. WoESTE, F.. Märkische ausdrücke für »schlagen.« 
(Dt. Maa. lü, 1856, S. 365— 370.) 

1471. WoESTE, F.^ Kürzere mittheilungen aus der grafschaft 
Mark. pt. Maa. IV, 1857, S. 504—507.) 

1472. WoESTE, F., Beiträge zum niederdeutschen Wörter- 
buch. (Dt. Maa. V, 1858, S. 345—361.) 

1473. WoESTE, F., Zu Zeitschr. II, 38. 221. (Dt. Maa. V, 
1858, S. 374 f.) [Südwestfälische Wörter betreffend.) 

1474. WoESTB, F., Einige lexikalische bemerkungen, veran- 
lasst durch Stürenburg*s ostfriesisches Wörterbuch. (Dt. Maa. V, 

1858, S. 75 — 77.) [Bringt vorz. westphälisches Material. Vgl. 
dazu ebd. VI, 1859, S. 86.] 

1476. WoESTE, F., Spaltstock für fruchte. (Dt. Maa. VI, 

1859, S. 78 — 79.) [Südwestfälische Ausdrücke dafür.] 

1476. WoESTE, F., Genten, genden. pt. Maa. VI, 1859, 
S. 80.) 

1477. WoESTE, F., Südwestfälische süss, ümmesüss (Dt. 
Maa. VI, 1877, S. 425— 427.) 

1478. WoESTE, F.. Kürzere Mittheilungen. (Dt. Maa. VII, 
1877, S. 446—447.) [Zum südwestfäl. Wortschatz.] 

ß) Nördliche Mundart. 

Dortmund. 
[Vgl. Nr. 1445.] 

1479. KOPPEN, H. , Verzeichniss der Idiotismen in platt- 
deutscher Mundart, volksthümlich in Dortmund und dessen Um- 
gegend. Veröffentlicht von seinen Freunden und Verehrern. 
Als Manuscript gedruckt. Dortmund 1877. 8°. 67 S. 

Y) Sauerländisch. 

1480. WoESTE, F., Zur Lautlehre des Niederdeutschen im 
märkischen Süderlande, Konsonanten. (Zs. f. vgl. Spr. IV, 
1855, S. 131—138. 175—187.) 
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1481. WoESTE^ F., Mundartliches. (Süderland.) (Hemg*s 
Arch. X, 1852, S. 114—115.) [1. Weibl. Ge8chl. = Suff. te. 
2. Zwerg-Sage.] 

[Altena s. Nr. 1484.] 

Barmen. 

14:82* Bauerfeind, Einige sprachliche Eigenthümlichkeiten 
aus dem Wupperthale. (5. Jahresber. u. Progr. d. Realsch. 11. 
O. zu Barmen-Wupperfeld. 1876. Progr. 373. 4°. 1 Bl. S. 1 — 
23.) [Sprachliche Unterschiede zwischen östl. und wesÜ. Stadt- 
teilen Barmens und Wörterverzeichnis.] 

Herrigs Arch. LVm, 1877, S. 98—99. 

[Elberfeld s. Nr. 1243.] 

Hönne-Tal. 

1483« HuMPERT, Ueber den sauerländischen Dialect im 
Hönne-Thale. I. (Programm d. Königl. Gymn. zu Bonn 1876. 
Progr. Nr. 338. 4°. Sp. 1—48.) [Mit einer Karte.] II. (DgL 
1878. Progr. Nr. 351. 4°. Sp. 1— 36.) [Laut- und Flexions- 
lehre.] 

E. Seevebs: Jen. Litztg. IV, 1877, S. 647. 

Iserlohn. 

1484« WoESTE, F., Vokale der niederdeutschen mundarten 
in den kreisen Iserlohn und Altena. (Zs. f. vgl. Spr. II, 1853, 
S. 81—101. 190—209.) 

i486. WoESTE) F.; Niederdeutsche Ausdrücke fdr »trunken 
sein« zumeist aus dem Kreise Iserlohn. (Dt. Maa. V^ 1858, 
S. 67—74.) 

C. Engriseh. 

[Vgl. Nr. 1436 ff.] 

1. Südengrisch. 

[Sauerland s. Nr. 1456ff. und 1480f.] 

a) Soest. 

[Vgl. Nr. 1359.] 

i486« HoLTHAUSENy F., Vocalismus der Soester IVIundart. 
Haue a/S. 1885. S"". 1 Bl., 37 S. [Heidelberger HabiUtations- 
schrift.l 

1487. HoTLHAUSEN, F., Die Soester mundart. Laut- und 

formenlehre nebst texten. (Forschungen, hrsg. vom Verein f. 

ndd. Sprfg. I.) Norden u. Lpz. 1886. 8°. Xin+ 1 S., 1 BL, 

117 + 1 S. 

JOH. Franck: Anz. f. dt. Alt. XIII, 1887. S. 211—223. C. NÖRBBN- 
BERG: LitBtg. Vin, 1887,. Sp. 7S9— 790. R. K.: Lit. Chi. 1887, Sp. 755 
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—766. F. Kauffmann: Litbl. Vm, 1887, Sp.57— 62, 192—194. TECaHMER: 
Intern. Zs. f. Sprw. IV, 1889, S. 229—231. A. Bauer: Revue crit., 
N. S. Xn, 1886, S. 341. 

b) Waldeck. 

[Vgl. Nr. 782 und 1356.] 

1488. Cu&TZE, L., Volksüberlieferungen aus dem Fürsten- 
thum Waldeck. Märchen, Sagen, Volksreime, Räthsel, Sprich- 
wörter, Aberglauben, Sitten und Gebräuche, nebst einem Idiotikon. 
Arolsen 1860. 8^ XVI, 518 S. 

A. K.: Cbl. 1860, S. 461. 

c] Paderborn. 

[VgL Nr. 1445 u. 1449.] 

1489. Jelunohaus, H., Zu mik und mi. (Ndd. Eorrbl. 
in, 1878, S. 89 — 90.) [Das Süderländisch-Paderbomische betr.] 

Büren. 

1490. WoESTE^ F., Mundart in der Gegend von Büren : 
A. Zur Lautlehre, B. Volksräthsel und .Bäthselfragen. (Dt. 
Maa. Vn, 1877, S. 427—432.) 

d) GrafiKshaft Kavensberg. 

[Vgl. Nr. 1445 und 1449.] 

1491. Jellinghaus, H., Die Flexionen der Ravensbergisch- 
Westfälischen Mundart. Norden 1877. 1 Bl. + S. 71 — 102. 
[Jenens. Diss. Ausschnitt aus dem Folgenden.] 

1492. Jellinohaus, H., Westfälische Grammatik. Die Laute 
und Flexionen der Bavensbergischen Mundart mit einem WOrter- 
buche. Bremen 1877. 4°. Vül, 156 -|- 1 S. — 2. Aufl. Norden 1885. 

De Bode 1877, Nr. 2.* SiEVEES: Jen. Litetg. IV, 1877, S. 647. 

1493. Beyträge zu einem Westfälischen Idiotikon, und zwar 
für die Ravensbergischen und benachbarten Gegenden. (Joum. 
V. u. f. Dtschl. V, 1788, 5. St. S. 466—468.) 

1494. Weddigen, P. F., Ravensbergisches Idiotikon. 
(Weddigens histor.-geogr.-statist. Beschreibung d. Grafsch. Ra- 
vensberg H, Leipzig 1790, S. 269—332.) 

e) Lippe-Detmold. 

1495. HoFFMANN, E. , Die Vocale der lippischen Mundart. 
Hannover 1887. 2 BL, 69 S. 8°. [Bemer Inaug.-Diss.] 

K. Koch: LitbL Vm, 1887, S. 384—386. 

1496. Greverus, Lippische Wörter und Ausdrücke. (Herrigs 
Archiv VHI, 1851, S. 344—351.) 

1497. Echterling, J. B. H., Eigenthümliche Wörter der 
plattdeutschen spräche im fürstenthum Lippe. . (Dt. Maa. VI, 
1859, S. 49—69. 207—218. 351—368. 477—494.) ?? 
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f) Göttingen-Gmbeiihagen. 

1498« W., O.; Beytrag zu einem Niedersächsischen Idioti- 
kon, und zwar aus den Fürstenthümem Göttingen und Gruben- 
hagen. (Joum. v. u. f. Dtschl. IV, 1787, 3. St. S. 249 — 250.) 

1499. QuENTlN) Sammlung einiger plattdeutschen oder nieder- 
sächsischen Wörter, welche vorzüglich im Fürstenthume Göttingen 
gebräuchlich sind. (Annalen der Bmschw.-Lünebg. Churlande 
ra, 1789, S. 217—225. IV, 1790, S. 89—100.) 

1500. Einige Idiotismen in Niedersachsen. (Journ* v. u. f. 
Dtschl. Vn, 1790, 4. St., S. 331—332.) 

1501. Schambach, G. , Wörterbuch der niederdeutschen 

Mundart der Fürstenthümer Göttingen und Grubenhagen oder 

Göttingisch-Grubenhagen'sches Idiotikon. Hannover 1858. 8°. 

XVI, 323 S. 

Sachse: Herrig'ß Arch. XXVI, 1859, S. 208—211. L. Diefenbach: 
Zs. f. vgl. Spr. Vni, S. 236—238. E. Hektor: Dt. Maa. V, 1858, S. 496. 

1502. Sprenger, R., Nachträge zu Schambachs Göttingisch- 
Grubenhagenschem Idiotikon. (Ndd. Jb. Vm, 1882, S. 27—32.) 
[Nach Aufzeichnungen von Friese.] 

1503« Krause, K. E. H., Flachsbereitung im Göttingenschen. 
(Ndd. Jb. [m,] 1877, S. 156—159.) [Ausdrücke dabei.] 

Duderstadt« 

1504. Ein Beytrag zur Kenntniss der platdeutschen Sprache. 
(Joum. v.u. f. Dtschld. VIII, 1791, St. 10, S. 879.) [Vorzüglich 
Provinzialismen aus Duderstadt.] 

2. Nordengrisch. 

a) Im ganzen, 

[Vgl. Nr. 1437.] 

1505« Babuckje, H., Über Sprach- und Gaugrenzen zwischen 
Elbe und Weser. (Ndd. Jb. VH, 1881, S. 71—79.) [Mit einer 
Sprachkarte üb. mi und mik. Erweitert im Bericht üb. d. Alt- 
stadt. Gymn. in Königsberg in Pr. 1886. Progr. Nr. 9. 4®. 
S. 1—9.] 

Herrigs Arch. LXXVH, 1887, S. 223—224. 

1506« Babucke, H., Weiteres über Dialekt- und Gaugrenzen, 
(Ndd. Jb. XIV, 1888, S. 9—13.) 

b) Schaombnrg« 

[Vgl. Nr. 1358.] 

1507. ScHROBDER, [Referat, üb. e. Vortrag von Babucke 
über die mi- und mek- Grenze im Fürstentum Schaumburg- 
Lippe.] (Zs. f. dt. Phil. Xm, 1882, S. 490.) 
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c] Hoya. 

1608. Klbg., Einige Idiotismen in der Grafscliaft Hoya, 
vorzüglich im nordwestlichen Theile derselben. (Hanno v. Mag. 
XXVI, 1788, Sp. 1441—1444.) 

d) Calenberg. 

Hannover und Umgegend. 
[Vgl Nr. 1358.] 

1509. RoccA; O., Das platdeutse der umgegend fon Han- 
nover. (Reform, Zs. d. allg. Ver. f. vereinf. dt. Rechtschr. Vili, 
1884, S. 57—59.) 

1510. M-Ke, Beiträge zu einem plattdeutschen Idioticon für 
die Umgegend der Residenzstadt Hannover. (HannOv. Mag. 
1821, S. 139—142.) 

D. Ostfälisch. 

[Vgl. Nr. 1356 u. 1537.] 
[Altmark s. Nr. 1671ff.] 

1. Hildesheimisch. 

1511« MÜLLER, JOH., Einiges über die hildesheimische 
Mundart. (Dt. Maa. 11, 1855, S. 39 — 41.) [Mit Spraohproben, 
nebst Worterklärung von Frommann.] 

1512. MÜLLER, JoH. , Andeutungen zu einer Lautlehre der 
hildesheimschen Mundart. (Dt. Maa. 11, 1855, S. 118 — 132. 
193—204.) 

1513. Einige im Hochstift Hildesheim gebräuchliche Wörter 
und Redensarten. (Joum. von u. für Dtschld. VI, 1789, 3. St., 
S. 257—258.) [Wieder abgedruckt Ndd. Korrbl. X, 1885, 
S. 41—44.] 

1514. I^ÜLLER, JoH. , Bemerkenswerthe Ausdrücke hildes- 
heim'scher Mundart. (Dt. Maa. 11, 1855, S. 42 — 44.) 

2. Braunschweigisch. 

[Vgl. Nr. 1046, 135§, 15051 und 1618 ff.] 

1515. ScHMELZKOPF, E., Ein Wort über das niederdeutsche 
Sprachidiom im Herzogthum Braunschweig. (Herrig's Arch. 11, 
1847, S. 88 — 92.) [Handelt üb. den sprachwiss. Wert des Idioms 
u. seine Brauchbarkeit für die Poesie.] 

Fallersleben. 

1516« Hoffmann von FALLBRSiiEBEN , [H.], Mundartliche 
Sprache in und um Fallersleben. (Vaterland. Archiv od. Beiträge 
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zur allseit. Kenntn. d. Kgr. Hannover IV, 1821, S. 171 — 189. 
V, 1821, S. 1—31. Neues vaterld. Arch. IV, 1823, S. 152 
—158.) [Idiotikon.] 

1517. Hoffmann v. Fallersleben, [H.], Mundart in und 
um Fallersleben. (Dt. Maa. V, 1858, S. 41—57. 145—161. 
289 — 302.) [Lautlehre u. Idiotikon. Auch besonders :] Nürnberg 
1858. 8°. 1 Bl. 46 S. 

3. Niederdeutscher Harz. 

[Vgl Nr. 938 ff. und 1526 f.] 

1518. Haushalter, B., Die Mundarten des] Harzgebietes. 
(Zs. d. Harzver. XVI, 1883, S. 231—248.) 

1519. Haxjshalter, B., Die Mundarten des Harzgebietes. 
Nebst einer Karte. Vom Verein f. Erdk. z. Halle am 28. Febr. 
1884 gekrönte Preisschrift. (Mittl. d. V. f. Erdk. z. Halle 1884, 
S. 66—85.) [Auch besonders ersch.] Halle 1884. 8°. 21 S. 

Cbl. 1884, Sp. 1606. W. Seelbiann: Ndd. Korr.-BL IX, 1884, 
S. 93—96. R Jecht: Zb. d. Harzv. XVII, 1884, S. 306—310. 

1520. Damköhler, E., Zur Charakteristik des niederdeut- 
schen Harzes. Mit einer Karte. Halle a. S. 1886. 8^. 25 S. 

C. Nörrenberg. Litztg. IX, 1888, Sp. 1074—1075. 

1521. Damköhler, E.^ Zur Charakteristik des niederdeut- 
schen Harzes, besonders des Blankenburger Dialektes. (Ndd. 
Korrbl. XI, 1886, S. 22—23.) 

1522. Zur Kunde des Harzdialects. (Spiel u. Spangenberg's 
neues vaterld. Arch. 1831, S. 276 — 293.) [Kurze Probe mit 
vielen Anmerkungen. Auszugsweise entlehnt aus dem Harz- 
freunde 1831, Nr. 10* u. 16*.] 

1523. Damköhler, E., Die pronominalen Formen für J»uns(( 
und »unser« auf dem niederdeutschen Harze und in dem nörd- 
lich sich anschliessenden Gebiete. Mit einer Karte. Wolfen- 
büttel 1887. 23 S.* 

C. NÖRRENBERG: Litztg. X, 1889, Sp. 343—344. F. JosTES: LitbL 
X, 1889, Sp. 251. W. S[EELMANN]: Ndd. Korrbl. XHI, 1888, Sp. 78—79. 

[Blankenburg s. Nr. 1521.] 

Cattenstedt. 

1524. Damköhler, E. , Mundartliches aus Cattenstedt am 

Harz. (Progr. des herzogl. Gymn. zu Helmstedt 1884. Progr. 

Nr. 631. 4^ S. 3—22.) 

[H.] : Ndd. Korrbl. IX, 1884, S. 78—79. 

1525. Damköhler, E., Gebrauch des Wortes ärs in Catten- 
stedt. (Ndd. Korrbl. VIH, 1883, S. 76—77.) 

4. Magdeburgisches Gebiet. 

[Vgl. Nr. 1042.] 

1526. Winkler, J., [Der Dialekt der preussischen Provinz 
Sachsen.] (Dialecticon I, S. 33 — 45.) 

Mentz, Bibliographie. 10 
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1527« WegeneR; Ph. , Zur Charakteristik der niederdeut- 
sehen Dialekte, besonders auf dem Boden des Nordthüringergaus. 
(Geschichtsbll. f. Magdebg. Xm, 1878, S. 1—30. 167—177.) 

1538. LoEWE, R., Die Dialektmischung im Magdeburgischen 
Gebiete. Mit einer Karte. (Ndd. Jb. XIV, 1888, S. 14—52.) 
[Erweitert als Leipziger Inauguraldissertation.] Norden 1889. 8^» 
3 Bl. 52 S. [Mit einer Karte.] 

1529. WeoeneR; f., Idiotische Beiträge zum Sprachschatze 
des Magdeburger Landes. (Geschichtsbl. f. Stadt u. Ld. Magdebg. 
xm, 1878, S. 416—443. XVffl, 1883, S. 381—399.) 

1630« Rabe, [A.], Idiotismen aus der Magdeburger Gegend, 
welche turanischen Ursprungs sind. (Am Urdhs- Brunnen 11, 
1883—1885, 8. 54—66.) 

1581. Weferling, H., Zu den i'Idiotismen aus der Magde- 
burger G^end, welche turanischen Ursprungs sind«. (Am Urdhs- 
Brunnen ü, 1883—1885, S. 131—133.) 

1532. Knoop, Zu den »Idiotismen aus der Magdeburger 
Gegend, welche turanischen Ursprungs sind«. (Am Urdhs-Brunnen 
n, 1883—1885, S. 189—190.) 

1533« Rabe, A., Noch einmal »die Idiotismen aus der Magde- 
burger Gegend, welche turanischen Ursprungs sind«. (Am Urdhs- 
Brunnen ü, 1883—1885, S. 216—218. 237—240.) 

1634« Winter, F., Die Volkssprache in der Landschaft am 
Zusammenflusse von Bode, Saale und Elbe. (Geschichtsblfttt. f. 
Stadt u. Land Magdebg. IX, 1874, S. 97—121.) 

E. Nordniedersächsisch. 
1. Im ganzen. 

[Vgl. Nr. 1042 und 1381.] 

1535. FocKE, W. O.^ Die volksthümlichen Pflanzennamen 
im Gebiete der unteren Weser und Ems. (Abhdlgen. des naturw. 
Ver. Bremen II, 2, 1870, S. 223 — 274.) Zweites Verzeichniss. 
(Ebd. V, 2, 1877, S. 413—450. 

1536. Winkler, J., [Die niederdeutsche Sprache in Lübeck, 
Hamburg und Bremen u. Umgegend.] (Dialectioon I, S. 103 — 121.) 

'T537. Sbelmann, W., Der Zetacismus und seine Verbrei- 
tung in Niedersachsen. (Ndd. Jb. XU, 1886, S. 64—74.) 

2. Wesernordniedersächsisch. 

a) Bordöstliches Ostfriesisch. 

[Vgl. Nr. 1325 f., 1445 und 1562 f.] 

1538. Henrici, E., u. Brandes, [H.], Friesisch [einschliessl. 
des ostfriesischen Platt.] (Jahresbericht über die Erscheinungen 
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auf dem Gebiete der ger manischen Philologie I, 1879, S. 196 — 
198. n, 1880, S. 246—247. III, 1881, S. 239—240. IV, 1882, 
S. 230—231. V, 1883, S. 241. VI, 1884, S. 319. VH, 1885, 
S. 295. Vm, 1886, S. 260—261. IX, 1887, S. 265. X, 1888, 
S. 306 — 308. XI, 1889, S. 330.) [Die betr. Artikel in Jber. I 
u. VT — ^Vm sind ohne Unterschrift.] 

1539. WiNKLBR, J. , [Die Mundarten von Ost-Friesland.] 
(Dialecticon I, S. 182—215.) 

1540. Willems, H. L., Die zehn Gebote der Orthographie 
der ostfriesisch-plattdeutschen Sprache. (Ostfries. Monatsblatt Ü, 
1874, S. 20—24.) 

1541. Ostfriesisches Wörterbuch. (Beyträge zu der jur. Lit. 
in den Preuss. Landen 11, 1778, S. 219—239.) 

1542« Stükbnburg , C. H. , Ostfriesisches Wörterbuch. 

Aurich 1857. 8°. XH, 355 -|- 1 S. 

A. LÜBBEN, E. Hektoe u. [F.] Woeste: Dt. Maa. IV, 1857, S. 509 
—513. [F.] Sachse: Herng'ß Arch. XXVI, 1859, S. 207—211. L. Diefen- 
BACH: Zs. f. vgl. Spr. VU, 1858, S. 442—445. [VgL Nr. 1474;] 

1543. TEN DoORNKAAT-KoOLMANN, Auszug aus einem ost- 
friesischen Wörterbuch. 8°. Norden [187*5.]* 

1544. TEN DooRNKAAT-KoOLMANN , J. , Wörterbuch der 

Ostfriesischen Sprache. Etymologisch bearbeitet. I. A — gütjen. 

Norden 1879. XX, 710 S. H. H— pMwater. Ebd. 1882. 2 Bl., 

781 .S. ni. Q — Z nebst Nachtrag und Indices. Ebd. 1884. 

2 BL, 635 S. 

H. BUCHHOLTZ: Herrig'ß Arch. LXIV, 1880, S. 120. Jber. I, 1879, 
S. 196—197. Hyde Clarke: Athenaeum 1885, 11, Nr. 3019, S. 298, 
3020, S. 336. H. JellinghaüS: Z%. f. Völkerpsych. XTV, 1883, S. 214 
—222. H. Kern: De Gids III. S. XVI, 1878, Ilf, S. 157—160. Techmers 
Zs.I, 1884, S. 426—427. L. Freytag: Centralorg. f. d. Int. d. Realschw. 
VI, 1878, S. 247—248. XHI, 1885, S. 104. W. B.: Chi. 1877, Sp. 1658 
Sonntagsbeil. z. N. pr. Ztg. 1878, Nr. 1.* Dtsche. Rdschau. XTV, 

1878, S. 163—164. Europa 1878, Nr. 5.* Nordwest I, 1878, Nr. 4.* 
De Bode 1, 1878, Nr. 4.* Ndd. Korrbl. X, 1885, S. 15. A. Pannenberg : 
Gott. geL Anz. 1879, St. 35. S. 1113— 1118; Ostfries. Monätsbl. VII, 

1879, S. 239, 335.* E. Henrici: Zb. f. d. Gymn.-W. XXXIV, 1880, 
S. 327— 331. M. Heyne: Litbl. I, 1880, Sp. 288— 291. 

.1&4&* Hektor, E., Wie die ostfriesische mundart das Un- 
bestimmte und Ungefähre ausdrückt. (Dt. Maa. IV, 1857, 
S. 475—481.) 

1546. Hektor, £., Herzens- und Blutsfreundschaft in der 
Ostfriesischen Mundart. (Dt. Maa. IV, 1857, S. 347 — 361.) 

1547. Sundermann, Fr., Volksthümliche Thiemamen in 
Ostfriesland. (Ostfries. Jahrb. I, 1870, 2. Hft.)* 

1548. WiLLMS, W. J., Benennungen für die Hausthiere in 
Ostfriesland und den angrenzenden LandestheÜQn. (Dt. Sprwt. 
N..F. II, 1867, S. 28. 87.) 

1549. TEN Doomkaat-Koolmann, J., Tier- und Pflanzen- 

10* 



148 l^'^d — Ifi^l. Wesemordnieder sächsisch. 

namen aus Ostfriesland. Mit Nachtrag von Metzger. (Ndd. 
Jb. XI, 1885, S. 111—127.) 

Emden. 

1550. KrüOER, E. , Uebersicht der heutigen Plattdeutschen 
Sprache (besonders in Emden).. Emden 1843. 8°. 72 S. [AbrisB 
einer Gramm, und Wörterbuch.] 

Greetsiel. 

1551. Mobbing, J., Die Laute der Mundart von Greetsiel 
in Ostfriesland. Mit Einleitung: Zur Charakteristik der Mund- 
art. Ein lautphysiologischer Versuch. [Jenenser Inaug.-Diss.] 
Emden 1879. 4?. 26 S. 1 Bl. [Auch als Beil. zum Progr. 
d. höh. Bürgerschule zu Nienburg a. W., m. d. Titel: Ueber die 
Mundart von Greetsiel in Ostfriesland. Ein lautphysiologischer 
Versuch. I. Einleitung. Ueber die einzelnen Sprachlaute.] 

J. F. Kräuter: Am. f. dt. Alt. VI, 1880, S. 245. Academy XVII, 
1880, S. 254. Wegener: LitbU I, 1880, S. 360—361. 

b) Oldenborgisch. 

[Vgl. Nr. 1358.] 

1552. Goldschmidt, J., Das Plattdeutsch im Herzogthum 
Oldenburg. (Kleine Lebensbilder. Aus der Mappe eines deutschen 
Arztes. III. [Auch m. d. bes. Tit. :] Der Oldenburger in Sprache 
und Sprüchwort. Skizzen aus dem Leben. Oldenburg 1847. 
8°. S. 10—45.) [Grammatik u. Wörterbuch.] 

1553. Winkler, J. , De nederduitsche taal in Oldenburg. 
(Dialecticon I, S. 145—155.) 

1554. Strackerjan , K. , Die Namen der Hausthiere im 
Herzogthum Oldenburg. (Dt. Maa. HI, 1856, S. 490 — 502.) 

1555« GOLDSGHMIDT, J., Skizzen aus der Mappe eines Arztes. 
A. u. d. T. : Volksmedicin im nordwestlichen Deutschland. Bremen 
1854. 8°. Vn, 157 S.* [Enth. viele volksthüml. Bezeichnungen 
von Krankheiten u. Heilmitteln, auch Redensarten u. Sprich- 
wörter in Oldenburger Ma.] 

CbL 1854, Sp. 715. 

Jever. 

1556. Strackerjan, K., Das Plattdeutsche als Hilfsmittel 
für den Unterricht. (Progr. XXTTT der Vorschule u. höh. Bürgersch. 
zu Oldenburg 1866. 8°. S. 3—51.) [Plattdtsch. von Jever.] 

1557. Strackerjan, K., Niederdeutsche Mundart aus der 
Umgegend von Jever. Orthographische Vorbemerkung. (Dt. Maa. 
ni, 1856, S. 34—37.) 
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c) ITördliches Hoya. 

[S. Nr. 1508.] 

d) Bremen. 

[Vgl. Nr. 1536.] 

1558. Leibniz, G. W., Ad glossarii Chaucici spedmen notae. 
(Collectanea etymologica Hannover 1717. 8°. S. 33 — 56.) [Das 
specimen ist ein Auszug aus einem handschrifüiclien Idiot^on 
von J. J. Kelp.] 

Beitr. z. crit. Hist d. dt. Spr. 3. St. 1732, S. 362. 

1659. [TiLiNG und Drbyer,] Versuch eines Bremisch-Nieder- 
sächsischen Wörterbuchs, worin nicht nur die in und um Bremen, 
sondern auch fast in ganz Niedersachsen gebräuchliche eigen- 
thümliche Mundart nebst den schon veralteten Wörtern und 
Redensarten in bremischen Gesetzen, Urkunden und Diplomen, 
gesammelt, zugleich auch nach einer behutsamen Sprachforschung, 
und aus Vergleichung alter und neuer verwandter Dialekte, er- 
kläret sind : herausgegeben Ton der bremischen deutschen GFesell- 
schaft. I. n. Bremen 1767. 8^. 8 Bl., 903 S. ; HI. IV. ebd. 
1768. 1770. 8^ 4 BL, 1132 S. ; V, ebd. 1771. 8°. 1 Bl. 
467 S. ; VI. [a. m. d. T. :] Versuch eines Bremisch -Nieders. 
Wtbchs. ... VI. 2. Nachtrage nthaltend Zusätze und Verbesserungen, 
ebd. 1869. 8°. VH, 424 S. — Neue [Titel-] Auflage von VI: 
ebd. 1881. 1886. [Die Bearbeitung von I — V besorgten Eber- 
hard TiLiNG u. dessen Bruder, der Pastor Tiling. Vgl. Bd. VI, 
Vorrede S. V. Den VI. Bd. bearb. der Lehrer Drbyer.] 

C. S— R: Chi. 1870, Sp. 894—895. G. H.< Mag. f. d. Lit. d. Ausl. 
LXXV, 1869, S. 181. Allg. Lit. Anz. HI, 1870, Nr. 4.* 

1560. Walther, C. H. F., Zur Geschichte des Wortes 
priölken. (Brem. Jahrb. VE, 1874, S. 310—317.) 

e) Unter- Weser-Mundart. 

[Vgl. Nr. 1535.] 

Beverstedt. 

1561. WiEDEMANN, Beiträge zum niedersächsischen Wörter- 
buche aus der jetzigen Sassensprache. (Vaterl. Arch. f. Hannöv.- 
Braunschw. Gesch. 1833, S. 640 — 644.) [Aus Beverstedt, Land- 
drostei Stade.] 

Land Wursten. 

1562. [Pratje,] Verzeichniss einiger friesischen, im Lande 
Wursten noch gebräuchlichen Wörter. (Altes und neues aus den 
Herzogthümem Bremen u. Verden. V, 1772, S. 314 — 316.) 

1563. Bremer, O., [Friesisch-plattdeutsche Wörter inRENNER^s 
Glossarium Frisico-Saxonicum.] (Beitr. XIII, 1888, S. 561—565.) 
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3. Stadisch. * 

1564« Marahkens, A., Grammatik der Plattdeutschen Sprache. 
Zur Würdigung, zur Kunde des Characters und zum richtigen 
Verständniss derselben. Altona 1858. S. I— IV, 5 — 126, 1 Bl. 
[Allgemeines, Grammatik, Sprachproben u. Wortregister.] 

4. LIineburg-Uelzener Mundart. 

[Vgl. Nr. 1505 f.] 

1565. Beitrag zur Kenntnis der mek und m'i Grenze. Be- 
arbeitet in der Sackmannsgilde. [Karte. Grenze in der Gegend 
von Hitzacker.] (Ndd. Korrbl. Vm, 1883, S. 66.) 

1566. Rapp, K. M., Plattdeutsch. (Versuch einer Physiologie 
der Spr. IH, 1840. 8°. S. 294—307.) [Lautlehre u. Probe- 
stücke der Ma. im Flachlande zwischen Weser u. Elbe.] 

1567. Sprengell, Auffallende Wörter der niederdeutschen 
Sprache der Stadt- und Landdrostei Lüneburg. (Ndd. Korrbl. V, 
1880, S. 66.) [Vgl. Latbndorf u. A. ebd. S. 78—79. 95 — 96.] 

1568. DiETZ, Framsis und Kramsis. (Jb. d. Berl. Ges. f. 
dt. Spr. I, 1820, S. 217—218.) [Lünebg. Ausdr. f. »Danke«.] 

Suderburg. 

1569. RlNGELMANN, H. , Über die vokaliSen lautf erhält- 
nisse der lüneburgi^en mundart, vi difelbe in meinem geburtsorte 
Suderburg gesprohhen virt. (Reform, Zs. des allg. Ver. f. ver- 
einfachte dtsche Rechtschrbg. VH, 1883, S. 185—190.) 

Lüneburger Wendenland. 

1570« Jacobi, V., Ueber die Bedeutung einiger Grundstück- 
benennungen im Lüneburgischen Wendenlande. (Journ. f. Land- 
wirtsch. m, 1855, S. 1—8.) 

5. Schleswig-Holsteinisch 

mit Ausnahme des östlichen Holstein. 

a) Im ganzon. 

1571. MÜLLER, Max, On the language and poetry of Schles- 
wig-Holstein. (Macmillans Magazine, Sept. 1864. Nr. LIX, 
Art. 1.)* 

Das Ausland XXXVH, 1864, S. 978—982. 

1572. Schütze, Joh. Frdr., Holsteinisches Idiotikon, ein 
Beitrag zur Volkssittengeschichte; oder Sammlung plattdeutscher, 
alter und neugebildeter Worte, Wortformen, Redensarten, .... 
der alten und neuen Holsteiner. Mit Holzschnitten. I. nebst 
Einleitung über den Plan und die Grundideen des Werkes. 
Hamburg 1800. 8°. XXIV, 342 S. IL ebd. 1801. 2 Bl. 370 S. 
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m. ebd. 1802. 1 Bl. 346 S. IV. und letzter Theil, Altena 1806. 

4 Bl. 391 S. 

Allg. Litztg. 1801, I, Sp. 662—664. Adk. : N. allg. dt. Bibl. LXV, 
1801, S. 496— 497. Erlanger Litztg. 1801, I, S. 65— 70.* Leipz. Jb. d. 
neusten Lit. 1800, II, S. 438—442.* 

1573. [POPOWITSCH, J. S. V.,] Erklärung einiger, meisten- 
theils Platteutscher Wörter. (Untersuchungen vom Meere, Frank- 
furt u. Lpz. 1750. 4°. S. 103—107.) 

1574. BiRLiNGER, A., Einige Holsteinische Ausdrücke [aus 
dem Landwirtschaftlichen Erzähler 1818, Nr. 2]. (Ndd. Korrbl. X, 
1885, S. 90—91.) 

b) Hamborgisch« 

[Vgl. Nr. 1042, 1536 u. 1572.] 

1675« BÄRMANN, JÜROEN Nic, De lütje Hattdüütschmann, 
or'r pragmatsch Lehrbook der nedderdüütschen o'r plattdüütschen 
Mundaard, as see in Hamborg un wyd um Hamborg herum 
spraken ward un schräwen warden mutt. In yeer Avdeelungen. 
Hamburg 1859.* 

1576. MiELCK, W. H., Verkleinerungsformen des Haupt- 
worts im Niederdeutschen. (Ndd. Korrbl. IV, 1879, S. 62—64.) 
{Besonders aus der Hamburger Mundart.] 

1577. BlCHEY, M., Idioticon Hamburgense sive Glossarium 

Yocum Saxonicarum quae populari nostra dialecto Hamburgensi 

maxime frequentantur .... Hamburgi 1743. 4°. XIV, 47 -|- 1 S. 

Hamburg. Berichte 1743.* [Zusätze aus preuss., westf. u. holst. 
Maa.] Hamburg. Beyträge S. 356.* Hamburg. Correspondent N. XI*. 
Kaeiiffelini Comment. Hamb. LibelL L* 

1678. RiCHEY, M., Idioticon Hamburgense oder Wörterbuch 
zur Erklärung der eigenen, in und Um [sie 1] Hamburg gebräuch- 
lichen, Nieder- Sächsischen Mund-Art. Jetzo vielfältig vermehret, 
und mit Anmerckungen und Zusätzen Zweener berühmten Männer, 
nebst einem Vierfachen Anhange, ausgefertiget. Hamburg 1754. 
S°. 5 Bl., LH, 480 S. — [Dasselbe. Mit dem Bilde des Ver- 
fassers. Ebd.] 1755. [Die Ausgabe von 1755 ist ohne die An- 
hänge wieder abgedruckt in: Thesaurus iuris provincialis et 
«tatutarii illustrati Germaniae I, Giesen (sicI) 1756. 4°. S. 129 — 
424. Die 4 Anhänge enthalten: I. Dialectologia Hamborgensis 
oder Versuch einer regeKörmigen Bemerkung des Eignen, wo- 
durch sich unsere Mund- Art von andern, insonderheit von der 
Obersächsischen, unterscheidet. (S. 377 — 404. Hauptsächlich 
Lautlehre.) IL Hinrich Friedrich Zieolers Sammlung einiger 
Wörter und Redensarten, die grösstentheils nur allein in Dit- 
marschen gebräuchlich sind. (S. 405 — 430.) HI. Nachricht von 
einem alten und raren Nieder-Rheinischen, Teutsch-Lateinischen 
und Lateinisch -Teutschen Wörter -Buche; sammt einer daraus 
gezogenen Anzahl merckwürdiger Wörter (S. 431 — 448.) IV. 
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Von Joannis Januensis Catholico, und dessen unterschiedliclien 
Ausgaben. (S. 449—480.)] 

1679. BiRLU^OER, A., Zur spräche der Hamburger im vorigen 
Jahrhundert. (Zs. f. dt. Phil. XVIU, 1886, S. 382.) [Zeugnis 
aus dem vorigen Jahrhundert über die Hamburger Mundart.] 

1580. Chemnitz, E. u. W. H. Mielck, Die niederdeutsche 
Sprache des Tischlergewerkes in Hamburg imd Holstein. (Ndd. 
Jb. [I,] 1875, S. 72—92.) 

c) MittelholBteinisch, 

[Vgl. Nr. 1575, 1580 und die Reo. von 1577.] 

1581. WlNKliBR, JOH. , [Über die Mundarten in Holstein.] 
(Dialecticon I, S. 54—61.) 

1582. Hashs, Ex., Uebungen zum Uebersetzen aus der 
plattdeutschen Sprache in die hochdeutsche. Auch als Lesebuch 
zu gebrauchen bei der Lautmethode. Kiel 1813. 8°. 32 S. 
Neue Aufl. 1817. 8°.* 

Blankenese. 

1583. Walthbr, C, Blankeneser Sprache vor achtzig Jahren. 
(Ndd. Korrbl. VIH, 1883, S. 85 — 87.) [Beh. einzelne Wörter, 
anknüpfend an Clement, Reise durch Friesland etc. S. 83. Vgl. 
Nr. 1371.] 

Cremper Marsch. 

1684. Beiträge zu einem Holsteinischen, vorzüglich Kremper, 
Idiotikon. (Schlesw. -Holst. Provinzialberichte 1 797. Heft 1. 2. 4.)* 

d) Ditmarsch. 

[Vgl. Nr. 1572 und 1581.] 

1585. Eggers, K., Klaus Groth und die plattdeutsche Dich- 
tung. Berlin 1885. 8°. 36 S. {= Dt. Zeit- u. Streitfr. XIV, 
H. 215, S. 253—288.) 

1586. Ziegler, H. F., Sammlung einiger Wörter und 
Redens- Arten, die grösstentheils nur allein in Ditmarschen ge- 
bräuchlich sind. (Richey's Idioticon Hamb. [Vgl. Nr. 1578.] 
Anhang 11, S. 405—430.) 

1587. OuTZEN, N. , Ueber die Friesische Abstammung der 
alten Dithmarscher. (Kieler Bll. 1819, II, S. 65—127.) [Auf 
S. 106 — 127 ein Verzeichnis fries. Wörter in der Dithmarschen 
Mundart.] 

1588. OuTZEN, N. , Ausführliche Erhärtung des Beweises 
von der Friesischen Abstammung der Dithmarscher, hauptsächlich 
aus den noch übrigen zahlreichen Spuren in der Sprache. (Staats- 
bürgerl. Magazin, mit bes. Rucks, auf Schleswig, Holstein u. 
Lauenbg. I, 1821, S. 238—288. H, 1823, S. 758—773. IH, 
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1823, S. 99—118. 441 — 469.) [Hauptsächlich Wörterver- 
zeiehnis.] 

1589. Walthbr, C, Friesisches im Ditmarschen ? (Ndd. 
Jb. CO], 1876, S. 134—144.) 

1690. Tamm, H. C. , Friesische Spuren in Ditmarschen. 
(Zs. d. GFes. f. Schleswig-Holstein-Lauenburgische GFeschichte VI, 
1876, S. 1—93 u. 233.) 

169 1. MÜLLENHOFF, K., Glossar nebst Einleitung zu Klaus 
Groths Quickbom. (Kl. Groth, Quickbom; zuerst in der 3. Aufl. 
Hamburg 1854. Dann in Aufl. 6. 7. 8. ebd. 1856. 1857. 
1860, und in der Quartausgabe von 1856.)* 

1593. PlENiNG, T., Glossar [nebst Einleitung.] (Snack un 
Snnrren ut de Spinnstuv. Plattdeutsche Dorfgeschichten in dit- 
marscher Mundart. Hamburg 1858. 8°. S. 271—325.) 

1593. [Carstens, H.,] Beiträge aus Schleswig -Holstein zu 
der Wortliste »van de Hooge Veluwe«. (Onze Volkstaal IH, 1887, 
S. 159—160.) [Ditm. Wörter. Vgl. Nr. 1347.] 

1594. [Carstens, H.,] Beiträge aus Schleswig-Holstein zu 
der Wortliste Yan de taal, welke in de Saksische streken van 
Nederland gesproken wordt. (Onze Volkstaal HI, 3, 1887, S. 
161 — 178.) [Vgl. Nr. 1406.] 

1595« [Carstens, H.,] Einige Belege aus Ditmarschen zu 
der Lijst van Woorden, die gebruikt worden op het eiland 
Schouwen, in den omtrek van het dorp Serooskerke. (Onze 
Volkstaal m, 3, 1887, S. 199—200.) [Vgl. Nr. 1267.] 

1596« [Carstens, H.,] Einige Belege aus Ditmarschen zu 
den Zaansche woorden en uitdrukkingen. (Onze Volkstaal III, 
3, 1887, S. 200—202.) [Vgl. Nr. 1309.) 

e) Schleswigisch. 

[Vgl. Nr. 1571.] 

1597. Kohl, J. G. , Bemerkungen über die Verhältnisse 
der deutschen und dänischen Nationalität und Sprache im Her- 
zogthume Schleswig. Nebst einem Anhange : »Ueber die scan- 
dinavischen Sympathieen.« Stuttgart und Tübingen 1847. 8°. 
Xn, 384 S. 

1598. Statistik der deutschen und dänischen Sprache in 
Schleswig. (Strickers Germania I, 1847, S. 249 — 256.) [Aus- 
zug aus dem Buche von Kohl.] 

1599. Clement, K. J. , Ueber die Sprachverhältnisse im 
Herzogthum Schleswig und die Grenzen seiner deutschen und 
dänischen Nationalität. ( Stricker' s Germania 11, 1848, S. 338 — 357.) 

1600. Allen, C. F., Ueber Sprache und Volksthümlioh- 
keiten im Herzogthum Schleswig oder Südjütland. Kopenhagen 
1848. 8°. IBl. 173S. [Mit Sprachkarte.] (= Antischleswig- 
holsteinische Fragmente auf Verfügung des akad. Senats zu 
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Kopenhafiren hg. von A. F. Kriboer. Heft 6.) [Auch däniflch 
und englisch erschienen.) 

1601. Clement, E. J. , Das wahre Verhältniss der sader- 
jütschen Nationalität und Sprache zur deutschen und frisischen 
im Herzogthume Schleswig. Eine historische imd ethnographische 
Beleuchtung des 6. Heftes der anti-schleswigholsteinischen Frag- 
mente. Hamburg 1849. 8°. 3 Bl., 121 S. 

1602. Das plattdeutsche Element im Schleswigschen. (Bll. 
f. Ut. Unterh. 1854, Nr. 15.)* 

1603. [Zum Sprachgrenzgebiet in Schleswig.] (Augsb. allg. 
Ztg. 1857, ausserord. Beil. Nr. 77, S. 2—3.) 

1604. Hansen, M. Mörk, Beiträge zur Beurtheilimg der 
Sprachverhältnisse des Herzogthums Schleswig oder Südjütlands. 
Anmeldung der »Erlebnisse eines Schleswigschen Predigers in 
den Friedens- u. Kriegsjahren 1838 — 1850, von Fr. Petersen. 
2. Aufl. 1856.« Aus dem Dänischen. Flensburg 1857. 8°. 56 S. 

1605. Schleswigsche Beleuchtung einer Preussischen angeb- 
lich Offiziellen Denkschrift, schleswigsche Verhältnisse betreffend. 
Kopenhagen 1862. 8°. 2 Bl., 170 S. 1 Bl. [Mit 3 Hthogr. 
Sprachkarten.] 

1606. JOHANSEN, C, Über das Verhältniss des Nordschles- 
wigschen Dialects zum Ostdänischen, Nordfriesischen und Platt- 
deutschen. (Jbb. f. Landesk. d. Herzogth. Schleswig, Holst, u. 
Lauenb. VH, 1864, S. 346—370.) 

1607. BlERNATZKi, H., Nationalitäten- und Sprachenkarte 
des Herzogthums Schleswig. Hamburg 1864. Fol.^ 

1608. Clement, K. J. , Die Dänische Schriftsprache und 
die nordschleswigsche Volkssprache, als zwei in Natur und Ur- 
sprung von einander sehr verschiedene, wenn auch mindestens 
zur Hälfte aus deutschen Sprachelementen bestehende Mundarten. 
Hamburg, Altona u. Leipzig 1869. 8°. 55 S. 

1609« Die Schleswigsche Sprach&age. (Flensburger nord- 
dtsche Ztg. 1869. 14. Jan. Nr. 11. vgl. ebd. 24. Jan. unter 
Hadersleben.)* 

1610. Andrer, R. ^ Deutsch -dänische Sprachgrenze. (R. 
Andree u. O. Pesghel, Physikal.-stat. Atl. d. dt. Reichs I, 
Bielefeld u. Leipzig 1876. Fol. S. 27.) 

1611. Menke, Th., Sprachgrenze in Schleswig [Karte]. Mass- 
stab 1:5000000. (K. v. Spruners Hand-Atlas f. d. Gesch. d. 
M.-A. u. d. n. Z. 3. Aufl. bearb. von Th. Menke. Gotha 
1880. Fol. Nr. 13, Nebenkarte.) 

1612. Latjridsen, P. , Efter 20 Aar Fremmedherredoro. 
En geografisk-sproglig Undersögelse. Tilskueren, Nov. 1884. 
Kopenhagen, S. 825 — 845.* [Vgl. Flensburger Nachrichten 
1886, Nr. 11.*] 
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1613. Die Fortschritte des Deutschen im Herzogthum Schles- 
wig. (Flensburger Nachrichten 1886. Nr. 51.)* 

16l4« ClauseN; H. N., Sprogkärt over Sönderjylland. lifit 
Text. Beilage zu Flensburg Avis 1889, Nr. 168 u. zu Vest- 
slesvigs Tidende Aabenraa Avis Vort Forsvar, Politiken.* [Er- 
gänzungen dazu Flensburg Avis 1889, Nr. 168.*] 

1615. Die Sprachverhältnisse in Nordschl^swig. (Flens- 
bu^r Nachrichten 1889, Nr. 210.)* 

1616. Winkler, J., De nederduitsche taal in Sleeswyk. 
(Dialecticon I, S. 63 — 69.) 

1617. Felskow, J. P., Die nordschleswigsche Mundart. 
(Grenzboten XLVm, 3, 1889, S. 315— 326. 461—470.) [Sucht 
die Ma., als aus Angel- u. Niedersächsisch ^ Mittel- u. Nhd., 
Alt- u. Neudänisch gemischt zu erweisen.] 

Angeln. 
[Vgl. Nr. 1359.] 

1618. TuxEN, L. R. , Det Plattyske Folkesprog i Angel 
tilligemed nogle sprogpröver. Kjöb. 1857. 8^ 2 BL, 97 S., 1 Bl. 

[Eidersted s. Nr. 1327.] 

Föhr. 

1619. Bremer, O., Föhringer Plattdeutsch. (Ndd. Jb. XH, 
1886, S. 123—129.) 

Hollingstedt und Eggebek. 

1620. Lyngby, K. J. , Plattysk i Slesvig. udgivet ved. 
F. Dyrlund. (Nord, tidskrift f. filol. Ny R. IV, 1879—80, 
S. 135 — 149.) [Qiebt die Lautverhältnisse und Flexionen der 
Mundarten von Hollingstedt u. Eggebek.] 

6. Nordostniedersächsisch. 
a) Wagrisch. 

[Vgl. Nr. 1571, 1572 und 1581.] 

Probstei. 

1621. [Über die Sprache der Probsteier.] (Neue Holst. 
Provinzialber. 1813, S. 17—26.)* 

Fahrenkrug. 

1622. Jellinghaus, H. , Mundart des Dorfes Fahrenkrug in 
Holstein. (Ndd. Jb. XIV, 1888, 8.53—58.) 

b) Lübisch. 

[Vgl. Nr. 1042 u. 1536.] 

1623. Jellinghaus, H., Hochdeutsche Worte, welchö im 
Jahre 1715 einem Lübecker Schulknaben durch plattdeutsche 
erklärt werden mussten. (Ndd. Korrbl. XI, 1886, S. 4—5.) 
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c) Meoklenborgisch-Vorpoinmersch. 

a) Im ganzen. 

1624. M., E. W.y Briefe über niederdeutsche Schriftspraclie. 
1 — I. (Das Ijebe Pommerland II, 1865, S. 135—138, 200— 
203, 222—224, 254—259.) 

1625. WiGGERS, J., Grammatik der plattdeutschen Sprache. 
In Grundlage der Mecklenburgisch -Yorpommerschen Mund§rt. 
2. Aufl. Hamburg 1858. 8°. XV, 111 S. 

Dt. Maa. VI, 1859, S. 246—247. 

1626. LÖFSTRÖM, S. A. , über die Zusammensetzungen im 
Plattdeutschen. [Dissertation v. Upsala.] Lund 1875. 8°. 37 + 
1 S. [Mecklenburgisch-vorpommersche Ma.] 

1627. Mi [Sibbth, G.G.], Wörterbuch der Mecklenburgisch- 
vorpommerschen Mundart. Leipzig 1876. 8°. 2 Bl. 110 S. 

ß) Mecklenburgisch. 
1) Im ganzen. 

1628. Winkler, J. , [Die Volkssprache in Mecklenburg.] 
(Dialecticon I, S. 46 — 53.) 

1629. Verdient die plattdeutsche Sprache in Mecklenburg 
beibehalten oder abgeschafft zu werden? (Monatsschrift von u. 
für Mecklenburg 1791, Sp. 161—174.)* 

1630. Ueber das von Herrn E. in Vorschlag gebrachte platt- 
deutsche Wörterbuch, nebst einem Beitrage zum mecklenburgisch- 
plattdeutschen Wörterbuch. (Mschr. v. u. f. Mecklenbg. 1795, 
S. 121—125. 146—154.)* 

. 1631. Einige Bemerkungen über die genaue und ausschliess- 
liche Verwandtschaft der plattdeutschen mecklenburgischen Sprache, 
mit der englischen zur Erklärung einiger ^attdeutschen Wörter, 
welche aus keiner andern als der englischen Sprache zu erklären 
stehen. (Monatsschr. v. u. f. Mecklenburg 1789, Sp. 1043 — 
1050. 1790, Sp. 51—57. 691—698.)* 

1632. WosstDLO, R., Synonyme aus Meklenburg für 'schelten'. 
(Ndd. Korrbl. IX, 1884, S. 74—75.) 

1633« SiEMSSEN, Beitrag zur Naturkunde Mecklenburgs. 
(Mschr. V. u. f. Mecklbg. 1790, Sp. 623—636. 815—852.) 
Nachtrag. (Ebd. 1791, Sp. 329 — 340.) [Plattdeutsche Benennungen 
der ganzen mecklenbg. Fauna.]* 

1634. WossrDLO, R., Volksthümliches aus Mecklenburg I — 
XII. (Rostocker Ztg. 1886. 1888.)* 

K. E. H. Kkause: Ndd. Korrbl. Xm, 1888, S. 14. 

1635. Schiller, K., Zum Thier- und Kräuterbuche des 

mecklenburgischen Volkes. Drei Hefte. Schwerin 1861 — 1864. 

4^ 32, 34 u. 42 S.* 

Herrigs Arch. XXIX, 1861, S. 458—459. XXXIV, 1863, S. 460. 
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J. V. Zingeblb: Germania VI, 1861, S. 384. A. K.: GbL 1861, Sp. 247 
—248. 1862, Sp. 610. 1865, Sp. 479—480. 

2) Mecklenburg-Schwerin. 

• 

1636. Ritter, J. G. C. , Grammatik der mecklenbiugisch- 
plattdeutschen Mundart. Bostock und Schwerin 1832. 8^. 
137 + 4 S. 

1637* WiGGER, F., Hochdeutsche Grammatik, mit Bück- 
sicht auf die plattdeutsche Mundart zunächst für mecklenburgische 
Schulen bearbeitet. Schwerin 1859. 8°. VI, 150 S.* 

1638. Nerger, K., Grammatik des mecklenburgischen Dia- 
lektes älterer und neuerer Zeit. Laut- und Flexionslehre. Ge- 
krönte Preisschrift* Leipzig 1869. 8°. XII, 194 S., 1 Bl. 

Cbl. 1869, Sp. 588—589. Hamb. Nachr. Nr. 139.* 

1639. Vblde, A. V. D., Zu Fritz Beuter I Praktische An- 
leitung zum Verständniss des Plattdeutschen an der Hand des 
ersten Kapitels des Fritz Beuterschen Bomanes : »Ut mine Strom- 
tid«. — 2. Aufl. Leipzig 1881. 8. 63 S.* 

1640. N erger, K., lieber die tonlangen Vokale des Nieder- 
deutschen. (Germania XI, 1866, S. 452 — 457.) [Mundart yon 
Mecklenburg-Schwerin . ] 

164:1. Frbhsb, f., Wörterbuch zu Fritz Beuters sämmtlichen 
Werken. Wismar, Bostock und Ludwigslust 1867. 8°. 2 Bl., 
94 S. 

Cbl. 1867, Sp. 1084. 

1642. Mantzel, £. J. F. j Dissertatio co'ntinens idiotici 
Mecklenburgensis iuridicopragmatici specimen I. 1757.^ [Im 
Auszuge in dess. Bützow'sche Buhestunden I, S. 55. X^ S. 4. 
Erste bis 8te Fortsetzung ebd. I, H, UI, IV, VU, VIII, IX, XV.]* 

1643. WossiDLO, B., Einige beachtenswerthe Wortbedeutun- 
gen im Mecklenburger Platt. (Festschrift zur Feier des 50jährigen 
Dienstjubiläums des Gymnasialdirektors Dr. NÖLTING, hg. vom 
Lehrerkollegium der Grossen Stadtschule zu Wismar. Wismar 
1886. 8°. S. 167—172.)* 

1644. Latbndorf, f., Altvil noch am Leben. (Ndd. Korrbl. 
V, 1880, S. 17 f.) [Ein Wort aus dem Sachsenspiegel in der 
heutigen Volkssprache von Mecklenburg-Schwerin nachgewiesen.) 

Bostock. 

1645. Nerger, K., Der Bostocker Dialekt. (Eggers, F. u. 
K., Tremsen. Plattdeutsche Dichtungen in meklenburger Mund- 
art. Hg. mit sprachl. Erläuterungen und yoUständigem Wörter- 
buche von Karl Nbrgbr. Breslau 1875. 8°. S. 227 — 336.) 
[Grammatik und Wörterbuch.] 

1646. [Chytrabüs, N. ,] Nomenciator Latinosaxonicus. 
Bostochü 1582. 8°. Lemgo 1596. 8°. Bostochii 1625. 8°. u. ö.* 
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[Ohytraeus hat se^ Augeximei:k in diesem WOrtQxbucbe besonders 
auf die Mecklenburger Mundart gerichtet. Ueber die verschie- 
denen Ausgaben desselben vgl. Lisch in Jbb. d. Ver. f. Meckl. 
Gesch. XXin, 1858, S. 139—142.] 

3) Mecklenburg-Strelitz. 

'1647* MussÄus, J., Versuch einer plattdeutschen Sprachlehre 
mit besonderer Berücksichtigung der Mecklenburgischen Mundart. 
Neu-Strelitz u. Neu-Brandenburg 1829. 8°. Vm, 85 S. 

1648. Latbndorf, F., Über Allitteration und Assonanz im 
Plattdeutschen. pt. Maa. IE, 1855, S. 35 — 39. 221—232.) 
[vgl. ebd. V, 1858, S. 374—375.] 

1649. Latbndorf, F., [Unorganisches n vor vocalisch an- 
lautenden Wörtern im Mecklenburgischen.] (Dt. Maa. VI, 1859, 
S. 230—231.) 

1650. Latendorf, F., [Mecklenburgische Namen fdr Zug- 
tiere.] (Dt. Maa. VI, 1859, S. 229.) 

1651. Latendorf, F., [Mecklenburgische Ausdrücke für 
Ameise.] (Dt. Maa. VI, 1859, S. 232.) 

1652. Latendorf, F., [Sich r&len.] (Dt. Maa. VI, 1859, 
S. 231.) 

y) Vorpommersch-Rügenseh. 

AUgemeiixQs. 

.1653. Unsere pommersche Volkssprache und ihre Recht- 
schreibung. (Das liebe Pommerland I, 1864, S. 75 — 81.) 

1654* KosEGARTBN, J. G. L., Die Mundarten der Pommer- 
schen Sprache. (Balt. Studien XI, 1845, S. 143—146.) 

^1655* WiNKLBR, J. , [Über die Mundart von Pommern.] 
pialecticon I, S. 20—27.) 

1656* BÖHMER, W. , Sammlung der ni^rdei^tschen Jdund- 
arten in Pommern. (Balt. Stud. H, 1, 1833, S. 139—172.) 
[Giebt Nachrichten über die Erfolge in der Erforschung dieser 
Mundarten, verzeichnet auf Aufforderung geschehene Ueber- 
setzungen u. giebt Sprachproben.] 

16i57. Kosegarten, J. G. L., [Das in PoipLji[iern gespipchene 
Niederdeutsche.] (Balt. Stud. m, 2, 1836*, S. 172 — 179.) 
[Ähnliche^ InhaUs wie Nr. 1656.] 

165i8. Reiffsrsgheid, Al., Über.P,09^ner^s Anteil an der 
niederdeutschen Sprachforschung. Vortrag, geh. am 1. Juni 1887 
auf d. 13. Jahresvers. d. ndd. Sprachv, zu Stettin. (N4d. Jb. 
Xni, 1887, S. 33—42.) 
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Grammatik. 

1659. GiLOW, C, Leitfaden zur plattdeutschen "Sprache, mit 
besonderer Berücksichtigung der südwestlich -vorpommerschen 
Mundart... Anclam 1868. 8°. 4 Bl., 115 S. 

1660. HÖFER; A., Die neuniederdeutschen LautverhSltnisse 
besonders Neuvorpommems. (Zs. f. d. Wiss. d. Spr. m, 1851, 
S. 375—396.) 

1661. HÖFBR, A.j Das Verbum der neuniederdeutschen 
Mundart Neuvorpommems. (Zs. f. d. Wiss. d. Spr. I, 1846, 
S. 379—392.) 

Wortschatz. 

1663. MÜLLER, [J. E.,] Probe eines pommerßchen Wörter- 
buchs. (JoH. Carl Dähnert's Pomm. Bibl. V, Ghreifswald 
1756. 4°. S. 172—177.)* 

1663. DÄHNBRT, J. C. , Platt-Deutsches Wörterbuch, nach 
der alten und neuen Pommer^chep ui^ Rügischen Mundart. 
Stralsund 1781. 4°. 4 Bl., 562 S. 

1664. GiLOW, C. F., De Di6r^, as man to seggt un wat*s 
seggen. Anclam* 1871. 8°. VI, 776 S.* [Ein mundartliches 
(niederdeutsches) Wörterbuch von Thiernamen.] 

1665. GiLOW, Gh., De Planten as man to seggt un wat's 
seggen. 1. Deil. A bet brakt. Anclam 1872. 8°. V, 384 S.* 
[Mehr nicht im Druck erschienen. Vgl. aber Ndd. Jb. XIJI, 1887, 
S. 41.] 

Greifswald. 

1666« Kosegarten, J. G. L., Substantive in er mit passiver 
Bedeutung. (Höfers Zs. IV, 1883, S. 201—206.) 

1667. Kosegarten, J. G. L. , Der P^^ral in es oder s. 
(Höfers. Zs. IV, 1853, S. 207— 210.) 

Stettin. 

1668. Fritsche, H., Böle. Probe. (Zs. f. dt. Sprache U, 

1889, S. 120—122.) 

Eugen. 

1669. Kosegartbn, J. G. L., Das Verbum wafeln, spuken. 
(Höfers Zs. I, 1846, S. 3^75—378.) 
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IV. Ostniederdeutsche Mundarten. 

(Niedeifiänk.-niedeisäohs. Misohmundaiten.) 

A. Im ganzen. 

1670. Haushalter, B., Die Grenze zwischen dem Hoch- 
deutschen und dem niederdeutschen Sprachgebiete östlich der 
Elbe. Mit 2 Sprachkarten. (Progr. d. Fürstl. Qymn. u. Real- 
progymn. in Rudolstadt 1886. Progr. Nr. 653. 4°. S. 1 — 50.) 
[Auch besonders.] Halle a. S. 1886. 8^. 50 S. 

A. Bachmann: Am. f. dt. Alt. XIII, 1887, S. 190—191. R. Andree: 
Mitth. d. anthr. Ges. in Wien XVII, 1887, S. 73. C. Nökrenberq: 
Lititg. IX, 1S88, Sp. 1074—1075. Herrigs Arch. LXXVII, 1887, S. 223 
—224. Jb. Vni, 1886, S. 251. BECK: Zs. t d. Gesch. d. Prov. Posen 
IV, 1888, S. 107—108. 

B« Nordmärkisch. 
1. Altmärkisch. 

[Vgl. Nr. 1526.] 

1671* Danneil, J. F., Wörterbuch der altmärkisch-platt- 
deutschen Mundart. Salzwedel 1859. 4°. (8°.) X S. 1 EL, 299 S. 

Sachse: Herrigs Arch. XXX, 1861, S. 429 — 431. L. Diefenbach: 
Zs. f. vgl. Spr. IX, 1860, S. 390—394. Dt Maa. VI, 1859, S. 498—499. 
CbL 1860, S. 75. 

1672. Pabisius, L. , Zusätze zu J. F. Danneil' s Wörter- 
buch der altmärkisch -plattdeutschen Mundart. (Jahresber. d. 
altm. Ver. f. vaterl. Gesch. u. Industrie. Abthl. f. Gesch. XIX, 
1879, S. 37 — 80.) [Sprachproben u. lexikalische Beitrr.] 

1673. Gliemann , W. , Etymologische Lese aus dem Platt- 
deutschen. (Herrigs Arch. VII, 1850, S. 262 — 282. VIH, 
1851, S. 184—189.) [Vgl. dazu Zyro, ebd. Vm, 1851, 
S. 227—229 und Lemcke, ebd. IX, 1851, S. 471—472.] 

2. Brandenburgisch. 

[Vgl. Nr. 1049 und 1526.] 

1674. WiNKLBR, J. , [Die niederdeutschen Mundarten von 
Brandenburg.] (Dialecticon I, S. 28 — 32.) 

1675. [Frisch?] Was für Wörter in jeder Provintz und 
Gegend von Teutschland, sonderlich in der Mark Brandenburg 
zusammeln sind. Zur Beförderung des nöthigen Allgemeinen 
Teutschen Wörter Buchs, Sonderlich was die Wörter sind, die 
nur von einigen und nicht von allen, an allen Oertern, gebraucht 
werden. (Der erste Auszug von einigen Die Teutsche Sprache 
betreffende Stücken, welche der Königlichen Preussischen Societät 
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der Wissenschaften, In der Dazu verordneten Abtheilung Nach 
und nach übergeben worden. Berlin 1734, S. 3 — 5.) 

1676« HÖFER, A., Ueber Märkische Glossare und Märkische 
Spracheigenthümlichkeiten. — (Märkische Forschungen I, 1841, 
S. 147—164.) 

1677. Beitrag zu einer Sammlung Märkischer Idiotismen. 
(Denkwürdigkeiten u. Tagesgeschichte der Mark Brandenburg. 
IV, 1797, S. 1227—1240.)* 

[Berlin s. Nr. 1050ff.] 

€. Mundarten zwischen Elbe und Havel jond in der nddt. 

Nenmark. 

1. Zwischen Elbe und Havel. 

[Vgl. Nr. 1047 f. und 1526.] 

1678. Winter, F., Die Sprachgrenze zwischen Platt- und 
Mitteldeutsch im Süden von Jüterbog. (Neue Mittheilungen aus 
dem Gebiete hist.-ant. Forschungen IX, 2, 1860, S. 1 — 21.) 

1679. Stier, [G.], Ueber die Abgrenzung der Mundarten im 
Kurkreise. (Progr. d. Gymn. zu Wittenberg 1862. 4°. S. 1 — 20.) 
[Mit einer Karte.] 

Zs. f. vgl. Spr. Xn, 1863, S. 72. 

2. Oderbruch. 

1680. KuBEHN, Beiträge zu einem Idiotikon des Oderbruchs 
und der angrenzenden Gegend. (Mitth. d. hist. Yer. z. Frank- 
furt a. O. Heft 9— 12, 1873, S. 49— 61.)* 

1681« JÄNICKE, O., Neue Beiträge zu einem Idiotikon des 
Oderbruches. (Mittl. d. hist. V. f. Heimatsk. z. Frankf. a. O. 
Heft 15—17, 1885, S. 86—89.) [Aus d. Nachl. d. Verf.]* 

D. HinteriNdHimerscli-Pomerellisclie-Netze-Mimdarteii. 

[Vgl. Nr. 1653 ff. und 1687 ff.] 

1. Im ganzen. 

1683. H[aken] , Hinweisung auf einige Idiotismen und 
Sprüchwörter der plattdeutschen Mundart in Hinter-Pommem. 
(Koch's Eurynome I, Stettin und Leipzig 1806. 8°. S. 28—47.) 

2. Kiistenmundarfen. 

' 1683. Knoof, O., Plattdeutsche Wörter ausHinterpommem. 
(Ndd. Korrbl. XDI, 1888, S. 52—54. 69—72. 84—87.) [Aus 
Carzin (Kr. Stolp) u. Wusseken (Kr. Bütow.)] 

Mentz, Bibliographie. 11 
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3. Binnenmundarten. 

1684. Knoop, [O.], Hinter pommei sehe Idiotismen. (Ndd. 
Konrbl. VIII', 1883, S. 75.) [Vgl. dazu Frischbier ebd. IX,^ 
1884, S. 57.] 

Kreis Flatow. 

1685. Schmitt, F. W. F., Der Kreis Flatow. Bromberg^ 
1855.* [Enth. ein Idiotikon.] 

Kreis Konitz. 

1686* SCHWEMINSKI, I., Materialien zur Qeschichte deut- 
scher Mundarten. (Herrigs Arch. XIII, 1853, S. 1—19. XIV,^ 
1853, S. 134— 14ä.) [Beh. die ndd. Maa. im südöstlichen Teile 
des Konitzer Kreises.] 

[Posen s. Nr. 1021.] 

E. Preossiscli. 
1. Im ganzen. 

iVgl. d. Rec. von Nr. 1577.] 
Allgemeines. 

1687* Andres, E. , Deutsch- litauische Sprachgrenze. (R.. 
Andres u. O. Peschel, Physikal.-stat. Atl. d. dt. Reichs I^ 
Bielefeld u. Leipzig 1876. Fol. S. 27.) 

1688. Lehmann, J. A. , Die Voiksmundarten in der Provinz 
Preussen. (Preuss. ProvbU. XXVII, 1842, S. 5—63.) [Auch 
besonders.] Königsberg 1841. 8^ 59 S. 

1689. Lilienthal, Ein Beitrag zu der Abhandlung »Die 
Volksmundarten der Provinz Preussen«. (Preuss. Provbll. XXVII, 
1842, S. 193—209.) 

Wortschatz. 

1690« Bock. J. G., Idioticon Prussicum oder Entwurf eines 
Preussischen Wörterbuches, Darin die deutsche Redensarten und 
Ausdrücke die allein in hiesigem Lande gebräuchlich sind, zu- 
sammen getragen und erörtert werden sollen. Königsberg 1759. 
8°. 4 BL, 86 S. 

1691. Hennig, G. E. S., Preussisches Wörterbuch, worinnen 
nicht nur die in Preussen gebräuchliche eigenthümliche Mundart 
und was sie sonst mit der niedersächsischen gemein hat, ange- 
zeigt, sondern auch manche in preussischen Schriftstellern, Ur- 
kunden, Documenten und Verordnungen vorkommende veraltete 
Wörter, Redensarten, Gebräuche und Alterthümer erklärt werden, 
im Namen der Königlichen Deutschen Gesellschaft zu Königsborg- 
herausgegeben. Königsberg 1785. 8°. 8 Bl. 340 S. 

Allg. Litztg. 1786, m, Sp. 437-440. Allg. dt. Bibl. LXXVm,, 
1788, S. 262—264. 




1692 — 1701. Preussisch im ganzen. — WestpreuBsisch. 163 

1693. MÜHLING. Proben aus einem Preussischen Provinzial- 
Wörterbuche. (Neue preuss. Provbll. Andere Folge VII, 1855, 
S. 435—441.) 

1693. Frischbibr, H., Preusaisches Wörterbuch. Ost- und 
westpreussische Provinzialismen in alphabetischer Folge. I. A — K. 
Berlin 1882. 8°. XV, 1 u. 452 S. IL L— Z. Nachträge und 
Berichtigungen. Ebd. 1883. 8°. IBL, 355 S. 

C. Marold: Altpreuss. Mschr. XIX, 1882, S. 132—134. XXI, 18S4, 
S. 166—171, L. Freytag: Mag. f. d. Lit. d. In- u. Ausl. CI, 1882, 
S. 302. Ders.: Ctlorg. f. d. Int. d. Realschw. XII, 1884, S. 364. 
G. XossiNNA: Litztg. III, 1882, Sp. 1644—1646. V, 1884, Sp. 834—835. 
C. Marold: Litbl. IH, 1882, Sp. 257— 258. D. Sanders: BU. f. lit. 
Unterh. 1882, S. 604—606. E. Sack: Die Gegenwart XXIII, 1883, 
S. 153—155. 

1694. Frischbier, H., Zur volksthümlichen Naturkunde. 
Beiträge aus Ost- u. Westpreussen. (Altpreuss. Monatsschr. XXH, 
1885, S. 218 — 334.) [Bringt allerlei Provinzialnamen für Pflanzen 
u. Tiere.] 

1695. Frischeier, H., Das Wirkgestell und das Wirkep> 
(Wiss. Mtsbll. Vn, 1879, S. 124—128.) 

1696. Frischbier, H., Der Wocken und das Spinnen. (Wiss. 
Mtsbll. VII, 1879,* S. 205—207.) [Dabei in der Provinz Preussen 
vorkommende Ausdrücke.] 

2. Westpreussisch. 

[Vgl. Nr. 391, 1685 und 1686.] 

1697. WmKLER, J., [Über die west-preussische Mundart.] 
(Dialecticon I, S. 12—19.) 

1698. Schmitt, F. W. F., [Über die Mundart in West- 
preussen.] (Zs. f. preuss. Gesch. u. Ldskde. VII, 1870, S. 219 
—229.) 

1699. FÖBSTEMANN, £. , Slavische Elemente in deutschen, 
namentlich westpreussischen yolksmundarten. (Zs. f. Tgl. Spr. 
I, 1852, S. 412—429.) [Bemerkungen dazu von Zyro ebd. 11, 
1853, S. 306—308. Vgl. auch L. Dibfenbach ebd. H, 1853^ 
S. 48—55.] 

1700. Treichbl, A, , Volksthümliches aus der Pflanzenwelt, 
besonders für Westpreussen. I — ^VlI. (Schriften der naturforsch. 
Ges. zu Danzig. N. F. V, 1881, S. 16—21. VI, 1884—86.* 
Altpreuss. Mschr. XXTV, 1887, S. 513—607.) [Bringt west- 
preuss. Pflanzennamen.] 

1701. Treichel, A., Polnisch-westpreussische Vulgämamen 
von Pflanzen. (»Schriften der naturf. Ges. zu Danzig« V, 1, 1881, 
S. 22—35.) [Auch bes.] Danzig 1881. 8°. 14 S.* 
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Danzig. 
[Vgl. Nr. 1056.] 

1702. FÖRSTBMANN, E., Die niederdeutsche Mundart von 
Danzig. (Germania. N. Jb. d. Berl. Ges. f. dt. Spr. ES, 1850, 
S. 150 — 170.) [Lautlehre. Auch besonders ersch.*] 

1703. Seidel, W., Ueber die Danziger Mundart, nebst Zu- 
sätzen zu Hennig*s Preussischem Wörterbuche. (Neue Preuss. 
ProvbU. And. F. I, 1852, S. 27—36.) 

[Elbing vgl. Nr. 1057.] 

Frische Nehrung. 

1704. Winkler, J., [Über die Mundart, welche auf der 
Frischen Nehrung gesprochen wird.] (Dialecticon I, S. 18 — 19.) 

3. Ostpreussiseh. 

[VgL Nr. Uli:] 
[Ostpreuss. Hochdeutsch s. Nr. 1058 f.] 

1705. Winkler, J., [Über die Mundart von Ost-Preussen.] 
(Dialecticon I, S. 6 — 11.) » 

1706. S[chade], O., Ostpreussiseh pede gotisch paida. 
(Wiss. MtsbU. V, 1877, S. 56—64.) 

Litauen. 

1707. Krüger, lieber den Dialect und einige eigenthümliche 
Wortfügungen der Deutschen in Litthauen. (Preuss. Arch. V, 
1794, S. 331—341.)* 

F. Niederdeutsche Hiindarten der OstseeproYinzeii. 

1708« Winkler, J., Die niederdeutsche Mundart der russi- 
schen Ostseepro vinzen. (Dialecticon I, S. 1 — 2.) 

ANHANG. 

Mundarten der deutschen Kolonie in Süd- 
Russland. 

1709« Baumann, W., Mundarten der deutschen Ansiedler an 
den Ufern des Molotschnajaflusses im taurischen Gouvernement 
im südlichen Russland. (Firmenich, Germaniens Völkerstimmen 
ni, Berlin 1854. 4°. S. 434—435. 441—442.) 



NACHTRÄGE UND BERICHTIGUNGEN. 

Allgemeines. 

16\ Germania. Archiv zur Kenntniss des deutschen Ele- 
ments in allen Ländern der Erde. Im Vereine mit Mehreren 
herausgegeben von W. Stricker. I. Frankfurt a. M. 1847. 
8°. Vin, 467 S. n. Ebd. 1848. 8°. VI, 504 S. HI. Ebd. 
1850. 8° VI, 514 S.* [Fortgesetzt u. d. T.:] Der deutsche 
Auswanderer oder Zeitschrift zur Kenntniss des deutschen Ele- 
ments in allen Ländern der Erde. IV. Ebd. 1850. 4° 52 Nrn.* 

19. [Vgl. Oesterreich. BU. f. Lit. u. Kunst H, 1845. Nr. 
23—25*.] 

19*. Stricker, W., Die Verbreitung des deutschen Volkes 
über die Erde. Ein Versuch. Leipzig 1845. 8°. XU, 180 S. 

26*. Kiepert, H. , Überßichtskarte der Verbreitung der Deut- 
schen in Europa. Für den deutschen Schulverein zusammen- 
gestellt. Massstab 1:3.000.000. Berlin 1887. 1 Bl. Fol. in 8° 
gef., mit Umschl. 

33*. Das deutsche Sprachgebiet in Frankreich. (Allg. Ztg. 
1870, S. 3401—3403.) 

32**. Stricker, W., Die deutsch-französischen Grenzbezirke 
in historischer und nationaler Beziehung. Zwei Vorträge, ge- 
halten im Frankfurter Verein für Geographie und Statistik am 
2. und 9. November 1870. Frankfurt 1871. 8°. 40 S. 

33\ [Kiepert, H.,] Die deutsch -französischen Grenzlän- 
der. Berlin 1871. Fol. 1 Bl. [Mit bes. Berücksichtigung der 
Sprachgrenze.] 

33\ Kiepert, H., Karte der neuen deutschen Beichsgrenze 
gegen Frankreich nach dem Friedensvertrag von Frankfurt a. M. 
Mit Angabe der sprachlichen und historischen Grenzen. 1 : 750.000. 
Berlin 1871.* 

33'« Meyer, L., [Über die deutsch-slavische Sprachgrenze.] 
(Sitzungen der gelehrten estn. Gesellschaft 1873, S. 11.) 
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33S KIEPERT) H. , Die Sprachgrenze in Elsass-Lothringen. 
1 Karte. (Zs. d. Ges. f. Erdk. z. Berlin IX, 1874. S. 307 Mit 
—316.) [Vgl. auch Peterm. MitÜ. XXI, 1875, S. 321—322 
u. Taf. 17.] 

35\ Du Prel, Frhr. M., Die Sprachgrenze [in Elsass- 
Lothringen]. (Die deutsche Verwaltung in Elsass-Lothr. 1870 — 
1879. Strassburg 1879. 8°. S. 96—109.) 

SS**. Rudolf, L., Von der deutsch-französischen Sprachgrenze. 
{Deutsche illustr. Ztg. III, 1887, S. 39.)* 

47. Wiener Jbh. d. Lit LXXX, 1837, S. 241—266. 

8i\ PsiCHARl, J., Quelques observations sur la phon^tique 
des Patois et leur influence sur les langues communes. (Revue 
des Patois Qallo-Romans II, 1888, S. 7 — 30.) [Auch beson- 
ders.] Paris 1888. 8°. 42 S.* [Behandelt an der Hand des 
Neugriechischen methodische Fragen der Dialektforschung.] 
W. Meyer: Litztg. X, 1889, S. 383—384. 

93*. Keller , A. v. , Thesen über die Lautbezeichnung 
nichtschriftmässiger Dialekte für die Germanistenversammlung 
in Wiesbaden aufgestellt. Tübingen 1877. 8° 4 S. 

Grammatik. 

98*. Gesner, C, [Über die Unterschiede einiger deut- 
scher Dialekte von einander.] (Mithridates , Tiguri 1855« 8°. 
S. 37^—41*.) 

101% VrETOR , W. , Beiträge zur Statistik der Aussprache 
des Schriftdeutschen. (Phonet. Stud. I, 1888, S. 95—114, 209 
—226. n, 1889, S. 243—258.) 

Wortschatz. 

136% Jacobi , V. , Die Entstehung und Bedeutung von 
Brache, Dreesch, Wiese, der Getreide- und verschiedener 
Obstnamen. (Jbb. f. Volks- und Landwirthsch. VIII, 1864, 
S. 285—308). 

146'. Walpert, H. , Alphabetisch -synonymisches Wörter- 
buch der deutschen Pflanzennamen, sowie der pflanzlichen Er- 
zeugnisse, mit Angabe der systematischen Namen der Pflanzen. 
Magdeburg 1852. 8° Vm, 72 S., 1 Bl. u. S. 73—205. 

Oberdeutsch. 

S. 16 zu »Sprachgrenzen« [vgl. Nr. 35.] 

S. 16 zu »Sprachinseln« [vgl. Nr. 38.] 

176'. GÖTZENGER, E. , Entwurf einer Geschichte der ober- 
alemannischen Mundart. (Hebels alemann. Gedichte , hrsg. u. 
erläut. V. E. GÖTZINGER. Aarau 1873. 8°. S. VII— XXIX.) 
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213\ D., B. J., Versuch über Stalder's Schweizerisches 
Idiotikon. (Teutoburg, Zs. f. d. Gesch., Läuterung und Fort- 
bildung der dt. Spr. Heft H, 1815, S. 116—129.) 

S. 28 Hes: a) Vorarlberg. [Vgl. Nr. 466 ff.] 

356. [Auch bes. gedruckt m. d. Bezeichnung] Erste Hälfte. 
Heutlingen 1889. 4°. 82 S. [Mit 3 graphischen Tafeln.]* 

S. 37 Hes: [Crailsheim s. Nr. 722]. 

S. 38 Z. 1/2 y. u. lies statt i> Ostmitteldeutsche Mundarten«: 
Nr. 1027—1038. 

402. Zeile 2/3 lies: Teutoburg, Zs. f. Qesch., Läuterung 
u. Fortbildg. d, dt. Spr. 

430. Massstab 1:864.000. 

431'. FiCKER, A., Bevölkerung der Österreichischen Monarchie 
in ihren wichtigsten Momenten statistisch dargestellt. Gotha 1860. 
8°. 2 Bl. 56 S. [Mit 12 Tafeln.] 

537. [Vgl. Bote für Tirol und Vorarlberg 1886, Nr. 189— 
199.]* 

S. 62 Z. 18 V. o. lies statt »Ostmitteldeutsche Mundartenc: 
Nr. 1027—1038. 

S. 64. 4. Oberpfalz ist die Verweisung auf Nr. 794 zu 
«treichen. 

Mitteldeutsch. 

S. 67 lies : Ostfränkisch. [Vgl. Nr. 392—425 und 647 ff.] 
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riurifter angtaende det danske Sprog i Hertogd0mmet Slesvig. 
E:j0benhavn 1819. 8^ Xu, Vm, 140, 153 S. [Enthalt: >Wer- 
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J600« {ha Auszuge wieder abgedruckt in: Skandinavisches 
Portfolio. Nr. 4. (A. m. d. bes. Tit.:) Die sprachlichen Ver- 
hältnisse des Herzogthums Schleswig in vier Abhandlungen nach 
Allen, PavlseK, Wbblauff und Ostwald. Leipzig 1849. 8°. 
S. 1—24.] 
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Duderstadt 1504. 
Dünkirchen(Dunkerque) 

1165. 
Düren 893. 
Düsseldorf 796. 
Duiveland 1289. 
Dunkerque 1165. 

Egerland 667—672. 
Egsebek 1620. 
Eiderstedt 1327. 
Eifel 812—814. 
Eisak 483. 
Elbe 1381. 1505. 1534. 

1566.1670.1678.1679. 
Elberfeld 1243. 
Elbing 1057. 
Ellwangen 378—380. 
Elsass 246. 247. 289— 

313. 33d. 35». 
Elsass-Lothringen 33^. 

35» 
Emden 1550. 
Ems 1381. 1535. 
Erfurt 902. 
Ermland 1022—1026. 
Erzgebirge. 931— 938. 
Estland 1061. 1062. 

1066—1072. 
Etsch (Adige) 483. 516. 

12 
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FahrenkruK 1622. 
'Fallersleben 1516.1517. 
Feislnatal 511. 512. 
FiehtplRebirgeeiil. 689. 
Flandern llä'J— 1198, 

12112— 204. 
Flatow ICSj, 
Flielaod e. VUeUod. 
Föhr 161». 
Franken 681—689.711. 

718—720. 
FrankenBtein 1017.1018. 
Frankfurt a,M. 772. 773. 
Frankreich 32*. 1140. 

1164. 
Franiosisch-Flandern 



Haag 1275. 
Hodad 874. 
HaKeWd 1227. 
Hdl(8ohw4b.}724— 72e. 
Halle 916. 

Hainbure 1048. 1536. 
1575—1680. 



Hat 



1 778. 



(il- 



67 



Freiamt lAargaui 244. 
Freiburg 316. 
I'rcudenthttl lOOT. 
Friaiil saö. 
FriedricLatadt 1327. 
FriBche Nehrung 1704. 



OaUtal 625. 
Oaltflr 482. 
Gastcm 563—505. 
Gelderland 335—1344. 

1431—1433. 
Oeldeni 1235. 1236. 
Gera 908. 
Oerabronn 733. 
GcBonke l(iu7 
Gicsaen TT 6. 
Glarus 24U. 241. 
GlaM 1Ü13— 1016. 
OmOnd 364. 
Ooedereede 1260. 1251. 
Gömör Comitat 033, 
Göttingen I4it8— 1503. 
Goldeek 56li. 
Gottschee 164. 633— 

641. 
Grauhünden 237. 286— 

Greetsiel 15B1. 
Oreifswald 1666—1687. 
Greiz 693. 
Groningen, Prov. 1390 

—1404. 
GroniDgen, Stadt 1407. 

11U8. 
GrosH-Ail 667. 
Groasthiemig »30. 
Grubenbagen 1498.1 501. 

1502. 
Otoadner 1038. 



Haiidechuchsbeira 750. 

Haniiuvcr 1044. 1046. 

1358.1381. 1437.1B09. 

1510. 



151^—1525. 
Hausen 261. 
Havel 1678. 1679. 
Haiebrouck 1165. 
Heanitn 619. 
Hi?ilcmüudeii 1356. 
Heerlen 1228. 
H^BU 254. 256. 
Heidelberg 751. 752: 
Heilbronn 733. 734. 
Hehnegau 913. 
Henneberg 704—711 

718. 
Herford 1449. 
Herren berg 350. 
Hersfeld 787, 
Hertugenbosch 1214- 

1221. 
EÜdesheim 1511— 1514. 
Hiotcrpommcrn 1682 — 

Hitiacker 1565. 
HOnnetal 1463. 
Hof 1007. 
Hofgeinoar 1359. 
Hohenlohe 721. 
Hohen-Schwangau 389. 
Hohenatein 915. 
Hahenioilern 372. 
Holüugatedt 1620. 
Holstein 1572. 1574. 

1577. 1581—1596. 

1621. 1622. 
Hoogeiand 1401. 
Horb 361. 352. 
Hom 595. 
Hoya 1508. 
Hüttenstein 576. 
HunÜDgoo 1402. 1403. 

JSgemdorf 1009. 
Jever 1556. 1557. 
Iglau 1005. 1006. 
Iseltal 492. 



laerlobn 1484. 1485. . 
ItaUen 493—536. 
Jüterbog 1678. 
Jütische Mundarten 

1103. 
Jütland160O.I6O1.16O4. 

Kadzand 1195 — 1197. 

1250. 1261. 
K&mten 620—628. 

Knp 132S. 
Kar|)!iten\and 1027. 
Katwijk 1276. 
Kaufiieiiem 388. 
Kemiieli 1235. 
Rcnncmerland 1301. 
Kcrenz 240—241. 
Eitibühel 481. 
Klettgau 254. 255. 
KobuTK 695—699. 
EOln 31. 894. 895. 
Eolhom 1316. 

168ti. 
Kortrijk 1204. 
Kkiu 164. 631—642. ■ 
Krefeld 1237. 1238. 
Kroatien 630, 
Krommenie 1311. 
Künielsau 727. 728.' 
Kuik 1223. 1224. 
Kurkreis 1679. 

Laupheim 373. 

Laiisifi 960— 97Ü. 
Livantttl 628. 
Lechtal 390. 
Leeuwarden 1324. 
Leipzig 924—928. 
Leniförde 1445. 
Leonberg 365. 
LesBchtai 626. 
Leasach 576. 
Lenakirch 374. 
Limburg 1225—1234. 
Liugcn 1325. 1359.1460. 
I.ippe-D. 1495—1497. 
Litauen 1687. 1707. 
Livland 1061—1065. 
I.ombardiach-venetiani- 

Bchea Königreich 620. 
Lothringen 7B1 — 769. 

800. 801. 
Xudwigaburg 367. 
J,übeuk 1536. 1623. 
Lüueburg 1565—1570. 
I^öttieli 1229. 
Luik s. Lüttich. 
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Lungau 555. 556. 570 — 

574. 
Luserna 535. 
Luxemburg 800. 802— 

811. 
Luzem 226. 

Maasland 1216.*) 
Maastricht 1230. 
Mähren 537. 942. 1003— 

1006. 
Magdeburg 1526—1534. 
Mansfeld 922. 923. 
Marbach 366. 
Marchfeld 596. 
Mark, Grafschaft 1456 

—1485. 
Marken 1299. 1300. 
Mattsee 577. 
Maulbronn 746. 
Mecklenburg 1624 — 

1652. 
Mecklenburg- Schwerin 

1636—1646. 
Mecklenburg - Strelitz 

1647—1652. 
Mediasch 875. 876. 
Meijerij van*s Hertogen- 

boseh 1214—1221. 
Meiningen 706. 
Meissen 920. 929. 
Meran 484 — 486. 
Mergentheim 729. 
Meurs s. Mors. 
Militärgrenze 630. 
Mors 1354. 
Molotschnaia 1709. 
Montavon 285. 
Monte-Rosa 232. 234. 
Mosel 795. 796. 
Moseldepartement 794. 
Moselland 793—799. 
Mülhausen (Eis.) 246. 

247. 
Mülheim a. d. Ruhr 1240. 
München 464. 
Münster 1449.1454.1455. 
Münsterland 1434. 1435. 

1437. 1454. 1455. 
Münstertal 307, 308. 
Mupperg 700. 

Nagold 353. 
Nassau 774. 775. 



Neckarsulm 735. 
Neeritter 1231. 
Neger-Holländischl334. 
Nefiingsheim 354. 
Neresheim 381. 
Neuenbürg 747. 
Neunkirchen 597—599. 
Niederbaiem 404. 462. 
Niederhessen 783—787. 
Niederlausitz 960. 966— 

970. 
Niederösterreich 584 — 

612. 
Nieuwport 1178. 
Nösen (Bistritz) 865— 

873. 
Noordhollandl281-1319. 
Nordamerika 1333. 
Nordbrabant 1206-1224. 
Nordholland 1281-1319. 
Nordostbrabant 1222. 
Nordthüringgau 1527. 
Nürnberg 655 — 664. 

1445. 



Oberbaiem 404. 463— 

465. 
Oberharz 938—940. 
Oberhessen 779—781. 
Oberitalien 493—536. 
Oberkämten 625. 626. 
Oberlausitz 960—965. 
Obemdorf 365w • 
Oberösterreich 579 — 

583. 
Oberpfalz 417. 647 — 

652. 665, 
Oberpinzgau 559. 
Ober^achsen 916—921. 

. 924—937. 
Öbersazen 238. 
Oberschlesien (poln.) 

1019. 
Oberschwaben 336. 369 

—371. 
Odenwald 749. 
Oder 1020. 

Oderbruch 1680. 1681. 
Oehringen 730. 
Oesterreich ob der Enns 

579—583. 
Oesterreich imtei der 

Enns 584—612. 



Ohlau 1020. 
Oldenburg 1358. 1552— 

1557. 
Oppenheim 756. 
Ortenau 314. 
Osnabrück 1437. 1445. 

1452. 1453. 
Ostflandem 1159. 1180, 

1181. 1201. 
Ostfiriesland 1325. 1326. 

1445.1474.1538-1551. 
Ostindien 1332. 
Ostpreussen 1058. 1059. 

1111.1694.1705-1707. 
Ostseeprovinzen, russ. 

1060—1072. 1708. 
Ottenheim 314. 
Overflakk6e 1250.1251. 

1268—1271. 
Overijssel 1405. 1415— 

1430. 

Paderborn 1445. 1449. 

1489. 1490. 
Passau 462. 
Passeier 487. 
Pennsylvania 757 — 760. 
Pfalz (bair.) 741 — 745. 

»jK^ »755 

Piemont 164. 233. 234. 
Pinzgau 555 — 561. 
Pössneck 694. 
Polen 1021. 
Pommern 1624 — 1627. 

1653-1669. 1682— 

1684. 
Pongau 555. 556. 562 

—569. 
Posen 697. 1021. 
Pressburg 600. 601. 
Preusscn, Pro»'. 1024. 

1026. 1056 — 1059. 

1577. 1687—1707. 
Probstei 1621. 
Pustertal 489. 490. 

Bauris 568. 
Ravensberg 1445. 1491 

—1494. 
Ravensburg 274. 
Remscheid 1241. 
Retzat, Schwab. 654. 
Reutlingen 356. 
Rhein 1355. 



*) Nr. 1217 — 1221, die mit unter der Überschrift »Maasland« stehen, 
behandeln nicht bloss den Dialekt dieser Gegend, sondern den der 
Meijerij überhaupt. 
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Rhön 717. 
Riesengebirge 1012. 
Rijssen 1430. 
Rimella 235. 
Roermonde 1232. 
Rötteln 253. 
Ronsdorf 1242. 
Rostock 1645. 1646. 
Rottweil 268. 269. 
Rudolstadt 909. 
ROfensberff 284. 
Rügen 1669. 
Ruhla 903. 
Ruhr 1468. 

Russland 1060 — 1072. 
1708. 1709. 

Saale 1534. 
Saar 762. 763. 
Saarwerden*) 761. 
Salland 1422—1425. 
Sahburg 396. 425. 538 
. —578. 

Salzburggau 575—578. 
Salzungen 904. 
St. Omaar 1167. 
St. Truien 1234. 
Sauer 811. 

Sauerland 1480. 1481. 
Sauris 536. 
Sausenburg 253. 
Schaas 877. 
Schässburg 878. 
Schaffhausen 254. 255. 
Schaumburg 1358. 
Schaumburg-Lippe 

1507. 
Schiermonnikoog 1322. 
Schlesien 920.950.966. 

971—1026. 
•Schleswig 1597 — 1620. 

1596a. Nachtr. 1600. 
Schleswig-Holstein 1571 

—1574, 
Schmalkalden 716. 
Schokland 1386. 
Schouwen 1187. 1250. 

1251. 1265 — 1267. 

1290. 1595. 
Schwaben 317—391. 
Schwarzatal 910. 
Schwarzwald 315. 
Serooskerke 1267. 1595. 
Siebenbürgen 630. 815 

—878. 887. 



Siegerland 788—791. 
Slayonien 630. 
SHedrecht 1277. 
Sluis 1198. 

Soest 1359. 1486. 1487. 
Sonneberg 701—703. 
Sorau 970. 

Spachendorf*») 1007. 
Spaichingen 270. 
Stade 1561. 1564. 
Stassfurt 1356. 
Steiermark 394. 613— 

619. 
SteUin 1668. 
Stolp 1683. 
Stramproy 1233. 
Strassburg 309—312. 
Stuttgart 368. 
Suderburg 1569. 
Süchteln 1239. 
Süd-Beveland 1183. 1252 

—1264. 1315. 
Südbrabant 1202—1204. 
Südholland 1268. 1272— 

1280. 
SüdjüÜand 1600. 1601. 

1604. 
Süd-Russland 1709. 
Südtirol 164. 493—535. 
Sulz 357. 

Tauern, die 561. 

Taurisches Gouverne- 
ment 1709. 

Tepl 673. 674. 

Terschelling 1322. 

Tessin 164. 

Teuten 1233. 

Thalgau 578. 

Theusing 675. 

Thiemig, Gross- 930. 

Thom (rijksoorstendom) 
1233. 

Thüringen 702. 715. 896 
—915. 

Thüringerwald 702. 715. 
900. 901. 910. 

Tirol 277. 279. 425. 
466—535. 

Transvaal 1329—1331. 

Trient 497. 513. 

Trier 795. 

Tübingen 358. 

Tuttlingen 271. 

Twello 1423. 



Twenthe 1420. 1426— 
1430. 1437. 

Uddel 1350. 1351. 
Uden 1222. 
ÜechÜand 232. 
Uelzen 1565—1570.. 
Uhn 375. 376. 
Ungarn 630. 643. 644. 

815. 1027—1038. 
Unterk&mten 627. 628. 
Unterpfalz 743. 
Unterpinzgau 559. 
Urk 1383—1385. 
Utrecht, Stadt 1278. 

Vaihingen 736. 
Vaud [Waadt] 187. 
Veenkolonien 1404. 
Veluwe 1291. 1347— 

1351. 1593. 
Venetien 505. 
Verona 497. 
Vicenza 533. 
Viaardingen 1279. 1280. 
Vlieland 1317. 1318. 
Voigtland 690—694. 
Vorarlberg 237. 239. 277 

—285. 
Vorpommern 1624 — 

1627. 1653—1669. 
Vriesenveen 1405. 

Waadt 187. 

Walcheren 1314. 

Waldeck 782. 1488. 

Wallenbrück 1449. 

WaUis 232. 

Waterland 1298. 

Wechsel 602. 

Weinsberg 737. 

Wendenland, Lünebur- 
ger 1570. 

Werden 1244. 

Werdenfels 465. 

Werfen 569. 

Werra 1356. 

Werschetz 645. 

Weser 1355. 1505.1535. 
1566. . 

Westerwald 792. 

Westfalen 1111.1434— 
1487. 1489—1494. 
1577. 



*) Nicht Saarwenden, wie vom fälschlich gedruckt ist 
**) Nicht Sprachendorf, wie fälschlich im Text steht. 
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Westflandern 1159. 1168 

—1179. 1183. 
Westfrieeland 1387— 

1389. 
Westmünsterland 1434. 

1435. 1437. 
Westpreu8sen391. 1056. 

1057. 1694. 1697— 

1704. 
Wetterau 777. 
Wien 603—612. 
Wieringen 1319. 
Wijhe 1424. 
Wojwodßchaft 630. 
Würzburg 718. 720. 
Wuppertal 1482. 



Wurmlingen 359—361. 
Wursten 1562. 1563. 
Wusseken 1683. 

Ypre 1179. 

Zaan^t 1302—1309. 

1596. 
Zandvoord 1310. 
Zarz 642. 

Zeeland[Gemeinde)l 222. 
Zeeland (Prov.) 1190. 

1194.1195.1234.1245 

—1271. 
Zeeuwsch - Vlaanderen 

1182—1198. 1389. 



Zele 1181. 

Zierikzee 1266. 

Zips 829. 1027. 1034— 

1038. 
Zomthal 313. 
Zürich 243. 
Zug 242. 
Ziudbeveland 1183. 1252 

—1264. 1315. 
ZuidhoUand 1268. 1272 

—1280. 
Zutphen (Qrafschaft) 

1282. 1284. 1431— 

1433. 
Zwolle 1425. 



1 




w:^ 



I 



"» 



I 



THE UNIVERSITY OF MICHIGAN 



DATE DUE 




SEP 3 01995 



